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Hundertzweiundachtzigster Rechenschaftsbericht
des Obergerichts

Das Obergericht an den Kantonsrat des eidgenössischen Standes Zürich

Gemäss §§ 75 Abs. 2 und 79 des Gesetzes über die Gerichts- und Behördenor-
ganisation im Zivil- und Strafprozess (GOG) erstatten wir Ihnen nachstehenden 
Bericht über die Tätigkeit des Obergerichts und der unter seiner Aufsicht stehen-
den Behörden und Angestellten im Jahre 2012. Beigefügt sind die dem Bericht 
zugrunde liegenden Statistiken sowie die übrigen Verzeichnisse.

Zürich, den 6. März 2013

 
  Im Namen des Obergerichts

  Der Präsident: Rolf Naef

  Der Generalsekretär: Alberto Nido
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BERICHT

Allgemeines

Obergericht. Das Obergericht bezog in der zweiten Februarwoche des Berichts-
jahres seinen umgebauten und erweiterten Gebäudekomplex am Hirschengraben. 
Der Verhandlungsbetrieb wurde am 13. Februar 2012 wieder aufgenommen. Mit 
dem Umzug konnten die Mietliegenschaften an der Klausstrasse, der Minerva-
strasse, der Oberen und Unteren Zäune sowie der Thurgauerstrasse aufgegeben 
werden. Am Samstag, 9. Juni 2012, fand die offizielle Einweihungsfeier mit unge-
fähr 200 geladenen Gästen statt, an welcher Regierungspräsident und Baudirektor 
Markus Kägi symbolisch den Schlüssel des Gebäudes an Obergerichtspräsident 
Dr. Heinrich Andreas Müller überreichte. Anschliessend an den offiziellen Teil der 
Feier stand das Gebäude der Öffentlichkeit zur Verfügung: Die Bevölkerung hatte 
Gelegenheit, einen Teil der Räumlichkeiten zu besichtigen und sich über den Um- 
und Erweiterungsbau sowie über das Obergericht im Allgemeinen zu informieren. 
Von dieser Möglichkeit machten ca. 1 500 Personen Gebrauch.

Einführung eines internen Kontrollsystems (IKS). Im Rahmen eines zentralen 
Projektes wurden im Berichtsjahr unter der Leitung von lic. iur. Beat Kämpfen, 
Leitender Gerichtsschreiber am Bezirksgericht Meilen, am Obergericht und an 
den Bezirksgerichten die Vorgaben der Finanzdirektion für ein internes Kontroll-
system für die Rechnungslegung und Rechnungsführung, den Zahlungsverkehr 
sowie das Finanzcontrolling per 1. Januar 2013 erfolgreich umgesetzt.

Schweizerische Prozessgesetze (ZPO und StPO). Im Berichtsjahr bestätigten 
sich die im Vorjahr gemachten ersten Erfahrungen mit den schweizerischen Pro-
zessgesetzen: Die Verfahren erwiesen sich oftmals als aufwendiger als früher. In 
Strafsachen dauerten die Verhandlungen aufgrund des beschränkten Unmittelbar-
keitsprinzips und der neuen Form der Protokollierung insgesamt erheblich länger 
als früher. Dies vermochten auch in der StPO vorgesehene verfahrensbeschleuni-
gende Institute wie beispielsweise das abgekürzte Verfahren nicht zu kompensie-
ren. In Zivilsachen wirkte die allgemeine Möglichkeit der Kautionierung prozess-
hemmend; sie verlängerte auch die Verfahrensdauer. Allgemein waren sowohl in 
Zivil- als auch in Strafverfahren mehr prozessleitende Entscheide zu fällen, was 
entsprechenden Aufwand verursachte. Wie sich die Arbeitslast durch die neuen 
Prozessgesetze genau verändert hat, wird im nächsten Berichtsjahr durch eine 
gerichtsübergreifende Arbeitsgruppe bestehend aus Mitgliedern des Obergerichts 
und Mitgliedern einzelner Bezirksgerichte näher untersucht. Dabei sollen auch die 
bisher geltenden Leistungsindikatoren hinterfragt und gegebenenfalls angepasst 
werden.
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Gang der Rechtspflege. Die Geschäftslast blieb im Berichtsjahr insgesamt auf 
hohem Niveau. Bei den Friedensrichterämtern nahmen die zu behandelnden Ge-
schäfte zu. Die Geschäftslast bei den Gemeindeammannämtern blieb ungefähr 
gleich wie im Vorjahr, während die Betreibungsämter mehr Verfahren zu erledigen 
hatten. Bei den Notariaten haben die Geschäfte im Konkursbereich zugenommen, 
während sich die Rechtsgeschäfte im Beurkundungsbereich nach dem ausseror-
dentlichen Anstieg im Vorjahr wegen der «Erbschaftssteuerinitiative» wieder auf 
dem Stand des Jahres 2010 bewegten. Bei den Bezirksgerichten war über alle Be-
reiche gesehen eine leichte Zunahme der Geschäfte festzustellen. Insgesamt hatten 
die Bezirksgerichte, Arbeitsgerichte und Mietgerichte sowie die Schlichtungsbe-
hörden in Miet- und Pachtsachen 64 002 (Vorjahr 63 892) Geschäfte (ohne Justiz-
verwaltungssachen) zu behandeln, davon 54 116 (Vorjahr 53 187) Neueingänge. 
Erledigt wurden 54 088 (Vorjahr 54 004) Verfahren. Am Obergericht nahmen die 
zu bearbeitenden Geschäfte ebenfalls leicht zu. Im Ganzen hatten die Kammern 
und angegliederten Gerichte 6318 (Vorjahr 6279) Fälle (ohne Justizverwaltungs-
sachen, Kommissionsgeschäfte) zu bearbeiten, davon 4370 (Vorjahr 4939) Neu-
eingänge. Erledigt wurden 4887 (Vorjahr 4327) Verfahren.

Leistungsvereinbarungen. Die Leistungskontrakte wurden mit den Bezirksgerich-
ten weitergeführt. Für die Leistungserbringung wurden die gleichen Indikatoren 
wie in den Vorjahren beibehalten. Die Indikatoren müssen allerdings überarbeitet 
werden, was im Rahmen der erwähnten Arbeitsgruppe erfolgen wird. Die Gesamt-
verfahrensdauer gibt vor, dass ein bestimmter Prozentsatz aller im Berichtsjahr 
erledigten Verfahren einer Prozessart innerhalb bestimmter Frist erledigt sein soll. 
Der Erledigungsquotient I (EQ I) misst die Anzahl der erledigten, im Berichtsjahr 
neu eingegangenen Verfahren am Total der Neueingänge und bezeichnet somit 
die Effizienz, mit welcher die Neueingänge an Hand genommen wurden. Der Er-
ledigungsquotient II (EQ II) misst die Erledigung alter Verfahren am Total der zu 
Beginn des Berichtsjahres hängigen Prozesse und bezeichnet die Effizienz, mit 
welcher die Überträge aus den Vorjahren abgebaut wurden. Der Erledigungsquo-
tient III (EQ III) misst das Total der Erledigungen am Total der Neueingänge und 
zeigt Veränderungen am Pendenzenstand. 

Leistungsindikatoren
Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III

Vorgabe Resultat
(Vorjahr)

Vorgabe Resultat
(Vorjahr)

Vorgabe Resultat
(Vorjahr)

Vorgabe Resultat
(Vorjahr)

Verfahren der 
Arbeitsgerichte

80 % in 
6 Mt

76 %
(88)

0.70 0.59
(0.63)

0.80 0.91
(0.98)

1.00 0.86
(0.86)

Betreibungssachen 90 % in 
3 Mt

90 %
(92)

0.80 0.84
(0.85)

1.00 0.99
(0.99)

1.00 1.00
(0.99)

Ehescheidungen 70 % in 
8 Mt

87 %
(86)

0.60 0.70
(0.69)

0.75 0.78
(0.81)

1.00 0.99
(1.03)
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Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Eheschutzver-
fahren

70 % in 
3 Mt

71 %
(72)

0.70 0.75
(0.78)

1.00 0.95
(0.96)

1.00 0.97
(1.04)

Fürsorgerische 
Freiheitsent-
ziehung

90 % in 
7 Tagen

88 %
(88)

0.90 0.99
(0.99)

1.00 0.95
(1.00)

1.00 0.99
(1.00)

Zivilprozesse 
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

49 %
(64)

0.20 0.35
(0.29)

0.50 0.59
(0.54)

1.00 1.76
(1.72)

Strafprozesse 
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

82 %
(83)

0.50 0.56
(0.68)

0.90 0.91
(0.95)

1.00 0.96
(0.96)

Strafprozesse 
Einzelrichter

80 % in 
6 Mt

90 %
(92)

0.70 0.70
(0.72)

0.90 0.97
(0.92)

1.00 1.03
(0.92)

Zwangsmass-
nahmengericht

90 % in 
7 Tagen

88 %
(86)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Verfahren der 
Mietgerichte

60 % in 
6 Mt

70 %
(74)

0.50 0.58
(0.61)

0.90 0.84
(0.89)

1.00 1.02
(1.04)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

44 %
(53)

0.70 0.61
(0.63)

0.80 0.87
(0.87)

1.00 1.07
(1.02)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

75 %
(81)

0.70 0.61
(0.63)

0.80 0.87
(0.87)

1.00 1.07
(1.02)

Schlichtungsbeh. 
in Miet- /  
Pachtsachen

70 % in 
3 Mt

79 %
(77)

0.70 0.82
(0.81)

0.90 0.96
(0.99)

1.00 0.96
(1.00)

Die Bezirksgerichte erbrachten insgesamt eine sehr gute Leistung. Bei der für 
die Rechtsuchenden wichtigen Gesamtverfahrensdauer (Erledigungen innerhalb 
bestimmter Frist) wurden die Vorgaben mehrheitlich erfüllt oder nur marginal ver-
fehlt. Beim Erledigungsquotienten I (erledigte Neueingänge im Verhältnis zu den 
gesamten Neueingängen) konnten die geforderten Werte mit Ausnahme der ar-
beitsgerichtlichen Verfahren und den Zivilprozessen beim Einzelgericht eingehal-
ten werden. Beim Erledigungsquotienten II (Erledigung alter Verfahren im Ver-
hältnis zur Anzahl Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres) wurden die Vorgaben 
mehrheitlich erfüllt oder nur um wenige Bruchteile verfehlt. Dasselbe gilt für den 
Erledigungsquotienten III (Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total der 
Neueingänge), mit Ausnahme der Verfahren bei den Arbeitsgerichten. Dort sind 
die angegebenen Werte aber mit Vorsicht zu geniessen, wie im entsprechenden 
Berichtsteil erläutert wird.
 Weitere Einzelheiten und die entsprechenden Werte der einzelnen Gerichte 
finden sich im Berichtsteil «Arbeitsgerichte», «Mietgerichte» und «Bezirksge-
richte».
 Die vergleichbaren Indikatoren für die Kammern des Obergerichts und das 
Handelsgericht müssen ebenfalls überarbeitet werden.
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Die Auszahlungen für unentgeltliche Rechtsvertretungen gemäss Art. 118 Abs. 1 
lit. c ZPO, einschliesslich der Zahlungen an unentgeltliche Geschädigtenvertreter 
in Strafsachen und unentgeltliche Beistände beim fürsorgerischen Freiheitsent-
zug, nahmen am Obergericht ab, nämlich von Fr. 1 546 583 auf Fr. 901 886; an 
den Bezirksgerichten stiegen die entsprechenden Auslagen von Fr. 10 532 356 auf 
Fr. 10 812 943. Nicht enthalten sind in diesen Beträgen die in Anwendung von 
Art. 122 Abs. 2 ZPO an die Anwälte ausbezahlten Beträge, die zwar einer Partei in 
Rechnung gestellt werden können, aber mehrheitlich als unerhältlich abgeschrie-
ben werden müssen. 
 Die Auszahlungen für amtliche Verteidigungen stiegen im Berichtsjahr am 
Obergericht von Fr. 1 929 197 auf Fr. 2 006 538 leicht an. An den Bezirksgerich-
ten nahmen diese Ausgaben von Fr. 12 185 499 auf Fr. 12 346 140 ebenfalls leicht 
zu. Zu berücksichtigen ist, dass Auszahlungen an die amtlichen Verteidiger durch 
die Untersuchungsbehörden während laufender Untersuchung in diesen Beträgen 
nicht enthalten sind. 

Zentrales Inkasso. Bei den Rückforderungen von früher abgeschriebenen Kosten-
forderungen (inklusive Verlustscheine) konnten für das Obergericht und die Be-
zirksgerichte insgesamt Fr. 2 172 808 (Vorjahr Fr. 2 025 756) wieder eingebracht 
werden.
 Bei den Rückforderungsbemühungen gemäss Art. 123 ZPO konnten für 
das Obergericht und die Bezirksgerichte zusammen Fr. 2 838 660 (Vorjahr Fr. 
3 035 036) erhältlich gemacht werden.

Aus- und Weiterbildung. Im Berichtsjahr bot die Fachstelle Aus- und Weiterbil-
dung 32 eigene Kurse an, die von rund 770 Teilnehmerinnen und Teilnehmern der 
Zürcher Rechtspflege besucht wurden.
 Für Führungskräfte war bereits zum zweiten Mal der Kurs «Wirkungsvolle 
Mitarbeitergespräche führen» und erstmals der Kurs «Richter/innen führen» im 
Angebot. 
 Für Richterinnen und Richter wurde bereits zum siebten Mal ein Einführungs-
kurs durchgeführt; aufgrund der grossen Nachfrage fand der 3-Tages-Kurs zwei 
Mal mit insgesamt 37 Teilnehmenden statt. Zum vierten Mal konnte der Kurs 
«Verhandlungsführung» durchgeführt werden. Zudem fanden Veranstaltungen 
zu den Themen Gericht und Mediation, Gewaltprävention sowie Psychodynamik 
von Konfliktparteien statt. Die Veranstaltung «Ausgewählte Aspekte des Schei-
dungsprozesses» wurde sowohl für Richterinnen und Richter als auch separat für 
Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber sowie nebenamtliche Ersatzrichte-
rinnen und Ersatzrichter durchgeführt.
 Zusammen mit der Fachstelle Richterportfolio wurde die fünfte jährliche In-
formationsveranstaltung Richterportfolio (mit 94 Teilnehmenden) organisiert, an 
der unter anderem ein Referat zum Schwerpunktthema «Beweiswürdigung: Ko-
härenz oder Logik?» gehalten wurde. 
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 Die Fachstelle Aus- und Weiterbildung organisierte sodann weitere Veranstal-
tungen in Zusammenarbeit mit anderen Organisationen: Die Abendveranstaltung 
«„…ich hatte keine Zeit, mich kurz zu fassen.“ Ein Streitgespräch über Prozess-
lasten und -laster» für Richterinnen und Richter sowie Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte mit dem Zürcher Anwaltsverband (241 Teilnehmende), die Tages-
veranstaltung «Der Strafprozess – ein Lernprozess» für Richterinnen und Richter, 
Staatsanwältinnen und Staatsanwälte sowie Anwältinnen und Anwälte mit der 
Oberstaatsanwaltschaft und dem Zürcher Anwaltsverband (60 Teilnehmende) so-
wie die halbtägige interdisziplinäre Fachtagung «Häusliche Gewalt» für Richte-
rinnen und Richter sowie weitere Personen, die beruflich mit der Thematik befasst 
sind, mit der IST Interventionsstelle gegen Häusliche Gewalt (94 Teilnehmende).
 Für die juristischen Mitarbeitenden fand wie jedes Jahr der Kurs «Ausbilden 
am Gericht – Arbeiten mit den Auditorinnen und Auditoren» statt (3 Kurse à 2 
Tage). Auch der Kurs «English for Law» war wieder im Angebot. Bereits zum 
siebten Mal wurde der «Rechnungswesen-Workshop» für Juristinnen und Juris-
ten durchgeführt (in Zusammenarbeit mit dem Institut für Finanzdienstleistungen 
Zug). Zudem wurde erstmals die Veranstaltung «Sicheres Auftreten im Gerichts-
saal – Vom Umgang mit der Stresswelle» angeboten. 
 Ein besonderer Schwerpunkt lag in diesem Jahr auf dem Erfahrungsaustausch. 
So organisierte die Fachstelle Aus- und Weiterbildung einen «Erfahrungsaus-
tausch zu den neuen Prozessgesetzen» für das gesamte juristische Personal (zwei 
Durchführungen, total 59 Teilnehmende), einen «Erfahrungsaustausch Schlich-
tungsbehörde» für Schlichtungsvorsitzende (16 Teilnehmende) sowie einen «Er-
fahrungsaustausch Erbschaftskanzlei» für kaufmännische Mitarbeitende (zwei 
Durchführungen, total 34 Teilnehmende). 
 Für die kaufmännischen Mitarbeitenden fanden zudem in der Kursreihe «Al-
les was Recht ist» fünf Veranstaltungen zu folgenden Themen statt: Internationale 
Rechtshilfe, Strafrecht, Fristen, Mietrecht sowie neues Kindes- und Erwachsenen-
schutzrecht. Neben den zwei Einführungskursen für neue kaufmännische Mitar-
beitende konnte erstmals der Kurs «Aktive Gestaltung meiner Arbeitsbeziehung 
– Wie führe ich meinen Chef?» durchgeführt werden. Bereits zum zweiten Mal 
fand der Kurs «Zeitgemäss Korrespondieren: Briefe und E-Mails» statt. 
 Für alle Mitarbeitenden wurde erstmals die Veranstaltung «Gut ist besser als 
perfekt» durchgeführt; aufgrund der grossen Nachfrage konnte die Veranstaltung 
zwei Mal durchgeführt werden. Zudem wurde der Kurs «Umgang mit kultureller 
Vielfalt am Arbeitsplatz» wieder angeboten. Die Veranstaltung «Weil Sie es sich 
Wert sind… – Ein Boxenstopp zur (Re-)Aktivierung Ihrer Ressourcen» wurde 
zudem erstmals für alle Mitarbeitenden angeboten. 
 Die Veranstaltungsreihe «Blick hinter die Kulissen» erfreute sich wie im-
mer grosser Beliebtheit und wurde bei der Kantonspolizei Zürich, im Institut für 
Rechtsmedizin und in der Psychiatrischen Universitätsklinik Rheinau durchge-
führt. 
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 Auch in diesem Jahr unterstützte die Fachstelle Aus- und Weiterbildung im 
Rahmen der massgeschneiderten Weiterbildungen verschiedene Funktionsgrup-
pen und Organisationseinheiten der Bezirksgerichte und des Obergerichts bei der 
Konzipierung, Organisation und Durchführung von insgesamt elf Klausuren mit 
knapp 150 Teilnehmenden. 
 Um auch den über das gerichtsinterne Programm hinausgehenden Weiterbil-
dungsbedürfnissen gerecht zu werden, unterstützte die Fachstelle Aus- und Wei-
terbildung die Teilnahme an diversen Veranstaltungen externer Anbieter. So nah-
men rund 100 Mitarbeitende an den Mittagsveranstaltungen des Europa Instituts 
teil. Die Tagungen der Stiftung für juristische Weiterbildung wurden von rund 410 
Personen aus der Rechtspflege besucht; insbesondere an der Tagung zum Kindes- 
und Erwachsenenschutzrecht nahmen 138 Personen und an den Workshops noch-
mals 17 Personen teil. Weiter wurden 280 Gesuche von individuellen externen 
Weiterbildungen bei diversen Anbietern bewilligt. 13 Personen nahmen an einer 
Weiterbildung der Kantonalen Verwaltung teil. 
 Die KNVB (Konferenz der nichtvollamtlichen Bezirksrichterinnen und Be-
zirksrichter) wurde mit einem Ausbildungsbeitrag unterstützt.

Friedensrichterämter

Geschäftslast. 

Im Berichtsjahr waren insgesamt 10 026 Verfahren zu behandeln (Vorjahr 9584). 
Von den insgesamt 8 814 erledigten Verfahren (Vorjahr 8544) wurden 5794 defini-
tiv (66 %) und 3020 (34 %) durch Ausstellung einer Klagebewilligung erledigt. In 
2639 Verfahren konnte dabei ein Vergleich abgeschlossen werden (Vorjahr 2468) 
und in 462 Verfahren wurde ein Urteilsvorschlag angenommen (Vorjahr 306). 
Rund 80 % der Verfahren konnten innerhalb von drei Monaten erledigt werden 
(Vorjahr 83 %). Für weitere Angaben wird auf die Tabellen im Statistikteil und auf 
die Grafiken verwiesen.

Geschäftsführung

Die Friedensrichterämter wurden im Berichtsjahr von den vorgesetzten Bezirks-
gerichten visitiert. Die Geschäfte wurden bei den visitierten Ämtern ohne nen-
nenswerte Beanstandungen ordnungsgemäss geführt.
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Personelles

Im Berichtsjahr ergaben sich folgende Mutationen:

Gemeinde: Neugewählte: Abtretende:
Rifferswil Marianne Roth Regula Wild Bussmann
Rümlang Markus Brühwiler Rosmarie Meier-Cottier
Stadel François Daniel Kuster Hansjörg Lienhard
Sternenberg Walter Schoch Andrea Stäuber Vogel
Truttikon Judith Treubig Stirnimann Madeleine Gerber
Volketswil Barbara Brüngger Ursula Achtnich
Weiach François Daniel Kuster Hansjörg Lienhard
Winterthur Regula Kopp Hess Yvonne Beutler Rohrer

Betreibungsämter

(Gemeindeammann , Betreibungs und Viehverschreibungsämter)

Geschäftslast

Die Gesamtzahl der Amtshandlungen der Gemeindeammannämter nahm im Be-
richtsjahr erneut geringfügig ab; die Erledigungen sanken von 21 605 auf 21 565 
Geschäfte. Weitere Einzelheiten ergeben sich aus den Tabellen 12 und 13 des sta-
tistischen Teils.
 Die Geschäftslast der Betreibungsämter nahm im Berichtsjahr über alle Ge-
schäfte betrachtet um 1,8 % zu. Zugenommen haben die Zahlungsbefehle (+ 3 %), 
die Pfändungen (+ 2,8 %), die Konkursandrohungen (+ 5,9 %) und die Arrest-
vollzüge (+ 8,4 %). Abgenommen haben demgegenüber die Rechtsvorschläge  
(- 1,7 %), die Verwertungen (- 4,2 %) und die Retentionen (- 22,9 %). Für weitere 
Details wird auf die Tabellen 8 bis 11 des statistischen Teils verwiesen.
 Die Anzahl Neueintragungen von Eigentumsvorbehalten bei Kaufverträgen 
stieg im Berichtsjahr von 572 auf 592; die gesamte Kaufpreissumme der protokol-
lierten Verträge stieg von rund 29,97 Mio. Franken auf rund 37,90 Mio. Franken. 
Weitere Details lassen sich der Tabelle 14 des statistischen Teils entnehmen.

Geschäftsführung

Die Bezirksgerichte visitierten die ihnen unterstellten Ämter ordnungsgemäss. 
Das Betreibungsinspektorat führte bei 58 der 59 Ämter insgesamt 64 (Vorjahr 
60) Inspektionen durch; darin enthalten sind auch die Inspektionen anlässlich 
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der Amtsübergaben. Bei einem Betreibungs- und Gemeindeammannamt wurde 
aufgrund der längeren krankheitsbedingten Abwesenheit des Amtsinhabers keine 
Inspektion durchgeführt. Die Inspektionsberichte wurden im Berichtsjahr durch 
das Betreibungsinspektorat neu gestaltet. Ziel der Neuerung war es, dem Bericht 
mehr Aussagekraft zu verleihen und insbesondere für die Sitzgemeinden gewisse 
Führungsgrundlagen zu liefern, indem die Qualität der Arbeit sowie die Fachkom-
petenz der Amtsleitung beurteilt werden.
 Gemeindeammann und Betreibungsämter wurden im Berichtsjahr allgemein 
gut geführt. Geringfügige Mängel in der Amtsführung zeigten sich nur in wenigen 
Fällen und konnten mit den Betroffenen direkt bereinigt werden. Es musste weder 
ein Disziplinarverfahren eingeleitet noch eine Strafanzeige eingereicht werden.
 Bei den Viehinspektoren waren im Berichtsjahr keine Kontrollen durchzufüh-
ren, da weder Viehverschreibungen bestanden noch neue errichtet wurden.

Personelles

Im Berichtsjahr wurden nachfolgende Ämter wie folgt interimistisch neu besetzt:

Betreibungsamt: Antretende: Abtretende:
Bassersdorf-Nürensdorf Michael Anrig Ignaz Beeli
Männedorf Rolf Hadorn Ulrich Schenkel
Rümlang-Oberglatt Reinhard Brüngger Christoph Kappeler
Rümlang-Oberglatt Tanja Büchi Reinhard Brüngger

Definitive Amtsübergaben fanden in folgenden Ämtern statt:

Betreibungsamt: Antretende: Abtretende:
Furttal Rudolf Graf Martin Gianutt
Küsnacht-Zollikon-Zumikon Rolf Leuenberger Georges Konic
Männedorf Martin Gianutt Rolf Hadorn
Mittleres Tösstal Irene Gnehm Verena Meier-Seiler
Rümlang-Oberglatt Manuel Vicari Tanja Büchi

Betreibungsinspektorat

Das Betreibungsinspektorat erledigte die ihm durch die Verordnung über die Or-
ganisation des Obergerichts zugewiesenen Aufgaben den Vorschriften gemäss. 
Neben den Inspektionen und Amtsübergaben leistete es den Ämtern in 13 (Vorjahr 
11) Fällen fachliche Hilfe. In 5 Fällen wurden gemäss § 41 Abs. 4 VBG Kosten-
beiträge für die Hilfeleistungen erhoben.
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 Im Weiteren erstattete das Betreibungsinspektorat dem Obergericht nebst 12 
(Vorjahr 6) Anträgen und Stellungnahmen an die Verwaltungskommission 86 
(Vorjahr 70) schriftliche Berichte über die Inspektionen, Amtsübergaben sowie 
über besondere Hilfeleistungen. In 458 (Vorjahr 331) Fällen erteilte es Rechts-
auskünfte an Betreibungsämter (auch an ausserkantonale) sowie an Schuldner 
und Gläubiger. 33 Auskünfte bezogen sich auf rechtlich sehr anspruchsvolle und 
zeitlich aufwändig zu beantwortende Fragen betreffend Zwangsverwertung von 
Grundstücken, 146 Anfragen betrafen das Betreibungsverfahren im Allgemeinen, 
18 hatten mit allgemeinen Rechtsauskünften und 12 mit Einkommenspfändungen 
zu tun. Weitere Anfragen betrafen Arreste und Retentionen (24), gemeindeam-
mannamtliche Geschäfte (22), Eigentumsvorbehalte (5) und Organisatorisches 
(198). Überdies waren im Verkehr mit Betreibungs- und Gemeindeammannäm-
tern, andern Amtsstellen, Gläubigern und Schuldnern 918 (Vorjahr 320) Tage-
buchgeschäfte zu erledigen.
 Das Betreibungsinspektorat informierte die Betreibungs- und Gemeindeam-
mannämter im Berichtsjahr mit 4 (Vorjahr 3) Mitteilungsblättern über verschiede-
ne Themen.

Verschiedenes

Ausbildung. Die Fachbildungskommission des Verbands der Gemeindeammän-
ner und Betreibungsbeamten führte in Zusammenarbeit mit dem Betreibungsin-
spektorat wiederum verschiedene Aus- und Weiterbildungskurse durch. Der im 
Jahre 2003 eingeführte SchKG-Grundkurs, aufgeteilt in die fünf Module «Einlei-
tungsverfahren», «Fortsetzung der Betreibung, Pfändungsverfahren», «Konkurs, 
Arrest, Retention, Nachlass», «Betreibung auf Grundpfandverwertung» und «Ge-
meindeammannamtliche Geschäfte», hat sich bewährt und wurde weitergeführt; 
alle Module zusammen wurden von insgesamt 207 Personen besucht. Erneut wur-
de für ausserhalb der Betreibungsämter tätige Inkassofachleute ein Einführungs-
kurs in das Schuldbetreibungs- und Konkursrecht durchgeführt; am Kurs nahmen 
32 (Vorjahr 50) Personen teil. Weitere Weiterbildungskurse wurden zu den The-
men «Mit Aggressionen umgehen; Strategien für den beruflichen Alltag», «Mein 
Führungsalltag; von Blumensträussen und Stolpersteinen» (Führungsseminar), 
«Das Erwachsenenschutzrecht (Vormundschaftsrecht) und seine Auswirkungen 
auf das SchKG» und «Die Pfändung in der Praxis» (Tagesworkshop) angeboten, 
die von insgesamt 295 Personen besucht wurden.

eSchKG. Im Berichtsjahr sind 17 649 elektronische Betreibungsbegehren einge-
reicht worden (Vorjahr 825). Gemessen am Total der im Berichtsjahr eingeleiteten 
Betreibungen (383 455) entspricht dies einem Anteil von 4,6 %.
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Kommission für die Prüfung der Betreibungsbeamtinnen und Betreibungsbeamten

Der Kommission wurden vier Gesuche um Erlass der Fähigkeitsprüfung und Er-
teilung des Wahlfähigkeitsausweises eingereicht. In allen Fällen stellte sie der 
Verwaltungskommission des Obergerichts Antrag, den Bewerberinnen und Be-
werbern die Prüfung zu erlassen und das Wahlfähigkeitszeugnis zu erteilen. Dem 
Antrag wurde jeweils entsprochen. Einer Kandidatin wurde im Berichtsjahr auf-
grund der bestandenen Fähigkeitsprüfung auf Antrag der Kommission der Wahl-
fähigkeitsausweis erteilt.

Notariate

(Grundbuch- und Konkursämter; Schiffsregisteramt)

Geschäftslast

Das Berichtsjahr wurde insbesondere von zwei Ereignissen geprägt: Einerseits ist 
am 1. Januar 2012 das revidierte Immobiliarsachen- und Grundbuchrecht in Kraft 
getreten, anderseits waren die Pendenzenberge abzutragen, welche sich aufgrund 
der ausserordentlichen Arbeitslast, verursacht durch die Eidgenössische Volksin-
itiative «Millionen-Erbschaften besteuern für unsere AHV (Erbschaftssteuerre-
form)», angehäuft haben. 
 Im Grundbuchbereich hat sich die Geschäftslast auf dem Niveau der Vorjahre 
(ausgenommen das Jahr 2011) bewegt, während im Konkursbereich die Fallzah-
len anstiegen. Eine geringfügige Abnahme erfolgte im Bereich der Beurkundun-
gen im Familien-, Erb- und Gesellschaftsrecht. Die Zahlen im Einzelnen:
 Der Bestand der auf den Notariaten hinterlegten Verfügungen von Todes we-
gen (Erbverträge, öffentliche und eigenhändige letztwillige Verfügungen) stieg 
um 965 (+ 2,8 %) auf 35 088 (Tabelle 16). Es wurden im Berichtsjahr 3696 Verfü-
gungen von Todes wegen bei den Notariaten neu hinterlegt, während ein Abgang 
von 2736 Verfügungen zu verzeichnen ist (rund die Hälfte davon zur amtlichen 
Eröffnung).
 Bei den richterlich angeordneten Geschäften in Erbschaftssachen (Inventare, 
Erbschaftsverwaltungen, Erbenvertretungen, amtliche Liquidationen usw.) gingen 
mehr Fälle wie im letzten Jahr ein (nämlich 222 bzw. + 7,7 %) und es konnten 
wesentlich mehr (223 bzw. + 43 %) erledigt werden (Tabelle 17).
 Die Gesamtanzahl der Rechtsgeschäfte im Beurkundungsbereich (Tabelle 18) 
hat sich, nach einem ausserordentlichen Anstieg im Vorjahr aufgrund der erwähn-
ten Erbschaftssteuerinitiative, ungefähr wieder auf dem Niveau des Jahres 2010 
eingependelt. Erwartungsgemäss ist die Anzahl der Beurkundungen über Rechte 
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an Grundstücken um 6700 (- 15,14 %) auf 37 544 zurückgegangen. Im Familien- 
und Erbrecht war ein leichter Rückgang um 190 (- 4,05 %) auf 4500 Beurkun-
dungen zu verzeichnen. Die Beurkundungen im Gesellschaftsrecht blieben mit 11 
313 Fällen stabil (- 254 bzw. - 2,2 %). Wie im Vorjahr war bei den «anderen Beur-
kundungen» (Bürgschaften, eidesstattliche Erklärungen, Schrankfachöffnungen, 
etc.) ein markanter Einbruch von 486 auf 1880 Fälle zu verzeichnen. Die Anzahl 
der amtlichen Beglaubigungen ist im Vergleich zur Vorjahresperiode um 3371 auf 
118 999 gesunken (- 2,75 %). Lediglich fünf Notariate wiesen im Sinne von Art. 
1034 ff. OR insgesamt gerade noch 19 Wechselproteste (- 21 bzw. - 52,5 %) auf.
 Die Anzahl Handänderungen (Tabelle 19) nahm im Vergleich zum Vorjahr um 
5073 (- 24,5 %) auf 15 658 ab (der zehnjährige Mittelwert liegt bei rund 16 850 
Handänderungen), was sich durch den Wegfall der Schenkungen aufgrund der 
Erbschaftssteuerreform erklären lässt. Der Gesamtwert, welcher diesen Handän-
derungen zugrunde liegt (Tabelle 20), sank innert Jahresfrist um rund 40 % auf 
noch rund 17,6 Mia. Franken. Der Erlös aus den 48 (+ 100 %) Zwangsverwertun-
gen von Grundstücken erhöhte sich auf rund 43,8 Mio. Franken (+ 101 %). 
 Die grundpfandrechtliche Verschuldung stieg im Berichtsjahr wie in den Vor-
jahren um rund 9 Mia. Franken bzw. + 3,4 % an (Tabelle 21).
 Im Konkursbereich (Tabellen 22 bis 24) nahm die Anzahl der Konkurseröff-
nungen um 50 (+ 2,6 %) auf 1971 zu, womit sogar das bisherige Rekordjahr 2010 
um 32 Konkurseröffnungen übertroffen wurde. Im Verhältnis zu den «Privat-
schuldnern» um 37 % höher ist die Anzahl der Konkurseröffnungen über Perso-
nen, die im Handelsregister eingetragen sind (juristische Personen und Einzelfir-
men). Um 3 (+ 21 %) auf 17 zugenommen hat die Anzahl der Konkurswiderrufe. 
Die Anzahl der Einstellungen mangels Aktiven (1 128, + 89 bzw. + 8,6 %) und 
die Anzahl der Aufhebung infolge Gutheissung der Beschwerde gegen die Kon-
kurseröffnung (+ 5 bzw. + 7,1 %) blieben im Bereich des Vorjahres. Die Anzahl 
der erledigten Konkursverfahren stieg auf 1 901 (+ 100 bzw. + 5,6 %). Die Zahl 
der hängig gebliebenen Verfahren am Ende des Berichtsjahres stieg ebenfalls, 
nämlich um 177 auf 1 136 (+ 18,5 %).
 Die laufende Rechnung der Notariate, Grundbuch- und Konkursämter 
schliesst im Berichtsjahr bei einem Ertrag von 103,9 Mio. Franken (Vorjahr 137,6 
Mio.) und einem Aufwand von 69,8 Mio. Franken (Vorjahr 72,2 Mio.) mit einem 
Ertragsüberschuss von 34,1 Mio. Franken (Vorjahr 65,3 Mio.) ab. Gegenüber dem 
Vorjahr hat sich der Überschuss um 31 Mio. Franken verringert. Dieser massive 
Rückgang im Vergleich mit dem Vorjahr ist wiederum auf die Erbschaftssteuerin-
itiative zurückzuführen.

Geschäftsführung

Die erweiterte Geschäftsleitung (eGL), der die beiden Notariatsinspektoren und 
fünf Notare angehören, befasste sich ihrem Aufgabenbereich entsprechend vor-
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wiegend mit strategischen Themen. An fünf Sitzungen setzte sich das Gremium 
beispielsweise mit der IT-Strategie und einzelnen Projekten, mit den Neuerungen 
der universitären Ausbildung ab Herbst 2013 als Zulassungsvoraussetzung für die 
Prüfung zur Erlangung des zürcherischen Notarpatentes und der Umsetzung der 
am 1. Januar 2012 in Kraft getretenen Sachenrechtsrevision auseinander. Die im 
Jahre 2009 eingeführte jährliche Sitzung zwischen der eGL und der Leitung des 
Obergerichtes hat auch im Berichtsjahr wieder im Juni stattgefunden. Sie dient 
der Kommunikation und der Kontaktpflege, weshalb sie eine wertvolle Ergänzung 
des meist auf schriftlicher Ebene stattfindenden Geschäftsverkehrs zwischen den 
Notaren und ihrer Aufsichtsbehörde darstellt. 
 Ein wesentliches Instrument der Geschäftsführung bilden die Mitarbeiterge-
spräche, deren Ergebnisse schriftlich festgehalten und unterzeichnet werden. Je-
der Notar führt mit seinen Mitarbeitenden jährlich solche Gespräche durch. Für 
die 42 Notare fällt diese Aufgabe dem geschäftsleitenden Notariatsinspektor zu, 
die im Berichtsjahr zeitlich komprimiert wie jedes Jahr im Herbst wahrgenommen 
wurde. 
 Die generellen Zielsetzungen des Vorjahres, welche das Notariatswesen insge-
samt betreffen, wurden für das Berichtsjahr unverändert übernommen, aber wie-
derum teilweise durch individuelle und mit den Notaren vereinbarte Ziele ergänzt. 
Eine der generellen Zielsetzungen, die Revisionsrückstände im Grundbuchwesen 
weiter zu reduzieren, wurde dabei nicht erreicht. Dies war allerdings zu erwarten 
und deshalb keine Überraschung, weil durch die einzigartige Geschäftszunahme 
im vierten Quartal des Vorjahres als Folge der Erbschaftssteuerinitiative die Re-
vision der Grundbucheinträge nicht prioritär behandelt wurde. Die Rückstände 
konnten im Laufe des Berichtsjahres auf den meisten Notariaten zwar wieder ab-
gebaut werden, bei einigen Ämtern ist dies aber nicht gelungen. Teilweise beruht 
dies auch auf anderen Ursachen, beispielsweise auf den nach wie vor bestehenden 
Personalunterbestand vorwiegend auf der Funktionsstufe «Notar-Stellvertreter». 
Für das Jahr 2013 ergeben sich hier allerdings eher positive Perspektiven.
 Die Geschäftsführung der Notare wurde durch Inspektionen und Visitationen 
im Fachbereich und durch Revisionen in der Kassen- und Rechnungsführung 
geprüft. Diese Kontrollen zeigten auch im Berichtsjahr ein gutes Ergebnis auf 
fachlich hochstehendem Niveau. Seit einigen Jahren sind denn auch keine Scha-
denersatzfälle mehr aufgetreten.
 Am 1. Januar 2012 trat mit der Änderung des Sachenrechts die grösste Revi-
sion seit dem Inkrafttreten des ZGB vor 100 Jahren in Kraft. Dementsprechend 
waren und sind die Auswirkungen für die Notariate – vor allem im Grundbuch-
bereich – enorm, vor allem durch die Einführung des Registerschuldbriefes, der 
den bisherigen Papierschuldbrief von gewissen Ausnahmen abgesehen, praktisch 
flächendeckend ablöst. Dank den präzisen Vorbereitungen und den Fachveranstal-
tungen auf dieses Grossereignis hin und den koordinierten Absprachen mit den 
Banken und Versicherungen, welche im Hypothekargeschäft tätig sind, verlief die 
Umsetzung praktisch problemlos. Obwohl sich durch die Umwandlung der Pa-
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pier- in Registerschuldbriefe die Geschäftslast in diesem Bereich auf einige Jahre 
hinaus erhöht, wird langfristig eine spürbare Entlastung eintreten, weil die zeitin-
tensive Ausstellung und Nachführung sowie die Kontrolle der Papierschuldbriefe 
als physisch vorhandene Wertpapiere mit dem damit verbundenen Postversand 
wegfallen.
 In der Mehrheit der Bezirke müssen weiterhin umfangreiche Meliorationen 
und Güterzusammenlegungen grundbuchlich behandelt werden. Es können dabei 
ganze Gemeinden davon betroffen sein. Teilweise erschweren zusätzlich vermes-
sungstechnische Schwierigkeiten die Umsetzung. Zusammen mit den Bereinigun-
gen im Hinblick auf die Einführung des eidgenössischen Grundbuches (noch rund 
30 % der Kantonsfläche) gehören diese Arbeiten zu den Aufgaben, welche beim 
Notariatspersonal in der Regel nicht sehr beliebt sind. Sie setzen fachspezifisches 
Wissen und damit viel Erfahrung sowie nicht zuletzt Geduld und Verhandlungs-
geschick bei Servitutsbereinigungen voraus. Mehrere Dutzend Personen sind mit 
diesen Arbeiten, welche keinen Ertrag abwerfen, beschäftigt.
 Mit der Applikation «SP-Tool», gewissermassen als Vorleistung für die Mig-
ration in das elektronische Grundbuch, werden seit Mitte des Berichtsjahres alle 
Dienstbarkeiten, sofern sie nicht zu komplex sind, systematisch in elektronischer 
Form erfasst. Für diese Erfassung werden weitgehend fachfremde Hilfspersonen 
wie beispielsweise Studierende eingesetzt, welche befristet und in der Regel teil-
zeitlich angestellt sind. Engpässe ergeben sich hier keine, weil sich genügend In-
teressenten für diese Arbeit finden lassen. Dies im Gegensatz zur Kontrolle, die 
zwingend durch eigenes, erfahrenes Fachpersonal ausgeführt werden muss. Diese 
Arbeiten, Ersterfassung und Kontrolle, betreffen hunderttausende von Dienstbar-
keiten, weshalb sie noch mindestens bis 2014 andauern werden.

Personelles 

In der nachfolgenden Übersicht sind der durchschnittliche Beschäftigungsumfang 
pro Funktionsgruppe im ganzen Berichtsjahr sowie die Anzahl der Anstellungs-
verhältnisse per Stichtag 31. Dezember 2012 dargestellt, inklusive der Anteil von 
Frauen und Männern sowie der Nachweis über die Teilzeitbeschäftigungen ≥ 50 % 
< 90 % und < 50 %.
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Funktionsbezeichnung Durchschnittlicher Beschäftigungsum-
fang 2012 (Vollzeiteinheiten)

 

KATEGORIE ANGESTELLTE Notariatswesen Vorjahr

Notariatsinspektor/in 2.0 2.0

Adjunkt/in mbA 2.0 1.8

Adjunkt/in / Assistent/in 2.7 1.5

Juristische/r Sekretär/in NI mbA 0.8 –

Juristische/r Sekretär/in NI 1.0 0.5

Revisor/in mbA 1.0 1.0

Informatiker/in mbA 1.9 2.0

Informatiker/in 8.4 9.0

Verwaltungsassistent/in 0.2 1.0

Verwaltungssekretär/in mbA 21.0 21.7

Verwaltungssekretär/in 43.2 40.5

Verwaltungsangestellte/r 6.5 3.1

Notar/in 41.9 42.0

Notar/in-Stellvertreter/in 60 61.4

Notariatsassistent/in 46.2 45.7

Notariatssekretär/in mbA 93.9 84.8

Notariatssekretär/in 88 96.2

Notariatsangestellte/r – 0.3

Reinigungspersonal 6.9 7.2

TOTAL ANGESTELLTE 427.6 421.7

KATEGORIE ÜBRIGE

Praktikanten/Praktikantinnen – 0.6

Lernende/r Kauffrau/-mann Notariate EFZ 93.7 92.9

TOTAL ÜBRIGE 93.7 93.5

GESAMTTOTAL 521.3 515.2
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Anzahl Anstellungsverhältnisse «KATEGORIE ANGESTELLTE» per 31.12.2012:

 Notariatswesen Vorjahr

Total 554 in %: 526 in %:

davon Frauen 315 57 % 287 55%

davon Männer 239 43 % 239 45%

Vollzeit: ≥ 90 % 357 64 % 339 64%

Teilzeit: < 90 % 197 36 % 187 36%

davon Teilzeit: ≥ 50 % < 90 % 98 18 %

davon Teilzeit: < 50 % 99 18 %

Die im Jahresdurchschnitt zur Verfügung gestandenen Ressourcen sind im Vor-
jahresvergleich zwar um 5.9 Vollzeiteinheiten gestiegen, entsprechen aber mit 
einer geringen Abweichung von lediglich 1.6 Vollzeiteinheiten dem bewilligten 
KEF-Budget von 426 Vollzeiteinheiten. Berücksichtigt man zusätzlich die 15 IT-
projektbezogenen Stellen, liegt der durchschnittliche Ressourceneinsatz deutlich 
unter dem maximalen bewilligten KEF-Soll von 441 Vollzeiteinheiten.
 Im Berichtsjahr haben 26 Lernende das Qualifikationsverfahren erfolgreich 
durchlaufen und das eidgenössische Fähigkeitszeugnis als Kauffrau/Kaufmann in 
der Branche «Notariate Schweiz» erworben. 7 Jungkaufleute konnten direkt eine 
freie, unbefristete Stelle in einem Notariat übernehmen, 15 Absolventinnen und 
Absolventen konnte eine auf ein Jahr befristete Stelle auf einem zürcherischen 
Notariat angeboten werden, 4 Lehrabgänger haben das Notariatswesen verlassen. 
Diese befristeten Stellen helfen, einen Pool zu bilden, um daraus die unter dem 
Jahr freiwerdenden Stellen mit spezialisierten Mitarbeitenden mit Notariatsfach-
wissen zu besetzen, die auf dem regulären Arbeitsmarkt nicht rekrutierbar sind. 
Unverändert sind diese Lehrabgänger auch in der Privatwirtschaft sehr gesucht. 
Absolventinnen und Absolventen, die neben dem eidgenössischen Fähigkeits-
zeugnis zusätzlich die Berufsmaturität bestanden haben, sehen sich vor der Ent-
scheidung, ob der Weg eher in Richtung Weiterausbildung innerhalb des Notari-
atswesens oder eher in Richtung Fachhochschule geht. Daher ist es ganz zentral, 
dass den internen Entwicklungsmöglichkeiten, der ständigen Weiterbildung und 
der Attraktivität des Arbeitsumfeldes sowie der zugehörigen Rahmenbedingungen 
die gebührende Beachtung geschenkt wird. Erfreulicherweise konnten im Som-
mer 2012 wieder 28 neue Lehrverträge abgeschlossen werden.
 Im Zusammenhang mit der fachlichen Weiterbildung ist erwähnenswert, dass 
viele der Mitarbeitenden im Berichtsjahr ansprechende Prüfungserfolge erzielt 
haben: 19 von 27 Teilnehmenden haben die Ausbildung im Beurkundungsbereich 
erfolgreich abgeschlossen. Für zeichnungsberechtigte Konkurssekretärinnen und 
-sekretäre wurde in Kooperation mit der AKAD wieder ein Ausbildungsgang 
durchgeführt, wobei sämtliche 9 Teilnehmenden (5 aus dem zürcherischen No-
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tariatswesen und 4 externe) die Schlussprüfung erfolgreich bestanden und ein 
entsprechendes AKAD-Zertifikat erworben haben. Der Lehrkörper für diese Aus-
bildungsmodule wurde verdankenswerterweise einmal mehr durch eigene Notare 
und Notar-Stellvertreter gestellt. Des Weiteren wurde ein Ausbildungsgang für 
angehende Grundbuchsekretärinnen und Grundbuchsekretäre durchgeführt. Die 
anschliessende Fachprüfung haben alle 9 Kandidatinnen und Kandidaten erfolg-
reich bestanden.
 Das Wahlfähigkeitszeugnis als Notar konnte durch das Obergericht nach zwei-
jähriger Bewährung folgenden Personen erteilt werden: Manuel Grieder, geb. 
1982, Känerkinden/BL, Hanspeter Lee, geb. 1981, Glattfelden/ZH, Andreas Da-
niel Metzger, geb. 1981, Zürich/ZH, Beat Peter, geb. 1982, Weisslingen/ZH, Jan 
Rohner, geb. 1981, Böbikon/AG und Michael Schütz, geb.1981, Bachs/ZH.
 Den Ausweis zur Notar-Stellvertreterin bzw. zum Notar-Stellvertreter erlang-
ten folgende Personen: Tobias Bühlmann Frey, geb. 1983, Hohenrain/LU, Emanu-
ele Giandon, geb. 1983, Volketswil/ZH, Anita Greminger, geb. 1985, Bussnang/
TG, Martin Holliger, geb. 1983, Volketswil/ZH, Sandro Keller, 1984, Pfäffikon/
ZH, Rafael Odermatt, geb. 1984, Dallenwil/NW, Yves Stoller, 1983, Meilen/ZH 
und Philip Wohlgemuth, geb. 1984, Kloten/ZH.

Amtsräume

Infolge des geltenden Moratoriums wurden keine Erweiterungen oder Verlegun-
gen von Notariaten vorgenommen.

Notariatsinspektorat 

Das Notariatsinspektorat übt einerseits als Stabsstelle des Obergerichtes und 
anderseits selbständig die Aufgaben der vorgesetzten Behörde sowohl in admi-
nistrativer, organisatorischer und in fachlicher Hinsicht aus. Durch die in immer 
kürzerer Kadenz erfolgenden Neuerungen sowohl im Informatikbereich, wo im 
zürcherischen Notariatswesen weiterhin Nachholbedarf besteht, wie verstärkt 
auch im eigentlichen Fachbereich bis hin zum Rechnungswesen und Controlling, 
sind die Anforderungen an die Erbringung der Dienstleistungen stark angewach-
sen. Sie werden durch die zunehmende Vernetzung, den wachsenden Bedarf an 
Wissensvermittlung und durch Koordinationsaufgaben komplexer und bedeuten-
der. Ohne ein zentrales und koordiniertes Vorgehen hätte beispielsweise die Sa-
chenrechtsrevision nicht derart problemlos umgesetzt werden können. Dies trifft 
auch in anderen Bereichen wie beispielsweise auf das neue Erwachsenenschutz-
recht zu. Zentrale Elemente dazu sind diverse interne wie externe Weiterbildungs-
veranstaltungen, die «News» im Intranet, Informationen im Rahmen der struk-
turierten Mitteilungsserie, die Inspektionen und Visitationen und die Sitzungen 
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der erweiterten Geschäftsleitung, die ständige Überprüfung und Nachführung der 
elektronisch verfügbaren Mustervorlagen für sämtliche Geschäftsfälle der Nota-
riate und eine qualitativ hochstehende und quantitativ umfangreiche Homepage. 
Das Notariatsinspektorat wirkte in unterschiedlicher Zusammensetzung auch im 
Berichtsjahr in diversen Kommissionen und Arbeitsgruppen mit, was mit einem 
entsprechenden zeitlichen Engagement verbunden war. Ausserdem konnte es sich 
zu neuen Gesetzesvorlagen und politischen Vorstössen vernehmen lassen. 
Hervorzuheben ist auch die für alle Notare und Notar-Stellvertreter durchgeführ-
te zweitägige Führungsschulung mit Gruppen zu je zehn Personen zum Thema 
«Burn-Out». Die Notariatsinspektoren waren alternierend beim Thema Kommu-
nikation, Information und Anliegen der Notariate anwesend. Moderiert wurde die 
Führungsschulung durch eine Expertin. 
 Dem am 1. Juli 2011 eingeführten neuen Stellenplan kommt seinem Zweck 
entsprechend hohe Bedeutung als Führungsinstrument zu. Durch den beinahe 
chronischen Unterbestand von qualifiziertem Personal mit Zeichnungsbefugnis 
ergeben sich bei einzelnen Notariaten dennoch immer wieder erhebliche Perso-
nalengpässe. Je kleiner der Personalbestand gemäss Stellenplan auf einem der 44 
Notariate ist, desto mehr wirkt sich der Wegzug einer Person in einer Schlüs-
selstellung auf diesem Amt negativ aus. Dem Notariatsinspektorat kommt hier 
die Aufgabe zu, durch befristete Personalverschiebungen und andere Massnah-
men den Notar zu unterstützen, damit er seinen Dienstleistungsbetrieb aufrecht 
erhalten kann und die Rückstände nicht im Übermass anwachsen. Eine Entlastung 
zeichnet sich künftig allenfalls ab, weil im Berichtsjahr eine überdurchschnittliche 
Zahl von Personen die Notariatsprüfung bestanden hat. Dies ist aufgrund der An-
zahl der Kandidatinnen und Kandidaten auch für das Folgejahr zu erwarten. Diese 
Prognose muss sich aber erst noch bestätigen, zumal auch eine überdurchschnitt-
lich hohe Anzahl von altershalber zurücktretenden Notaren zu ersetzen sein wird.
 Im Personalbereich waren 732 Geschäfte (Vorjahr 747) zu bearbeiten, davon 
66 (Vorjahr 35) als Antrag an das Obergericht. Im Fachbereich waren es 45 (Vor-
jahr 43) Geschäfte.
 Die Mobile Equipe des Notariatsinspektorates bestand im Berichtsjahr aus drei 
Juristinnen (mit Master- bzw. Lizentiatsabschluss), welche zusätzlich über die er-
weiterte Befugnis im Konkursbereich gemäss § 15 Notariatsgesetz verfügen, einer 
Juristin und einem Juristen sowie einem Notar-Stellvertreter. Im Berichtsjahr wur-
den 16 Konkursämter bei der Bewältigung der Arbeitslast im Konkursbereich un-
terstützt. Die Mobile Equipe übernahm mehrheitlich komplexe Konkursverfahren 
mit involvierten Grundstücken und konnte durch zielgerichtete Schwerpunktein-
sätze diverse Konkursämter entlasten. Mit ihr kann flexibel auf eine Notsituation 
auf einzelnen Konkursämtern reagiert werden, zumal Konkursverfahren – auch 
grosse – oftmals ohne Vorwarnung für die Ämter eröffnet werden und vor allem 
bei laufendem Betrieb sofortiges Handeln erfordern.
 Gemäss § 6 CRG in Verbindung mit § 39 RLV wurde 2012 im Notariatsin-
spektorat ein internes Kontrollsystem eingeführt. Dieses IKS umfasst folgende 
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Elemente: Das IKS-Umfeld, die wesentlichen finanzrelevanten Geschäfts- und IT-
Prozesse, sowie die Risikobeurteilung und Kontrollaktivitäten der wesentlichen 
finanzrelevanten Geschäftsprozesse und IT-Applikationen. Operativ wird dieses 
IKS ab dem 1. Januar 2013 eingesetzt und ab dann auf dessen Tauglichkeit ge-
prüft.
 Im Bereich des IT-Betriebes war das Jahr geprägt von diversen personellen 
Mutationen. Unter dem neuen Abteilungsleiter konnte die Windows 7 Ausbrei-
tung auf allen Notariaten abgeschlossen werden. In der kommenden Zeit stehen 
grosse Anpassungen in der IT-Landschaft an. Im Bereiche der Unternehmensent-
wicklung lag das Schwergewicht auf den Vorbereitungen für das elektronische 
Grundbuch. Dieses für das Notariatswesen zentrale Thema wird unter Einbezug 
der Notare und Fachvertretern der Notariate bearbeitet. Ferner wurde die Zeiter-
fassung «LEA» auf allen 44 Ämtern ausgebreitet.

Einführung des eidgenössischen Grundbuchs

Anordnungen von Grundbucheinführungsverfahren sind keine erfolgt.
 Im Berichtsjahr konnten zwei Grundbucheinführungsverfahren abgeschlossen 
werden. Das eidgenössische Grundbuch wurde für die Gemeinde Wettswil a.A. 
auf den 1. März 2012 und für die Gemeinde Neerach auf den 1. Dezember 2012 in 
Kraft gesetzt. Somit ist das eidgenössische Grundbuch in 123 der 171 Gemeinden 
vollständig eingeführt. Für 41 Gemeinden ist die Grundbucheinführung angeord-
net und noch hängig. In 7 Gemeinden konnte das Einführungsverfahren bisher 
nicht angeordnet werden, weil die amtliche Vermessung noch nicht flächende-
ckend abgeschlossen ist.

Schiffsregister

Im Schiffsregister, das für den ganzen Kanton vom Grundbuchamt Riesbach-Zü-
rich geführt wird, ergaben sich im Berichtsjahr keine Bewegungen.

Arbeitsgerichte

Das GOG sieht seit dem 1. Januar 2011 für jeden Bezirk ein Arbeitsgericht vor, 
welches dem Bezirksgericht angegliedert ist. Die Bezirke Winterthur und Zürich 
kannten bereits vorher ein Arbeitsgericht. Da die Wahl der Beisitzenden der Ar-
beitsgerichte bzw. deren Konstituierung in den übrigen Bezirken erst für die zwei-
te Jahreshälfte des Berichtsjahrs erfolgen konnte, blieben dort die Bezirksgerichte 
für einen Teil der Kollegialsachen in Arbeitsstreitigkeiten zuständig. Für das Be-
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richtsjahr sind deshalb die ausgewiesenen Geschäftszahlen und die angegebenen 
Leistungsindikatoren für alle Arbeitsgerichte, mit Ausnahme von jenen von Win-
terthur und Zürich, nicht aussagekräftig.

Leistungsindikatoren (Definition s. S. 10 ff.)
Gericht Verfahrensdauer

Vorgabe: 80 % in
6 Monaten

Erledigungs  - 
quotient I
Vorgabe: 0.70

Erledigungs- 
quotient II
Vorgabe: 0.80

Erledigungs- 
quotient III
Vorgabe: 1.00

Affoltern 90 %
(Vorjahr 100 %)

0.71
(Vorjahr 0.44)

1.00
(Vorjahr 1.00)

1.43
(Vorjahr 0.44)

Andelfingen 0 %
(Vorjahr 100%)

0.33
(Vorjahr 1.00)

1.00
(Vorjahr 1.00)

0.33
(Vorjahr 1.00)

Bülach 83 %
(Vorjahr 84 %)

0.66
(Vorjahr 0.58)

0.96
(Vorjahr 1.00)

1.12  
(Vorjahr 0.58)

Dielsdorf 82 %
(Vorjahr 100 %)

0.66
(Vorjahr 0.62)

0.88
(Vorjahr 1.00)

0.89
(Vorjahr 0.62)

Dietikon 74 %
(Vorjahr 85%)

0.59
(Vorjahr 0.56)

0.94
(Vorjahr 1.00)

0.91
(Vorjahr 0.56)

Hinwil 88 %
(Vorjahr 92 %)

0.81
(Vorjahr 0.57)

1.00
(Vorjahr 1.00)

1.1
(Vorjahr 0.57)

Horgen 94 %
(Vorjahr N. A.)

0.80 
(Vorjahr N. A.)

1.00
(Vorjahr N. A.)

0.80
(Vorjahr N. A.)

Meilen 100 %
(Vorjahr N. A.)

0.45
(Vorjahr N. A.)

1.00
(Vorjahr N. A.)

0.63
(Vorjahr N. A.)

Pfäffikon 72 %
(Vorjahr 80 %)

0.39
(Vorjahr 0.56)

0.88
(Vorjahr 1.00)

0.64
(Vorjahr 0.56)

Uster 85 %
(Vorjahr 93 %)

0.61
(Vorjahr 0.67)

0.76
(Vorjahr 1.00

0.87
(Vorjahr 0.67)

Winterthur 71 %
(Vorjahr 71 %)

0.50
(Vorjahr 0.66)

0.77
(Vorjahr 0.93)

0.71
(Vorjahr 1.93)

Zürich 75 %
(Vorjahr 86 %)

0.61
(Vorjahr 0.68)

0.67
(Vorjahr 0.83 )

0.90
(Vorjahr 1.63)

Winterthur. Die Zahl der Neueingänge ist auf 48 Verfahren (Vorjahr 29) angestie-
gen. Mit den Pendenzen aus dem Vorjahr waren im Berichtsjahr somit 61 Verfah-
ren zu bearbeiten (Vorjahr 69). Von den total 34 (Vorjahr 56) erledigten Verfahren 
konnten 59 % zufolge Vergleichs, Anerkennung oder Rückzugs abgeschrieben 
werden.
 Bei den Leistungsindikatoren wurden die Vorgaben allesamt verfehlt. Der 
Grund könnte darin liegen, dass die einfachen Verfahren grösstenteils bei den 
Friedensrichterämtern erledigt werden und vielfach nur die komplexeren an das 
Arbeitsgericht gelangen. Wie bereits ausgeführt wurde, werden die Leistungsindi-
katoren im Rahmen einer Arbeitsgruppe hinterfragt und gegebenenfalls angepasst.

Zürich. Die Zahl der Neueingänge ist auf 344 Verfahren (Vorjahr 297) angestie-
gen. Mit den Pendenzen aus dem Vorjahr waren im Berichtsjahr somit 495 Ver-
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fahren zu bearbeiten (Vorjahr 634). Von den total 310 (Vorjahr 484) erledigten 
Verfahren konnten 61 % zufolge Vergleichs, Anerkennung oder Rückzugs abge-
schrieben werden.
 Die Leistungsindikatoren konnten allesamt nicht erreicht werden. Als Grund 
wird auf die vorstehenden Ausführungen zum Arbeitsgericht Winterthur verwie-
sen.

Mietgerichte und Schlichtungsbehörden in Miet- und Pachtsachen

Mietgerichte

Die in der Kompetenz der Mietgerichte zu behandelnden Neueingänge blieben auf 
dem Niveau des Vorjahres. Im Ganzen waren 308 (Vorjahr 309) neue Geschäfte 
zu behandeln. Erledigt wurden 296 (Vorjahr 319) Verfahren. Über die Art der Be-
gehren, die Erledigung, die Prozessdauer und den Verfahrensaufwand geben die 
Tabellen 31 ff. des Statistikteils Auskunft. Die Leistungsindikatoren (vgl. Defini-
tion S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:
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Gericht Verfahrensdauer
Vorgabe: 60 % in
6 Monaten

Erledigungs-
quotient I
Vorgabe: 0.50

Erledigungs-
quotient II
Vorgabe: 0.90

Erledigungs-
quotient III
Vorgabe: 1.00

Affoltern 33 %
(Vorjahr 60 %)

0.50
(Vorjahr 0.36)

0.80
(Vorjahr 0.83)

1.50
(Vorjahr 1.07)

Andelfingen 100 %
(Vorjahr 80 %)

1.00
(Vorjahr 1.00)

1.00
(Vorjahr 1.00)

1.00 
(Vorjahr 1.25)

Bülach 76 %
(Vorjahr 79 %)

0.53
(Vorjahr 0.71)

0.89
(Vorjahr 0.90)

1.00
(Vorjahr 1.04)

Dielsdorf 75 %
(Vorjahr 89 %)

0.45
(Vorjahr 0.81)

0.75
(Vorjahr 0.83)

0.60
(Vorjahr 1.13)

Dietikon 68 %
(Vorjahr 64 %)

0.67
(Vorjahr 0.60)

0.70
(Vorjahr 1.00)

1.06
(Vorjahr 1.12)

Hinwil 69 %
(Vorjahr 64 %)

0.56
(Vorjahr 0.60)

1.00
(Vorjahr 0.83)

1.00
(Vorjahr 0.93)

Horgen 74 %
(Vorjahr 72 %)

0.33
(Vorjahr 0.44)

0.90
(Vorjahr 1.00)

0.63
(Vorjahr 1.00)

Meilen 64 %
(Vorjahr 100 %)

0.50
(Vorjahr 0.48)

0.73
(Vorjahr 0.89)

1.17
(Vorjahr 0.86)

Pfäffikon 64 %
(Vorjahr 75 %)

0.67
(Vorjahr 0.64)

0.83
(Vorjahr 0.75)

1.22
(Vorjahr 0.86)

Uster 69 %
(Vorjahr 72 %)

0.50 
(Vorjahr 0.64)

0.70
(Vorjahr 0.90)

0.89
(Vorjahr 1.00)

Winterthur 81 %
(Vorjahr 68 %)

0.75
(Vorjahr 0.55)

0.90
(Vorjahr 1.00)

1.13
(Vorjahr 1.27)

Zürich 63 %
(Vorjahr 67 %)

0.50
(Vorjahr 0.53)

0.85
(Vorjahr 0.71)

0.98
(Vorjahr 1.00)

Die Vorgabe «Gesamtverfahrensdauer» wurde einzig vom Mietgericht Affoltern 
markant verfehlt: Von den 12 erledigten Verfahren bedurften 4 einer Urteilsbe-
gründung, 2 Verfahren wurden aufgrund der eingeforderten Kostenvorschüsse 
verzögert und 2 Verfahren wurden innert 7 Monaten und damit nur leicht über der 
vorgegebenen Zeitdauer abgeschlossen. Die Vorgaben beim Erledigungsquotien-
ten I wurde vom Mietgericht Dielsdorf und Horgen nicht eingehalten. Beim Erle-
digungsquotienten II blieben sieben Mietgerichte unter den vorgegebenen Werten, 
einige davon nur marginal. Die Vorgabe beim Erledigungsquotienten III wurde bei 
den Mietgerichten Dielsdorf, Horgen, Uster und Zürich nicht erreicht. Die mar-
kante Abweichung bei den Mietgerichten Dielsdorf und Horgen ist auf den starken 
Anstieg der Eingänge im Berichtsjahr zurückzuführen.
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Schlichtungsbehörden in Miet- und Pachtsachen

Bei den Paritätischen Schlichtungsbehörden in Miet- und Pachtsachen nahmen die 
Geschäftseingänge im Berichtsjahr in allen Bezirken merklich zu (+ 20 %). Rund 
42 % der anhängigen Fälle konnten mit einer Einigung erledigt werden (Vorjahr 
45 %). Für weitere Einzelheiten wird auf die Tabellen 38 ff. verwiesen. Die Leis-
tungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Behörde Verfahrensdauer
Vorgabe: 70 % in
3 Monaten

Erledigungs-
quotient I
Vorgabe: 0.70

Erledigungs-
quotient II
Vorgabe: 0.90

Erledigungs-
quotient III
Vorgabe: 1.00

Affoltern 62 %
(Vorjahr 67 %)

0.83
(Vorjahr 0.84)

1.00
(Vorjahr 1.00)

0.95
(Vorjahr 1.04)

Andelfingen 90 %
(Vorjahr 91 %)

0.88
(Vorjahr 0.82)

1.00
(Vorjahr 1.00)

1.00
(Vorjahr 0.94)

Bülach 78 %
(Vorjahr 91 %)

0.84
(Vorjahr 0.78)

1.00
(Vorjahr 1.00)

1.02
(Vorjahr 0.92)

Dielsdorf 73 %
(Vorjahr 71 %)

0.70
(Vorjahr 0.75)

1.00
(Vorjahr 0.98)

0.90
(Vorjahr 1.03)

Dietikon 81 %
(Vorjahr 78 %)

0.83
(Vorjahr 0.84)

0.98
(Vorjahr 0.94)

0.97
(Vorjahr 1.03)

Hinwil 86 %
(Vorjahr 91 %)

0.79
(Vorjahr 0.79)

1.00
(Vorjahr 0.95)

0.96
(Vorjahr 0.91)

Horgen 80 %
(Vorjahr 67 %)

0.87
(Vorjahr 0.83)

0.98
(Vorjahr 0.98)

1.01
(Vorjahr 1.01)

Meilen 82 %
(Vorjahr 84 %)

0.82
(Vorjahr 0.88)

1.00
(Vorjahr 1.00)

0.91
(Vorjahr 1.10)

Pfäffikon 82 %
(Vorjahr 88 %)

0.84
(Vorjahr 0.87)

1.00
(Vorjahr 1.00)

0.96
(Vorjahr 1.06)

Uster 80 %
(Vorjahr 72 %)

0.76
(Vorjahr 0.71)

0.55
(Vorjahr 1.00)

0.90
(Vorjahr 0.91)

Winterthur 72 %
(Vorjahr 53 %)

0.80
(Vorjahr 0.77)

0.99
(Vorjahr 0.99)

1.00
(Vorjahr 1.05)

Zürich 77 %
(Vorjahr 74 %)

0.82
(Vorjahr 0.83)

0.97
(Vorjahr 0.99)

0.96
(Vorjahr 1.00)

Die Vorgabe «Gesamtverfahrensdauer» wurde in allen Bezirken mit Ausnahme 
von Affoltern erreicht. Die Leistungsvorgaben beim Erledigungsquotienten I 
wurden bei allen Behörden erfüllt. Beim Erledigungsquotienten II blieben vier 
Schlichtungsbehörden nur Bruchteile unter den vorgegebenen Werten. Die mar-
kante Abweichung bei der Schlichtungsbehörde Uster ist die Folge von einer Viel-
zahl von Verfahren aus derselben Wohnsiedlung, die im Herbst 2011 eingegangen 
waren und die seit anfangs 2012 sistiert sind, weil am Mietgericht in der gleichen 
Sache Verfahren hängig sind, deren Erledigung zunächst abzuwarten ist. Beim Er-
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ledigungsquotienten III blieben acht Behörden teilweise nur um Bruchteile unter 
den Vorgaben, was auf die gestiegenen Eingangszahlen zurückzuführen ist.

Schlichtungsbehörde nach Gleichstellungsgesetz

Bei der Schlichtungsbehörde nach Gleichstellungsgesetz sind insgesamt 32 
Schlichtungsgesuche eingereicht worden und damit wesentlich mehr als im Vor-
jahr (9). Zusammen mit einer Vorjahrespendenz waren im Berichtsjahr insgesamt 
33 Verfahren zu bearbeiten, davon wurden 26 erledigt, 7 sind noch pendent. Von 
den 2012 eingegangenen Fällen betrafen vier ein öffentlich-rechtliches Arbeits-
verhältnis. Bei den insgesamt 26 erledigten Verfahren wurde in 13 Fällen eine 
Einigung erzielt. 6 Verfahren wurden durch Rückzug erledigt und ein Verfahren 
durch angenommenen Urteilsvorschlag. In 5 Fällen war Nichteinigung festzustel-
len und die Klagebewilligung zu erteilen, wovon in zwei Fällen nach Ablehnung 
des Urteilsvorschlags. In einem Fall war der Gesuchgegner der Verhandlung un-
entschuldigt ferngeblieben. In einem weiteren Verfahren läuft beim ergangenen 
Urteilsvorschlag noch die Frist.
 9 der insgesamt bearbeiteten und zum Teil noch pendenten Fälle betreffen 
Lohnungleichheit, in einem dieser Fälle wird zusätzlich eine Rachekündigung 
geltend gemacht. In weiteren 17 Fällen geht es um diskriminierende Kündigung, 
davon in zwei Fällen um Nichtbeschäftigung bzw. Kündigungsandrohung. Mit 
zwei Ausnahmen stehen die Kündigungen im Zusammenhang mit Schwanger-
schaft/Mutterschaft bzw. Kinderbetreuung. Die Ausnahmen betreffen Rachekün-
digungen nach sexueller Belästigung. In insgesamt 6 Fällen (einschliesslich der 
zwei vorgenannten) war eine sexuelle Belästigung zu prüfen. Drei Verfahren be-
trafen eine diskriminierende Nichtanstellung, in einem Fall zufolge Mutterschaft. 
 Nebst den an Hand genommenen Schlichtungsverfahren beantwortete die 
Schlichtungsbehörde erneut zahlreiche Auskunftsbegehren von Rechtsuchenden. 
Zudem fand am 19. Januar 2012 die traditionelle Informations- und Weiterbil-
dungsveranstaltung für alle Mitglieder der Schlichtungsbehörde statt, an welcher 
auch die neuen Mitglieder offiziell begrüsst und die Fälle des Berichtsjahres 2011 
besprochen wurden. Aner Voloder, Jurist der Fachstelle für Gleichstellung der 
Stadt Zürich, orientierte über neuere Entwicklungen im Gleichstellungsbereich. 
Am 11. Mai 2012 gab es ein informatives Fachtreffen zwischen den Angehöri-
gen des Arbeitsgerichts Zürich und der Vorsitzenden und ihrer Stellvertreterin, 
anlässlich welchem die Tätigkeit der Schlichtungsbehörde vorgestellt sowie 
gleichstellungsrechtliche Fragen und die diesbezügliche Praxis des Arbeitsge-
richts besprochen wurden. Weiter fand am 22. November 2012 in Winterthur die 
Schweizerische Konferenz der Schlichtungsbehörden nach Gleichstellungsgesetz 
SKS-COC statt, welche massgeblich von der Vorsitzenden und ihrer Stellvertrete-
rin organisiert und von der Vorsitzenden präsidiert wurde. Zur Konferenz, die na-
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mentlich Weiterbildung und den fachlichen Austausch der Schlichtungsbehörden 
im Gleichstellungsbereich umfasst, waren auch alle Schlichterinnen und Schlich-
ter der Zürcher Schlichtungsbehörde eingeladen. 

Bezirksgerichte

Geschäftslast

Die Eingangszahlen sind im Berichtsjahr an den Bezirksgerichten gesamthaft 
leicht angestiegen (+ 1,8 %).
 Bei den Kollegialgerichten sanken die im Berichtsjahr bei den Zivilprozessen 
zu behandelnden Geschäfte im Vergleich zum Vorjahr um 19,1 % und bei den 
Strafprozessen um 7,1 %. Über Einzelheiten geben die Tabellen 61 ff. nähere Aus-
kunft.
 Die Gesamtbelastung beim Einzelgericht im ordentlichen Verfahren ging im 
Berichtsjahr zurück (- 7,8 %), dafür stieg sie bei den Geschäften im vereinfachten 
Verfahren (+ 32,3 %) und beim Einzelgericht in Strafsachen (+ 10,5 %) an. Das 
beschleunigte Verfahren stand nur noch übergangsrechtlich zur Verfügung. Ein-
zelheiten sind den Tabellen 40 ff. zu entnehmen.
 Weitere detaillierte Angaben über die Geschäftsentwicklung und die Tätigkeit 
der einzelnen Bezirksgerichte und Einzelrichterämter enthalten die Grafiken, Ta-
bellen und Aufstellungen des statistischen Teils. 
 Ausserhalb dieser Geschäftsstatistik führen die Bezirksgerichte regelmässig 
unentgeltliche Rechtsberatungen durch, die eine erhebliche Zusatzbelastung dar-
stellen. 
 Es kann zu den einzelnen Bezirksgerichten noch Folgendes festgehalten wer-
den:
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 Affoltern. Über alle Verfahrensarten betrachtet gingen im Berichtsjahr die 
Neueingänge um 2,1 % zurück. Rückläufig waren u.a. die Eingänge bei den Straf-
sachen und zwar sowohl beim Kollegialgericht als auch beim Einzelgericht. Zu-
genommen haben die Erbschafts- und Konkurssachen. Die Leistungsindikatoren 
(vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
76 %
(87)

0.80 0.80 
(0.84)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.98
(0.99)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

85 %
(81)

0.60 0.61
(0.52)

0.75 0.66
(0.79)

1.00 1.04
(0.91)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

58 %
(54)

0.70 0.72
(0.68)

1.00 0.95
(0.91)

1.00 1.15
(1.03)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

89 %
(88)

0.20 0.50
(0.13)

0.50 0.47
(0.50)

1.00 1.83
(1.38)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

100 %
(80)

0.50 0.29
(0.73)

0.90 0.50
(1.00)

1.00 0.43
(0.91)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

89 %
(88)

0.70 0.67
(0.60)

0.90 1.00
(0.67)

1.00 1.50
(0.68)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Mt

79 %
(79)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

18 %
(42)

0.70 0.42
(0.64)

0.80 0.64
(0.67)

1.00 0.89
(1.18)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

65 %
(69)

0.70 0.42
(0.64)

0.80 0.64
(0.67)

1.00 0.89
(1.   )

Bei der Gesamtverfahrensdauer wurde die Vorgabe bei den Betreibungssachen, 
dem Eheschutz, dem Zwangsmassnahmengericht und beim Einzelgericht in Zivil-
sachen verfehlt, in allen andern Geschäftsarten erfüllt und teilweise sogar deutlich 
übertroffen. Die Abweichung bei den Betreibungssachen ist darauf zurückzufüh-
ren, dass die meisten Rechtsöffnungsverhandlungen im mündlichen Verfahren 
durchgeführt wurden. Dabei konnte nicht die geforderte Anzahl der Verfahren in-
nert drei Monaten vorgeladen und erledigt werden. Beim Eheschutz ist die Abwei-
chung darauf zurückzuführen, dass insbesondere in strittigen Fällen ein Bericht 
des Amtes für Jugend- und Familienberatung eingeholt oder ein Prozessbeistand 
für die Kinder bestellt wurde, was die Verfahrensdauer verlängerte. Bei den Zi-
vilprozessen des Einzelgerichts, welche teilweise höchst strittig geführt wurden 
und Beweisverfahren durchgeführt werden mussten, wurde die Verfahrensdauer 
auch durch das Einholen von Kostenvorschüssen verlängert. Bei den Erledigungs-
quotienten I bis III wurden die Leistungsvorgaben mehrheitlich erfüllt oder nur 
unwesentlich verfehlt. Eine grössere Abweichung besteht bei den Strafprozessen 
beim Kollegialgericht und bei den Zivilprozessen beim Einzelgericht. Diese ist 
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darauf zurückzuführen, dass eine grosse Anzahl dieser Verfahren erst nach Mitte 
September des Berichtsjahres am Gericht eingingen.

 Andelfingen. Die Neueingänge gingen im Berichtsjahr über alle Verfahrensar-
ten betrachtet um 8,5 % zurück. Am meisten rückläufig waren die Eingänge beim 
Einzelgericht im summarischen Verfahren. Daneben gingen auch die Eingänge 
bei den Strafsachen des Kollegialgerichts und bei den Zivilverfahren des Einzel-
gerichts zurück. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie 
folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
96 %
(90)

0.80 0.90
(0.85)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.03
(1.00)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

86 %
(86)

0.60 0.78
(0.83)

0.75 0.86
(0.82)

1.00 0.97
(1.14)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

88 %
(88)

0.70 0.74
(0.97)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.76
(1.06)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

100 %
(100)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

50 %
(100)

0.20 0.50
(0.25)

0.50 0.64
(0.00)

1.00 4.00
(0.25)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

67 %
(100)

0.50 0.00
(0.50)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.50
(0.67)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

75 %
(100)

0.70 0.63
(0.50)

0.90 0.75
(1.00)

1.00 1.00
(0.88)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

92 %
(67)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

42 %
(24)

0.70 0.80
(0.50)

0.80 1.00
(1.00)

1.00 1.90
(0.95)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

79 %
(62)

0.70 0.80
(0.50)

0.80 1.00
(1.00)

1.00 1.90
(0.95)

Die Leistungsvorgaben wurden bei den Erledigungsquotienten I bis III überwie-
gend erfüllt und teilweise sogar deutlich übertroffen. Bei den Strafprozessen des 
Kollegialgerichts konnten die Vorgabe beim Quotienten I deshalb nicht erfüllt 
werden, weil sämtliche Verfahren erst in der zweiten Hälfte des Septembers im 
Berichtsjahr am Gericht eingingen. Die Vorgabe beim Quotienten III wurde bei 
den Eheschutzverfahren verfehlt, weil im Berichtsjahr die Eingangszahlen ange-
stiegen sind. Die geforderte Verfahrensdauer wurde mehrheitlich erreicht.
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 Bülach. Die Eingangszahlen sanken im Berichtsjahr gesamthaft gesehen um 
2,9 %. Zurückgegangen sind u.a. die Eingänge bei den Zivilprozessen des Kol-
legialgerichts sowie beim Einzelgericht im summarischen Verfahren. Die Leis-
tungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
84 %
(83)

0.80 0.82
(0.81)

1.00 1.00
(0.99)

1.00 1.05
(0.98)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

88 %
(92)

0.60 0.67
(0.73)

0.75 0.87
(0.91)

1.00 0.92
(1.02)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

81 %
(73)

0.70 0.80
(0.78)

1.00 1.00
(0.98)

1.00 1.02
(1.04)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

95 %
(92)

0.90 0.98
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.98
(1.00)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

73 %
(83)

0.20 0.31
(0.35)

0.50 0.67
(0.69)

1.00 1.46
(1.06)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

93 %
(97)

0.50 0.76
(0.75)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.02
(0.90)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

89 %
(96)

0.70 0.68
(0.74)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.88
(1.17)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

92 %
(96)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

51 %
(57)

0.70 0.70
(0.70)

0.80 0.90
(0.92)

1.00 0.99
(1.21)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

83 %
(88)

0.70 0.70
(0.70)

0.80 0.90
(0.92)

1.00 0.99
(1.21)

Die Leistungsvorgaben wurden fast überall erfüllt und zum Teil deutlich übertrof-
fen; wo Abweichungen bestehen, sind die Vorgaben nur um Bruchteile verfehlt 
worden. Einzig bei den Strafprozessen des Einzelgerichts wurde der Erledigungs-
quotient III verfehlt, was auf die Zunahme der Eingangszahlen zurückzuführen 
ist.
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 Dielsdorf. Die Neueingänge stiegen im Berichtsjahr über alle Verfahrensbe-
reiche betrachtet um 5,4 %. Erwähnenswert sind die Zunahmen bei den Forde-
rungsprozessen des Kollegialgerichts, bei den Geschäften des Einzelgerichts im 
ordentlichen und vereinfachten Verfahren sowie bei den summarischen Verfahren. 
Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
88 %
(86)

0.80 0.84 
(0.84)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.01)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

84 %
(84)

0.60 0.69
(0.67)

0.75 0.84
(0.83)

1.00 1.04
(1.04)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

71 %
(77)

0.70 0.70
(0.83)

1.00 0.94
(0.96)

1.00 0.85
(1.10)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

76 %
(75)

0.20 0.36
(0.36)

0.50 0.54
(0.70)

1.00 0.95
(2.86)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

70 %
(82)

0.50 0.73
(0.44)

0.90 0.82
(0.75)

1.00 1.33
(0.61)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

82 %
(85)

0.70 0.53
(0.57)

0.90 0.92
(0.80)

1.00 1.16
(0.71)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

94 %
(85)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

61 %
(63)

0.70 0.69
(0.71)

0.80 0.86
(0.90)

1.00 0.95
(1.11)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

83 %
(82)

0.70 0.69
(0.71)

0.80 0.86
(0.90)

1.00 0.95
(1.11)

Bei der Gesamtverfahrensdauer wurden die geforderten Werte mit Ausnahme der 
Betreibungssachen und den Strafprozessen des Kollegialgerichts erfüllt und zum 
Teil deutlich übertroffen. Beim Erledigungsquotienten I bis III wurden die Vorga-
ben mehrheitlich erreicht oder sogar übertroffen. Die Abweichung bei den Straf-
prozessen am Einzelgericht beim Quotienten I ist darauf zurückzuführen, dass ein 
Grossteil der Neueingänge in der zweiten Jahreshälfte beim Gericht eingingen.
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 Dietikon. Die Eingangszahlen blieben im Berichtsjahr über alle Verfahrens-
bereiche betrachtet auf dem Niveau des Vorjahres. Die Leistungsindikatoren (vgl. 
Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
97 %
(95)

0.80 0.78 
(0.89)

1.00 0.92
(0.95)

1.00 0.90
(1.03)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

86 %
(87)

0.60 0.76
(0.68)

0.75 0.78
(0.85)

1.00 1.07
(1.02)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

73 %
(61)

0.70 0.76
(0.78)

1.00 0.96
(1.00)

1.00 0.96
(1.20)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

35 %
(73)

0.20 0.31
(0.26)

0.50 0.51
(0.48)

1.00 2.00
(1.30)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

38 %
(61)

0.50 0.64
(0.43)

0.90 1.00
(0.70)

1.00 1.39
(0.89)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

83 %
(89)

0.70 0.81
(0.74)

0.90 1.00
(0.75)

1.00 1.26
(0.95)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

96 %
(96)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

44 %
(48)

0.70 0.52
(0.67)

0.80 0.88
(0.94)

1.00 0.88
(1.10)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

74 %
(81)

0.70 0.52
(0.67)

0.80 0.88
(0.94)

1.00 0.88
(1.10)

Die Leistungsvorgaben bei der Gesamtverfahrensdauer wurden mit Ausnahme der 
Zivil- und Strafprozesse des Kollegialgerichts und der Zivilprozesse des Einzel-
gerichts erfüllt. Bei den Strafprozessen des Kollegialgerichts ist dies auf diverse 
komplizierte Fälle mit mehreren Beschuldigten zurückzuführen, welche nach den 
früheren Prozessgesetzen in die Kompetenz des Geschworenengerichts gefallen 
wären. Bei den Zivilprozessen des Einzelgerichts konnte die Vorgabe nicht erfüllt 
werden, weil regelmässig mehrere prozessleitende Entscheide zu fällen waren, 
bevor es zu einer Verhandlung kam. Dies ist auch der Grund, weshalb bei diesen 
Geschäften der Erledigungsquotient I verfehlt wurde. Im Übrigen wurde bei den 
Erledigungsquotienten I bis III die Vorgaben mehrheitlich erreicht oder nur um 
Bruchteile verfehlt.
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 Hinwil. Die gesamten Eingänge des Gerichts stiegen im Berichtsjahr um 4,7 % 
an. Eine Zunahme war bei den Strafprozessen des Einzel- und Kollegialgerichts, 
dem Zwangsmassnahmengericht und den summarischen Verfahren zu verzeich-
nen. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
95 %
(98)

0.80 0.92
(0.86)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.07
(0.99)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

82 %
(84)

0.60 0.66
(0.69)

0.75 0.76
(0.72)

1.00 0.99
(1.08)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

79 %
(82)

0.70 0.76
(0.87)

1.00 0.93
(1.00)

1.00 0.89
(1.09)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

40 %
(--)

0.90 1.00
(--)

1.00 1.00
(--)

1.00 1.00
(--)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

42 %
(36)

0.20 0.17
(0.36)

0.50 0.45
(0.68)

1.00 1.00
(2.36)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

95 %
(88)

0.50 0.83
(0.95)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.88
(1.26)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

98 %
(85)

0.70 0.90
(0.75)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.08
(0.92)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

85 %
(83)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

42 %
(56)

0.70 0.60
(0.59)

0.80 0.92
(1.00)

1.00 1.20
(0.83)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

77 %
(81)

0.70 0.60
(0.59)

0.80 0.92
(1.00)

1.00 1.20
(0.83)

Die Leistungsvorgaben bei der Gesamtverfahrensdauer wurden mehrheitlich er-
füllt, einzig bei den Verfahren betr. Fürsorgerische Freiheitsentziehung besteht 
eine markante Abweichung von der Vorgabe. Diese ist darauf zurückzuführen, 
dass von den insgesamt fünf Verfahren zwar nur zwei innerhalb der vorgegebenen 
7 Tage erledigt werden konnten. Zwei weitere Verfahren wurden aber innerhalb 
von 8 Tagen erledigt und ein komplexeres Verfahren innerhalb von 12 Tagen, 
wobei eine vertragliche Unterbringungslösung zwischen Gesuchsteller und An-
stalt erarbeitet werden konnte. Bei den Erledigungsquotienten I bis III wurden die 
Vorgaben mehrheitlich erfüllt oder nur knapp verfehlt.
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 Horgen. Die Eingangszahlen blieben im Berichtsjahr über alle Verfahrensbe-
reiche betrachtet auf dem Niveau des Vorjahres. Die Leistungsindikatoren (vgl. 
Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
88 %
(91)

0.80 0.85
(0.84)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.99
(0.99)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

92 %
(88)

0.60 0.73
(0.73)

0.75 0.77
(0.85)

1.00 0.99
(1.11)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

57 %
(58)

0.70 0.75
(0.67)

1.00 1.00
(0.94)

1.00 1.12
(0.93)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

83 %
(91)

0.90 0.98
(0.99)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.99
(0.99)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

45 %
(52)

0.20 0.27
(0.16)

0.50 0.60
(0.64)

1.00 1.33
(1.69)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

89 %
(91)

0.50 0.59
(0.78)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.82
(1.00)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

85 %
(92)

0.70 0.71
(0.90)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.84
(0.98)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

87 %
(94)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

36 %
(43)

0.70 0.47
(0.60)

0.80 0.88
(0.90)

1.00 1.10
(0.87)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

67 %
(83)

0.70 0.47
(0.60)

0.80 0.88
(0.90)

1.00 1.10
(0.87)

Die vorgegebenen Bearbeitungszeiten wurden nur teilweise erreicht. Die markan-
te Abweichung beim Eheschutz und den Zivilprozessen des Einzelgerichts ist auf 
das Einholen von Kostenvorschüssen zurückzuführen, was die Verfahrensdauer 
verlängert. Dies erklärt bei den Zivilprozessen des Einzelgerichts auch die Abwei-
chung beim Erledigungsquotienten I, der sonst bei allen Geschäftsarten eingehal-
ten wurde. Zudem ging ein Grossteil der Zivilprozesse des Einzelgerichts erst in 
den letzten drei Monaten des Berichtsjahres am Gericht ein. Die Vorgaben beim 
Quotienten II konnten eingehalten oder sogar übertroffen werden. Beim Erledi-
gungsquotienten III wurden die Vorgaben mehrheitlich erfüllt. Die Abweichung 
bei den Strafprozessen des Einzel- und Kollegialgerichts erklärt sich durch den 
Eingang zahlreicher Verfahren in den letzten vier bis fünf Monaten des Berichts-
jahres.
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 Meilen. Die Eingänge stiegen im Berichtsjahr gesamthaft gesehen um 12,8 % 
an. Zugenommen haben insbesondere die Strafprozesse des Einzel- und Kollegi-
algerichts, die summarischen Verfahren, die Konkurssachen und die Haftfälle. Die 
Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
90 %
(94)

0.80 0.85
(0.86)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.97
(0.98)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

87 %
(80)

0.60 0.67
(0.57)

0.75 0.66
(0.68)

1.00 1.03
(0.89)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

53 %
(65)

0.70 0.64
(0.66)

1.00 0.83
(0.88)

1.00 1.89
(0.94)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

93 %
(83)

0.90 1.00
(0.96)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.02
(0.96)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

32 %
(51)

0.20 0.22
(0.29)

0.50 0.54
(0.53)

1.00 1.44
(1.95)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

90 %
(56)

0.50 0.32
(0.81)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.45
(1.00)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

100 %
(76)

0.70 0.70
(0.73)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.85
(0.95)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

90 %
(76)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

45 %
(66)

0.70 0.68
(0.64)

0.80 0.90
(0.96)

1.00 1.03
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

86 %
(86)

0.70 0.68
(0.64)

0.80 0.90
(0.96)

1.00 1.03
(1.00)

Das Leistungsziel «Gesamtverfahrensdauer» wurde mehrheitlich erreicht. Die 
markante Abweichung bei den Eheschutzverfahren ist durch den Umstand be-
gründet, dass oft über Kinderbelange gestritten wurde. Dies führte häufig zur Be-
stellung eines Beistandes, was mit einer Verfahrensverzögerung verbunden war. 
In Bezug auf die Zivilprozesse beim Kollegialgericht war festzustellen, dass ei-
nerseits die Kostenvorschusspflicht das Verfahren verzögerte, andererseits aber 
auch dazu führte, dass weniger Verfahren ans Gericht gelangten, diese aber da-
für strittiger geführt wurden. Beim Erledigungsquotienten I wurden die Vorgaben 
eingehalten oder nur um Bruchteile verfehlt. Einzig bei den Strafprozessen des 
Kollegialgerichtes besteht eine erwähnenswerte Abweichung von der Vorgabe; sie 
ist darauf zurückzuführen, dass von den 22 eingegangenen Verfahren deren 15 erst 
im September oder später im Berichtsjahr am Gericht eingingen. Dies erklärt auch 
die markante Abweichung bei dieser Geschäftsart beim Erledigungsquotienten III. 
Ansonsten konnten die Vorgaben bei den Erledigungsquotienten II und III mehr-
heitlich eingehalten werden.
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 Pfäffikon. Die Gesamtzahl der Neueingänge erhöhte sich im Berichtsjahr um 
8,4 % gegenüber dem Vorjahr. Erwähnenswert sind die Zunahmen bei den Zi-
vilprozessen des Kollegialgerichts, den Scheidungsprozessen, den Strafprozessen 
des Einzelgerichts, den Prozessen im Vereinfachten Verfahren und den Konkurs-
sachen. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt er-
reicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
97 %
(99)

0.80 0.83 
(0.90)

1.00 0.95
(0.95)

1.00 0.95
(0.99)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

91 %
(92)

0.60 0.68
(0.75)

0.75 0.73
(0.73

1.00 0.89
(0.98)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

76 %
(80)

0.70 0.76
(0.78)

1.00 0.87
(0.92)

1.00 0.98
(0.95)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

47 %
(63)

0.20 0.40
(0.17)

0.50 0.79
(0.67)

1.00 1.13
(3.17)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

100 %
(80)

0.50 0.38
(0.70)

0.90 0.67
(1.00)

1.00 0.63
(1.00)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

100 %
(100)

0.70 0.61
(0.86)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.68
(1.00)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

86 %
(96)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

51 %
(67)

0.70 0.69
(0.59)

0.80 0.93
(0.73)

1.00 0.93
(1.00)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

69 %
(78)

0.70 0.69
(0.59)

0.80 0.93
(0.73)

1.00 0.93
(1.00)

Die Leistungsziele bei der Gesamtverfahrensdauer wurden mehrheitlich erreicht. 
Gleiches gilt für die Erledigungsquotienten I und II. Einzig bei den Strafprozessen 
des Kollegialgerichts besteht eine nennenswerte Abweichung von den Vorgaben 
des Quotienten I, welche darauf zurückzuführen ist, dass von den 8 Verfahren 
deren 6 erst in der zweiten Hälfte des Berichtsjahres beim Gericht eingingen. Dies 
erklärt bei dieser Verfahrensart auch die Abweichung vom Quotienten III. Die 
Vorgaben beim Erledigungsquotienten III wurden ansonsten mehrheitlich erreicht 
oder nur um Bruchteile verfehlt. Die Abweichung bei den Strafprozessen des Ein-
zelgerichts beruht darauf, dass von den 11 pendent gebliebenen Verfahren deren 7 
im letzten Quartal des Berichtsjahrs eingingen.
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 Uster. Insgesamt stiegen die Eingangszahlen gegenüber dem Vorjahr um 2,3 % 
an. Die Eingänge waren insbesondere bei den Zivilprozessen des Einzelgerichts 
und den Erbschaftssachen des Einzelgerichts und den Konkurssachen höher. Die 
Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
85 %
(91)

0.80 0.87 
(0.80)

1.00 0.99
(0.98)

1.00 1.07
(0.94)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

86 %
(84)

0.60 0.67
(0.64)

0.75 0.82
(0.78)

1.00 0.99
(0.99)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

63 %
(77)

0.70 0.76
(0.77)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.98
(0.99)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

36 %
(68)

0.20 0.33
(0.48)

0.50 0.60
(0.60)

1.00 2.75
(1.79)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

82 %
(83)

0.50 0.77
(0.63)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.13
(0.80)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

88 %
(98)

0.70 0.66
(0.70)

0.90 1.00
(0.89)

1.00 1.02
(0.84)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

80 %
(84)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

39 %
(55)

0.70 0.47
(0.68)

0.80 0.96
(0.94)

1.00 0.82
(1.24)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

70 %
(85)

0.70 0.47
(0.68)

0.80 0.96
(0.94)

1.00 0.82
(1.24)

Die vorgegebenen Bearbeitungszeiten wurden nur teilweise erreicht. Die mar-
kante Abweichung bei den Zivilprozessen des Einzelgerichts ist auf das Einholen 
von Kostenvorschüssen oder dem Umstand zurückzuführen, dass vor mündlichen 
Hauptverhandlungen im vereinfachten Verfahren oftmals ein Schriftenwechsel 
stattzufinden hatte, was die Verfahrensdauer verlängerte. Dies erklärt bei den 
Zivilprozessen des Einzelgerichts auch die Abweichung beim Erledigungsquo-
tienten I, der sonst bei allen Geschäftsarten eingehalten oder nur um Bruchteile 
verfehlt wurde. Bei den Erledigungsquotienten II und III wurden die Vorgaben 
nahezu bei allen Geschäftsarten erfüllt oder sogar deutlich übertroffen.
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 Winterthur. Die Eingänge sind gesamthaft gesehen im Berichtsjahr um 7,5 % 
angestiegen. Mehreingänge waren insbesondere bei den Eheschutz- und Schei-
dungsverfahren, den Erbschaftssachen des Einzelgerichts und den Konkurssachen 
zu verzeichnen. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie 
folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
90 %
(87)

0.80 0.80
(0.83)

1.00 0.98
(1.00)

1.00 0.97
(0.99)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

88 %
(85)

0.60 0.75
(0.71)

0.75 0.79
(0.84)

1.00 1.02
(1.13)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

80 %
(77)

0.70 0.85
(0.84)

1.00 1.00
(0.97)

1.00 1.00
(1.16)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

89 %
(95)

0.90 0.93
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.93
(1.00)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

51 %
(66)

0.20 0.58
(0.36)

0.50 0.75
(0.51)

1.00 1.96
(1.52)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

76 %
(92)

0.50 0.69
(0.79)

0.90 1.00
(0.97)

1.00 0.94
(1.34)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

93 %
(92)

0.70 0.79
(0.79)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.10
(1.00)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

88 %
(86)

0.70 0.99
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.99
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

48 %
(48)

0.70 0.60
(0.70)

0.80 0.92
(0.84)

1.00 1.07
(0.94)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

73 %
(86)

0.70 0.60
(0.70)

0.80 0.92
(0.84)

1.00 1.07
(0.94)

Die Leistungsvorgaben wurden fast überall erfüllt und teilweise deutlich übertrof-
fen; wo Abweichungen bestehen, sind die Vorgaben nur knapp verfehlt worden.
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 Zürich. Die Eingangszahlen blieben im Berichtsjahr über alle Verfahrensbe-
reiche betrachtet praktisch auf dem Niveau des Vorjahres. Die Leistungsindikato-
ren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
99 %
(99)

0.80 0.87
(0.91)

1.00 0.99
(0.99)

1.00 0.97
(0.99)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

91 %
(89)

0.60 0.71
(0.75)

0.75 0.81
(0.86)

1.00 0.98
(1.06)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

71 %
(73)

0.70 0.75
(0.78)

1.00 0.96
(0.92)

1.00 0.99
(1.03)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

96 %
(96)

0.90 0.99
(0.99)

1.00 0.50
(1.00)

1.00 0.99
(1.01)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

37 %
(60)

0.20 0.22
(0.29)

0.50 0.49
(0.47)

1.00 1.22
(1.28)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

89 %
(86)

0.50 0.72
(0.70)

0.90 0.98
(0.97)

1.00 0.99
(1.15)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

92 %
(97)

0.70 0.71
(0.78)

0.90 0.97
(0.94)

1.00 0.93
(0.92)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

92 %
(93)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

52 %
(63)

0.70 0.62
(0.59)

0.80 0.66
(0.62)

1.00 1.09
(0.82)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

79 %
(88)

0.70 0.62
(0.59)

0.80 0.66
(0.62)

1.00 1.09
(0.82)

Die Vorgabe zur Gesamtverfahrensdauer wurde bei fast allen Geschäftsarten er-
reicht oder übertroffen. Einzig bei den Zivilprozessen des Kollegialgerichts be-
steht eine nennenswerte Abweichung, welche darauf zurückzuführen ist, dass 
diese Verfahren aufgrund des Einforderns von Kostenvorschüssen länger dau-
erten. Die Leistungsvorgaben bei den Erledigungsquotienten I bis III wurden 
mehrheitlich erfüllt und in vielen Bereichen übertroffen. Beim Quotienten II be-
steht bei den Verfahren betr. Fürsorgerische Freiheitsentziehung aufgrund eines 
komplexen, überjährigen Verfahrens (Fremdplatzierung von Kindern, Gutachten) 
eine markante Abweichung. Die Abweichung bei den Zivilprozessen des Einzel-
gerichts ist auf die in den Vorjahren massenhaft eingereichten Klagen um Heirats-
policen zurückzuführen. 
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Personelles

Richterinnen und Richter

 Affoltern. Der langjährige Gerichtspräsident Dr. iur. Andreas Gerber trat per 
31. Mai 2012 in den Ruhestand. Zum neuen Präsidenten des Gerichts wurde 
lic. iur. Peter Frey gewählt, der sein Amt am 1. Juni 2012 antrat.
 Pfäffikon. Die beiden langjährigen Bezirksrichterinnen Rosemarie Huggen-
berger und Barbara Maurer traten per 31. Oktober 2012 von ihrem Amt zurück. 
Aufgrund einer Wahlbeschwerde gegen die Ersatzwahl konnten die beiden Stellen 
im Berichtsjahr nicht ordentlich besetzt werden.
 Winterthur. Bezirksrichterin lic. iur. Martina Schmid Christoffel trat per Ende 
des Berichtsjahres aus ihrem Amt zurück. Die Ersatzwahl findet in den ersten 
Monaten des Jahres 2013 statt.
 Zürich. Im Berichtsjahr traten die Bezirksrichter lic. iur. Franz Häcki per 30. 
April 2012 und lic. iur. Edgar Hürzeler per 31. Mai 2012 von ihrem Amt zurück. 
Zufolge ihrer Wahl zu Mitgliedern des Obergerichts traten sodann Bezirksrichter 
lic. iur. Beat Stiefel per 30. September 2012 und Bezirksrichterin lic. iur. Christine 
von Moos Würgler per 31. Dezember 2012 zurück. Bezirksrichterin lic. iur. Judith 
Haus Stebler erklärte per 30. April 2012 ihren Teilrücktritt (50 %). Als neue Be-
zirksrichterinnen bzw. Bezirksrichter wurden im Berichtsjahr mit Amtsantritt per 
1. Mai 2012 gewählt: Lic. iur. Carla Brodbeck, lic. iur. Andrea Meier und lic. iur. 
André Wenker.

Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter

Auf Grund der Geschäftslast und zur Bewältigung einzelner umfangreicher Pro-
zesse waren an den Bezirksgerichten während des ganzen Berichtsjahres vollamt-
liche Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter im Einsatz. Ferner bewilligte die Ver-
waltungskommission, wie bereits in den Vorjahren, allen Bezirksgerichten, vor 
allem zur Überbrückung von Sitzungsengpässen, in beschränktem Umfang den 
Einsatz von nebenamtlichen Ersatzrichterinnen und Ersatzrichtern. 

 Affoltern. Lic. iur. Peter Frey amtete bis 31. Mai 2012 als vollamtlicher Ersatz-
richter. Ab dem 1. Juni 2012 wurde lic. iur. Tobias Walthert zu 100 % als Ersatz-
richter eingesetzt.
 Andelfingen. Gerichtsschreiber lic. iur. Georg Merkli war während des ganzen 
Jahres als teilamtlicher Ersatzrichter (50 %) bestellt. 
 Bülach. Dem Gericht stand mit lic. iur. Robert Amsler während des ganzen 
Berichtsjahres ein vollamtlicher Ersatzrichter zur Verfügung.
 Dietikon. Lic. iur. Marius Weder stand dem Gericht während des ganzen Jah-
res als vollamtlicher Ersatzrichter zur Verfügung. Er ersetzte Bezirksrichter Dr. 
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iur. Stephan Mazan, welcher im Berichtsjahr als vollamtlicher Ersatzoberrichter 
auf der I. Zivilkammer eingesetzt wurde.
 Hinwil. Lic. iur. Christian Prinz wurde bis zum 30. Juni 2012 als vollamtli-
cher Ersatzrichter eingesetzt. Ab dem 1. Juli 2012 für den Rest des Berichtsjahres 
amtete lic. iur. Tobias Brütsch als vollamtlicher Ersatzrichter. Zur Kompensation 
eines Ausfalls auf einer ordentlichen Richterstelle wurde ab dem 15. September 
2012 bis Ende Jahr lic. iur. Klaus Vogel als vollamtlicher Ersatzrichter eingesetzt.
 Horgen. Während des ganzen Jahres war lic. iur. Beat Bloch als vollamtlicher 
Ersatzrichter am Gericht tätig. Für eine Urlaubsvertretung wurde ab dem 1. Okto-
ber 2012 lic. iur. Patrizia Kunz Bucheli für den Rest des Berichtsjahres als teilamt-
liche Ersatzrichterin (50 %) eingesetzt.
 Meilen. Als vollamtliche Ersatzrichterin und Ersatzrichter waren im Einsatz: 
Lic. iur. Susanne Anderhalden (bis 30. September 2012) und lic. iur. Hugo Kro-
nauer (ab 1. Oktober 2012).
 Winterthur. Als vollamtlicher Ersatzrichter wurde während des ganzen Jahres 
lic. iur. Thomas Vesely eingesetzt. Zudem wurde lic. iur. Alexandra Naef bis zum 
15. Mai 2012 als vollamtliche Ersatzrichterin zur Entlastung der ordentlichen Mit-
glieder eingesetzt, welche sich mit dem Strafverfahren «Erb» befassten.
 Zürich. Wegen der Abordnung von Richterinnen und Richtern an das Ober-
gericht, ferner für diverse Vakanzen sowie zur Bearbeitung bestimmter Prozes-
se waren im Berichtsjahr als voll- und teilamtliche Ersatzrichterinnen und Er-
satzrichter tätig: Lic. iur. Carla Brodbeck (01.01.–30.04.), lic. iur. Andrea Meier 
(01.01.–30.04.), lic. iur. André Wenker (01.01.–30.04.), lic. iur. Thomas Martos 
(01.01.–31.12.), lic. iur. Cornelia Fischer Maurer (01.01.–31.12.), lic. iur. Kenneth 
Peter (01.01.–31.12.), lic. iur. Carmen Dogwiler-Coray (50 %; 01.01.–31.12.), 
lic. iur. Sandra Eugster (50 %, 01.01.–31.12.), lic. iur. Christian Habegger (30 %; 
01.01.-31.12.), lic. iur. Monika Holzer (50 %; 01.01.–31.12.), lic. iur. Noëlle Kai-
ser Job (50 %; 01.01.–31.12.), lic. iur. Sarah Stephenson (01.05.–31.12), Dr. iur. 
Martin Sarbach (01.06.–31.12.), lic. iur. Boris Häusermann (01.07.–31.12.) und 
lic. iur. Jasmin Stark (01.10.–31.12.). Wegen Abordnungen an andere Gerichte, 
wegen Krankheit, Urlauben, Militär und Zivilschutzdiensten, Vakanzen und zur 
Entlastung von Richterinnen und Richtern mussten schliesslich nebenamtliche Er-
satzleute beigezogen werden. Im Ganzen wurden für diese Sitzungsvertretungen 
rund Fr. 375 228 ausgegeben (Vorjahr Fr. 372 584).
 Mobile Ersatzrichterequipe am Obergericht. Die Mitte 2009 eingeführte mo-
bile Ersatzrichterequipe am Obergericht, die zur Entlastung der Bezirksgerich-
te (ohne Bezirksgericht Zürich) geschaffen wurde, hat sich bewährt und wurde 
weitergeführt. Einzelne grössere und vor allem arbeitsintensive Zivilprozesse 
konnten den Bezirksgerichten abgenommen und bestens qualifizierten Ersatzrich-
terinnen und Ersatzrichtern zur Bearbeitung zugeteilt werden. In dieser Equipe 
tätig waren lic. iur. Sara Mathieu, lic. iur. Beatrice van de Graaf und lic. iur. Reto 
Dreier. Lic. iur. Beatrice van de Graaf verliess die Mobile Equipe auf Ende des 
Berichtsjahres, nachdem sie per 1. Januar 2013 zur Gerichtspräsidentin des Be-
zirksgerichts Schwyz gewählt wurde.
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Kanzleien

Juristisches Kanzleipersonal

 Affoltern. Dem Gericht standen während des ganzen Jahres fünfeinhalb Ge-
richtsschreiberstellen zur Verfügung, eine Stelle davon wurde bis Ende des Be-
richtsjahres ausserordentlich zur Verfügung gestellt.
 Andelfingen. Das Gericht konnte wie bisher zwei Gerichtsschreiberstellen be-
setzen. 
 Bülach. Dem Gericht stand befristet bis Ende des Berichtsjahres zusätzlich 
eine ausserordentliche Leitende Gerichtsschreiberstelle (100 %) zur Verfügung. 
Insgesamt verfügte das Gericht während des ganzen Jahres über siebzehn Ge-
richtsschreiberstellen.
 Dielsdorf. Während des ganzen Jahres standen dem Gericht acht Gerichts-
schreiberstellen zur Verfügung. 
 Dietikon. Der Leitende Gerichtsschreiber lic. iur. Adrian Bigler verliess das 
Gericht per 31. Januar 2012. Als seine Nachfolgerin amtet seit dem 1. Februar 
2012 lic. iur. Caroline Müller. Das Gericht verfügte im Berichtsjahr über neun 
Gerichtsschreiberstellen.
 Hinwil. Das Gericht konnte während des Berichtsjahres neuneinhalb Gerichts-
schreiberstellen besetzen.
 Horgen. Das Gericht verfügte im Berichtsjahr über dreizehn Gerichtsschrei-
berstellen. 
 Meilen. Der Leitende Gerichtsschreiber lic. iur. Beat Kämpfen war im Be-
richtsjahr als Projektleiter des Projektes zur Einführung eines Internen Kontroll-
systems (IKS) im Finanzbereich des Obergerichts und der Bezirksgerichte tätig. 
Als Leitender Gerichtsschreiber amtete deshalb im gesamten Berichtsjahr lic. iur. 
Thomas Sägesser. Dem Gericht standen total vierzehn Gerichtsschreiberstellen 
zur Verfügung gestellt.
 Pfäffikon. Das Gericht konnte insgesamt fünf Gerichtsschreiberstellen beset-
zen.
 Uster. Dem Gericht standen im Berichtsjahr dreizehn Gerichtsschreiberstellen 
zur Verfügung.
 Winterthur. Das Gericht konnte im Berichtsjahr zwölf Gerichtsschreiberstellen 
besetzen.
 Zürich. Während des Berichtsjahres waren 13 Leitende Gerichtsschreiberin-
nen und Gerichtsschreiber auf 11 Vollstellen angestellt. Auf den 75,5 Gericht-
schreiberstellen waren anfangs Jahr 99 und Ende Jahr 98 voll- und teilzeitbeschäf-
tigte Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber tätig. 
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Auditoren

Den Bezirksgerichten standen 164 Vollstellen zur Verfügung. Im Rahmen der vor-
gegebenen Gesamtpunktzahl der Stellen konnte diese Zahl zugunsten bzw. zulas-
ten anderer Funktionen unter- bzw. überschritten werden. Grundsätzlich hatten die 
Gerichte gleich viele Auditorinnen und Auditoren zu beschäftigen wie Gerichts-
schreiberinnen und Gerichtsschreiber, mindestens jedoch 80 %. Die Vorgaben 
wurden eingehalten.
 Verschiedene Bezirksgerichte gaben im Berichtsjahr zahlreichen Studierenden 
die Möglichkeit, im Rahmen eines zwei- bis dreiwöchigen Schnupperkurses den 
Gerichtsbetrieb kennen zu lernen und an Verhandlungen teilzunehmen. Daneben 
beteiligten sich verschiedene Gerichte auch am Volontariatsprogramm der Rechts-
wissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich; Studentinnen und Studenten 
absolvieren dabei ein Kurzpraktikum, welches für das Studium angerechnet wird.

Administratives Kanzleipersonal

Gemäss den Leistungskontrakten standen den Bezirksgerichten im Kanzleibe-
reich 204,1 Vollstellen zur Verfügung, davon 114,6 Stellen am Bezirksgericht Zü-
rich. An verschiedenen Gerichten kam es zu Wechseln im Kanzleibereich. Weitere 
Einzelheiten sind dem Abschnitt «Bestand der Gerichte» zu entnehmen.
 Lernende, die bei der Kantonalen Verwaltung angestellt sind, absolvierten 
wiederum einen Teil ihrer kaufmännischen Ausbildung an verschiedenen Bezirks-
gerichten (Andelfingen, Bülach, Dielsdorf, Meilen, Winterthur) und in verschie-
denen Abteilungen und Bereichen des Bezirksgerichts Zürich. 

Obergericht

Allgemeines

Gesamtgericht: Erlasse, Kreisschreiben, Vernehmlassungen usw. In seiner Sitzung 
vom 7. März 2012 genehmigte das Gesamtgericht die Jahresrechnung 2011 und 
verabschiedete gleichzeitig den Rechenschaftsbericht über das Jahr 2011 zuhan-
den des Kantonsrats. Anlässlich der Sitzung vom 5. September 2012 verabschie-
dete das Gesamtgericht die Budgets 2013 für das Obergericht, die Bezirksgerichte 
und das Notariatswesen. In der Sitzung vom 5. Dezember 2012 beschloss es Än-
derungen der Notariatsverordnung.
 Im Berichtsjahr behandelte das Gesamtgericht fünf Beschwerden: Eine Be-
schwerde wegen Rechtsverzögerung/Rechtsverweigerung wurde infolge Gegen-
standslosigkeit als erledigt abgeschrieben. Vier Aufsichtsbeschwerden wurden 
abgewiesen.
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Die Verwaltungskommission des Obergerichts passte im Berichtsjahr seine inter-
nen Richtlinien zur Aus- und Weiterbildung sowie zur Bestellung von Ersatzbe-
zirksrichterinnen und -richtern an.
 Sie äusserte sich in Vernehmlassungen und Berichten gegenüber dem Kan-
tonsrat, verschiedenen Direktionen des Regierungsrats und gegenüber der Verwal-
tungskommission der obersten kantonalen Gerichte, namentlich
– zur Änderung der Publikationsverordnung,
– zur Verordnung über den ausserprozessualen Zeugenschutz,
– zur Änderung des Geldwäschereigesetzes,
– zur Änderung der Finanzcontrollingverordnung (FCV): Anpassung der KLR  
 nach dem Konzept der LEA,
– zur Revision des Bundesgesetzes vom 19. Dezember 2003 über  
 Zertifizierungsdienste im Bereich der elektronischen Signatur,
– zum Entwurf für eine Verordnung über Entschädigung und Spesenersatz  
 bei Beistandschaften (ESBV),
– zum Schweizerischen Strafgesetzbuch und Militärstrafgesetz, namentlich  
 zur Umsetzung von Art. 121 Abs. 3–6 BV über die Ausschaffung  
 krimineller Ausländerinnen und Ausländer,
– zur Vernehmlassung betreffend allfällige Änderungen oder Ausweitungen der  
 Strafnormen gegen das organisierte Verbrechen,
– zur Änderung der Verordnung über die Anlage beschlagnahmter 
 Vermögenswerte,
– zur Verordnung über die psychologischen Psychotherapeutinnen und  
 Psychotherapeuten,
– zur Ausdehnung der Rechtshilfe bei Fiskaldelikten,
– zum Vorentwurf des Eidgenössischen Justiz- und Polizeidepartements  
 zur Änderung des ZGB (Kinderunterhalt), der Zivilprozessordnung  
 (Art. 196a) und des Zuständigkeitsgesetzes (Art. 7),
– zur GIS-ZH Strategie 2013–2016 (Geografisches Informationssystem  
 Kanton Zürich),
– zur Verankerung einer formell-gesetzlichen Grundlage für das Case  
 Management und für das Personalmanagement- und Lohnadministrations- 
 system (PULS) im Personalgesetz,
– zur Änderung des Bundesgesetzes über das Bundesgericht – Erweiterung  
 der Kognition bei Beschwerden in Strafsachen,
– zur Optimierung der Beschaffung von Personendaten durch kantonale  
 Behörden (Bedürfnisabklärung),
– zur Parlamentarischen Initiative betr. Opferhilfegesetz: Schaffung wichtiger  
 Informationsrechte des Opfers,
– zur Änderung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (Beurkundung des  
 Personenstands und Grundbuch),
– zu einer EMRK-Beschwerde gegen die Schweiz,
– zur Verordnung über die Eidgenössische Fachkommission zur Beurteilung  
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 der Behandelbarkeit lebenslänglich verwahrter Straftäter,
– zum Bundesgesetz über das Strafregister-Informationssystem VOSTRA 
 (Strafregistergesetz, StReG),
– zu Fragen der Finanzkommission im Zusammenhang mit der Beratung von 
 KEF 2013–2016 und Budget 2013.

Berichterstattung der Bezirksgerichte. Die Verwaltungskommission prüfte die 
Berichterstattungen der Bezirksgerichte, Arbeitsgerichte und Mietgerichte über 
die Ende 2011 meldepflichtigen Prozesse. Es musste eine Sonderberichterstattung 
angeordnet werden.

Geschäftslast

Das Gesamtobergericht hatte in seiner Zuständigkeit ungefähr gleich viele Justiz-
verwaltungsgeschäfte zu behandeln wie im Vorjahr. Die Verwaltungskommission, 
der Obergerichtspräsident und der Generalsekretär hatten demgegenüber mehr 
Verfahren als im Jahre 2011 zu erledigen. Der Obergerichtspräsident war zudem 
mit 203 Verfahren betreffend unentgeltliche Rechtspflege vor Klageeinreichung 
nach § 128 GOG befasst (Vorjahr 150). Die überwiegende Zahl der in die Zustän-
digkeit der Verwaltungskommission fallenden Verfahren wurde auf dem Zirku-
larweg erledigt, die restlichen in 36 (Vorjahr 30) Sitzungen. Über Einzelheiten zu 
den einzelnen Geschäften geben die Tabellen 143 ff. Auskunft.
 Bei den Zivilkammern sanken die Neueingänge im Berichtsjahr um rund 6 %. 
Sowohl bei den Berufungen als auch bei den Beschwerden waren weniger Eingän-
ge zu verzeichnen. Rekurs und Nichtigkeitsbeschwerde standen im Berichtsjahr 
nur noch übergangsrechtlich zur Verfügung. Einen Überblick über die gesamte 
Geschäftsbelastung sowie über die Zahl der Erledigungen und Pendenzen geben 
die Tabellen 90 ff.
 Bei der I. und II. Strafkammer, welche sich hauptsächlich mit Berufungen 
befassen, gingen die neu eingegangenen Geschäfte insgesamt um 23 % zurück. 
Bei der III. Strafkammer, welche sich schwergewichtig mit Beschwerden befasst, 
nahmen die Neueingänge um 16 % zu. Die III. Strafkammer war im Berichtsjahr 
auch für die Entscheide über die Eröffnung einer Untersuchung oder das Nichtein-
treten gegen Beamte und Behördenmitglieder wegen des Verdachts auf strafbare 
Handlungen zuständig, wobei in 274 Fällen ein Entscheid gefällt wurde (Vorjahr 
89). Einzelheiten über Bestand, Dauer und Erledigung der Verfahren ergeben sich 
aus den Tabellen 110 ff.
 Zwangsmassnahmengericht. Das Zwangsmassnahmengericht erledigte im Be-
richtsjahr 992 Geschäfte (Vorjahr 1165). Über Einzelheiten gibt die Tabelle 124 
Auskunft.
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Revisionskammer. Die Revisionskammer war nur noch übergangsrechtlich tätig 
und erledigte ein Verfahren. Neu werden Revisionen in der I. und II. Strafkammer 
behandelt. Über Einzelheiten geben die Tabellen 119 und 120 Auskunft.

Personelles

Richter. Im Berichtsjahr traten Dr. iur. Reinhold Schätzle und lic. iur. Thomas See-
ger altershalber zurück. Als neue Mitglieder wurden vom Kantonsrat gewählt (in 
Klammer das Datum des Amtsantrittes und das Stellenpensum): Lic. iur. Christian 
Prinz (1. Juli 2012; 100 %; Nachfolger des bereits im Vorjahr in den Ruhestand 
getretenen Dr. iur. Hans Schmid), lic. iur. Beat Stiefel (1. September 2012; 100 %), 
lic. iur. Christine von Moos Würgler (1. Januar 2013; 50 %) und Dr. iur. Daniel 
Schwander (1. Februar 2013; 50 %).
 Ersatzrichter. Zufolge ihrer Wahl als Mitglieder standen im Berichtsjahr 
lic. iur. Christian Prinz per 1. Juli 2012 und lic. iur. Beat Stiefel ab dem 1. Sep-
tember 2013 nicht mehr als Ersatzoberrichter zur Verfügung. Die Ersatzwahlen 
des Kantonsrats für diese beiden Stellen sind noch pendent. Dieser wählte im Be-
richtsjahr auf Vorschlag des Obergerichts Bezirksrichter lic. iur. Hanspeter Meis-
ter und Ersatzrichterin lic. iur. Sara Mathieu zu neuen Ersatzmitgliedern.

Gemeinsame Justizverwaltung der obersten kantonalen Gerichte 

Die Verwaltungskommission der Gerichte konstituierte sich am 2. Juli 2012 für 
die Amtsperiode 2012–2014 mit Dr. iur. Alexia Heine, Präsidentin des Sozialver-
sicherungsgerichts, als Präsidentin und lic. iur. Rolf Naef, Präsident des Oberge-
richts, als Vizepräsidenten. Sie liess sich zur Änderung der Publikationsverord-
nung sowie der Personalverordnung vernehmen und beschloss Änderungen bei 
den Richtpositionsumschreibungen im Funktionsbereich 6. Bei folgenden Vorla-
gen verzichtete sie auf Vernehmlassung:
– Änderung der Finanzcontrollingverordnung (Anpassung der Kosten-/  
 Leistungsrechnung nach dem Konzept der Leistungserfassung mit  
 Aufwandausweis),
– Revision des Bundesgesetzes vom 19. Dezember 2003 über Zertifizierungs- 
 dienste im Bereich der elektronischen Signatur,
– Entwurf für eine Verordnung über Entschädigung und Spesenersatz bei  
 Beistandschaften (ESBV),
– Verankerung einer formell-gesetzlichen Grundlage für das Case Management  
 und für das Personalmanagement- und Lohnadministrationssystem (PULS)  
 im Personalgesetz,
– Änderung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (Beurkundung des  
 Personenstands und Grundbuch).
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 Der Plenarausschuss wählte auf dem Zirkularweg Obergerichtspräsident 
lic. iur. Rolf Naef als Nachfolger des vormaligen Obergerichtspräsidenten Dr. iur. 
Heinrich Andreas Müller als Vertretung der obersten Gerichte in den begleiten-
den Ausschuss der Finanzkontrolle.
 Die Geschäfte wurden in zwei Sitzungen und im Übrigen auf dem Zirkular-
weg erledigt.

Geschworenengericht

Durch die Einführung der Schweizerischen Strafprozessordnung wurde das Ge-
schworenengericht abgeschafft. Es führte im Berichtsjahr übergangsrechtlich die 
Geschäfte weiter, bei welchen die Hauptverhandlung bereits im Jahr 2010 eröffnet 
wurde, wobei es im Berichtsjahr noch ein Verfahren erledigte (vgl. Tabellen 125 
und 126). Damit sind sämtliche Verfahren erledigt.

Handelsgericht

Die Eingänge der handelsgerichtlichen Geschäfte (273 Verfahren) blieben im 
Berichtsjahr auf dem Niveau des Vorjahres. Zusammen mit dem Übertrag aus 
den Vorjahren (332 Verfahren) waren gesamthaft 605 (Vorjahr 682) Prozesse zu 
behandeln. Es konnten 286 Verfahren erledigt werden, davon 182 oder rund 64 % 
durch Vergleich, Anerkennung oder Rückzug. Die Eingänge bei den Einzelge-
richtsgeschäften sanken im Berichtsjahr zwar auf 532 Verfahren (Vorjahr 994), 
doch stellten diese Verfahren nach wie vor eine grosse Belastung dar, waren doch 
im Jahr 2010 lediglich 19 solcher Verfahren zu bearbeiten. Auch wenn die Ein-
zelrichtergeschäfte weniger aufwendig sind als die sonstigen handelsgerichtlichen 
Geschäfte, führen sie zu einem Mehraufwand. Nähere Aufschlüsse geben die Ta-
bellen 129 ff. des Statistikteils.
 Der Kantonsrat wählte im Berichtsjahr lic. iur. Patrik Howald (1. Kammer) 
und Dr. iur. Alexander Müller (1. Kammer) zu neuen Handelsrichtern.

Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte

Kommission für die Prüfung der Anwaltskandidatinnen und -kandidaten

Personelles. Im Berichtsjahr traten Rechtsanwalt Prof. Dr. Stephen V. Berti und 
Oberrichter lic. iur. Martin Langmeier als Mitglied bzw. Ersatzmitglied aus der 
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Prüfungskommission zurück. Das Obergericht wählte per 1. August 2012 die 
folgenden neuen Ersatzmitglieder: Oberrichter Dr. iur. Heinrich Andreas Müller, 
Rechtsanwalt Dr. iur. Marc Engler, Rechtsanwalt lic. iur. Thomas Fingerhuth und 
Rechtsanwalt lic. iur. Ralf Rosenow.

Geschäftslast. Zur Rechtsanwaltsprüfung meldeten sich 246 Bewerberinnen und 
Bewerber (Vorjahr 250) an. Für schriftliche Prüfungen wurden 36 (Vorjahr 42) 
Termine festgesetzt. Abgelegt wurden 314 (Vorjahr 319) schriftliche Prüfungen. 
In 120 (Vorjahr 115) Sitzungen nahm die Kommission mündliche Prüfungen ab, 
wobei sich 271 (Vorjahr 250) Kandidatinnen und Kandidaten (davon 74 Repe-
tentinnen und Repetenten) dem Examen unterzogen. 188 (Vorjahr 187) Bewer-
berinnen und Bewerber bestanden die Prüfung, wovon 86 (Vorjahr 109) nach je 
einer schriftlichen und mündlichen Prüfung, 45 (Vorjahr 27) nach einer schrift-
lichen und zwei mündlichen Prüfungen, 32 (Vorjahr 26) nach zwei schriftlichen 
und einer mündlichen Prüfung, 13 (Vorjahr 13) nach je zwei schriftlichen und 
mündlichen Prüfungen, 5 (Vorjahr 3) nach drei schriftlichen und einer mündlichen 
Prüfung sowie 7 Kandidaten (Vorjahr 9) nach drei schriftlichen und zwei münd-
lichen Prüfungen. 9 (Vorjahr 10) Kandidatinnen und Kandidaten bestanden die 
Prüfung nicht, wovon 7 (Vorjahr 7) nach drei schriftlichen und 2 (Vorjahr 3) nach 
zwei mündlichen Prüfungen. 41 (Vorjahr 16) Bewerberinnen und Bewerber zogen 
ihre Kandidatur im Laufe des Prüfungsverfahrens zurück. Weitere Einzelheiten 
ergeben sich aus Tabelle 152.
 Auf Grund bestandener Prüfung erteilte das Obergericht folgenden 188 (Vor-
jahr 187) Personen das Rechtsanwaltspatent: 
Abegg Gianna, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Adler Denis Oliver, Dr. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Aeschbacher Christoph, M.A. HSG in Law, von Rüderswil BE, in Frauenfeld
Andolfatto Bettina, lic. iur., von Herisau AR, in Wallisellen
Arnold Claudia, MLaw, von Zürich ZH und Bürglen UR, in Zürich
Ashapa Rebecca, lic. iur., von Benken ZH, in Zürich
Bajusic Marko, lic. iur., von Jonschwil SG und Staatsangehöriger von Kroatien,  
 in Uzwil
Baumgartner Samuel, lic. iur., von Oberriet SG, in Zürich
Bernegger Christian, M.A. HSG in Law, von Sennwald-Sax SG, in Degersheim
Bezel Sabine, lic. iur., von Horgen ZH und Huttwil BE, in Wädenswil
Bianchi Luca, lic. iur., von Baden AG, in Zürich
Bieri Adrian, Dr. iur., von Grosswangen LU, in Zürich
Bilek Eva, Dr. iur., von Bern BE, in Schaffhausen
Bischoff Patrick, Dr. iur., von Zürich ZH und Dägerlen ZH, in Zürich
Borer David, MLaw, von Kleinlützel SO, in Bern
Born Nora, lic. iur., von Bannwil BE, in Zürich
Bosshard Delia Irene, M.A. HSG in Law and Economics, von Hittnaut ZH,  
 in Zürich
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Bosshard Lukas, lic. iur., von Hittnau ZH, in Jona
Bosshard Sonja, lic. iur., von Herrliberg ZH und Winterthur ZH, in Zürich
Bossy Philippine, M.A. HSG in Law, von Avry FR, in Zürich
Brazzoduro Petra, lic. iur., von Mellingen AG, in Zürich
Brunner Valerio, MLaw, von Hinwil ZH und Meggen LU, in Rapperswil
Bucher Manuel, M.A. HSG in Law and Economics, von Kerns OW, in Zürich
Büchi Sylvia, MLaw, von Maur ZH, in Forch
Callegari Peter, lic. iur., von Stäfa ZH, in Zürich
Collorafi Akila, lic. iur., von Uster ZH, in Uster
Comolli Virginia, lic. iur., von Luzern LU und Kreuzlingen TG, in Zürich
Czok Benedikt, Dr. iur., Staatsangehöriger von Deutschland, in Essen (D)
Dardel Daniela, lic. iur., von Zürich ZH und Aarberg BE, in Zürich
Dedovic Huso, lic. iur., von Hausen am Albis ZH, in Zürich
Derungs Vitus, Dr. iur., von Suraua GR, in Zürich
De Santis Cesare, lic. iur., von Saanen BE, in Zürich
Diethelm Katja, MLaw, von Altendorf SZ, in Meilen
Donko Jasmina, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Dubach Hannes, lic. iur., von Grosswangen LU, in Uster
Dubuis Alain, lic. iur., von Oetwil an der Limmat ZH und Savièse VS, in Oetwil  
 an der L.
Eschment Jörn, Dr. iur., Staatsangehöriger von Deutschland, in Zollikon
Fahrenkamp Bettina, lic. iur., von Mollis GL, in Zürich
Fatton Isabelle, MLaw, von Les Verrières NE, in Zürich
Feier Claudia, lic. iur., von Otelfingen ZH und Riedholz SO, in Zürich
Fernández Nicole, lic. iur., von Dübendorf ZH und Dallenwil NW, in  
 Tagelswangen
Fertitta Laura, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Feuz Stefanie, MLaw, von Lauterbrunnen BE, in Zürich
Fraefel Christian, Dr. iur., von Uzwil SG, in Zürich
Frei Nuria, lic. iur., von Widnau SG, in Zürich
Freiburghaus Johanna, lic. iur., von Neuenegg BE, in Zürich
Frick Tanja, Dr. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Fritschi Oliver, Dr. iur., von Freienstein-Teufen ZH, in Zürich
Fürst Seraina, lic. iur., von Dietlikon ZH und Kerzers FR, in Zürich
Gegenschatz Annina, lic. iur. von Zürich ZH und Altstätten SG, in Zürich
Geissmann Patricia, lic. iur., von Hägglingen AG, in Zürich
Glenck Johannes, lic. iur., von Zürich ZH und Thayngen SH, in Zürich
Gloor Olivier, lic. iur., von Zürich ZH und Boniswil AG, in Horgen
Gretler Sven Stefan, MLaw, von Kallern AG, in Glattbrugg
Grod Martin, lic. iur., von Rottenschwil AG, in Jona
Grosz Mirina, Dr. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Gschwind Charles, MLaw, von Therwil BL, in Zürich
Gubler Mathias Patrick, lic. iur., von Kienberg SO, in Zürich
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Haefeli Simon, lic. iur., von Lupfig AG und Seengen AG, in Zürich
Haffner Silvia, lic. iur., von Basel BS und Altnau TG, in Zürich
Heer Julia, lic. iur., von Rorschach SG, in Zürich
Heuberger-Götsch Olivier, MLaw, von Jonschwil SG, in Zürich
Hirschle Matthias, lic. iur., von Neckertal-St. Peterzell SG, in Zürich
Hohler Michael, lic. iur., von Unterägeri ZG und Zürich ZH, in Zürich
Honegger Thomas, lic. iur., von Wald ZH und Hinwil ZH, in Wald
Hürlimann Winterhalter Sabrina, lic. iur., von St. Gallen, St. Gallen-Tablat und  
 Walchwil ZG, in Zürich
Hugelshofer Matthias, lic. iur., von Frauenfeld TG und Wigoltingen TG,  
 in Zürich
Huser Denise, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Imeraj Teuta, MLaw, von Fribourg FR, in Zürich
Inderbitzin Andreas, M.A. HSG in Law, von Riemenstalden SZ, in Zürich
Ingold Martina, lic. iur., von Heimenhausen BE, in Wettswil
Iskic Maria, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Jaeger Chantal, Dr. iur., von Mellikon AG, in Bern
Jakob Marjolaine, lic. iur., von Zürich ZH und Trub BE, in Basel
Jenne Mirjam, lic. iur., von Brittnau AG, in Schlieren
Jentsch Valentin, M.A. HSG in Law, von Steinhaus VS, in Mörel-Filet
Jungen Nicole, MLaw, von Frutigen BE, in Steffisburg
Karakoek Abdullah, lic. iur., von Zürich ZH, in Dietikon
Keller Christine, lic. iur., von Amriswil TG, in Zürich
Kern Martin, M.A. HSG in Law and Economics, von Zürich ZH und Freienstein-
Teufen ZH, in Zürich
Kirchhoff Kerstin, lic. iur., von Nesslau-Krummenau und Nesslau SG,  
 in Winterthur
Knecht Morris, MLaw, von Schneisingen AG, in Zürich
Kokanovic Simana, lic. iur., von Bad Zurzach AG, in Bad Zurzach
Kramer-Schwob Franziska, lic. iur., von Ramlinsburg BL und Buch am Irchel 
ZH, in Winterthur
Kreher Christian, lic. iur., von Wädenswil ZH und Muttenz BL, in Zumikon
Kreyenbühl Thomas Robin, lic. iur., von Zürich ZH und Beinwil (Freiamt) AG,  
 in Zürich
Kümin Ivo, lic. iur., von Wollerau SZ, in Galgenen
Kumar Sugandha, lic. iur. von Zürich ZH, in Zürich
Kummer Mirjam, lic. iur., von St. Gallen SG und Schaffhausen SH, in Zürich
Kunz Niklaus, lic. iur., von Kilchberg ZH, in Kilchberg
Läser Matti, Dr. iur., von Zürich ZH und Gontschwil AG, in Winterthur
Lätzsch Bauer Franziska, lic. iur., von Zürich ZH, Schangnau BE und  
 Val Müstair GR, in Benglen
Landolt Sonja, lic. iur., von Wädenswil ZH und Näfels GL, in Zwillikon
Lang Kaspar, lic. iur., von Binningen BL, in Basel
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Lardi Elia Cesare, MLaw, von Poschiavo GR, in Zürich
Largo Annina, lic. iur., von Winterthur ZH, in Zürich
Lehmann Andreas, MLaw, von Langnau im Emmental BE, in Zürich
Leis Timo, M.A. HSG in Law and Economics, von Schüpfen BE, in Zürich
Leutwiler Sarah, MLaw, von Birrwil AG und Zürich ZH, in Urdorf
Lindt Christoph, lic. iur., von Bern BE und Nidau BE, in Zürich
Lippuner Andrea Petra, MLaw, von Grabs SG, in Erlenbach
Maeder Christian, lic. iur., von Lurtigen FR, in Zürich
Mare Cristina Barbara, lic. iur., von Sins AG, in Zürich
Maurer Simone, lic. iur., von Maur ZH und Eschlikon TG, in Zürich
Mc Gough Yolanda, lic. iur., von Oberglatt ZH, in Oberglatt
Meier Emanuel, lic. iur., von Wohlen AG, in Zürich
Meier Eric, Dr. iur., von Zürich ZH, in Forch
Meier Gabriel, lic. iur., von Obersiggenthal AG, in Zürich
Meier Luca, lic. iur., von Laufen-Uhwiesen ZH, in Zürich
Meister Anita, lic. iur., von Sumiswald BE, in Zürich
Meseck Karin, lic. iur., von Ebikon LU und Luzern LU, in Luzern
Moav-Kunz Jennifer, lic. iur., von Neerach ZH und Grosswangen LU, in Zürich
Monferrini Isabelle, lic. iur., von Niederlenz AG, in Zürich
Morais Leticia, MLaw, von Rüschlikon ZH, in Zürich
Moser-Frei Fabienne, lic. iur., von Oetwil a/L ZH, Diessbach b. Büren BE,  
 Dietikon ZH, Zürich ZH und Lostorf SO, in Schlieren
Mostafa Sarah, lic. iur., von Hildisrieden LU, in Zürich
Müller Niklaus, MLaw, von Luzern LU, in Muri b. Bern
Näf Rahel, MLaw, von Nesslau-Krummenau SG und Krummenau SG, in Zürich
Nägeli Evelyne, lic. iur., von Marthalen ZH, in Ellikon am Rhein
Navarini Gregor, lic. iur., von Oberrohrdorf AG, in Zürich
Nicoli Mauro, lic. iur., von Chironico TI, in Zürich
Niedermann Vanessa, MLaw, von Oberuzwil SG, in Zürich
Palermo Piero, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Peter Anna, lic. iur., von Zürich ZH und Riehen BS, in Zürich
Peter Flavio, MLaw, von Luzern LU, in Zürich
Peter Shanta, lic. iur., von Faido TI, in Volketswil
Reinhard Kathrin, lic. iur., von Zürich ZH und Kleindietwil BE, in Zürich
Renninger Silvia, lic. iur., von Glarus Nord GL, in Zürich
Rickenbacher Yves, lic. iur., von Steinen SZ und Uster ZH, in Zürich
Rogg Isabelle, lic. iur., von Diessenhofen TG, in Zürich
Rohrer Florian A., lic. iur., von Erlenbach ZH, Buchs SG und Herrliberg ZH,  
 in Erlenbach
Romer Michael, MLaw, von Benken SG, in Zürich
Roncato Ricardo, lic. iur., von Zürich ZH, in Winterthur
Savides Micaela, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Schafroth Barnabas, lic. iur., von Lützelflüh BE, in Zürich
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Schenkel Jörg, lic. iur., von Winterthur ZH und Hochfelden ZH, in Winterthur
Schläpfer Monika, lic. iur., von Basel BS und Rehetobel AR, in Winterthur
Schläpfer Rudolf, lic. iur., von Zürich ZH und Rehetobel AR, in Zürich
Schlegel Bettina, lic. iur., von Wartau SG, in Dübendorf
Schmid Silvan, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Schmidt Alexandra, lic. iur., von Grüningen ZH, in Zürich
Schmidt-Gabain Florian, Dr. iur., von Ersigen BE, in Zürich
Schneider Danielle, MLaw, von Birmenstorf AG, in Zürich
Schnyder Marion Ariane Laure, MLaw, von Galgenen SZ, in Zürich
Schönmann Zeno, lic. iur., von Oberägeri ZG, in Zürich
Schumacher Benjamin, lic. iur., von Treiten BE, in Horgen
Schwarz Felix, lic. iur., von Regensdorf ZH, in Windisch
Schwarzwälder Sabine, lic. iur., von Winterthur ZH, in Dübendorf
Seiler Philippe, Dr. iur., von Zürich ZH, Luzern LU und Niederwil AG, in Heiden
Seferovic Goran, Dr. iur., von Rüti ZH und Goldingen SG, in Zürich
Sigrist Jonas, lic. iur. von Zürich ZH, in Winterthur
Stark Bürki Milena, lic. iur., von Hohentannen TG und Teufen AR, in Zürich
Steiner Leuthold Angela, lic. iur., von Nesslau-Krummenau SG und Luzern,  
 in Küsnacht
Störi Barbara, lic. iur., von Wädenswil ZH und Glarus Süd GL, in Richterswil
Studer Daniel, MLaw, von Luzern LU, in Luzern
Stünzi Lena, lic. iur., von Horgen ZH, in Horgen
Stüssi Jonas Bastian, lic. iur., von Wädenswil ZH und Glarus GL, in Zürich
Suter Ursula, MLaw, von Weiach ZH und Muotathal SZ, in Dübendorf
Sutter Michael Peter, lic. iur., von Igis GR, in Zürich
Thalmann Claudia, lic. iur., von Inwil LU und Jonschwil SG, in Pfäffikon
Thalmann Roger, lic. iur., von Uster ZH, in Uster
Theiler Alexander, lic. iur., von Hasle LU, in Winterthur
Theocharides Alexandra, lic. iur., von Wolfwil SO, in Zürich
Trüssel Annina, lic. iur., von Sumiswald BE, in Zürich
Ulmann Kaspar, lic. iur., von Trub BE, in Zürich
Vahrenholt Oliver, Dr. iur., Staatsangehöriger von Deutschland, in Zürich
von Allmen Rico Jan, MLaw, von Lauterbrunnen BE, in Zürich
von Arx Hilary, lic. iur., von Solothurn SO und Oensingen SO, in Zürich
Wachter Laura, lic. iur., von Zürich ZH und Mels SG, in Zürich
Wagner Remo, M.A. HSG in Law, von Wattwil SG, in Uzwil
Weber Claudia Theres, lic. iur., von Zürich ZH, in Thalwil
Weber Regula Erika, lic. iur., von Zürich ZH, in Thalwil
Weber Romana, Dr. iur., von Zürich ZH, Ebnat-Kappel SG und Ebnat SG,  
 in Zürich
Wicki Beat, MLaw, von Ruswil LU, in Zürich
Wójtowicz Piotr, MLaw, von Thun BE, in Zürich
Wolf Christoph, lic. iur., von Zeiningen AG, in Zürich
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Würsch Karin, lic. iur., von Zürich ZH und Emmetten NW, in Zürich
Zemp Daniel, MLaw, von Malters LU, in Fribourg
Zimmermann Stephan, MLaw, von Luzern LU und Vitznau LU, in Baar
Zobl Christoph, lic. iur., von Rüschlikon ZH, in Zürich
Zoller Evelyn, lic. iur., von Au SG, in Zürich
Zumstein Geoffrey, lic. iur., von Basel BS und Lungern OW, in Zürich
Zygmont Bettina, M.A. HSG in Law, von Aristau AG und Otelfingen ZH,  
 in Zürich

Aufsichtskommission über die Anwältinnen und Anwälte

Die Geschäftslast stieg im Berichtsjahr im Vergleich zum Vorjahr leicht an. Zu-
genommen haben insbesondere die Registrierungen und die Geschäfte betr. Of-
fenbarung des Berufsgeheimnisses. Demgegenüber nahmen die Geschäfte betr. 
Disziplinarzeugnisse ab. In den 29 (Vorjahr 31) erledigten Disziplinarverfahren 
gegen Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte wurde eine Verwarnung ausgespro-
chen (Vorjahr 0) und wurden 12 (Vorjahr 6) Bussen verhängt. Verweise mussten 
im Berichtsjahr keine erteilt werden (Vorjahr 3). 9 (Vorjahr 8) Verfahren wurden 
eingestellt und 7 (Vorjahr 13) Anzeigen wurde keine Folge gegeben. Weitere Ein-
zelheiten enthalten die Statistiktabellen 153 ff.

Rekurskommission

Bei der Rekurskommission gingen im Berichtsjahr 10 Verfahren ein (Vorjahr 3). 
Sie erledigte insgesamt 13 Verfahren, 6 davon durch Nichteintreten zufolge ver-
späteter Eingaben (2) oder Unzuständigkeit (4) und in 6 Fällen wies sie das Be-
gehren ab. Ein Verfahren wurde auf Antrag des Rekurrenten abgeschrieben.

Fachgruppe Dolmetscherwesen

Personelles. Die Fachgruppe setzte sich wie folgt zusammen:
– Tanja Huber, lic. iur., Exec. MBA, Leiterin Fachgruppe
– Christoph Benninger, lic. iur., Bezirksrichter BG Zürich*
– Hptm Katharina Graf, lic. iur., Chefin EA Wirtschaftskriminalität,  
 Kantonspolizei
– Hptm Norbert Klossner, Chef EA Strukturkriminalität, Kantonspolizei
– Alexander Knauss, lic. iur., Staatsanwalt, StA IV, Stellvertretender  
  Fachgruppenleiter
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– Raphael Michel, lic. iur., Stv. Leitender Staatsanwalt, Staatsanwaltschaft  
 Limmattal-Albis
– Markus Uhl, Personalamt
 * Mitglieder des Ausschusses

Als Verbindungsperson zur Stadtpolizei Zürich wurde mit Hptm lic. iur. Beat Rhy-
ner und als Verbindungsperson zur Stadtpolizei Winterthur wurde mit Oblt Dr. iur. 
Sven Zimmerlin zusammengearbeitet.

Personelle Zusammensetzung der Zentralstelle Dolmetscherwesen:
– Tanja Huber, lic. iur., Exec. MBA, Leiterin Zentralstelle 
– Nathalie Tschannen, lic. iur., Stellvertretende Leiterin Zentralstelle (10 %)
– Jeannette Donatsch, Verwaltungssekretärin, Teilzeit
– Livia Häberling, Verwaltungssekretärin, Teilzeit
– Angela Thommen, Verwaltungssekretärin

Geschäftsübersicht. Es wurden insgesamt 110 (Vorjahr 123) neue Geschäfte re-
gistriert (122 erledigt). Dabei handelt es sich bei 94 (Vorjahr 103) Geschäften um 
Gesuche um Aufnahme in das Dolmetscherverzeichnis sowie um 3 (Vorjahr 7) 
Gesuche um Eintragung einer zusätzlichen Sprache (insgesamt 109 erledigt) und 
um 13 (Vorjahr 11) Beschwerden gegen Dolmetscherinnen und Dolmetscher (13 
erledigt). Am Ende des Berichtjahrs blieben insgesamt 60 (Vorjahr 72) Geschäfte 
pendent.

Dolmetscherverzeichnis/Dolmetscherbestand. Per 31. Dezember 2012 figurierten 
insgesamt 601 Dolmetscherinnen und Dolmetscher (Vorjahr 585) für 115 Spra-
chen (Vorjahr 107) im Dolmetscherverzeichnis.
 37 Personen wurden im Berichtsjahr nach bestandener Prüfung «Basiswissen 
Behörden- und Gerichtsdolmetschen» neu in das Dolmetscherverzeichnis aufge-
nommen (Vorjahr 29). 4 Dolmetscherinnen wurde aus dem Dolmetscherverzeich-
nis gestrichen, weil sie dies beantragten (Vorjahr 4). 13 Dolmetscherinnen und 
Dolmetscher wurden wegen Reklamationen von Auftraggebern (Polizei, Staatsan-
waltschaften, Gerichte, etc.) zu Stellungnahmen bezüglich ihrer Sprachkenntnisse 
oder ihres Rollenverständnisses aufgefordert. Eine Beschwerde führte zur Lö-
schung aus dem Dolmetscherverzeichnis, eine Beschwerde zur Anordnung einer 
Sprachüberprüfung und die restlichen Beschwerden zu Unterredungen mit einem 
Ausschussmitglied und/oder Verweisen.
 Es wurden im Berichtsjahr insgesamt drei Rekurse erhoben, alle gegen Ab-
weisungsbeschlüsse von Anträgen um Aufnahme in das Dolmetscherverzeichnis: 
Zwei Rekurse wurden von der Verwaltungskommission abgewiesen, ein Rekurs 
blieb bei der Verwaltungskommission pendent. Ein Rekurs aus dem Jahr 2010 
gegen einen Abweisungsbeschluss wurde von der Verwaltungskommission abge-
wiesen. Ein weiterer Rekurs aus dem Jahr 2011 gegen eine Teilstreichung, welcher 
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nach einem Beschwerdeverfahren erfolgt war, wurde nach Abweisung durch die 
Verwaltungskommission und Weiterzug an das Bundesgericht von diesem wegen 
Verletzung des rechtlichen Gehörs an die Fachgruppe zurückgewiesen zur Vorlage 
des Prüfungsresultates an den Beschwerdegegner und zur neuen Entscheidung. 

Tätigkeit der Fachgruppe. Die Fachgruppe trat im Berichtsjahr zu zwei Sitzungen 
zusammen. Sie genehmigte die überarbeiteten Richtlinien der Fachgruppe. Des 
Weiteren überwachte sie die Einhaltung der Verordnung unter anderem hinsicht-
lich der Tätigkeit der Dolmetschenden bei Zivilstandsämtern, bei Notariaten und 
bei amtlichen Verteidigungen und wies auf allfällige Unzulänglichkeiten hin.

Tätigkeit des Ausschusses. Der Ausschuss trat im Berichtsjahr zu vier Sitzungen 
zusammen, wobei insbesondere über Neuaufnahmen von Dolmetschenden in das 
Verzeichnis sowie die eingegangenen Beschwerden gegen im Dolmetscherver-
zeichnis eingetragene Personen befunden wurde. Des Weiteren widmeten sich die 
Ausschussmitglieder, welche gleichzeitig auch als Referenten im Basiskurs «Be-
hörden- und Gerichtsdolmetschen» agieren, unter anderem in Zusammenarbeit 
mit der Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften der Überarbeitung 
des Kurskonzepts, der Kursinhalte sowie ihrer Referate.

Tätigkeit der Zentralstelle Dolmetscherwesen. Die Zentralstelle Dolmetscherwe-
sen war für die Verfahrensleitung der Aufnahme-, Beschwerde- und Löschungs-
verfahren zuständig. Des Weiteren fungierte sie als zentrale Anlaufstelle für die 
Dolmetschenden sowie für die inner-, aber auch ausserkantonalen sowie eidge-
nössischen Behörden und vermittelte verschiedentlich Dolmetscherinnen und 
Dolmetscher mit seltenen Sprachkenntnissen.
 Im Zusammenhang mit Neuaufnahmen in das Dolmetscherverzeichnis führte 
die Leiterin Fachgruppe Dolmetscherwesen im Berichtsjahr 55 persönliche Ge-
spräche mit Personen, welche einen Antrag um Aufnahme in das Dolmetscher-
verzeichnis gestellt hatten. Die Zentralstelle Dolmetscherwesen organisierte 3 (im 
Vorjahr 2) Kurse «Basiswissen Behörden- und Gerichtsdolmetschen»; es fanden 3 
(im Vorjahr 2) Prüfungstage und 3 (im Vorjahr 3) halbe Tage mit Wiederholungs-
prüfungen statt. 
 Die Leiterin Fachgruppe Dolmetscherwesen war für die interne (kantonale 
Verwaltung und Gerichte) und externe (Öffentlichkeit) Kommunikation zuständig 
und war u.a. in diesem Zusammenhang als Referentin bei folgenden Veranstaltun-
gen tätig: 
– Fachtagung Zürcherischer Verband der Zivilstandsbeamtinnen und  
 Zivilstandsbeamten,
– Jahresauftakt 2012 der Stadtpolizei Winterthur (zweimalig),
– Einführungskurs für Richterinnen und Richter (zweimalig).
 Als Veranstaltungen für Dolmetschende fanden im Berichtsjahr ein Neujahrs-
apéro mit 140 Teilnehmenden sowie eine Weiterbildungsveranstaltung zum The-
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ma «Der Dolmetschervertrag – ein besonderer Vertrag» mit 150 Teilnehmenden 
statt. Zwei mit dem Zürcherischen Verband der Zivilstandsbeamtinnen und Zivil-
standsbeamten konzipierte Weiterbildungsveranstaltungen mit dem Titel «Ja, ich 
will! – Dolmetschen beim Zivilstandsamt» mit rund 250 Anmeldungen mussten 
kurzfristig abgesagt werden, dies aufgrund einer überraschenden Ankündigung 
des Gemeindeamts des Kantons Zürich von grundlegenden Neuerungen in den 
Abläufen von Dolmetscheinsätzen beim Zivilstandsamt. Weiter organisierte die 
Zentralstelle in Zusammenarbeit mit dem Bezirksgericht Zürich auch im Berichts-
jahr wieder für die neu ins Verzeichnis aufgenommenen Dolmetschenden ein so-
genanntes Dolmetsch-Auditorat beim Zwangsmassnahmengericht. Während einer 
Woche absolvierten 17 Dolmetscherinnen und Dolmetscher ein halbtägiges Prak-
tikum bei Hafteinvernahmen; diese praktische Veranstaltung wurde umrahmt von 
einer je halbtägigen Einführungs- und Schlussveranstaltung.

Fachkommission für psychiatrische und psychologische Gutachten in  
Straf- und Zivilverfahren

Personelles. Die Fachkommission für psychiatrische und psychologische Gutach-
ten in Straf- und Zivilverfahren (Fachkommission psych. Gutachten) setzte sich 
wie folgt zusammen:

– Thomas Meyer, lic. iur., Oberrichter (Präsident Fachkommission)
– Maya Bertschi, lic. iur., Bezirksrichterin, Bezirksgericht Zürich  
 (Stellvertretende Präsidentin) 
– Andreas Brunner, Dr. iur., Leitender Oberstaatsanwalt
– Thomas Fingerhuth, lic. iur., Rechtsanwalt
– Ulrich Gabathuler, Dr. med., Kantonsarzt
– Elmar Habermeyer, PD Dr. med., Chefarzt, Zentrum für Forensische  
 Psychiatrie, Psychiatrische Universitätsklinik Zürich
– Steffen Lau, Dr. med., Chefarzt, Zentrum für Forensische Psychiatrie,  
 Psychiatrische Universitätsklinik Zürich
– Marco Olgiati, Dr. med., Facharzt FMH für Psychiatrie und Psychotherapie
– Hans Schaumann, Dr. med., Oberarzt, Institut für Rechtsmedizin  
 Universität Zürich*
– Michael Thali, Prof. Dr. med., Exec. MBA, Direktor Institut für  
 Rechtsmedizin Universität Zürich**
– Frank Urbaniok, Prof. Dr. med., Chefarzt, Psychiatrisch-Psychologischer  
 Dienst
– Pia von Wartburg, lic. iur. et lic. phil., Juristische Sekretärin mbA, Direktion  
 der Justiz und des Inneren
 * bis August 2012  ** ab September 2012
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Personelle Zusammensetzung der Zentralstelle:
– Tanja Huber, lic. iur., Exec. MBA, Leiterin Zentralstelle
– Haike Aardoom, lic. iur., Stellvertretende Leiterin Zentralstelle 
– Angela Thommen, Verwaltungssekretärin
– Livia Häberling, Stellvertretende Verwaltungssekretärin 

Geschäftsübersicht. Es wurden insgesamt 7 (Vorjahr 54) neue Geschäfte regist-
riert. Dabei handelt es sich um Anträge sachverständiger Personen auf Aufnahme 
in das Verzeichnis gemäss § 10 der Verordnung über psychiatrische und psycholo-
gische Gutachten in Straf- und Zivilverfahren (PPGV). Am Ende des Berichtjah-
res bleiben 7 (Vorjahr 54) Geschäfte pendent. 

Sachverständigenverzeichnis. Die im Vorjahr als Übergangslösung figurierende 
«provisorische Liste» wurde per 1. April 2012 in das Sachverständigenverzeich-
nis gemäss PPGV überführt. Die nunmehr im Verzeichnis figurierenden Personen 
wurden hinsichtlich ihrer persönlichen und fachlichen Voraussetzungen für die 
Aufnahme in das Sachverständigenverzeichnis überprüft.
 Am Ende des Geschäftsjahrs waren 32 Personen im Sachverständigenver-
zeichnis aufgeführt (im Vorjahr waren es in der provisorischen Liste 48). Davon 
sind 15 (Vorjahr 13) Psychiaterinnen und Psychiater zugelassen für die Erstellung 
von Gutachten nach § 10 Abs. 2 lit. a PPGV (Beurteilung komplexer Problemstel-
lungen oder Risiken) und 1 (Vorjahr 2) Psychiaterin ist zugelassen für die Erstel-
lung von Gutachten nach § 10 Abs. 2 lit. b PPGV (Gutachten zur Beurteilung der 
Glaubhaftigkeit von Aussagen im Straf- und Zivilverfahren).  
 Es wurden insgesamt zwei Rekurse gegen die Entscheide der Fachkommissi-
on erhoben. Ein Rekurs betraf die Abweisung des Antrags einer sachverständigen 
Person auf Aufnahme in das Sachverständigenverzeichnis. Dieser Rekurs wurde 
von der Verwaltungskommission des Obergerichts abgewiesen und ist jetzt am 
Bundesgericht hängig. Der zweite Rekurs betraf den Entscheid der Fachkommis-
sion bezüglich Nichteintragung eines im Verzeichnis figurierenden Sachverständi-
gen für die zusätzlichen Kategorien gemäss § 10 Abs. 2 lit. a und b PPGV. Dieser 
Rekurs wurde von der Verwaltungskommission gutgeheissen und zur weiteren 
Begründung an die Fachkommission zurückgewiesen.

Tätigkeit der Fachkommission. Die Fachkommission PPG trat insgesamt fünf Mal 
zusammen. Sie war insbesondere mit der Überprüfung der teilweise sehr umfang-
reichen Dossiers der antragstellenden Personen für die Aufnahme in das bereinig-
te Sachverständigenverzeichnis beschäftigt. Des Weiteren erstellte und genehmig-
te sie Richtlinien für das Kandidaturverfahren gemäss § 13 PPGV. 
 Der Präsident der Fachkommission referierte anlässlich der «Jährlichen Infor-
mationsveranstaltung Richterportfolio» bei der Richterschaft sowie anlässlich des 
«Forums Justiz und Psychiatrie» über die PPGV und deren Besonderheiten.
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Hundertzweiundachtzigster Rechenschaftsbericht des Obergerichts

Meldungen an die Fachkommission. Gemäss PPGV haben öffentliche Organe, 
welche ausnahmsweise Sachverständigenaufträge an nicht eingetragene Personen 
erteilen, diese Auftragserteilung der Fachkommission zu melden (§ 17 Abs. 3). 
Es gingen der Fachkommission 5 Meldungen (Vorjahr 3) ein. Diese Auftraggeber 
wurden seitens der Kommission darauf aufmerksam gemacht, dass grundsätzlich 
Personen aus dem Sachverständigenverzeichnis beizuziehen sind und zwar nur 
für diejenigen Gutachtenskategorien, für welche die Gutachter auch tatsächlich 
zugelassen sind. 
 Bestehen begründete Zweifel an der fachlichen oder persönlichen Eignung 
einer im Sachverständigenverzeichnis eingetragenen Person, meldet das öffentli-
che Organ dies der Fachkommission (§ 19 Abs. 1 PPGV). Der Fachkommission 
gingen dieses Jahr keine solche Meldungen ein (Vorjahr 2). 

Tätigkeit der Zentralstelle psych. Gutachten. Die Zentralstelle ist die interne und 
externe Anlaufstelle bzw. die Drehscheibe der Fachkommission psych. Gutach-
ten und war für die operative Durchführung der Geschäfte der Fachkommission 
zuständig. Sie war für Erstellung, Mutation und Versand des Sachverständigen-
verzeichnisses sowie für die administrative Betreuung der Dossiers von antrag-
stellenden Sachverständigen zuständig. Sie bereitete die Geschäfte der Kommissi-
onssitzungen vor und war für die administrative und organisatorische Umsetzung 
der Entscheide der Fachkommission verantwortlich.
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STATISTIK

Graphische Darstellung
und Tabellen
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Friedensrichter
 Sühneverfahren betreffend Zivilsachen

        Erledigungen ohne/mit Weisung bzw. Klagebewilligung

Tabelle 5

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
insgesamt 9692 10612 10036 8989 8774 8418 8943 8999 8544 8814 
mit Weisung/KB 5144 5620 5274 4663 4387 4353 4643 4607 3122 3020 
ohne Weisung/KB 4548 4992 4762 4326 4387 4065 4300 4392 5422 5794 
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Friedensrichter
Zivilprozesse Streitwert Fr. 1 - 500 bzw. 1 - 2 000

                     Erledigungen

Tabelle 1

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
insgesamt 813 757 796 674 742 600 644 568 2244 2301 
durch Urteil 339 296 288 233 257 229 235 213 346 320 
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3000 

insgesamt durch Urteil 
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      Betreibungsämter
             Konkursandrohungen

                    Tabelle 8

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Konkursandrohungen 10.513 11.128 11.528 11.214 10.218 7.888 8.836 8.625 8.637 9.177 
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      Betreibungsämter
                 Übersicht der Betreibungshandlungen

                   Tabelle 7
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      Betreibungsämter
             Eigentumsvorbehalte*

             *Registerbereinigungen berücksichtigt
                Tabelle 14
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      Betreibungsämter
        Zahlungsbefehle für Steuern, Lohnpfändungen

               Tabellen 9 und 10
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     Grundbuchämter
          Handänderungen in Fr.

               Tabelle 20
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     Konkursämter
      Eröffnung und Erledigung von Konkursen

Tabelle 22

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Neu Eröffnet 1568 1769 1762 1758 1729 1651 1713 1939 1921 1971 
Übertrag 874 884 885 693 724 887 931 826 841 962 
Erledigt 1554 1770 1827 1734 1679 1553 1837 1843 1801 1901 
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     Grundbuchämter
         Grundpfandbelastung Fr.

                     Tabelle 21
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          Arbeitsgericht Winterthur
      Bestand und Erledigungen

               Tabelle 26

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Neueingänge 128 128 107 84 87 98 99 86 29 48 
Übertrag 53 55 57 30 35 39 32 39 40 13 
Erledigungen 126 126 134 80 84 105 92 84 56 34 
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Neueingänge Übertrag Erledigungen 

            Arbeitsgericht Zürich
                      Bestand und Erledigungen

                 Tabelle 26

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Neueingänge 1193 1205 1157 1072 986 996 1134 1098 296 344 
Übertrag 416 404 383 325 311 300 242 326 338 151 
Erledigungen 1205 1226 1215 1078 997 1053 1050 1084 438 310 
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1400 
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Neueingänge Übertrag Erledigungen 
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         Schlichtungsbehörde in Mietsachen
Bestand und Erledigungen

       Tabelle 38

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Neueingänge 6272 4379 4682 4269 5842 5600 5236 4645 4600 5527 
Übertrag 1191 1050 892 888 837 1509 1219 1115 849 887 
Erledigungen 6414 4540 4687 4318 5171 5891 5340 4901 4552 5337 
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         Mietgerichte
        Bestand und Erledigungen

              Tabelle 31

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Neueingänge 370 384 363 401 308 342 370 405 309 308 
Übertrag 176 162 142 142 167 139 137 147 169 159 
Erledigungen 384 404 363 376 336 344 360 381 319 296 
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400 
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600 

Neueingänge Übertrag Erledigungen 
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      Einzelgericht im ordentlichen Verfahren
Bestand und Erledigungen

Tabelle 43

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Neueingänge 7450 8811 7995 7585 7562 7522 7581 7333 5087 5109 
Übertrag 2850 2957 4013 3459 3256 3302 3316 3121 2436 1830 
Erledigungen 7341 7755 8549 7788 7517 7508 7763 7974 5688 5110 
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14000 
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          Einzelgericht im summ. Verfahren
             Erledigungen

Tabelle 40
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      Einzelgericht in Strafsachen
    Bestand und Erledigungen*

*inkl. Übertretungen
Tabelle 52

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Neueingänge 2245 2351 2274 2063 1865 1740 1723 1550 1448 1579 
Übertrag 459 504 437 498 387 389 373 381 267 388 
Erledigungen 2181 2401 2196 2159 1858 1756 1712 1664 1484 1598 
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Einzelgericht im ord. Verfahren, Bezirksgericht Zürich
Bestand und Erledigungen

Tabelle 43

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Neueingänge 2900 3423 3071 2914 2929 2679 2439 2247 1632 1647 
Übertrag 946 1015 1371 1172 1097 1211 1138 924 661 506 
Erledigungen 2830 3065 3269 2989 2814 2771 2644 2482 1787 1612 
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     Bezirksgericht - Zivilsachen
     Bestand und Erledigungen

Tabelle 61

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Neueingänge 830 818 823 741 782 773 841 934 484 409 
Übertrag 999 1048 1052 976 892 882 921 952 1052 840 
Erledigungen 781 814 899 825 793 734 809 820 696 563 
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Einzelgericht in Strafsachen, Bezirksgericht Zürich
  Bestand und Erledigungen*

*inkl. Übertretungen
Tabelle 52

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Neueingänge 1249 1336 1324 1215 1093 844 833 673 785 870 
Übertrag 225 219 206 205 176 217 149 149 94 191 
Erledigungen 1254 1348 1323 1245 1050 912 832 699 714 862 
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                  Bezirksgerichte - Zivilsachen
                  Alter der anhängigen Prozesse

Tabelle 67
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Bezirksgericht Zürich - Zivilsachen
  Bestand und Erledigungen

Tabelle 61

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Neueingänge 341 291 291 266 295 265 260 286 183 168 
Übertrag 424 475 479 373 359 369 383 366 387 341 
Erledigungen 290 287 396 280 285 251 277 259 230 200 
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            Bezirksgerichte - Strafsachen
   Bestand und Erledigungen

Tabelle 73

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Eingänge 1295 1358 1202 1313 1328 1405 1414 1422 943 923 
Übertrag 387 352 361 338 394 394 423 438 325 270 
Erledigungen 1312 1343 1214 1253 1321 1371 1398 1483 998 915 
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            Bezirksgericht Zürich - Zivilsachen
                 Alter der anhängigen Prozesse

Tabelle 67
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                  Obergericht - Zivilsachen
             I. und II. Zivilkammer - Berufungen

     Bestand und Erledigungen

Tabellen 90 und 91

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Eingänge 366 399 416 404 372 352 363 328 625 613 
Übertrag 211 219 233 243 252 208 188 206 218 248 
Erledigungen 358 385 406 395 416 372 345 312 594 624 
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      Bezirksgericht Zürich - Strafsachen
   Bestand und Erledigungen

Tabelle 73

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Eingänge 762 818 675 733 687 723 650 702 428 509 
Übertrag 233 219 204 184 224 202 199 200 191 138 
Erledigungen 774 830 693 693 707 725 648 659 496 508 
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1000 
1200 

Eingänge Übertrag Erledigungen 
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              Obergericht - Strafsachen
                I., II. und III. Strafkammer - Gesamtübersicht

Bestand und Erledigungen

Tabelle 110

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Eingänge 1333 1433 1282 1404 1422 1323 1411 1319 1952 1918 
Übertrag 367 391 382 296 349 591 497 431 382 609 
Erledigungen 1307 1441 1354 1308 1178 1416 1473 1337 1725 1952 
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                  Obergericht - Zivilsachen
             I. und II. Zivilkammer - Beschwerden*

     Bestand und Erledigungen

Tabellen 90 und 96a

           * vor 2011 Rekurse

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Eingänge 940 961 939 910 897 863 928 876 880 862 
Übertrag 219 217 211 244 262 263 260 284 0 181 
Erledigungen 942 967 906 892 897 867 904 910 693 901 
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  Handelsgericht
Bestand und Erledigungen

Tabelle 129

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Eingänge 486 508 439 464 343 321 319 376 279 273 
Übertrag 369 383 438 423 449 384 363 359 403 332 
Erledigungen 468 453 454 437 407 342 323 336 350 286 
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               Obergericht - Strafsachen
        I. und II. Strafkammer - Berufungen

Bestand und Erledigungen

Tabelle 110

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Eingänge 600 641 595 768 849 815 862 830 828 628 
Übertrag 183 186 157 133 216 305 272 229 189 242 
Erledigungen 595 670 618 677 758 847 901 840 732 657 
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 Einzelgericht des Handelsgerichts
Bestand und Erledigungen

Tabelle 135

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 
Eingänge 15 12 14 12 17 10 19 19 994 532 
Übertrag 5 2 1 2 2 0 2 1 3 525 
Erledigungen 18 13 13 12 19 8 20 17 478 908 
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Friedensrichterämter
Erledigungen Kanton Zürich

Art der Erledigung St
re

itw
er
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m
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 16 190 71 78 42 21 418
Arbeitsrecht 7 21 21 44 4 1 98
übriges 48 2 7 2 2 61 577

Verfügung
Rückzug

Forderung 47 324 199 231 87 67 955
Arbeitsrecht 12 64 79 134 5 6 300
übriges 37 5 5 16 9 1 73 1328

Verfügung
Anerkennung

Forderung 5 157 101 83 18 10 374
Arbeitsrecht 6 23 27 29 85
übriges 1 1 2 1 1 6 465

Verfügung
Vergleich

Forderung 29 642 428 525 134 48 1806
Arbeitsrecht 24 100 176 417 33 9 759
übriges 29 8 6 16 8 7 74 2639

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 1 171 225 397
Arbeitsrecht 1 17 44 62
übriges 1 2 3 462

Entscheid Forderung 2 265 267
Arbeitsrecht 1 26 27
übriges 294

Entscheid mit
Begründung

Forderung 24 24
Arbeitsrecht 3 3
übriges 2 2 29

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung 33 45 78
Arbeitsrecht 2 5 12 19
übriges 97

Klagebewilligung Forderung 51 184 264 792 283 286 1860
Arbeitsrecht 15 27 116 560 123 56 897
übriges 75 8 6 25 24 28 166 2923

ohne Klagebewilligung: 5794 66%
mit Klagebewilligung: 3020 34%

Total: 8814
davon mit Mediation 2

Dauer der Verfahren in Monate
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2811 3814 1409 362 152 81 62 22 34 19 9 9 30

Übertrag aus dem letzten Jahr 1028 In diesem Jahr erledigt 8814
Eingegangen 8998 nicht erledigt und 
Zusammen: 10026 übertragen ins nächste Jahr 1212
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Friedensrichterämter
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Erledigungen Bezirk Affoltern

Art der Erledigung St
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 8 1 7 16
Arbeitsrecht 1 1
übriges 2 2 19

Verfügung
Rückzug

Forderung 8 5 4 1 3 21
Arbeitsrecht 1 1 2
übriges 2 1 3 26

Verfügung
Anerkennung

Forderung 2 1 1 4
Arbeitsrecht
übriges 4

Verfügung
Vergleich

Forderung 1 19 17 21 4 1 63
Arbeitsrecht 1 1 2 7 11
übriges 4 1 5 79

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 3 3
Arbeitsrecht
übriges 3

Entscheid Forderung 5 5
Arbeitsrecht 3 3
übriges 8

Entscheid mit
Begründung

Forderung 1 1
Arbeitsrecht
übriges 1

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung 1 1
Arbeitsrecht
übriges 1

Klagebewilligung Forderung 1 4 7 17 7 6 42
Arbeitsrecht 2 2 7 1 12
übriges 5 3 1 9 63

ohne Klagebewilligung: 140 69%
mit Klagebewilligung: 64 31%

Total: 204
davon mit Mediation 1

Dauer der Verfahren in Monate
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80 77 27 8 6 2 2 2

Übertrag aus dem letzten Jahr 31 In diesem Jahr erledigt 204
Eingegangen 205 nicht erledigt und 
Zusammen: 236 übertragen ins nächste Jahr 32

Friedensrichterämter
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Friedensrichterämter
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Erledigungen Bezirk Andelfingen

Art der Erledigung St
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 2 1 1 4
Arbeitsrecht 2 2
übriges 1 1 7

Verfügung
Rückzug

Forderung 2 4 1 4 1 12
Arbeitsrecht 1 2 3
übriges 5 5 20

Verfügung
Anerkennung

Forderung 1 1 1 3
Arbeitsrecht 1 2 3
übriges 6

Verfügung
Vergleich

Forderung 6 6 5 1 18
Arbeitsrecht 1 1 2 4
übriges 1 1 23

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 1 1 2
Arbeitsrecht
übriges 2

Entscheid Forderung 3 3
Arbeitsrecht
übriges 3

Entscheid mit
Begründung

Forderung
Arbeitsrecht
übriges

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung
Arbeitsrecht
übriges

Klagebewilligung Forderung 1 4 3 7 3 3 21
Arbeitsrecht 1 7 1 9
übriges 1 1 31

ohne Klagebewilligung: 61 66%
mit Klagebewilligung: 31 34%

Total: 92
davon mit Mediation 0

Dauer der Verfahren in Monate
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30 41 15 3 1 1 1

Übertrag aus dem letzten Jahr 14 In diesem Jahr erledigt 92
Eingegangen 88 nicht erledigt und 
Zusammen: 102 übertragen ins nächste Jahr 10

Friedensrichterämter
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Erledigungen Bezirk Bülach

Art der Erledigung St
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 8 17 12 11 4 2 54
Arbeitsrecht 2 2 2 10 1 17
übriges 3 2 5 76

Verfügung
Rückzug

Forderung 4 31 19 10 8 1 73
Arbeitsrecht 7 12 12 2 33
übriges 5 1 2 8 114

Verfügung
Anerkennung

Forderung 1 15 23 11 3 53
Arbeitsrecht 1 4 7 3 15
übriges 68

Verfügung
Vergleich

Forderung 4 50 36 42 13 6 151
Arbeitsrecht 1 10 17 40 2 70
übriges 3 1 2 4 10 231

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 10 25 35
Arbeitsrecht 3 3
übriges 1 1 2 40

Entscheid Forderung 1 30 31
Arbeitsrecht 4 4
übriges 35

Entscheid mit
Begründung

Forderung
Arbeitsrecht 1 1
übriges 1

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung 4 5 9
Arbeitsrecht 2 2
übriges 11

Klagebewilligung Forderung 5 24 43 102 28 15 217
Arbeitsrecht 2 7 11 51 11 4 86
übriges 6 2 2 3 3 16 319

ohne Klagebewilligung: 565 63%
mit Klagebewilligung: 330 37%

Total: 895
davon mit Mediation 0

Dauer der Verfahren in Monate
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384 355 90 21 14 8 3 3 4 5 1 1 6

Übertrag aus dem letzten Jahr 101 In diesem Jahr erledigt 895
Eingegangen 909 nicht erledigt und 
Zusammen: 1010 übertragen ins nächste Jahr 115

Friedensrichterämter
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Erledigungen Bezirk Dielsdorf

Art der Erledigung St
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 1 11 8 6 1 1 28
Arbeitsrecht 1 5 6
übriges 7 7 41

Verfügung
Rückzug

Forderung 8 10 8 19 1 46
Arbeitsrecht 2 4 2 5 13
übriges 1 1 60

Verfügung
Anerkennung

Forderung 1 13 1 14 29
Arbeitsrecht 2 3 5
übriges 34

Verfügung
Vergleich

Forderung 3 20 16 33 7 79
Arbeitsrecht 1 4 8 20 1 34
übriges 5 2 1 8 121

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 7 5 12
Arbeitsrecht 1 1 2
übriges 14

Entscheid Forderung 12 12
Arbeitsrecht
übriges 12

Entscheid mit
Begründung

Forderung 2 2
Arbeitsrecht
übriges 2

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung 1 1
Arbeitsrecht
übriges 1

Klagebewilligung Forderung 5 18 20 78 22 13 156
Arbeitsrecht 1 4 13 43 9 1 71
übriges 7 3 10 237

ohne Klagebewilligung: 284 54%
mit Klagebewilligung: 238 46%

Total: 522
davon mit Mediation 0

Dauer der Verfahren in Monate
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Übertrag aus dem letzten Jahr 71 In diesem Jahr erledigt 522
Eingegangen 526 nicht erledigt und 
Zusammen: 597 übertragen ins nächste Jahr 75

Friedensrichterämter
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Erledigungen Bezirk Dietikon

Art der Erledigung St
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m
t

1
-2

 0
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 8 2 2 12
Arbeitsrecht 2 1 3
übriges 1 1 1 2 5 20

Verfügung
Rückzug

Forderung 18 24 11 12 1 66
Arbeitsrecht 1 6 6 16 1 30
übriges 5 8 3 16 112

Verfügung
Anerkennung

Forderung 1 9 4 6 2 22
Arbeitsrecht
übriges 22

Verfügung
Vergleich

Forderung 30 15 34 10 1 90
Arbeitsrecht 2 8 10 29 5 3 57
übriges 3 1 1 2 7 154

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 15 16 31
Arbeitsrecht 1 1
übriges 32

Entscheid Forderung 11 11
Arbeitsrecht
übriges 11

Entscheid mit
Begründung

Forderung 1 1
Arbeitsrecht
übriges 1

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung 8 9 17
Arbeitsrecht
übriges 17

Klagebewilligung Forderung 1 6 22 55 13 11 108
Arbeitsrecht 1 5 40 15 5 66
übriges 6 1 7 5 19 193

ohne Klagebewilligung: 352 63%
mit Klagebewilligung: 210 37%

Total: 562
davon mit Mediation 0

Dauer der Verfahren in Monate

0 
bi

s 1

1 
bi

s 2

2 
bi

s 3

3 
bi

s 4

4 
bi

s 5

5 
bi

s 6

6 
bi

s 7

7 
bi

s 8

8 
bi

s 9

9 
bi

s 1
0

10
 b

is
 1

1

11
 b

is
 1

2

üb
er

 1
2

250 228 56 18 4 3 2 1

Übertrag aus dem letzten Jahr 59 In diesem Jahr erledigt 562
Eingegangen 546 nicht erledigt und 
Zusammen: 605 übertragen ins nächste Jahr 43
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Erledigungen Bezirk Hinwil

Art der Erledigung St
re
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er
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 4 2 2 1 9
Arbeitsrecht 1 1
übriges 3 3 13

Verfügung
Rückzug

Forderung 2 13 6 13 3 3 40
Arbeitsrecht 1 2 3 1 7
übriges 47

Verfügung
Anerkennung

Forderung 5 2 2 2 11
Arbeitsrecht
übriges 11

Verfügung
Vergleich

Forderung 2 43 18 37 6 106
Arbeitsrecht 2 3 6 9 1 21
übriges 3 1 4 131

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 8 4 12
Arbeitsrecht 1 1 2
übriges 14

Entscheid Forderung 4 4
Arbeitsrecht
übriges 4

Entscheid mit
Begründung

Forderung 1 1
Arbeitsrecht
übriges 1

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung 1 1 2
Arbeitsrecht
übriges 2

Klagebewilligung Forderung 5 10 15 21 17 10 78
Arbeitsrecht 3 6 19 6 1 35
übriges 6 1 2 9 122

ohne Klagebewilligung: 221 64%
mit Klagebewilligung: 124 36%

Total: 345
davon mit Mediation 0

Dauer der Verfahren in Monate
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Übertrag aus dem letzten Jahr 33 In diesem Jahr erledigt 345
Eingegangen 346 nicht erledigt und 
Zusammen: 379 übertragen ins nächste Jahr 34
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Erledigungen Bezirk Horgen

Art der Erledigung St
re
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er
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m
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 1 11 6 4 2 2 26
Arbeitsrecht 1 1 2 4
übriges 4 1 1 6 36

Verfügung
Rückzug

Forderung 1 22 12 13 4 5 57
Arbeitsrecht 1 2 3 5 11
übriges 4 2 3 9 77

Verfügung
Anerkennung

Forderung 9 9 4 1 23
Arbeitsrecht 2 1 1 4
übriges 1 1 28

Verfügung
Vergleich

Forderung 1 29 28 32 11 4 105
Arbeitsrecht 4 6 22 1 33
übriges 4 4 3 1 12 150

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 6 24 30
Arbeitsrecht 1 3 4
übriges 34

Entscheid Forderung 25 25
Arbeitsrecht 1 1
übriges 26

Entscheid mit
Begründung

Forderung
Arbeitsrecht
übriges

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung 1 5 6
Arbeitsrecht 1 1
übriges 7

Klagebewilligung Forderung 3 11 9 40 26 21 110
Arbeitsrecht 1 5 18 2 26
übriges 8 2 2 4 8 24 160

ohne Klagebewilligung: 351 68%
mit Klagebewilligung: 167 32%

Total: 518
davon mit Mediation 0

Dauer der Verfahren in Monate
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Übertrag aus dem letzten Jahr 66 In diesem Jahr erledigt 518
Eingegangen 526 nicht erledigt und 
Zusammen: 592 übertragen ins nächste Jahr 74
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Erledigungen Bezirk Meilen

Art der Erledigung St
re
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er
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m
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 12 5 5 1 4 27
Arbeitsrecht 1 2 3 6
übriges 2 2 35

Verfügung
Rückzug

Forderung 5 15 14 12 5 5 56
Arbeitsrecht 2 3 3 3 11
übriges 3 1 4 71

Verfügung
Anerkennung

Forderung 10 2 1 1 14
Arbeitsrecht 2 1 3
übriges 17

Verfügung
Vergleich

Forderung 4 41 32 50 14 4 145
Arbeitsrecht 1 2 5 14 22
übriges 2 1 2 1 6 173

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 8 12 20
Arbeitsrecht 1 3 4
übriges 24

Entscheid Forderung 7 7
Arbeitsrecht 1 1
übriges 8

Entscheid mit
Begründung

Forderung 1 1
Arbeitsrecht
übriges 1

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung 1 1
Arbeitsrecht 1 1 2
übriges 3

Klagebewilligung Forderung 2 24 34 48 38 26 172
Arbeitsrecht 6 30 6 1 43
übriges 5 2 8 7 3 25 240

ohne Klagebewilligung: 329 57%
mit Klagebewilligung: 243 43%

Total: 572
davon mit Mediation 0

Dauer der Verfahren in Monate
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Übertrag aus dem letzten Jahr 70 In diesem Jahr erledigt 572
Eingegangen 593 nicht erledigt und 
Zusammen: 663 übertragen ins nächste Jahr 91
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Erledigungen Bezirk Pfäffikon

Art der Erledigung St
re
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er

t C
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m
t
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 2 4 2 5 1 14
Arbeitsrecht 1 1 1 3
übriges 2 1 3 20

Verfügung
Rückzug

Forderung 2 7 4 5 1 1 20
Arbeitsrecht 1 2 5 1 9
übriges 2 1 3 32

Verfügung
Anerkennung

Forderung 4 4 2 10
Arbeitsrecht 1 1
übriges 11

Verfügung
Vergleich

Forderung 21 14 21 2 1 59
Arbeitsrecht 1 2 2 7 1 2 15
übriges 2 1 3 77

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 2 9 11
Arbeitsrecht 1 1
übriges 12

Entscheid Forderung 10 10
Arbeitsrecht
übriges 10

Entscheid mit
Begründung

Forderung
Arbeitsrecht
übriges

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung
Arbeitsrecht 1 1
übriges 1

Klagebewilligung Forderung 3 10 12 27 6 9 67
Arbeitsrecht 3 6 28 3 1 41
übriges 6 1 1 2 10 118

ohne Klagebewilligung: 162 58%
mit Klagebewilligung: 119 42%

Total: 281
davon mit Mediation 0

Dauer der Verfahren in Monate
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Übertrag aus dem letzten Jahr 35 In diesem Jahr erledigt 281
Eingegangen 287 nicht erledigt und 
Zusammen: 322 übertragen ins nächste Jahr 41
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Erledigungen Bezirk Uster

Art der Erledigung St
re

itw
er

t C
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m
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 1 16 10 5 1 33
Arbeitsrecht 2 5 8 1 16
übriges 5 5 54

Verfügung
Rückzug

Forderung 4 22 13 19 9 7 74
Arbeitsrecht 6 1 8 15
übriges 1 1 1 1 4 93

Verfügung
Anerkennung

Forderung 11 10 11 1 2 35
Arbeitsrecht 2 3 5
übriges 1 1 41

Verfügung
Vergleich

Forderung 1 57 41 37 13 8 157
Arbeitsrecht 1 11 9 37 4 62
übriges 1 1 220

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 16 12 28
Arbeitsrecht 8 8
übriges 36

Entscheid Forderung 15 15
Arbeitsrecht
übriges 15

Entscheid mit
Begründung

Forderung 8 8
Arbeitsrecht 2 2
übriges 2 2 12

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung 2 1 3
Arbeitsrecht 1 1
übriges 4

Klagebewilligung Forderung 2 23 26 70 20 8 149
Arbeitsrecht 7 57 4 2 70
übriges 2 1 1 1 3 8 227

ohne Klagebewilligung: 471 67%
mit Klagebewilligung: 231 33%

Total: 702
davon mit Mediation 0

Dauer der Verfahren in Monate
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Übertrag aus dem letzten Jahr 49 In diesem Jahr erledigt 702
Eingegangen 737 nicht erledigt und 
Zusammen: 786 übertragen ins nächste Jahr 84
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Erledigungen Bezirk Winterthur

Art der Erledigung St
re
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er

t C
H
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m
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 1 44 1 3 9 58
Arbeitsrecht 1 2 1 4
übriges 7 1 8 70

Verfügung
Rückzug

Forderung 3 16 13 28 8 5 73
Arbeitsrecht 2 7 7 17 33
übriges 2 3 1 6 112

Verfügung
Anerkennung

Forderung 1 14 6 1 2 24
Arbeitsrecht 1 2 3
übriges 1 1 28

Verfügung
Vergleich

Forderung 2 51 36 45 14 1 149
Arbeitsrecht 5 17 41 3 2 68
übriges 4 1 2 2 1 1 11 228

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 15 25 40
Arbeitsrecht 1 2 3
übriges 43

Entscheid Forderung 30 30
Arbeitsrecht
übriges 30

Entscheid mit
Begründung

Forderung 2 2
Arbeitsrecht
übriges 2

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung 5 4 9
Arbeitsrecht 1 1
übriges 10

Klagebewilligung Forderung 3 12 14 55 15 20 119
Arbeitsrecht 2 16 45 11 5 79
übriges 6 1 1 1 2 11 209

ohne Klagebewilligung: 513 70%
mit Klagebewilligung: 219 30%

Total: 732
davon mit Mediation 0

Dauer der Verfahren in Monate
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Übertrag aus dem letzten Jahr 89 In diesem Jahr erledigt 732
Eingegangen 749 nicht erledigt und 
Zusammen: 838 übertragen ins nächste Jahr 106
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Erledigungen Bezirk Zürich

Art der Erledigung St
re
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er
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Total
Verfügung nicht 
eintreten oder
gegenstandslos

Forderung 2 53 23 28 20 11 137
Arbeitsrecht 2 11 7 12 2 1 35
übriges 11 3 14 186

Verfügung
Rückzug

Forderung 16 158 80 93 34 36 417
Arbeitsrecht 2 25 40 60 6 133
übriges 8 2 3 1 14 564

Verfügung
Anerkennung

Forderung 1 64 38 31 6 6 146
Arbeitsrecht 4 14 11 17 46
übriges 1 1 1 3 195

Verfügung
Vergleich

Forderung 11 275 169 168 39 22 684
Arbeitsrecht 13 50 93 189 16 1 362
übriges 1 1 1 1 2 6 1052

Urteilsvorschlag
akzeptiert

Forderung 1 83 89 173
Arbeitsrecht 7 27 34
übriges 1 1 208

Entscheid Forderung 1 113 114
Arbeitsrecht 1 17 18
übriges 132

Entscheid mit
Begründung

Forderung 8 8
Arbeitsrecht
übriges 8

Klagebewilligung
abgelehnter
Urteilsvorschlag

Forderung 9 20 29
Arbeitsrecht 2 9 11
übriges 40

Klagebewilligung Forderung 20 38 59 272 88 144 621
Arbeitsrecht 6 10 38 215 57 33 359
übriges 17 1 3 1 2 24 1004

ohne Klagebewilligung: 2345 69%
mit Klagebewilligung: 1044 31%

Total: 3389
davon mit Mediation 1

Dauer der Verfahren in Monate
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Übertrag aus dem letzten Jahr 410 In diesem Jahr erledigt 3389
Eingegangen 3486 nicht erledigt und 
Zusammen: 3896 übertragen ins nächste Jahr 507

Friedensrichterämter
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Betreibungsämter
Betreibungen: Gesamtübersicht
8 Zahlungs- Rechts- Pfän- Verwer- Konkurs- Arrest- Reten-

befehle vorschläge dungen tungen andro- vollzüge tionen
Bezirke hungen
Affoltern ............... 8 852 971 3 809 2 299 223      5 --
Andelfingen .......... 4 592 460 1 739 957 138      4      1
Bülach ................... 41 339 4 317 18 925 10 208 925 18 10
Dielsdorf ............... 26 165 2 637 12 504 7 212 679 12      8
Dietikon ................ 28 002 2 733 12 076 6 355 754 13 16
Hinwil ................... 23 936 1 960 12 865 7 753 474      8      2
Horgen .................. 25 060 2 454 12 802 5 872 578 14      6
Meilen ................... 17 867 2 666 7 180 4 451 535 19      5
Pfäffikon ............... 13 919 1 266 6 993 5 088 343      8      6
Uster ...................... 30 840 3 264 13 290 7 111 860 19 12
Winterthur ............. 42 995 4 009 19 988 10 602 928 20      6
Zürich .................... 119 888 12 340 59 382 24 538 2 740 287 42
Berichtsjahr ........... 383 455 39 077 181 553 92 446 9 177 427 114
Vorjahr .................. 371 891 39 731 176 557 96 308 8 637 391 140

Betreibungen: Zahlungsbefehle
9 Betrei- Faust- Grund- Wechsel- Gesamt davon

bung auf pfand pfand betrei- für
Pfändung/ bung Steuern

Bezirke Konkurs
Affoltern ............................. 8 842 -- 10 -- 8 852 1 660
Andelfingen ........................ 4 574      3 15 -- 4 592 692
Bülach ................................. 41 299 14 26 -- 41 339 6 675
Dielsdorf ............................. 26 122 13 30 -- 26 165 4 663
Dietikon .............................. 27 982 10 10 -- 28 002 4 246
Hinwil ................................. 23 900      5 31 -- 23 936 4 618
Horgen ................................ 25 024      4 31      1 25 060 4 549
Meilen ................................. 17 839      4 24 -- 17 867 3 582
Pfäffikon ............................. 13 896      5 18 -- 13 919 2 805
Uster .................................... 30 789 14 37 -- 30 840 5 116
Winterthur ........................... 42 955 10 29      1 42 995 7 349
Zürich .................................. 119 700 156 32 -- 119 888 18 940
Berichtsjahr ......................... 382 922 238 293      2 383 455 64 895
Vorjahr ................................ 371 444 228 219 -- 371 891 63 295
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Betreibungen: vollzogene Pfändungen
10 Gesamt davon davon

erfolg- Lohnpfän-
Bezirke los dungen
Affoltern ................................................................................... 3 809 1 390 2 310
Andelfingen .............................................................................. 1 739 592 939
Bülach ....................................................................................... 18 925 6 975 10 318
Dielsdorf ................................................................................... 12 504 4 154 7 727
Dietikon .................................................................................... 12 076 4 607 6 986
Hinwil ....................................................................................... 12 865 2 909 8 184
Horgen ...................................................................................... 12 802 3 907 6 288
Meilen ....................................................................................... 7 180 1 990 4 501
Pfäffikon ................................................................................... 6 993 1 414 5 378
Uster .......................................................................................... 13 290 4 866 7 992
Winterthur ................................................................................. 19 988 8 756 10 717
Zürich ........................................................................................ 59 382 23 793 24 550
Berichtsjahr ............................................................................... 181 553 65 353 95 890
Vorjahr ...................................................................................... 176 557 64 864 92 970

Betreibungen: Verwertungsverfahren
11 Anzahl Betreibungen mit völlige Aufschub- Kollokationspläne

vollzogenen Verwertungen Deckung bewilli- ––––––––––––––––
(inkl. Lohnpfändungsinkasso); gungen Pläne Anzahl

in Betreibungen auf Betrei-
––––––––––––––––––––––––––––– bungen

Pfändung Faust- Grund-
pfand- pfand-

Bezirke verwertung verwertung
Affoltern ............... 2 299 -- -- 1 023 14 372 1 285
Andelfingen .......... 955      1      1 356 -- 175 650
Bülach ................... 10 205      2      1 4 584 78 1 466 4 974
Dielsdorf ............... 7 211      1 -- 2 975 116 1 196 3 944
Dietikon ................ 6 353      1      1 2 107 74 1 172 3 849
Hinwil ................... 7 752      1 -- 2 768 193 978 3 253
Horgen .................. 5 868 --      4 2 598 108 888 2 865
Meilen ................... 4 451 -- -- 1 708 132 730 2 358
Pfäffikon ............... 5 085      3 -- 1 788 107 741 2 310
Uster ...................... 7 109    2 -- 2 914 121 1 074 3 653
Winterthur ............. 10 601 --      1 4 298 125 1 688 5 634
Zürich .................... 24 516 20      2 9 341 478 3 890 13 642
Berichtsjahr ........... 92 405 31 10 36 460 1 546 14 370 48 417
Vorjahr .................. 96 270 27 11 35 808 1 675 15 649 53 048

Betreibungsämter



99

Betreibungsämter

81

Gemeindeammannamtliche Geschäfte: Erledigungen
12 Berichts- Vorjahr
Bezirke jahr
Affoltern ..................................................................................................... 801 769
Andelfingen ................................................................................................ 152 180
Bülach ......................................................................................................... 2 576 2 581
Dielsdorf ..................................................................................................... 1 710 1 857
Dietikon ...................................................................................................... 1 535 1 467
Hinwil ......................................................................................................... 1 263 1 388
Horgen ........................................................................................................ 1 909 1 801
Meilen ......................................................................................................... 1 404 1 504
Pfäffikon ..................................................................................................... 849 937
Uster ............................................................................................................ 1 964 1 927
Winterthur ................................................................................................... 1 458 1 272
Zürich .......................................................................................................... 5 944 5 922
Berichtsjahr ................................................................................................. 21 565 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 21 605

Gemeindeammannamtliche Geschäfte: Erledigungen nach Gegenstand
13 Berichts- Vorjahr
Bezirke jahr
Amtliche Zustellungen von Erklärungen (§§ 144 – 146 GOG) ................. 1 119 1 109
Beglaubigungen (§§ 246 – 250 EG ZGB) .................................................. 14 432 14 272
Amtliche Befunde (§ 143 GOG) ................................................................ 1 464 1 336
Vollstreckungen (§§ 147 GOG) ................................................................. 680 637
Übrige Aufträge von Gerichten .................................................................. 3 568 3 893
Freiw. öffentliche Versteigerungen (§ 223 EG ZGB) ................................ 206 213
Mitwirkung bei Strafuntersuchungen (§§ 26 StPO und 75 GVG) ............. 96 145
Berichtsjahr ................................................................................................. 21 565 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 21 605

Betreibungsämter
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Eigentumsvorbehalte: Bestand, Veränderungen
14 Einträge Neu- Einträge Neuein-

Ende eintra- Löschun- Ende Be- tragungen
Bezirke Vorjahr gungen gen richtsjahr Fr.
Affoltern ........................................ 178 18      5 191 1 800 370
Andelfingen ................................... 133 14      3 144 525 411
Bülach ............................................ 751 74 12 813 3 699 284
Dielsdorf ........................................ 353 35      8 380 1 357 920
Dietikon ......................................... 541 50 19 572 4 644 921
Hinwil ............................................ 492 79      8 563 3 518 778
Horgen ........................................... 395 37      4 428 1 272 503
Meilen ............................................ 309 20 57 272 745 650
Pfäffikon ........................................ 250 43      5 288 1 938 928
Uster ............................................... 533 79 23 589 12 942 107
Winterthur ...................................... 544 52      3 593 2 138 807
Zürich ............................................. 949 91 13 1 027 3 319 319
Berichtsjahr .................................... 5 428 592 160 5 860 37 903 998
Vorjahr ........................................... 4 979 572 123 5 428 29 970 532

Viehverpfändungen
15 Anzahl Kapitalertrag

Fr.
Berichtsjahr .......................................................................................... -- --
Vorjahr ................................................................................................. -- --

Betreibungsämter
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Notariate: Erbschaftssachen und Beurkundungen
Erbschaftssachen: Hinterlegte Verfügungen von Todes wegen
16 Bestand Abgang

––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––
Übertrag Ein- Gesamt Ende Be- Rück- Eröff- übrige Gesamt

Gegenstand Vorjahr gang richtsjahr zug nung
Eigenhändige Testamente 23 440 2 402 25 842 23 830 1 080 839 93 2 012
Öffentliche Testamente

Erbverträge ................... 10 688 1 293 11 981 11 257 192 463 69 724
Nottestamente ................... --      1      1      1 -- -- -- --
Berichtsjahr ...................... 34 128 3 696 37 824 35 088 1 272 1 302 162 2 736
Vorjahr ............................. 32 994 3 801 36 795 34 123 1 256 1 245 171 2 672
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Erbschaftssachen: Bestand und Erledigungen
17 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Amt Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern .............................      8 --      8      5      3      3
Andelfingen ........................ --      2      2      1      1 --
Bassersdorf .........................      5      6 11 8      3      5
Bauma .................................      1      1      2      2 --      1
Bülach .................................      1      2      3      1      2      4
Dielsdorf .............................      5      4      9      3      6 --
Dietikon ..............................      2      4      6      5      1      1
Dübendorf ........................... 19      8 27 14 13      8
Eglisau ................................      1      1      2      1      1      2
Elgg ..................................... --      1      1      1 -- --
Embrach ..............................      4      2      6      5      1 --
Feuerthalen .........................      2      1      3      3 --      1
Grüningen ........................... --      2      2      2 --      1
Horgen ................................ --      2      2      2 --      3
Illnau ................................... --      2      2      2 --      1
Küsnacht .............................      9      5 14      6      8      5
Männedorf ...........................      8      2 10      5      5      1
Meilen .................................      4      3      7      5      2      6
Niederglatt .......................... 4      6 10      4      6      2
Pfäffikon .............................      6      1      7      3      4      4
Schlieren .............................      6      7 13      7      6      2
Stäfa ....................................      4      6 10      7      3      5
Stammheim .........................      1 --      1 --      1 --
Thalwil ................................ 12      8 20 11      9      5
Turbenthal ........................... --      1      1      1 -- --
Uster .................................... 11      9 20 10 10      7
Wädenswil ..........................      3      4      7      2      5      4
Wald .................................... --      2      2      1      1      1
Wallisellen ..........................      7 14 21 14      7      1
Wetzikon .............................      1      3      4      3      1      1
Winterthur-Altstadt .............      2      2      4 --      4      4
- Oberwinterthur .................      2      9 11      3      8      3
- Wülflingen ........................      4      4      8      8 --      6
Zürich (Altstadt) .................      7      5 12 -- 12      5
- Altstetten ..........................      6 10 16 10      6      6
- Aussersihl ......................... 10      8 18 11      7      4
- Enge .................................. 15      9 24 12 12      9
- Fluntern ............................ 10      9 19 13      6      4
- Höngg ...............................      8      6 14      6      8      9
- Hottingen .......................... 12      4 16      6 10      8
- Oerlikon ............................ 19 16 35 16 19      7
- Riesbach ........................... 16 11 27 13 14      8
- Unterstrass ........................    3      7 10      7      3      8
- Wiedikon .......................... 13 13 26 11 15      1
Berichtsjahr ......................... 251 222 473 250 223 .
Vorjahr ................................ 195 206 401 245 . 156

Notariate: Erbschaftssachen und Beurkundungen
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Beurkundungen, Beglaubigungen, Wechselproteste
18 Beurkundungen Be- Wech-

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– glaubi- sel
Rechte im im andere Gesamt gungen pro-

an Grund- Familien- Gesell- Ge- teste
stücken und schafts- schäfte

Amt Erbrecht recht
Affoltern ............................. 1 636 102 145 30 1 913 1 420 --
Andelfingen ........................ 700 49 40      7 796 531 --
Bassersdorf ......................... 641 97 184 44 966 1 839 --
Bauma ................................. 464 57 21      6 548 268 --
Bülach ................................. 1 040 87 111 38 1 276 1 694 --
Dielsdorf ............................. 1 122 119 239 37 1 517 1 195 --
Dietikon .............................. 541 82 135 32 790 2 405 --
Dübendorf ........................... 1 710 211 499 67 2 487 3 058 --
Eglisau ................................ 902 58 52 12 1 024 471 --
Elgg ..................................... 522 65 44      4 635 326 --
Embrach .............................. 547 51 67 15 680 566 --
Feuerthalen ......................... 483 88 146      5 722 417 --
Grüningen ........................... 828 88 97 12 1 025 538 --
Horgen ................................ 854 82 94 17 1 047 1 235 --
Illnau ................................... 721 106 146 11 984 721 --
Küsnacht ............................. 941 86 216 35 1 278 3 304 --
Männedorf ........................... 611 107 92 14 824 1 085 --
Meilen ................................. 762 114 130 14 1 020 1 154 --
Niederglatt .......................... 1 181 116 150 40 1 487 1 118 --
Pfäffikon ............................. 1 177 126 117 21 1 441 863 --
Schlieren ............................. 1 370 99 317 43 1 829 2 264 --
Stäfa .................................... 679 106 146 16 947 1 537 --
Stammheim ......................... 149 21      7 -- 177 85 --
Thalwil ................................ 1 471 174 306 44 1 995 2 541 --
Turbenthal ........................... 551 48 47 10 656 294 --
Uster .................................... 1 868 191 223 58 2 340 2 648 --
Wädenswil .......................... 1 352 111 104 18 1 585 1 535      3
Wald .................................... 1 155 146 123 19 1 443 624 --
Wallisellen .......................... 1 341 70 344 30 1 785 2 944      1
Wetzikon ............................. 1 042 127 239 28 1 436 1 597 --
Winterthur-Altstadt ............. 547 75 112 41 775 2 257 --
- Oberwinterthur ................. 1 455 234 260 43 1 992 2 762 --
- Wülflingen ........................ 1 507 155 242 42 1 946 2 508 --
Zürich (Altstadt) ................. 132 152 1 328 439 2 051 19 070 13
- Altstetten .......................... 461 68 177 27 733 3 702 --
- Aussersihl ......................... 808 55 526 93 1 482 5 043      1
- Enge .................................. 352 61 400 29 842 8 770 --
- Fluntern ............................ 340 71 537 48 996 3 306 --
- Höngg ............................... 897 113 196 45 1 251 2 050 --
- Hottingen .......................... 475 147 591 57 1 270 3 761 --
- Oerlikon ............................ 858 95 239 49 1 241 6 723      1
- Riesbach ........................... 700 159 1 335 140 2 334 10 078 --
- Unterstrass ........................ 350 76 413 55 894 4 709 --
- Wiedikon .......................... 301 55 376 45 777 3 983 --
Berichtsjahr ......................... 37 544 4 500 11 313 1 880 55 237 118 999 19
Vorjahr ................................ 44 244 4 690 11 567 2 366 62 867 122 370 40

Notariate: Erbschaftssachen und Beurkundungen
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Grundbuchämter
Handänderungen: Anzahl
19 Kauf Tausch Zwangs- Gesamt

verwertung
Amt
Affoltern ......................          645       28          4 677
Andelfingen .................          302         2 -- 304
Bassersdorf ..................          302         8 -- 310
Bauma ..........................          237 --          1 238
Bülach ..........................          453         4          1 458
Dielsdorf ......................          430        16         3 449
Dietikon .......................          208 --          2 210
Dübendorf ....................          574         4          2 580
Eglisau .........................          340        10          2 352
Elgg ..............................          180        12 -- 192
Embrach .......................          221         8          2 231
Feuerthalen ..................          444         4          1 449
Grüningen ....................          346        10          1 357
Horgen .........................          282        12          3 297
Illnau ............................          316 --          2 318
Küsnacht ......................          294         4          1 299
Männedorf ....................          250         8 -- 258
Meilen ..........................          231         6          1 238
Niederglatt ...................          491         4 -- 495
Pfäffikon ......................          653        14          1 668
Schlieren ......................          609        14          2 625
Stäfa .............................          338        14 -- 352
Stammheim ..................           69         2 -- 71
Thalwil .........................          547        14 -- 561
Turbenthal ....................          290         2          1 293
Uster .............................          723        10 -- 733
Wädenswil ...................          545        16          3 564
Wald .............................          536        26          2 564
Wallisellen ...................          416         2          5 423
Wetzikon ......................          449        22          2 473
Winterthur-Altstadt ......          178         4 -- 182
- Oberwinterthur ..........          722         4 -- 726
- Wülflingen .................          699        12          1 712
Zürich (Altstadt) ..........           60 -- -- 60
- Altstetten ...................          175         2 -- 177
- Aussersihl ..................          233         4          1 238
- Enge ...........................          118         2 -- 120
- Fluntern .....................          130 -- -- 130
- Höngg ........................          370         2          3 375
- Hottingen ...................          181         4 -- 185
- Oerlikon .....................          282         6 -- 288
- Riesbach ....................          222 -- -- 222
- Unterstrass .................          106      2          1 109
- Wiedikon ...................           95 -- -- 95
Berichtsjahr ..................        15 292       318         48 15 658
Vorjahr .........................        20 554       153         24 20 731
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Handänderungen: Betrag
20 Kauf Tausch Zwangs- Gesamt

verwertung
Amt
Affoltern ......................    427 693 666    424 000     374 000    428 491 666
Andelfingen .................    144 028 856      5 000 --    144 033 856
Bassersdorf ..................    274 314 834   1 426 550 --    275 741 384
Bauma ..........................     98 265 099 --     120 000     98 385 099
Bülach ..........................    387 556 012    625 000    2 462 008    390 643 020
Dielsdorf ......................    340 546 651    144 542    3 948 000    344 639 193
Dietikon .......................    212 081 010 --    3 712 600    215 793 610
Dübendorf ....................    578 098 609    310 000    1 330 000    579 738 609
Eglisau .........................    192 890 539    141 766    2 660 000    195 692 305
Elgg ..............................     93 326 951     15 700 --     93 342 651
Embrach .......................    123 258 989      5 800    2 900 000    126 164 789
Feuerthalen ..................    109 963 126   1 524 550     590 000    112 077 676
Grüningen ....................    227 164 472   2 236 350    1 400 000    230 800 822
Horgen .........................    350 205 837   1 005 200    2 362 500    353 573 537
Illnau ............................    188 362 182 --    1 273 800    189 635 982
Küsnacht ......................    638 965 392    232 000    2 700 000    641 897 392
Männedorf ....................    246 872 842    217 500 --    247 090 342
Meilen ..........................    357 736 057 --    5 350 000    363 086 057
Niederglatt ...................    319 045 584    103 460 --    319 149 044
Pfäffikon ......................    347 055 538    458 402    1 530 000    349 043 940
Schlieren ......................    610 511 172   3 929 050    2 065 000    616 505 222
Stäfa .............................    263 349 764 -- --    263 349 764
Stammheim ..................     20 474 227 -- --     20 474 227
Thalwil .........................    951 254 515    963 000 --    952 217 515
Turbenthal ....................    111 474 938     41 300     720 000    112 236 238
Uster .............................    612 868 552   1 532 275 --    614 400 827
Wädenswil ...................    486 293 577   2 859 000    1 863 000    491 015 577
Wald .............................    316 080 615    955 500    1 622 000    318 658 115
Wallisellen ...................    497 167 911     30 000    1 113 000    498 310 911
Wetzikon ......................    300 783 073    292 128     866 500    301 941 701
W'thur-Altstadt ............    297 298 462   2 073 333 --    299 371 795
- Oberwinterthur ..........    656 867 862 -- --    656 867 862
- Wülflingen .................    518 078 811     30 000     423 000    518 531 811
Zürich (Altstadt) ..........   1 151 267 625 -- --   1 151 267 625
- Altstetten ...................    378 215 323     12 000 --    378 227 323
- Aussersihl ..................    745 519 993    300 000     305 000    746 124 993
- Enge ...........................    470 758 200   2 840 000 --    473 598 200
- Fluntern .....................    289 441 820 -- --    289 441 820
- Höngg ........................    338 306 493   1 500 000    1 660 000    341 466 493
- Hottingen ...................    360 231 664 -- --    360 231 664
- Oerlikon .....................    451 784 222 -- --    451 784 222
- Riesbach ....................    611 793 955 -- --    611 793 955
- Unterstrass .................    160 982 190   8 120 000     485 000    169 587 190
- Wiedikon ...................   1 266 527 801 -- --   1 266 527 801
Berichtsjahr .................. 17 524 765 011 34 353 406   43 835 408 17 602 953 825
Vorjahr ......................... 29 030 950 465 43 778 877   21 836 000 29 096 565 342

Grundbuchämter
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Grundpfandbelastungen: Betrag
21 Vorjahr neu gelöscht Berichts-

errichtet oder jahr
Amt herabgesetzt
Affoltern .................. 6 894 541 023 325 821 608 122 688 392 7 097 674 239
Andelfingen ............. 2 345 631 196 104 529 210 25 017 775 2 425 142 631
Bassersdorf .............. 6 132 501 635 495 997 819 64 823 917 6 563 675 537
Bauma ...................... 1 675 743 166 91 603 250 20 407 729 1 746 938 687
Bülach ...................... 4 946 439 976 480 529 494 169 080 568 5 257 888 902
Dielsdorf .................. 6 241 307 985 259 865 278 156 845 510 6 344 327 753
Dietikon ................... 5 021 263 787 165 143 000 35 433 973 5 150 972 814
Dübendorf ................ 11 205 725 585 474 940 398 181 405 552 11 499 260 431
Eglisau ..................... 2 922 980 414 119 519 446 11 487 000 3 031 012 860
Elgg .......................... 1 814 327 121 71 474 300 10 121 716 1 875 679 705
Embrach ................... 2 653 948 942 112 134 793 32 074 727 2 734 009 008
Feuerthalen .............. 2 195 188 295 85 150 246 17 674 781 2 262 663 760
Grüningen ................ 3 716 846 050 166 795 461 56 328 268 3 827 313 243
Horgen ..................... 5 027 591 594 230 723 860 53 085 955 5 205 229 499
Illnau ........................ 3 887 690 088 151 107 000 37 223 260 4 001 573 828
Küsnacht .................. 7 912 138 262 483 312 596 159 607 900 8 235 842 958
Männedorf ................ 4 394 088 659 236 497 918 49 447 383 4 581 139 194
Meilen ...................... 5 581 973 825 328 677 620 85 880 128 5 824 771 317
Niederglatt ............... 6 028 283 717 274 111 833 57 271 699 6 245 123 851
Pfäffikon .................. 4 561 180 107 316 003 591 69 061 151 4 808 122 547
Schlieren .................. 9 574 621 162 375 884 920 92 819 781 9 857 686 301
Stäfa ......................... 4 529 259 111 175 224 158 77 448 949 4 627 034 320
Stammheim .............. 482 492 460 12 331 000      1 408 000 493 415 460
Thalwil ..................... 10 101 395 180 631 229 163 144 644 971 10 587 979 372
Turbenthal ................ 1 915 938 721 69 938 139 15 390 861 1 970 485 999
Uster ......................... 10 342 509 682 411 175 234 152 574 283 10 601 110 633
Wädenswil ............... 6 768 779 065 343 051 364 90 974 400 7 020 856 029
Wald ......................... 4 652 238 192 186 972 942 59 377 902 4 779 833 232
Wallisellen ............... 8 130 615 598 385 153 867 158 383 519 8 357 385 946
Wetzikon .................. 5 939 534 448 251 928 995 103 063 300 6 088 400 143
Winterthur-Altstadt .. 4 777 878 768 142 857 650 39 289 232 4 881 447 186
- Oberwinterthur ...... 7 300 669 327 407 227 456 109 773 433 7 598 123 350
- Wülflingen ............. 8 279 148 304 321 562 437 96 951 009 8 503 759 732
Zürich (Altstadt) ...... 6 734 721 959 209 205 000 56 385 000 6 887 541 959
- Altstetten ............... 6 788 960 766 251 302 414 65 490 900 6 974 772 280
- Aussersihl .............. 9 612 553 848 624 084 450 133 906 649 10 102 731 649
- Enge ....................... 6 599 979 285 301 567 530 93 690 500 6 807 856 315
- Fluntern ................. 3 998 814 398 211 993 665 62 653 869 4 148 154 194
- Höngg .................... 8 012 183 004 407 741 326 176 297 712 8 243 626 618
- Hottingen ............... 7 131 071 661 245 164 436 60 029 648 7 316 206 449
- Oerlikon ................. 11 935 259 317 557 713 629 121 333 000 12 371 639 946
- Riesbach ................ 8 733 275 532 664 169 500 273 616 947 9 123 828 085
- Unterstrass ............. 4 480 506 049 154 401 521 29 710 840 4 605 196 730
- Wiedikon ............... 5 765 374 102 146 150 150 47 774 071 5 863 750 181
Berichtsjahr .............. . 12 461 969 667 3 677 956 160 266 531 184 873
Vorjahr ..................... 257 747 171 366 12 004 384 249 2 959 791 747 .

Grundbuchämter
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Konkursämter
Konkurse: Pendenzen und Erledigungen
22 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Amt Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern ............................. 29 45 74 44 30 38
Andelfingen ........................      6 15 21      9 12 10
Bassersdorf ......................... 20 42 62 14 48 50
Bauma .................................      7      9 16 13      3      5
Bülach ................................. 13 35 48 19 29 38
Dielsdorf ............................. 15 44 59 11 48 46
Dietikon .............................. 28 64 92 60 32 38
Dübendorf ........................... 46 93 139 44 95 107
Eglisau ................................      6 17 23      9 14 10
Elgg .....................................      3      7 10      4      6      3
Embrach .............................. 11 12 23 10 13 21
Feuerthalen .........................      9 16 25 11 14 19
Grüningen ...........................      2 14 16      3 13 12
Horgen ................................ 13 36 49 20 29 22
Illnau ...................................      7 24 31 10 21 29
Küsnacht ............................. 18 27 45 22 23 16
Männedorf ...........................      6 20 26      4 22      8
Meilen .................................      1 27 26      2 24 14
Niederglatt .......................... 20 59 79 28 51 50
Pfäffikon ............................. 11 30 41 11 30 22
Schlieren ............................. 31 66 97 34 63 57
Stäfa ....................................      7 14 21      3 18 16
Stammheim .........................      1      2      3      1      2      1
Thalwil ................................ 51 49 100 34 66 51
Turbenthal ...........................      7 12 19 17      2      4
Uster .................................... 12 61 73 18 55 51
Wädenswil .......................... 31 23 54 13 41 29
Wald ....................................      9 51 60 20 40 40
Wallisellen .......................... 50 85 135 63 72 70
Wetzikon ............................. 35 45 80 26 54 36
Winterthur-Altstadt ............. 19 53 72 24 48 62
- Oberwinterthur ................. 19 45 64 14 50 40
- Wülflingen ........................ 13 62 75 34 41 62
Zürich (Altstadt) ................. 59 56 115 80 35 31
- Altstetten .......................... 41 87 128 34 94 84
- Aussersihl ......................... 38 106 144 48 96 127
- Enge .................................. 30 64 94 27 67 58
- Fluntern ............................ 19 12 31 19 12 16
- Höngg ............................... 37 69 106 30 76 81
- Hottingen .......................... 14 26 40      1 39 21
- Oerlikon ............................ 70 164 234 40 194 157
- Riesbach ........................... 55 70 125 64 61 35
- Unterstrass ........................ 26 47 73 23 50 48
- Wiedikon .......................... 19 66 85 17 68 66
Berichtsjahr ......................... 964 1 971 2 935 1 034 1 901 .
Vorjahr ................................ 841 1 921 2 762 961 . 1 801
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Konkurse: Neueröffnungen Schuldner
23 im Handelsregister

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Amt eingetragen nicht eingetragen
Affoltern ........................................ 22 23
Andelfingen ...................................      9      6
Bassersdorf .................................... 33      9
Bauma ............................................ --     9
Bülach ............................................ 15 20
Dielsdorf ........................................ 28 16
Dietikon ......................................... 36 28
Dübendorf ...................................... 57 36
Eglisau ...........................................      5 12
Elgg ................................................      5      2
Embrach .........................................      9      3
Feuerthalen .................................... 10      6
Grüningen ......................................      6      8
Horgen ........................................... 25 11
Illnau .............................................. 13 11
Küsnacht ........................................ 23      4
Männedorf ...................................... 12      8
Meilen ............................................ 21      6
Niederglatt ..................................... 37 22
Pfäffikon ........................................ 19 11
Schlieren ........................................ 47 19
Stäfa ...............................................      6      8
Stammheim ....................................      1      1
Thalwil ........................................... 30 19
Turbenthal ...................................... 10      2
Uster ............................................... 39 22
Wädenswil ..................................... 18      5
Wald ............................................... 28 23
Wallisellen ..................................... 56 29
Wetzikon ........................................ 18 27
Winterthur-Altstadt ........................ 21 32
- Oberwinterthur ............................ 24 21
- Wülflingen ................................... 35 27
Zürich (Altstadt) ............................ 46 10
- Altstetten ..................................... 42 45
- Aussersihl .................................... 74 32
- Enge ............................................. 39 25
- Fluntern .......................................      6      6
- Höngg .......................................... 48 21
- Hottingen ..................................... 18      8
- Oerlikon ....................................... 102 62
- Riesbach ...................................... 59 11
- Unterstrass ................................... 25 22
- Wiedikon ..................................... 32 34
Berichtsjahr .................................... 1 209 762
Vorjahr ........................................... 1 234 687

Konkursämter
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Konkurse: Art der Durchführung
23a eingestellt summari- ordentliches IPRG- Widerruf Beschwerde andere

mangels sches Ver- Verfahren Verfahren Gründe
Amt Aktiven fahren
Affoltern 15 14 -- -- --      1 --
Andelfingen      4      7 -- -- --      1 --
Bassersdorf 32 14 -- -- --      1      1
Bauma      2      1 -- -- -- -- --
Bülach 19      9 -- -- -- --      1
Dielsdorf 28 16 -- -- --      2      2
Dietikon 22 10 -- -- -- -- --
Dübendorf 54 41 -- -- -- -- --
Eglisau 10      4 -- -- -- -- --
Elgg      4      2 -- -- -- -- --
Embrach      8      5 -- -- -- -- --
Feuerthalen      8      6 -- -- -- -- --
Grüningen      7      5 -- -- -- --      1
Horgen 21      6 -- -- --      1      1
Illnau 11      8 -- --      1      1 --
Küsnacht 15      7 -- --      1 -- --
Männedorf 10      9 -- -- --      3 --
Meilen 13      5 -- -- --      5 1
Niederglatt 32 15 -- --      2      2 --
Pfäffikon 18      9 -- --      1      2 --
Schlieren 41 17 -- --      2      3 --
Stäfa      9      8 -- --      1 -- --
Stammheim --      2 -- -- -- -- --
Thalwil 38 26 -- -- --      2 --
Turbenthal      2 -- -- -- -- -- --
Uster 37 17 -- -- --      1 --
Wädenswil 19 18 -- --      2      2 --
Wald 24 14      1 -- --      1 --
Wallisellen 55 15 -- --      1      1 --
Wetzikon 42 12 -- -- -- -- --
Winterthur-Altstadt 21 27 -- -- -- -- --
- Oberwinterthur 28 20 -- -- --      2 --
- Wülflingen 25 10 -- -- --      6 --
Zürich (Altstadt) 22 10 -- -- --      2      1
- Altstetten 49 40 -- --      1      4 --
- Aussersihl 64 27 -- -- --      5 --
- Enge 42 22 -- --      1      1      1
- Fluntern      6      6 -- -- -- -- --
- Höngg 44 30 -- -- --      1      1
- Hottingen 20 17 -- --      1      1 --
- Oerlikon 110 70 -- --      2 11      1
- Riesbach 40 13 -- -- --      6      2
- Unterstrass 20 26      1 --      1 --      2
- Wiedikon 37 24 -- -- --      7 --
Berichtsjahr 1 128 664      2 -- 17 75 15
Vorjahr 1 039 662      1      3 14 70 12

Konkursämter
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Konkurse: Verfahrensdauer und verschiedene Angaben
24 Dauer Ein- gänz- Gesamt-

––––––––––––––––– setzung licher verlust
< 1 Jahr > 1 Jahr einer Verlust in Fr.

ausseramtl. in der
Konkurs- 3. Klasse

Amt verwaltung
Affoltern .............................      8      6 --      9      2 394 297
Andelfingen ........................      7 -- --      6       459 313
Bassersdorf ......................... 14 -- --      8       943 338
Bauma ................................. --      1 -- --       164 920
Bülach .................................      4      5 --      5      2 516 953
Dielsdorf ............................. 12      4 --      8      1 769 344
Dietikon ..............................      4      6 --      8      2 881 251
Dübendorf ........................... 25 16 -- 24 --
Eglisau ................................      4 -- --      2       415 754
Elgg ..................................... --      2 --      1       179 495
Embrach ..............................      3 2 --      1      4 901 966
Feuerthalen .........................      4      2 --      3       787 628
Grüningen ...........................      5 -- --      4       157 494
Horgen ................................      4      2 --      2      3 013 198
Illnau ...................................      7      1 --      3       588 156
Küsnacht .............................      1      6 --      3      1 809 393
Männedorf ...........................      7      2 --      4      1 698 711
Meilen .................................      2      3 --      3       584 569
Niederglatt .......................... 11      4      2      9      2 655 604
Pfäffikon .............................      8      1 --      4       554 331
Schlieren ............................. 11      6 -- 11      2 489 397
Stäfa ....................................      7      1 --      4       491 782
Stammheim .........................      2 -- --      2       694 854
Thalwil ................................ 14 12 -- 15      2 565 943
Turbenthal ........................... -- -- -- -- --
Uster .................................... 17 -- --      7       807 555
Wädenswil .......................... 10      8 --     9       506 575
Wald .................................... 14      1 -- 10 10 377 032
Wallisellen .......................... 10      5 --      7      5 142 603
Wetzikon .............................      5      7 --      9      1 425 023
Winterthur-Altstadt ............. 25      2 -- 10      5 938 187
- Oberwinterthur ................. 19      1 --      8      2 382 347
- Wülflingen ........................ 36      5      1      7      5 481 156
Zürich (Altstadt) .................      4      6 --      4      6 913 937
- Altstetten .......................... 33      7 -- 21      5 511 104
- Aussersihl ......................... 25      2 -- 12       364 369
- Enge .................................. 15      7 --      3      9 155 019
- Fluntern ............................      3      3 --      3      8 040 734
- Höngg ............................... 24      6 -- 16      3 283 115
- Hottingen ..........................      9      8 --      8      3 294 587
- Oerlikon ............................ 55 15 -- 37 16 008 883
- Riesbach ...........................      5      8 --      5      4 357 212
- Unterstrass ........................ 24      3      1      9      1 234 147
- Wiedikon .......................... 22      2 --      7      2 917 013
Berichtsjahr ......................... 519 178      4 331 127 858 289
Vorjahr ................................ 551 152 -- 393 183 042 946

Konkursämter
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Schiffsregisteramt
25 Obligatorisch Fakultativ
Registrierte Schiffe
Bestand Ende Vorjahr .................................................................. 14 -
Zugang ......................................................................................... - -
Abgang ......................................................................................... - -
Bestand Ende Berichtsjahr .......................................................... 14 -

Handänderungen Berichtsjahr Vorjahr

Freiwillige Veräusserung.............................................................. - -
Zwangsversteigerung
– im Betreibungsverfahren ........................................................... - -
– im Konkursverfahren................................................................. - -
Berichtsjahr................................................................................... - -
Vorjahr .......................................................................................... - -

Schiffsverschreibungen: Bestand neu gelöscht Bestand
Anzahl Ende errichtet Ende

Vorjahr Berichtsjahr
Berichtsjahr................................. . - - 2
Vorjahr ........................................ 2 - - .

Schiffsverschreibungen: Pfandsumme in Mio. Fr.
Pfandsumme –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Ende neu gelöscht Ende
Vorjahr errichtet/ Berichtsjahr

erhöht
Berichtsjahr................................. . - - 3.10
Vorjahr ........................................ 3.10 - - .
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Arbeitsgerichte
Ausser in Winterthur und Zürich amteten in der 1. Jahreshälfte des Berichtsjahrs die 
Bezirksgerichte als Arbeitsgerichte in Kollegialsachen, da die Beisitzenden erst für die zweite 
Jahreshälfte gewählt bzw. konstituiert werden konnten (§ 207 GOG).

Bestand und Erledigungen
26 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern .............................      5      7 12      2 10      4
Andelfingen ........................ --      3      3      2      1      4
Bülach ................................. 28 58 86 21 65 38
Dielsdorf ............................. 16 62 78 23 55 26
Dietikon .............................. 16 46 62 19 43 20
Hinwil .................................      9 31 40      6 34 12
Horgen ................................ -- 20 20      4 16 --
Meilen ................................. -- 20 20 15      5 --
Pfäffikon .............................      8 28 36 18 18 10
Uster .................................... 21 62 83 29 54 43
Winterthur ........................... 13 48 61 27 34 56
Zürich .................................. 151 344 495 185 310 484
Berichtsjahr ......................... 267 729 996 351 645 .
Vorjahr ................................ 380 584 964 267 . 697

Prozessdauer
27 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2

Arbeitsgerichte – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2
Affoltern .............................      2      2 --      5      1 -- --
Andelfingen ........................ -- -- -- --      1 -- --
Bülach .................................      3 12 19 20 10      1 --
Dielsdorf .............................      6 14 10 15      8      2 --
Dietikon .............................. --      8      7 17 10      1 --
Hinwil ................................. 11      6      7      6      2      2 --
Horgen ................................      2      2      5      6      1 -- --
Meilen .................................      2      1      1    1 -- -- --
Pfäffikon .............................      1      8      1      3      3      2 --
Uster ....................................      6 11 14 15      7      1 --
Winterthur ........................... --      4      7 13      6      4 --
Zürich .................................. 55 75 44 59 43 16 18
Berichtsjahr ......................... 88 143 115 160 92 29 18
Vorjahr ................................ 119 127 146 143 90 53 19
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Erledigungsart und Verfahrensaufwand
28 Erledigungsart Verfahrensaufwand

–––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- End-

Anerk. weitig hand- verfahren entscheid-
Rückzug lungen begrün-

Arbeitsgerichte dung
Affoltern .............................      1      5      4      8 -- --
Andelfingen ........................      1 -- --      1 -- --
Bülach .................................      7 49      9 50      1 2
Dielsdorf ............................. 16 30      9 41      2      9
Dietikon ..............................      8 24 11 30 -- 20
Hinwil .................................      7 22      5 22      1      7
Horgen ................................      4 10      2 11 --      1
Meilen ................................. -- --      5      3 -- --
Pfäffikon .............................      6 11      1 13      1 --
Uster .................................... 12 31 11 41      1 22
Winterthur ...........................      9 20      5 29 --      2
Zürich .................................. 71 189 50 260 18      9
Berichtsjahr ......................... 142 391 112 509 24 72
Vorjahr ................................ 169 399 129 621 55 106

Fälle mit Steitwert; Streitwertsumme
29 Fälle mit Streitwert Streitwertsumme

––––––––––––––––––––
Arbeitsgerichte bestimmt unbestimmt
Affoltern .................................................................      7      3           89 252
Andelfingen ............................................................      1 --            5 220
Bülach ..................................................................... 60      5          995 112
Dielsdorf ................................................................. 42 13          850 662
Dietikon .................................................................. 37      6          867 623
Hinwil ..................................................................... 19 15          497 718
Horgen .................................................................... 16 --          291 808
Meilen .....................................................................      5 --           80 300
Pfäffikon ................................................................. 18 --          411 985
Uster ........................................................................ 39 15          609 072
Winterthur ............................................................... 34 --          501 327
Zürich ...................................................................... 298 12        16 643 521
Berichtsjahr ............................................................. 576 69        21 843 600
Vorjahr .................................................................... 646 51        45 844 478

Arbeitsgerichte
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Höhe des Streitwertes
30 Streitwert von Fr. ...

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
>   8 000 > 12 000 >   30 000 > 100 000 > 500 000

Arbeitsgerichte – 8 000 – 12 000 – 30 000 – 100 000 – 500 000
Affoltern .............................      2      1      4 -- -- --
Andelfingen ........................      1 -- -- -- -- --
Bülach ................................. 16 11 28      5 -- --
Dielsdorf ............................. 12      7 17      6 -- --
Dietikon .............................. 10      7 13      6      1 --
Hinwil .................................      7      1      8      1      2 --
Horgen ................................      3      3      7 3 -- --
Meilen .................................      1      2      2 -- -- --
Pfäffikon .............................      5      4      6      2      1 --
Uster .................................... 10      7 20      2 -- --
Winterthur ........................... 13      6 12      3 -- --
Zürich .................................. 71 36 136 31 20 --
Berichtsjahr ......................... 151 85 253 59 24 --
Vorjahr ................................ 205 76 236 75 41 --

Arbeitsgerichte
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Mietgerichte
Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht *

31 Bestand Erledigungen
––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern ............................. 10      8 18      6 12 15
Andelfingen ........................ --      8      8 --      8      5
Bülach .................................      9 17 26      9 17 29
Dielsdorf .............................      4 20 24 12 12 17
Dietikon .............................. 10 18 28      9 19 28
Hinwil .................................      7 16 23      7 16 14
Horgen ................................ 10 30 40 21 19 17
Meilen ................................. 11 12 23      9 14 19
Pfäffikon .............................      6      9 15      4 11 12
Uster .................................... 10 18 28 12 16 24
Winterthur ........................... 10 24 34      7 27 28
Zürich .................................. 72 128 200 75 125 107
Berichtsjahr ......................... 159 308 467 171 296 .
Vorjahr ................................ 166 308 474 159 . 315

Zivilprozesse: Prozessdauer
32 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4

Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4
Affoltern ..................... -- --      1 --      4      2 -- -- --
Andelfingen ................ --      1 --      1 -- -- -- -- --
Bülach ......................... --      3      3      3      3 -- -- -- --
Dielsdorf ..................... --      2      1 --      1      1 -- -- --
Dietikon ......................      1      1      2      6      5      1 -- -- --
Hinwil ......................... --      3      3      4      2      1 --      1 --
Horgen ........................ -- --      5      1      1 -- -- -- --
Meilen ......................... -- -- --      5      2 -- -- -- --
Pfäffikon ..................... -- -- --      3      2      1 -- -- --
Uster ............................      2 --      2      2 --      2 -- -- --
Winterthur ................... -- --      2      9      3      2 -- -- --
Zürich ..........................      4      7 18 15 11      3      1 -- --
Berichtsjahr .................      7 17 37 49 34 13      1      1 --
Vorjahr ........................      8 28 43 61 29      9      2 -- --
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Zivilprozesse: Erledigungsart
33 Erledigungsart Gesamt

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander-

Anerk. weitig
Bezirke Rückzug
Affoltern .............................      4      3 --      7
Andelfingen ........................ --      1      1      2
Bülach .................................      1      7      4 12
Dielsdorf .............................      1      3      1      5
Dietikon ..............................      2 10      4 16
Hinwil .................................      8      5      1 14
Horgen ................................      3      4 --      7
Meilen .................................      1      4      2      7
Pfäffikon .............................      1      5 --      6
Uster ....................................      1 6      1      8
Winterthur ...........................      1 12      3 16
Zürich .................................. 21 26 12 59
Berichtsjahr ......................... 44 86 29 159
Vorjahr ................................ 53 104 23 180

Erstreckungsbegehren: Prozessdauer
34 Prozesse mit Dauer von ... Monaten

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 12

Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12
Affoltern ................................................... --      1      1 --      2 --
Andelfingen ..............................................      1      4 -- -- -- --
Bülach .......................................................      1      1 --      2      1 --
Dielsdorf ...................................................      1      2    2 --      1 --
Dietikon ....................................................      1 --      1      1 -- --
Hinwil ....................................................... -- -- --      1      1 --
Horgen ...................................................... --      2      5 --      3      1
Meilen ....................................................... --      1 --      3 --      2
Pfäffikon ................................................... -- --      2      2 --      1
Uster ..........................................................      1 --      1      2      3 --
Winterthur .................................................      1      1      2      5 -- --
Zürich ........................................................      5      3 11 14      7      3
Berichtsjahr ............................................... 11 15 25 30 18      7
Vorjahr ...................................................... 14 10 24 25 21      7

Mietgerichte
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Erstreckungsbegehren: Erledigungsart
35 Erledigungsart Gesamt

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander-

Anerkennung weitig
Bezirke Rückzug
Affoltern ............................. --      3      1      4
Andelfingen ........................ --      5 --      5
Bülach .................................      2      2      1      5
Dielsdorf .............................      2     3      1      6
Dietikon .............................. --      2      1      3
Hinwil ................................. --      2 --      2
Horgen ................................      2      8      1 11
Meilen ................................. --      6 --      6
Pfäffikon .............................      1      1      3      5
Uster ....................................      1      4      2      7
Winterthur ...........................      1      6 2      9
Zürich ..................................      8 31      4 43
Berichtsjahr ......................... 17 73 16 106
Vorjahr ................................ 17 58 26 101

Missbrauchsgesetzgebung: Prozessdauer
36 Prozesse mit Dauer von ... Monaten

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 12

Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12
Affoltern ................................................... -- -- --      1 -- --
Andelfingen .............................................. -- --      1 -- -- --
Bülach ....................................................... -- -- -- -- -- --
Dielsdorf ...................................................      1 -- -- -- -- --
Dietikon .................................................... -- -- -- -- -- --
Hinwil ....................................................... -- -- -- -- -- --
Horgen ...................................................... -- -- --      1 -- --
Meilen ....................................................... -- -- -- --      1 --
Pfäffikon ................................................... -- -- -- -- -- --
Uster .......................................................... -- --      1 -- -- --
Winterthur ................................................. -- --      1      1 -- --
Zürich ........................................................ --      1      1 --      2 19
Berichtsjahr ...............................................      1      1      4      3      3 19
Vorjahr ......................................................      1      1 -- 12      4 16

Mietgerichte
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Missbrauchsgesetzgebung: Erledigungsart
37 Erledigungsart Gesamt

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander-

Anerkennung weitig
Bezirke Rückzug
Affoltern ............................. --      1 --      1
Andelfingen ........................ --      1 --      1
Bülach ................................. -- -- -- --
Dielsdorf ............................. -- --      1      1
Dietikon .............................. -- -- -- --
Hinwil ................................. -- -- -- --
Horgen ................................ --      1 --      1
Meilen ................................. --      1 --      1
Pfäffikon ............................. -- -- -- --
Uster .................................... --      1 --      1
Winterthur ........................... -- 1      1      2
Zürich ..................................      3 20 -- 23
Berichtsjahr .........................      3 26      2 31
Vorjahr ................................      3 22      9 34

Mietgerichte
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Schlichtungsbehörden in Miet- und Pachtsachen
Bestand und Erledigungen
38 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern ............................. 17 128 145 22 123 103
Andelfingen ........................      6 51 57      6 51 32
Bülach ................................. 85 477 562 76 486 379
Dielsdorf ............................. 46 230 276 69 207 191
Dietikon .............................. 47 311 358 55 303 274
Hinwil ................................. 38 221 259 46 213 163
Horgen ................................ 62 417 479 56 423 357
Meilen ................................. 33 369 402 67 335 291
Pfäffikon ............................. 14 118 132 18 114 112
Uster .................................... 95 360 455 132 323 300
Winterthur ........................... 86 435 521 86 435 382
Zürich .................................. 358 2 409 2 767 442 2 325 1 972
Berichtsjahr ......................... 887 5 526 6 413 1 075 5 338 ·
Vorjahr ................................ 848 4 595 5 443 887 . 4 556

Erledigungsart: Einigung
39a Einigung über Gesamt

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
An- Miet- Miet-Neben-Ordent. Aus-. Er- Ford. Miet- andere

fangs- zins- zins- kosten Kündi- serord. stre- nach zins- Grün-
miete erhö- sen- gung Kündi ckung Zahl- hinter- de

Bezirke hung kung gung ung legung
Affoltern ........ --      3 10 -- 11      2      5      5      1      8 45
Andelfingen ... --      1      6      1      3 --      3      6      2      6 28
Bülach ............      1 18 39      5 31 11 22 36      8 32 203
Dielsdorf ........ -- 16 11      2 16      3      8 16      4      5 81
Dietikon ......... -- 14 12      2 24 15 13 16      9 14 119
Hinwil ............      1 10      7 11 21      4      8 12      3 12 89
Horgen ...........      3 28 58 -- 47 10 14 18      4 18 200
Meilen ............ --      6 27      4 38      9      8 23      5 19 139
Pfäffikon ........ --      2      4      2      7      4      5 13 10      6 53
Uster ............... --      5      1 -- 13      5      5 20      3 57 109
Winterthur ...... -- 17 34      4 49      3 24 28      6      5 170
Zürich .............      8 105 107      4 419 55 35 193 20 38 984
Berichtsjahr .... 13 225 316 35 679 121 150 386 75 220 2 220
Vorjahr ...........      9 239 122 29 722 109 142 345 67 251 2 035
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Erledigungsart: Klagebewilligung
39b Klagebewiligung über Gesamt

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
An- Miet- Miet-Neben-Ordent. Aus-. Er- Ford. Miet- andere

fangs- zins- zins- kosten Kündi- serord. stre- nach zins- Grün-
miete erhö- sen- gung Kündi ckung Zahl- hinter- de

Bezirke hung kung gung ung legung
Affoltern ........      1      2      3 --      3 --      1      2      2 3 17
Andelfingen ... -- -- -- -- -- -- --      1 -- --      1
Bülach ............ -- --      1      1      2      2      3      7      2      7 25
Dielsdorf ........ --      1      3 --      4 --      3      7      2      4 24
Dietikon ......... --      1 --      1      5      2      1      8      2      2 22
Hinwil ............ --      3      2      4      4      2 -- 10 --      8 33
Horgen ........... --      9      6      1 10      3 --      9      1      7 46
Meilen ............ --      3      2 --      5 --      1      4      2      9 26
Pfäffikon ........ -- --      1 --      3      1      2      5      1      1 14
Uster ............... -- -- --      1      2      1 --      3      1 10 18
Winterthur ......      2      3      9 -- 10      1 -- 21      1 -- 47
Zürich .............      4    5 21 -- 61 23      9 94      4 33 254
Berichtsjahr ....      7 27 48      8 109 35 20 171 18 84 527
Vorjahr ...........      3 47 29 11 80 22 14 135 11 93 445

Erledigungsart: Urteilsvorschlag
39c Urteilsvorschlag über  Gesamt

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
An- Miet- Miet-Neben-Ordent. Aus-. Er- Ford. Miet- andere

fangs- zins- zins- kosten Kündi- serord. stre- nach zins- Grün-
miete erhö- sen- gung Kündi ckung Zahl- hinter- de

Bezirke hung kung gung ung legung
Affoltern ........ -- --      1 --      2 -- --      1 -- --      4
Andelfingen ... -- --      1 -- -- -- -- -- -- --      1
Bülach ............ -- --      3 --      4      1 --      3     1      2 14
Dielsdorf ........ -- --      1 -- --      2 --      2 -- --      5
Dietikon ......... --      1 19 --      1 -- --      1 --      1 23
Hinwil ............ -- --      2 --      1      1 --      2      1      1      8
Horgen ........... --      3      9 --      1 --      1      1      1      1 17
Meilen ............ --      1      8 --      2      1 --      4 --      2 18
Pfäffikon ........ -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- --
Uster ............... --      1 -- -- -- -- -- -- -- --      1
Winterthur ...... -- --      1 --      9 -- --      7 -- -- 17
Zürich ............. --      3 17 -- 32      2      5 21      2      1 83
Berichtsjahr .... --      9 62 -- 52      7      6 42      5      8 191
Vorjahr ........... --      1 10      2 29 10      5 38      3 12 110

Schlichtungsbehörden in Miet- und Pachtsachen
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Erledigungsart: Anderweitig
39d Entscheid Nichteintreten An Übrige Gesamt

Schiedsgericht
Bezirke
Affoltern ........... -- 47      3      7 57
Andelfingen ...... -- 16 --      5 21
Bülach ............... -- 225 -- 19 244
Dielsdorf ...........      3 63      6 25 97
Dietikon ............ -- 105 -- 34 139
Hinwil ...............      2 61      1 19 83
Horgen .............. -- 132      1 27 160
Meilen ............... -- 126 -- 26 152
Pfäffikon ...........      1 39 --      7 47
Uster .................. -- 122 -- 73 195
Winterthur ......... -- 86 -- 115 201
Zürich ................      5 806 -- 193 1 004
Berichtsjahr ....... 11 1 828 11 550 2 400
Vorjahr ..............      5 1 354      9 596 1 964

Schlichtungsbehörden in Miet- und Pachtsachen
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Einzelgericht im summarischen Verfahren
Erledigungen: Gesamtübersicht
40 Gegenstand Gesamt

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––
Betrei- Per- Fami- Erb- Sa- Obliga-Befehls-Rechts-Diverse Be- Vorjahr
bung/ sonen lien- recht chen- tionen- ver- hilfe richts-

Bezirke Konkurs recht recht recht recht fahren1 jahr
Affoltern ..... 374      8 60 453 40      4 -- 50 46 1 035 919
Andelfingen 226 -- 26 291 10 --      1 40 14 608 705
Bülach ......... 1 407 11 187 1 024 38 -- -- 260 156 3 083 3 375
Dielsdorf ..... 956      3 103 608 34      5 -- 140 99 1 948 1 946
Dietikon ...... 944      6 120 731 87      2 -- 123 102 2 115 2 280
Hinwil ......... 731      7 98 958 17      2 -- 97 98 2 008 1 900
Horgen ........ 848 17 135 1 345 29      1 -- 187 98 2 660 2 552
Meilen ......... 873      4 88 1 587 134      4 -- 209 89 2 988 2 796
Pfäffikon ..... 317      1 61 497 27 -- -- 83 51 1 037 1 002
Uster ............ 1 398      9 180 1 226 32 11 -- 140 124 3 120 2 835
Winterthur ... 1 267      9 234 1 568 79      2 -- 257 180 3 596 3 488
Zürich .......... 4 253 50 459 3 200 125 62      1 1 428 525 10 103 10 525
Berichtsjahr . 13 594 125 1 751 13 488 652 93      2 3 014 1 582 34 301 .
Vorjahr ........ 13 682 105 1 813 12 988 557 591 160 2 958 1 469 . 34 323
1 Übergangsrechtlich

Betreibungssachen: Erledigungen
41 Nach- Rechtsöffnungen Rechts- Auf- Arrest- übri- Gesamt

träg- ––––––––––––––––––––––– vor- hebung be- ge Be-
liche pro- de- ver- an- schlag oder willi- richts-

Rechts- visori- fini- wei- der- in der Ein- gung- jahr
vor- sche tive gert wei- Wech- stellung gen

schläge tig selbe- der Be-
Bezirke treib. treib.
Affoltern ...........      1 47 115      1      1 -- --      4      6 175
Andelfingen ...... -- 19 41 10      3 -- --      5 28 106
Bülach ............... -- 249 389 13 14 --      1 20 70 756
Dielsdorf ........... -- 127 260 11      9 --      2 20 61 490
Dietikon ............ -- 119 198 44 27 --      2 12 60 462
Hinwil ............... -- 94 188 13      5 --      6      2 47 355
Horgen .............. -- 72 248 38 19 --      1 11 24 413
Meilen ............... -- 127 264 29 20 --      4 17 24 485
Pfäffikon ........... -- 39 74      8 10 -- -- 10 29 170
Uster .................. -- 114 394 18 55 -- 55 22 35 693
Winterthur ......... -- 126 351 70 65 --      1 11 48 672
Zürich ................ -- 275 849 295 239 --      7 204 220 2 089
Berichtsjahr .......      1 1 408 3 371 550 467 -- 79 338 652 6 866
Vorjahr ..............      3 1 359 3 074 596 865      9 76 391 740 7 113
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Einzelgericht im ordentlichen Verfahren
Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht
43 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern ............................. 100 133 233 88 145 154
Andelfingen ......................... 21 94 115 19 96 111
Bülach .................................. 150 528 678 189 489 587
Dielsdorf .............................. 130 262 392 107 285 337
Dietikon ............................... 119 258 377 89 288 351
Hinwil .................................. 114 250 364 112 252 279
Horgen ................................. 138 450 588 135 453 534
Meilen .................................. 145 337 482 138 344 346
Pfäffikon .............................. 49 158 207 60 147 159
Uster..................................... 166 405 571 172 399 411
Winterthur............................ 192 586 778 178 600 637
Zürich................................... 506 1 647 2 153 541 1 612 1 787
Berichtsjahr ......................... 1 830 5 108 6 938 1 828 5 110 .
Vorjahr ................................ 2 436 5 087 7 523 1 830 . 5 693

Prozessdauer: Gesamtübersicht
44 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2

Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2
Affoltern ....................................      3 15 27 60 21 13      6
Andelfingen ............................... 29 30 13      9      6      5      4
Bülach ........................................ 115 121 86 93 48 22      4
Dielsdorf .................................... 20 77 69 46 30 34 9
Dietikon ..................................... 24 82 58 64 37 15      8
Hinwil ........................................ 16 92 44 44 24 18 14
Horgen ....................................... 115 74 95 117 25 18      9
Meilen ........................................ 102 43 56 87 28 22      6
Pfäffikon .................................... 15 50 27 28 13      8      6
Uster ........................................... 17 58 93 148 39 31 13
Winterthur .................................. 139 165 105 97 44 37 13
Zürich ......................................... 443 380 266 309 126 60 28
Berichtsjahr ................................ 1 038 1 187 939 1 102 441 283 120
Vorjahr ....................................... 931 1 270 1 193 1 246 617 294 142
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Erledigungsart und Verfahrensaufwand: Gesamtübersicht
45 Erledigungsart Verfahrensaufwand

––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent-

Aner- weitig hand- ver- scheid-
kennung lungen fahren begrün-

Bezirke Rückzug dung
Affoltern ............................. 116 26      3      7      2 --
Andelfingen ........................ 77      7 12      9 --      4
Bülach ................................. 381 84 24 27      3 23
Dielsdorf ............................. 247 29      9      4      1      2
Dietikon .............................. 235 37 16      1 --      2
Hinwil ................................. 207 40      5      4      1      2
Horgen ................................ 332 42 79 30 -- 29
Meilen ................................. 245 56 43 14      3      2
Pfäffikon ............................. 129 10      8 10 -- --
Uster .................................... 346 25 28      3      1 --
Winterthur ........................... 500 66 34 34      1 15
Zürich .................................. 1 235 224 153 119      5 91
Berichtsjahr ......................... 4 050 646 414 262 17 170
Vorjahr ................................ 4 336 896 461 549 48 336

Erledigungen nach Gegenstand
Erledigungen

46 Gew. Konsu- Ehe- Personen- ––––––––––––––––––
Zivil- menten- prozesse /Familien- Berichts- Vorjahr

Bezirke prozesse 1 schutz 1 standsproz. jahr
Affoltern .............................      2 -- 118 21 141 107
Andelfingen ........................      2 -- 63 16 81 71
Bülach .................................      3 -- 385 54 442 440
Dielsdorf .............................      2 -- 249 32 283 265
Dietikon ..............................      1 -- 256 29 286 271
Hinwil ................................. -- -- 213 32 245 208
Horgen ................................      1 -- 296 51 348 382
Meilen .................................      4 -- 222 33 259 246
Pfäffikon .............................      1 -- 128 10 139 145
Uster ....................................      1 -- 360 33 394 330
Winterthur ...........................      1      2 457 83 543 546
Zürich ..................................      8      1 1 092 219 1 320 1 439
Berichtsjahr ......................... 26      3 3 839 613 4 481 .
Vorjahr ................................ 292      9 3 512 637 . 4 450
1 Übergangsrechtlich

Einzelgericht im ordentlichen Verfahren
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Prozessdauer nach Gegenstand
47 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2

Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2
Gewöhnliche Zivilprozesse 1 ......      3 -- -- -- -- 13 10
Konsumentenschutz 1.................. -- -- -- -- --      1      2
Eheprozesse ............................... 407 1 075 825 905 331 204 92
Personen-/Familienstand ........... 55 95 105 185 102 56 15
Berichtsjahr ................................ 465 1 170 930 1 090 433 274 119
Vorjahr ....................................... 407 1 231 1 141 1 212 588 281 138
1 Übergangsrechtlich

Erledigungsart und Verfahrensaufwand nach Gegenstand
48 Erledigungsart Verfahrensaufwand

––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent-

Anerk. weitig hand- verfahren scheid-
Rückzug lungen begrün-

Bezirke dung
Gewöhnliche Zivilprozesse 1 16      3      7 5 073 156 256
Konsumentenschutz 1...........      2      1 --      5      1      2
Eheprozesse ........................ 3 512 202 125 -- -- --
Personen-/Familienstand .... 311 261 41 -- -- --
Berichtsjahr ......................... 3 841 467 173 5 078 157 258
Vorjahr ................................ 4 115 644 239 5 528 180 550
1 Übergangsrechtlich

Einzelgericht im ordentlichen Verfahren
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Fürsorgerischer Freiheitsentzug: Erledigungen
48a Erledigungen

––––––––––––––––––
Berichts- Vorjahr

Bezirke jahr
Affoltern .....................................................................................................      1      1
Andelfingen ................................................................................................ 13 21
Bülach ......................................................................................................... 44 38
Dielsdorf ..................................................................................................... -- --
Dietikon ...................................................................................................... --      1
Hinwil .........................................................................................................      5 --
Horgen ........................................................................................................ 101 127
Meilen ......................................................................................................... 83 52
Pfäffikon .....................................................................................................      5      6
Uster ............................................................................................................      1 --
Winterthur ................................................................................................... 53 44
Zürich .......................................................................................................... 260 225
Berichtsjahr ................................................................................................. 566 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 515

Fürsorgerischer Freiheitsentzug: Prozessdauer
48b Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2

Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2
Affoltern ....................................      1 -- -- -- -- -- --
Andelfingen ............................... 13 -- -- -- -- -- --
Bülach ........................................ 44 -- -- -- -- -- --
Dielsdorf .................................... -- -- -- -- -- -- --
Dietikon ..................................... -- -- -- -- -- -- --
Hinwil ........................................      5 -- -- -- -- -- --
Horgen ....................................... 101 -- -- -- -- -- --
Meilen ........................................ 83 -- -- -- -- -- --
Pfäffikon ....................................      5 -- -- -- -- -- --
Uster ...........................................      1 -- -- -- -- -- --
Winterthur .................................. 53 -- -- -- -- -- --
Zürich ......................................... 260 -- -- -- -- -- --
Berichtsjahr ................................ 566 -- -- -- -- -- --
Vorjahr ....................................... 511      3 -- --      1 -- --

Einzelgericht im ordentlichen Verfahren
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Fürsorgerischer Freitheitsentzug: Erledigungsart und Verfahrensaufwand
48c Erledigungsart Verfahrensaufwand

––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent-

Anerk. weitig hand- verfahren scheid-
Rückzug lungen begrün-

Bezirke dung
Affoltern ............................. --      1 --      1 -- --
Andelfingen ........................      5      2      6      7 --      4
Bülach ................................. 16 19      9 26      2 22
Dielsdorf ............................. -- -- -- -- -- --
Dietikon .............................. -- -- -- -- -- --
Hinwil .................................      2      2      1      3 --      2
Horgen ................................ 33 -- 68 29 -- 29
Meilen ................................. 30 23 30      7 --      2
Pfäffikon .............................      3 --      2      4 -- --
Uster .................................... -- --      1 -- -- --
Winterthur ........................... 16 18 19 25 -- 12
Zürich .................................. 71 96 93 103      1 80
Berichtsjahr ......................... 176 161 229 205      3 151
Vorjahr ................................ 159 161 195 169 12 180

Einzelgericht im ordentlichen Verfahren
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Einzelgericht im beschleunigten Verfahren
Bestand und Erledigungen 1

49 Bestand Erledigungen
––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern .............................      8 --      8      8 --      2
Andelfingen ........................ -- -- -- -- --      1
Bülach ................................. -- -- -- -- -- 20
Dielsdorf ............................. -- -- -- -- --      5
Dietikon .............................. -- -- -- -- --      7
Hinwil ................................. -- -- -- -- -- --
Horgen ................................ -- -- -- -- --      2
Meilen ................................. -- -- -- -- --      1
Pfäffikon .............................      2 --      2      1      1      1
Uster .................................... -- -- -- -- --      2
Winterthur ........................... 83 -- 83 63 20 30
Zürich ..................................      4 --      4      2      2 17
Berichtsjahr ......................... 97 -- 97 74 23 .
Vorjahr ................................ 183      2 185 97 . 88
1 Übergangsrechtlich

Prozessdauer 1

50 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren
–––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––

> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2
Affoltern .................................... -- -- -- -- -- -- --
Andelfingen ............................... -- -- -- -- -- -- --
Bülach ........................................ -- -- -- -- -- -- --
Dielsdorf .................................... -- -- -- -- -- -- --
Dietikon ..................................... -- -- -- -- -- -- --
Hinwil ........................................ -- -- -- -- -- -- --
Horgen ....................................... -- -- -- -- -- -- --
Meilen ........................................ -- -- -- -- -- -- --
Pfäffikon .................................... -- -- -- -- -- --      1
Uster ........................................... -- -- -- -- -- -- --
Winterthur .................................. -- -- -- -- -- 17      3
Zürich ......................................... -- -- -- -- -- --      2
Berichtsjahr ................................ -- -- -- -- -- 17      6
Vorjahr .......................................      2      2      8 14 17 22 23
1 Übergangsrechtlich
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Erledigungsart und Verfahrensaufwand 1

51 Erledigungsart Verfahrensaufwand
––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- End-

Aner- weitig hand- ver- entscheid-
kennung lungen fahren begrün-

Bezirke Rückzug dung
Affoltern ............................. -- -- -- -- -- --
Andelfingen ........................ -- -- -- -- -- --
Bülach ................................. -- -- -- -- -- --
Dielsdorf ............................. -- -- -- -- -- --
Dietikon .............................. -- -- -- -- -- --
Hinwil ................................. -- -- -- -- -- --
Horgen ................................ -- -- -- -- -- --
Meilen ................................. -- -- -- -- -- --
Pfäffikon .............................      1 -- --      1      1 --
Uster .................................... -- -- -- -- -- --
Winterthur ...........................      2 13      5 11 --      3
Zürich ..................................      1      1 -- -- --      1
Berichtsjahr .........................      4 14      5 12      1      4
Vorjahr ................................ 12 56 20 34      3 31
1 Übergangsrechtlich

Einzelgericht im beschleunigten Verfahren
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Einzelgericht im vereinfachten Verfahren
Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht
51a Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern .............................      9 20 29 13 16 10
Andelfingen .........................      9      8 17      2 15      8
Bülach .................................. 48 163 211 54 157 116
Dielsdorf .............................. 23 94 117 35 82 46
Dietikon ............................... 27 97 124 48 76 45
Hinwil .................................. 26 60 86 25 61 42
Horgen ................................. 40 67 107 41 66 58
Meilen .................................. 42 127 169 42 127 57
Pfäffikon .............................. 13 70 83 19 64 15
Uster..................................... 43 101 144 55 89 70
Winterthur............................ 30 70 100 29 71 74
Zürich................................... 131 251 382 117 265 204
Berichtsjahr ......................... 441 1 128 1 569 480 1 089 .
Vorjahr ................................ 12 1 174 1 186 441 . 745

Prozessdauer: Gesamtübersicht
51b Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2

Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2
Affoltern .................................... --      1      2      9      3      1 --
Andelfingen ...............................      3      2      1      7      1      1 --
Bülach ........................................ 14 24 45 51 18      5 --
Dielsdorf ....................................      4 10 31 24 11      2 --
Dietikon .....................................      9 13 13 24 15      2 --
Hinwil ........................................      3      5 20 23      6      4 --
Horgen .......................................      2 13 10 21 16      4 --
Meilen ........................................ 10 17 32 54 11      3 --
Pfäffikon ....................................      8 16 12 13 11      4 --
Uster ...........................................      8 10 16 30 22      3 --
Winterthur ..................................      6 13 17 18 15      2 --
Zürich ......................................... 21 68 55 72 36 13 --
Berichtsjahr ................................ 88 192 254 346 165 44 --
Vorjahr ....................................... 86 182 177 247 53 -- --
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Erledigungsart und Verfahrensaufwand: Gesamtübersicht
51c Erledigungsart Verfahrensaufwand

––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent-

Aner- weitig hand- ver- scheid-
kennung lungen fahren begrün-

Bezirke Rückzug dung
Affoltern .............................      5 10      1 14 --      1
Andelfingen ........................      3      9      3 10      1      6
Bülach ................................. 54 75 28 120      1      6
Dielsdorf ............................. 36 31 15 47      3 16
Dietikon .............................. 31 35 10 49      5 21
Hinwil ................................. 23 33      5 50      2 13
Horgen ................................ 22 35      9 51      1 --
Meilen ................................. 55 54 18 79      4      7
Pfäffikon ............................. 17 34 13 50      5      2
Uster .................................... 36 35 18 69 --      4
Winterthur ........................... 14 47 10 42      1     6
Zürich .................................. 79 139 47 174 10 80
Berichtsjahr ......................... 375 537 177 755 33 162
Vorjahr ................................ 223 375 147 432 13 179

Erledigungen nach Gegenstand
51d Erledigungen

Gew. Konsu- Ehe- Personen- ––––––––––––––––––
Zivil- menten- prozesse /Familien- Berichts- Vorjahr

Bezirke prozesse schutz standsproz. jahr
Affoltern ............................. 14 -- --      2 16      9
Andelfingen ........................ 14 --      1 -- 15      8
Bülach ................................. 103      1      7 46 157 115
Dielsdorf ............................. 63 --      4 15 82 46
Dietikon .............................. 49 --      3 24 76 44
Hinwil ................................. 41 --      3 17 61 41
Horgen ................................ 49      2 -- 15 66 56
Meilen ................................. 119 --      5      3 127 57
Pfäffikon ............................. 41 --      1 22 64 15
Uster .................................... 57 -- -- 32 89 70
Winterthur ........................... 36 20      1 14 71 68
Zürich .................................. 223      1 29 12 265 200
Berichtsjahr ......................... 809 24 54 202 1 089 .
Vorjahr ................................ 517 21 53 138 . 729

Einzelgericht im vereinfachten Verfahren
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Prozessdauer nach Gegenstand
51e Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2

Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2
Gewöhnliche Zivilprozesse ........ 50 151 192 265 115 36 --
Konsumentenschutz ...................      3      3      4      9      3      2 --
Eheprozesse ............................... 13 14 10      7      8      2 --
Personen-/Familienstand ........... 22 24 48 65 39      4 --
Berichtsjahr ................................ 88 192 254 346 165 44 --
Vorjahr ....................................... 85 173 172 246 53 -- --

Erledigungsart und Verfahrensaufwand nach Gegenstand
51f Erledigungsart Verfahrensaufwand

––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent-

Anerk. weitig hand- verfahren scheid-
Rückzug lungen begrün-

Gegenstand dung
Gewöhnliche Zivilprozesse . 278 412 119 572 23 140
Konsumentenschutz ............      5 17      2 11 --      2
Eheprozesse ........................ 14 19 21 28      2 11
Personen-/Familienstand .... 78 89 35 144      8      9
Berichtsjahr ......................... 375 537 177 755 33 162
Vorjahr ................................ 216 366 147 420 13 179

Einzelgericht im vereinfachten Verfahren
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Einzelgericht in Strafsachen
Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht
52 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern ............................. 11 21 32      9 23 29
Andelfingen ........................      9 24 33      6 27 24
Bülach ................................. 29 136 165 31 134 101
Dielsdorf ............................. 20 37 57 11 46 39
Dietikon .............................. 25 67 92 17 75 82
Hinwil ................................. 17 79 96 13 83 74
Horgen ................................ 24 58 82 14 68 70
Meilen ................................. 12 59 71 15 56 53
Pfäffikon .............................      6 43 49 13 36 35
Uster .................................... 20 83 103 25 78 90
Winterthur ........................... 24 102 126 16 110 123
Zürich .................................. 191 870 1 061 199 862 764
Berichtsjahr ......................... 388 1 579 1 967 369 1 598 .
Vorjahr ................................ 277 1 595 1 872 388 . 1 484

Gewöhnliche Strafprozesse: Bestand und Erledigungen
53 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern ............................. 10 12 22      4 18 18
Andelfingen ........................      4    8 12      4      8      7
Bülach ................................. 12 60 72 19 53 55
Dielsdorf ............................. 13 19 32 10 22 20
Dietikon .............................. 21 42 63      9 54 56
Hinwil .................................      9 52 61      5 56 35
Horgen ................................      7 31 38      9 29 43
Meilen .................................      8 40 48 12 36 25
Pfäffikon .............................      2 28 30 11 19 14
Uster .................................... 18 50 68 17 51 48
Winterthur ........................... 16 52 68 11 57 77
Zürich .................................. 84 341 425 104 321 345
Berichtsjahr ......................... 204 735 939 215 724 .
Vorjahr ................................ 181 766 947 204 . 743
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Gewöhnliche Strafprozesse: Prozessdauer
54 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2

Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2
Affoltern .................................... --      4      5      7      1      1 --
Andelfingen ...............................      1      1 --      4      2 -- --
Bülach ........................................      3 14 15 15      6 -- --
Dielsdorf ....................................      1      2      4 11      2      2 --
Dietikon .....................................      4 14 14 12      5      5 --
Hinwil ........................................      5 18 14 18      1 -- --
Horgen ....................................... -- 10      8      4      3      1      3
Meilen ........................................      3      4      9 18 --      1      1
Pfäffikon ....................................      1      4      9      5 -- -- --
Uster ...........................................      3 11      7 24      5      1 --
Winterthur ..................................      5 18 13 17      3      1 --
Zürich ......................................... 38 96 83 75 20      6      3
Berichtsjahr ................................ 64 196 181 210 48 18      7
Vorjahr ....................................... 73 178 220 207 43 15      7

Gewöhnliche Strafprozesse: Anzahl Angeklagte, Erledigungsart 
55 Erledigungsart Gesamt

–––––––––––––––––––––––––
Urteil Vereini- ander-

Bezirke gung weitig
Affoltern ............................................... 18 -- -- 18
Andelfingen ..........................................      6 --      2      8
Bülach ................................................... 36      3 14 53
Dielsdorf ............................................... 17 --      5 22
Dietikon ................................................ 33      5 16 54
Hinwil ................................................... 49 --      7 56
Horgen .................................................. 25 --      4 29
Meilen ................................................... 27 --      9 36
Pfäffikon ............................................... 17 --      2 19
Uster ...................................................... 45 --      6 51
Winterthur ............................................. 48 --      9 57
Zürich .................................................... 278      3 41 322
Berichtsjahr ........................................... 599 11 115 725

Einzelgericht in Strafsachen
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Übertretungen: Bestand und Erledigungen
57 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern ............................. -- -- -- -- -- --
Andelfingen ........................ -- -- -- -- --      2
Bülach .................................      9 49 58      5 53 18
Dielsdorf ............................. -- -- -- -- --      8
Dietikon .............................. -- -- -- -- --      3
Hinwil .................................      5 16 21      5 16      8
Horgen ................................      8 20 28      4 24 12
Meilen ................................. --      9      9 --      9      5
Pfäffikon .............................      1 --      1 --      1      6
Uster ....................................      1 14 15      4 11 11
Winterthur ........................... -- 26 26 -- 26 18
Zürich .................................. 58 393 451 58 393 291
Berichtsjahr ......................... 82 527 609 76 533 .
Vorjahr ................................      3 461 464 82 . 382

Übertretungen: Prozessdauer
58 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2

Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2
Affoltern ................................. -- -- -- -- -- -- --
Andelfingen ............................ -- -- -- -- -- -- --
Bülach ..................................... 16 11 17      6      3 -- --
Dielsdorf ................................. -- -- -- -- -- -- --
Dietikon .................................. -- -- -- -- -- -- --
Hinwil .....................................      1      3      7      5 -- -- --
Horgen ....................................      2      4      7      9      2 -- --
Meilen .....................................      4 --      3      2 -- -- --
Pfäffikon ................................. -- -- --      1 -- -- --
Uster ........................................      3      5 --      1      2 -- --
Winterthur ...............................      2      9      9      5      1 -- --
Zürich ...................................... 193 108 60 29      3 -- --
Berichtsjahr ............................. 221 140 103 58 11 -- --
Vorjahr .................................... 158 94 73 53      4 -- --

Einzelgericht in Strafsachen
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Weitere Geschäfte in Strafsachen: Erledigungen Gesamtübersicht
60 Berichts- Vorjahr
Gegenstand jahr
Gerichtliche Beurteilung von Kosten- und Entschädigungsfolgen 1 .......... 24 63
Bussenumwandlungen ................................................................................ 19 61
Anordnung des Strafvollzugs infolge Nichtbewährung ............................. --      3
Zwangsmassnahmengericht ........................................................................ 4 345 4 423
Einsprachen ................................................................................................. 256 167
Übrige Geschäfte ........................................................................................ 42 56
Berichtsjahr ................................................................................................. 4 686 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 4 773
1 Übergangsrechtlich

Geschäfte des Haftrichters: Bestand und Erledigungen
60a Erledigungen

––––––––––––––––––
Berichts- Vorjahr

Bezirke jahr
Affoltern ..................................................................................................... 19 29
Andelfingen ................................................................................................ 13      9
Bülach ......................................................................................................... 202 193
Dielsdorf ..................................................................................................... 49 48
Dietikon ...................................................................................................... 132 110
Hinwil ......................................................................................................... 79 58
Horgen ........................................................................................................ 45 79
Meilen ......................................................................................................... 61 34
Pfäffikon ..................................................................................................... 36 27
Uster ............................................................................................................ 89 112
Winterthur ................................................................................................... 218 214
Zürich .......................................................................................................... 2 309 2 420
Berichtsjahr ................................................................................................. 3 252 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 3 333

Einzelgericht in Strafsachen
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Bezirksgerichte - Zivilsachen
Bestand und Erledigungen
61 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern ............................. 21      6 27 15 12 14
Andelfingen ........................ 13      2 15      7      8      4
Bülach ................................. 65 36 101 49 52 72
Dielsdorf ............................. 29 25 54 27 27 42
Dietikon .............................. 50 16 66 35 31 32
Hinwil ................................. 26 12 38 25 13 35
Horgen ................................ 64 37 101 54 47 61
Meilen ................................. 111 47 158 91 67 84
Pfäffikon ............................. 16 18 34 14 20 20
Uster .................................... 55 16 71 33 38 61
Winterthur ........................... 49 26 75 27 48 48
Zürich .................................. 341 168 509 309 200 231
Berichtsjahr ......................... 840 409 1 249 686 563 .
Vorjahr ................................ 1 060 484 1 544 840 . 704

Prozessdauer
65 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4

Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4
Affoltern ..................... -- --      1      1      5      3 --      2 --
Andelfingen ................      1 -- -- --      3      2      1      1 --
Bülach .........................      2      1      1 10 23      8      4      2      1
Dielsdorf .....................      1      1      1      7 11      2      2      1      1
Dietikon ...................... --      1 --      1 10      9 10 -- --
Hinwil .........................      1 --      1 --      4 3 --      1      3
Horgen ........................      1      1      3      3 11 16      5      3      4
Meilen .........................      4      3      2      4      9 23 15      5      2
Pfäffikon .....................      1      3      1      1      4      3      4      2      1
Uster ............................      2     2      1 --      8 16      5      1      3
Winterthur ...................      2      1      2 10      9 11      5      4      4
Zürich ..........................      4      3 12 21 35 61 27 18 19
Berichtsjahr ................. 19 16 25 58 132 157 78 40 38
Vorjahr ........................ 28 28 38 124 203 160 56 27 39
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Alter der pendenten Prozesse
67 Prozesse pendent seit ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
> 1/2 > 1 > 2 > 3 > 4 > 5 > 6 > 7

Bezirke – 1/2 – 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 – 7
Affoltern .....................      2 --      3      4      1      2 -- --      2
Andelfingen ................      1 --      3      1      1 -- --      1 --
Bülach ......................... 17      5 13      5      2      2      1 -- --
Dielsdorf ..................... 12      3      1      2      3      4 -- --      1
Dietikon ......................      9      1      8 14      3 -- -- -- --
Hinwil .........................      4      4      5      6      2 --      2 -- --
Horgen ........................ 15 12      9      9      4 --      3      1 --
Meilen ......................... 21 15 20 18      8      2      3 --      3
Pfäffikon .....................      4      5      3      1 -- -- -- -- --
Uster ............................ 10 --      5      9      2      1      2      1      2
Winterthur ...................      7      3      4      8      2      1 -- -- --
Zürich .......................... 68 57 72 39 14 12      7      3 29
Berichtsjahr ................. 170 105 146 116 42 24 18      6 37
Vorjahr ........................ 201 113 260 102 46 30 14 12 31

Erledigungsart und Verfahrensaufwand
68 Erledigungsart Verfahrensaufwand

––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent-

Aner- weitig hand- ver- scheid-
kennung lungen fahren begrün-

Bezirke Rückzug dung
Affoltern .............................      3      8      1 10      2 --
Andelfingen ........................      2      2      4      4 --      1
Bülach .................................      7 36      9 44      6      4
Dielsdorf ............................. 10 12      5 22      3      4
Dietikon ..............................      9 18      4 19 -- 23
Hinwil .................................      5      7      1 11      4 --
Horgen ................................ 10 30      7 34      2 --
Meilen ................................. 22 31 14 41      7      5
Pfäffikon .............................      2 13      5 13      6      2
Uster ....................................      9 19 10 33      3 14
Winterthur ........................... 14 26      8 55      7 10
Zürich .................................. 80 94 26 156 32 57
Berichtsjahr ......................... 173 296 94 442 72 120
Vorjahr ................................ 166 405 131 525 69 313

Bezirksgerichte – Zivilsachen
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Gewöhnliche Zivilprozesse: Fälle mit Streitwert; Streitwertsumme
70 Fälle mit Streitwert Streitwertsumme

––––––––––––––––––––
Bezirke bestimmt unbestimmt
Affoltern .......................................................... 12 --          923 008
Andelfingen ..................................................... --      8 --
Bülach .............................................................. 45      7        19 403 309
Dielsdorf .......................................................... 19      8         4 078 533
Dietikon ........................................................... 25 6         7 886 419
Hinwil .............................................................. 10      3         1 271 566
Horgen ............................................................. 26 21        15 484 046
Meilen .............................................................. 57 10        85 242 570
Pfäffikon .......................................................... 19      1         9 037 946
Uster ................................................................. 28 10         7 192 813
Winterthur ........................................................ 24 24         7 381 560
Zürich ............................................................... 170 30       376 077 898
Berichtsjahr ...................................................... 435 128       533 979 668
Vorjahr ............................................................. 568 136       347 999 921

Gewöhnliche Zivilprozesse: Höhe des Streitwerts
71 Streitwert von Fr. ... Streitwert von Fr. ... Mio.

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––
>   8 000 > 12 000 >   30 000 > 100 000 > 1/2 >   1 > 10 > 50

Bezirke – 8 000 – 12 000 – 30 000 – 100 000 – 500 000 – 1 – 10 – 50
Affoltern ........... -- --      2      8      2 -- -- -- --
Andelfingen ...... -- -- -- -- -- -- -- -- --
Bülach ...............      1      1      1 24 12      3      2      1 --
Dielsdorf ........... -- -- -- 12      6 --      1 -- --
Dietikon ............ -- --      2 14      5      2      2 -- --
Hinwil ............... -- -- --      8      1     1 -- -- --
Horgen ..............      1 --      1 10      8      3      3 -- --
Meilen ...............      1 --      7 17 17      5      8      2 --
Pfäffikon ........... -- -- --      9      7      1      2 -- --
Uster .................. -- --      5 11      8      2      2 -- --
Winterthur ......... -- -- --      7 13      2      2 -- --
Zürich ................      1 -- 11 66 59 14 16      2      1
Berichtsjahr .......      4      1 29 186 138 33 38      5      1
Vorjahr ..............      1      3 104 241 153 33 30 --      3

Bezirksgerichte – Zivilsachen
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Weitere Geschäfte in Zivilsachen: Erledigungen
72 Wieder- Er- Nichtig- Auf- Gesamt

her- läute- keitsbe- sichts- ––––––––––––––––––
stellungs- rungs- schwerden be- Berichts- Vorjahr

ge- ge- Friedens- schwer- jahr
suche suche richter- den

Bezirke entscheide 1

Affoltern .............................      1      1 -- --      2 --
Andelfingen ........................ -- -- -- -- --      2
Bülach .................................      2      2 --      1      5      9
Dielsdorf ............................. -- -- -- -- --      3
Dietikon .............................. --      1 -- --      1      8
Hinwil .................................      2 -- --      1     3      4
Horgen ................................      2 -- -- --      2      2
Meilen .................................      3 -- --      7 10      1
Pfäffikon ............................. -- -- -- -- --      1
Uster .................................... -- -- -- -- --      1
Winterthur ...........................      4 -- -- --      4      3
Zürich ..................................      8      3 -- -- 11      7
Berichtsjahr ......................... 22      7 --      9 38 .
Vorjahr ................................      9      9      9 14 . 41
1 Übergangsrechtlich

Bezirksgerichte – Zivilsachen
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Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht
73 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr
Affoltern .............................      5      8 13      7      6 17
Andelfingen ........................      5      3      8      4      4      6
Bülach ................................. 33 135 168 33 135 132
Dielsdorf ............................. 12 21 33 10 23 16
Dietikon .............................. 28 43 71 18 53 34
Hinwil .................................      7 32 39      5 34 33
Horgen ................................      6 32 38 11 27 35
Meilen .................................      5 25 30 16 14 21
Pfäffikon .............................      3 13 16      9      7 12
Uster .................................... 12 35 47      7 40 33
Winterthur ........................... 16 67 83 19 64 95
Zürich .................................. 138 509 647 139 508 564
Berichtsjahr ......................... 270 923 1 193 278 915 .
Vorjahr ................................ 325 943 1 268 270 . 998

Eingänge nach Gegenstand
74 Gewöhnliche Jugend- Anderweitig Gesamt

Strafprozesse strafprozesse-
Bezirke
Affoltern ......................................................      7 --      1      8
Andelfingen .................................................      2 --      1      3
Bülach ........................................................ 126      1      8 135
Dielsdorf ..................................................... 15      2      4 21
Dietikon ...................................................... 36      7 -- 43
Hinwil ......................................................... 24      7      1 32
Horgen ........................................................ 22      2      8 32
Meilen ......................................................... 22 --      3 25
Pfäffikon ......................................................      8      1      4 13
Uster ............................................................ 30      4      1 35
Winterthur ................................................... 52      7      8 67
Zürich ......................................................... 429 16 64 509
Berichtsjahr ................................................ 773 47 103 923
Vorjahr ....................................................... 748 81 114 943
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Erledigungen nach Gegenstand
75 Gewöhnliche Jugend- Anderweitig Gesamt

Strafprozesse strafprozesse
Bezirke
Affoltern ......................................................      3      1      2      6
Andelfingen .................................................      3      1 --      4
Bülach ........................................................ 128      1      6 135
Dielsdorf ..................................................... 20      2      1 23
Dietikon ...................................................... 50      3 -- 53
Hinwil ......................................................... 21 11      2 34
Horgen ........................................................ 18      2      7 27
Meilen ......................................................... 10 --      4 14
Pfäffikon ......................................................      5      1      1      7
Uster ............................................................ 34      5      1 40
Winterthur ................................................... 49      8      7 64
Zürich ......................................................... 427 16 65 508
Berichtsjahr ................................................ 768 51 96 915
Vorjahr ....................................................... 801 88 109 998

Bestand Ende Berichtsjahr nach Gegenstand
76 Gewöhnliche Jugend- Anderweitig Gesamt

Strafprozesse strafprozesse
Bezirke
Affoltern ......................................................      6 --      1      7
Andelfingen .................................................      2 --      2      4
Bülach ......................................................... 30 --      3 33
Dielsdorf ......................................................      6      1      3 10
Dietikon ...................................................... 13      5 -- 18
Hinwil ..........................................................      4      1 --      5
Horgen .........................................................      9 --      2 11
Meilen ......................................................... 15 --      1 16
Pfäffikon ......................................................      6 --      3      9
Uster .............................................................      7 -- --      7
Winterthur ................................................... 16      1      2 19
Zürich ......................................................... 123      1 15 139
Berichtsjahr ................................................ 237      9 32 278
Vorjahr ....................................................... 232 13 25 270

Bezirksgerichte – Strafsachen
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Prozessdauer
77 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4

Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4
Affoltern ..................... -- --      3      3 -- -- -- -- --
Andelfingen ................ -- --      1      2      1 -- -- -- --
Bülach ......................... 13 44 42 26      9     1 -- -- --
Dielsdorf .....................      4 --      3      9      6      1 -- -- --
Dietikon ......................      3      4      6      8 17 15 -- -- --
Hinwil .........................      1      6      9 17      1 -- -- -- --
Horgen ........................      1      3      5 14      4 -- -- -- --
Meilen ......................... --      2      2      7      2      1 -- -- --
Pfäffikon ..................... -- --      1      6 -- -- -- -- --
Uster ............................      2 10      9 13      5      1 -- -- --
Winterthur ...................      6 17 15 14      8      4 -- -- --
Zürich .......................... 60 92 123 180 41 11      1 -- --
Berichtsjahr ................. 90 178 219 299 94 34      1 -- --
Vorjahr ........................ 97 198 192 382 113 15 -- --      1

Gewöhnliche Strafprozesse gegen Minderjährige und junge Erwachsene: 
Anzahl Angeklagte, Erledigungen
83 Kinder Jugendl.- Junge Erwachsene Gesamt

7 – 14 J. 15 – 18 J. –––––––––––––––––
19/20 J. 21 – 25 J.

Bezirke
Affoltern ............................. --      1 -- --      1
Andelfingen ........................      1 --      2      1      4
Bülach .................................      1      2      8 21 32
Dielsdorf ............................. --      2      1      2      5
Dietikon .............................. --      3      2 10 15
Hinwil ................................. -- 11      1      4 16
Horgen ................................ --      2 --      6      8
Meilen ................................. -- -- -- -- --
Pfäffikon ............................. --      1 --      2      3
Uster .................................... --      3 --      5      8
Winterthur ...........................      2      7      1 10 20
Zürich ..................................      2 24 21 84 131
Berichtsjahr .........................      6 56 36 145 243
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Gewöhnliche Strafprozesse gegen Minderjährige und junge Erwachsene:  
Anzahl Angeklagte, Erledigungsart
84 Erledigungsart Gesamt

–––––––––––––––––––––––––
Urteil Vereini- ander-

Bezirke gung weitig
Affoltern ...............................................      1 -- --      1
Andelfingen ..........................................      4 -- --      4
Bülach ................................................... 31 --      1 32
Dielsdorf ...............................................      4 --      1      5
Dietikon ................................................ 13 --      2 15
Hinwil ................................................... 15      1 -- 16
Horgen ..................................................      7 --      1      8
Meilen ................................................... -- -- -- --
Pfäffikon ...............................................      3 -- --      3
Uster ......................................................      8 -- --      8
Winterthur ............................................. 18 --      2 20
Zürich .................................................... 123      2      6 131
Berichtsjahr ........................................... 227      3 13 243

Anderweitige Geschäfte in Strafsachen: Erledigungen
85 Berichts- Vorjahr
Gegenstand jahr
Nichtbewährung...........................................................................................      2      1
Nachverfahren nach Massnahmen .............................................................. 65 77
Nachverfahren nach Strafen ....................................................................... 23 25
Änderung der Sanktion ...............................................................................      8      6
Berichtsjahr ................................................................................................. 98 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 109

Bezirksgerichte – Strafsachen
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Bezirksgerichte – Übrige Geschäfte
SchKG- und Notariatssachen; Moderationen: Erledigungen
86 Beschwerden Mode-

–––––––––––––––––––––––––––––––––––– ratio-
Betrei- Konkurs- Nota- Gesamt nen
bungs- sachen riats-

Bezirke sachen sachen
Affoltern ...............................................      4      2      2      8 --
Andelfingen .......................................... 11 11 -- 22 --
Bülach ................................................... 29      5      9 43 --
Dielsdorf ............................................... 28 --      1 29 --
Dietikon ................................................ 13      1      4 18 --
Hinwil ................................................... 15      1      1 17 --
Horgen .................................................. 33      5      1 39 --
Meilen ................................................... 50      9 -- 59 --
Pfäffikon ...............................................      5      1 --      6 --
Uster ...................................................... 20 --      3 23 --
Winterthur ............................................. 27      7      1 35 --
Zürich .................................................... 135 14 11 160 --
Berichtsjahr ........................................... 370 56 33 459 --
Vorjahr .................................................. 421 24 38 483 --

Aufsicht; Ein-undAustritt;Gerichtsverwaltung:Erledigungen
87 Aufsicht Ein-und Verwal- Übrige Gesamt

Austritt tung ––––––––––––––––––
Berichts- Vorjahr

Bezirke jahr
Affoltern .............................. 0 13 16 3 32 13
Andelfingen ......................... 6 9 28 6 49 42
Bülach .................................. 8 27 10 53 98 141
Dielsdorf .............................. 11 63 42 0 116 106
Dietikon ............................... 3 24 19 43 89 37
Hinwil .................................. 12 26 10 37 85 79
Horgen ................................. 1 24 89 50 164 150
Meilen .................................. 7 53 93 0 153 132
Pfäffikon .............................. 4 26 3 11 44 28
Uster..................................... 0 20 27 0 47 50
Winterthur............................ 3 30 62 31 126 141
Zürich................................... 5 322 644 107 1 078 1 042
Berichtsjahr.......................... 60 637 1 043 341 2 081 .
Vorjahr ................................. 58 639 961 303 . 1 961
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Zivil- und Strafprozesse: Erledigungen
88 Zivilprozesse Strafprozesse Gesamt

–––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––– ––––––––––––––––
Einzelgericht Kolle- Einzel- Kolle- Berichts- Vorjahr

––––––––––––––––––––––– gial- gericht gial- jahr
ordent- beschleu- verein- gericht gericht

liches nigtes fachtes
Ver- Ver- Ver-

Bezirke fahren fahren fahren
Affoltern ........... 145 -- 16 12 23      6 202 226
Andelfingen ...... 96 -- 15      8 27      4 150 154
Bülach ............... 489 -- 157 52 134 135 967 1 028
Dielsdorf ........... 285 -- 82 27 46 23 463 485
Dietikon ............ 288 -- 76 31 75 53 523 551
Hinwil ............... 252 -- 61 13 83 34 443 463
Horgen .............. 453 -- 66 47 68 27 661 760
Meilen ............... 344 -- 127 67 56 14 608 562
Pfäffikon ........... 147      1 64 20 36      7 275 242
Uster .................. 399 -- 89 38 78 40 644 667
Winterthur ......... 600 20 71 48 110 64 913 1 007
Zürich ................ 1 612      2 265 200 862 508 3 449 3 567
Berichtsjahr ....... 5 110 23 1 089 563 1 598 915 9 298 .
Vorjahr .............. 5 693 88 745 704 1 484 998 . 9 712

Weitere Geschäfte: Erledigungen
89 Prozessbezogene Mode- Betreibungs-,

–––––––––––––––– ratio- Konkurs-,
Zivil- Straf- nen Grundbuch- und

sachen sachen Notariatssachen
–––––––––––––

Bezirke Beschwerden
Affoltern ...............................................      2 28 --      8
Andelfingen .......................................... -- 36 -- 22
Bülach ...................................................      5 285 -- 43
Dielsdorf ............................................... -- 106 -- 29
Dietikon ................................................      1 183 -- 18
Hinwil ...................................................      3 125 -- 17
Horgen ..................................................      2 84 -- 39
Meilen ................................................... 10 99 -- 59
Pfäffikon ............................................... -- 87 --      6
Uster ...................................................... -- 158 -- 23
Winterthur .............................................      4 351 -- 35
Zürich .................................................... 11 3 237 -- 160
Berichtsjahr ........................................... 38 4 779 -- 459
Vorjahr .................................................. 41 4 882 -- 484



152



153
133

Obergericht
und

angegliederte Gerichte



154
134

Obergericht - Zivilsachen
Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht
90 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr
Berufungen ......................... 248 613 861 237 624 595
Rekurse 1 ............................. 44    1 45      1 44 243
Beschwerden ....................... 181 862 1 043 142 901 698
Nichtigkeitsbeschwerden 1 ..      1 --      1 --      1 89
Erstinstanzliche Prozesse ....      5      2      7      4      3      5
Weitere Geschäfte ...............      3      6      9 --      9      6
Berichtsjahr ......................... 482 1 484 1 966 384 1 582 .
Vorjahr ................................ 538 1 580 2 118 482 . 1 636
1 Übergangsrechtlich

Berufungen: Bestand und Erledigungen
91 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr
Gewöhnl. Zivilprozesse .......... 107 167 274 96 178 193
Ehe-, Familien-, Personen-
und Familienstandsprozesse ... 99 203 302 99 203 177
Einzelgerichtsentscheide

Sum. Verfahren .................... 23 79 102      5 97 111
Familienrechtliche Entscheide

Bezirksräte ...........................      9 77 86 17 69 49
SchKG-Sachen 1 ...................... -- -- -- -- --      2
Fürsorgerischer

Freiheitsentzug .....................      2 43 45      2 43 53
Weitere Geschäfte ...................      8 44 52 18 34 10
Berichtsjahr ............................. 248 613 861 237 624 .
Vorjahr .................................... 219 624 843 248 . 595
1 Übergangsrechtlich
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135

Berufungen: Prozessdauer
92 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4

Gegenstand – 1 – 2 – 3 –6 – 12 – 2 – 3 – 4
Gewöhnliche

Zivilprozesse ............ 21 22 11 44 47 30      3 -- --
Ehescheidungen ..........      6      8      4      7 15 11      1 -- --
Vaterschaften .............. -- -- -- --      1 -- -- -- --
Abänderungen .............      2      3      2      3      2      3 -- -- --
Einzelgerichtsentscheide

sum. Verfahren ........ 34 32 14 10      7 -- -- -- --
Familienrechtliche Ent-
scheide Bezirksräte ... 26 17 11 13      2 -- -- -- --

Fürsorgerischer
Freitheitsentzug ....... 40      3 -- -- -- -- -- -- --

Weitere Geschäfte ....... 25 26 25 39 40 10 -- -- --
Berichtsjahr ................. 154 111 67 116 114 54      4 -- --
Vorjahr ........................ 131 103 65 99 120 72      3      1 --
1 1 Übergangsrechtlich

Berufungen: Erledigungsart und Verfahrensaufwand
93 Erledigungsart Verfahrensaufwand

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––
Ab- teilweise/ Vergleich Rück- ander- Ver- Beweis-
wei- gänzliche Aner- weisung weitig hand- ver-
sung Gut- kennung lungen fahren

Vorinstanz heissung Rückzug
Affoltern ..................      3      3      1 --      3      3      1
Andelfingen .............      3 --      2      1      6      1 --
Bülach ...................... 11 10      6      4 12      1 --
Dielsdorf ..................      8      2      6      3 11 -- --
Dietikon ................... 10      3    1      4 16      2 --
Hinwil ......................      7      4      3      1 15      2 --
Horgen ..................... 22      9      7      2 15      3 --
Meilen ...................... 20      3      4      2 18      2 --
Pfäffikon ..................      8      4      5 -- 14      1 --
Uster ......................... 11      6      5 -- 14      2 --
Winterthur ................ 17      5      6      2 17      6 --
Zürich ....................... 99 24 14 17 92 47      1
Friedensrichterämter -- -- -- -- -- -- --
Berichtsjahr .............. 219 73 60 36 233 70    2
Vorjahr ..................... 177 63 84 35 230 100 --

Obergericht – Zivilsachen
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Berufungen: Erledigungsart und Verfahrensaufwand nach Gegenstand
94 Erledigungsart Verfahrensaufwand

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––
Ab- teilweise/ Vergleich Rück- ander- Ver- Beweis-
wei- gänzliche Aner- weisung weitig hand- ver-
sung Gut- kennung lungen fahren

Gegenstand heissung Rückzug
Gewöhnliche

Zivilprozesse ............ 80 23      9 16 50      8      1
Ehescheidungen .......... 13      3 1      1 34      8 --
Vaterschaften .............. -- -- -- --      1 -- --
Abänderungen .............      5 --      1 -- 10      3 --
Einzelgerichtsentscheide

sum. Verfahren ........ 37 15      9      4 32 -- --
Familienrechtliche Ent-
scheide Bezirksräte ..... 25     7      2      7 28      9 --
SchKG-Sachen 1 .......... -- -- -- -- -- -- --
Fürsorgerischer

Freiheitsentzug ......... 27      3      1 -- 12 -- --
Weitere Geschäfte ....... 31 21 37      8 65      1 --
Berichtsjahr ................. 218 72 60 36 232 29      1
Vorjahr ........................ 177 62 84 35 230 31 --
1 Übergangsrechtlich

Berufungen, gewöhnliche Zivilprozesse: Fälle mit Streitwert/-summe
95 Fälle mit Streitwert Streitwertsumme

––––––––––––––––––––
bestimmt unbestimmt

Berichtsjahr ............................................................. 57 121        71 697 307
Vorjahr .................................................................... 120 73       534 620 188

Berufungen, gewöhnliche Zivilprozesse: Höhe des Streitwerts
96 Streitwert von Fr. ... Streitwert von Fr. ... Mio.

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––
>   8 000 > 12 000 >   30 000 > 100 000 > 1/2 >   1 > 10 > 50

Vorinstanz – 8 000 – 12 000 – 30 000 – 100 000 – 500 000 – 1 – 10 – 50
Berichtsjahr ....... --      4      8 17 14      4      8      2 --
Vorjahr ..............      3      8 31 35 29      4      7      1 --

Obergericht – Zivilsachen
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Beschwerden: Bestand und Erledigungen
96a Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr
Gewöhnl. Zivilprozesse ......... 33 101 134 18 116 80
Ehe-, Familien-, Personen-
und Familienstandsprozesse .. 17 71 88 17 71 59
Einzelgerichtsentscheide

sum. Verfahren ................... 12 66 78      7 71 61
Familienrechtliche Entscheide

Bezirksräte ..........................      4      9 13      1 12 15
SchKG-Sachen (ohne
Rechtsöffnungen) ................... 27 248 275 26 249 225
Fürsorgerischer

Freiheitsentzug ....................      1      5      6 --      6      5
Rechtsöffnungsentscheide ..... 51 210 261 34 227 162
Weitere Geschäfte .................. 36 152 188 39 149 91
Berichtsjahr ............................ 181 862 1 043 142 901 .
Vorjahr ................................... -- 879 879 181 . 698
1 Übergangsrechtlich

Beschwerden: Prozessdauer
96b Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4

Gegenstand – 1 – 2 – 3 –6 – 12 – 2 – 3 – 4
Gewöhnliche

Zivilprozesse ............ 37 26 16 23      9      5 -- -- --
Ehe-, Familien-, Personen-

und Familienstands-
prozesse .................... 23 23      6 11      5      3 -- -- --

Einzelgerichtsentscheide
Sum. Verfahren ........ 29 22 10      9      1 -- -- -- --

Familienrechtliche Entscheide
Bezirksräte ...............      6      3      1      2 -- -- -- -- --

SchKG-Sachen (ohne
…Rechtsöffnungen) 1 . 167 56 10 13      3 -- -- -- --
Fürsorgerischer

Freitheitsentzug .......      4 --      1      1 -- -- -- -- --
Rechtsöffungs-

entscheide ................. 113 39 20 39 15      1 -- -- --
Weitere Geschäfte ....... 55 39 20 18 12      5 -- -- --
Berichtsjahr ................. 434 208 84 116 45 14 -- -- --
Vorjahr ........................ 350 173 71 89 15 -- -- -- --
1 Übergangsrechtlich
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138

Beschwerden: Erledigungsart und Verfahrensaufwand
96c Erledigungsart Verfahrensaufwand

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––
Ab- teilweise/ Vergleich Rück- ander- Ver- Beweis-
wei- gänzliche Aner- weisung weitig hand- ver-

sung Gut- kennung lungen fahren
Vorinstanz heissung Rückzug
Affoltern ..................      6      4 -- --      6 -- --
Andelfingen .............      2      1 -- --      5 -- --
Bülach ...................... 33 12      6      3 23 -- --
Dielsdorf .................. 24 12      1      1 15 -- --
Dietikon ................... 25 11      3 -- 15 -- --
Hinwil ...................... 12      3 --      1 10 -- --
Horgen ..................... 28 13      2      1 15 -- --
Meilen ...................... 47 12      5      7 34 -- --
Pfäffikon .................. 11      9      2      1 11 -- --
Uster ......................... 19      8 --      1 16 -- --
Winterthur ................ 25 15      3      3 15 -- --
Zürich ....................... 143 63      7      8 102 -- --
Friedensrichterämter 11      4      3      6 16 -- --
Berichtsjahr .............. 386 167 32 32 283 -- --
Vorjahr ..................... 321 119 22 25 207 -- --

Beschwerden: Erledigungsart und Verfahrensaufwand nach Gegenstand
96d Erledigungsart Verfahrensaufwand

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––
Ab- teilweise/ Vergleich Rück- ander- Ver- Beweis-
wei- gänzliche Aner- weisung weitig hand- ver-
sung Gut- kennung lungen fahren

Gegenstand heissung Rückzug
Gewöhnliche

Zivilprozesse ...... 42 16      7 -- 51 -- --
Ehe-, Familien-, Personen-

und Familienstands-
prozesse .............. 33      6      3      5 24 -- --

Einzelgerichtsentscheide
Sum. Verfahren .. 23      9      5      1 33 -- --

Familienrechtliche Entscheide
Bezirksräte .........      4      2      1 --      5 -- --

SchKG-Sachen 1 .... 98 89      4      9 49 -- --
Fürsorgerischer

Freiheitsentzug ...      2      2 --      1      1 -- --
Rechtsöffnungs-

entscheide .......... 125 27      6      8 61 -- --
Weitere Geschäfte . 59 17    6      8 59 -- --
Berichtsjahr ........... 386 168 32 32 283 -- --
Vorjahr .................. 322 119 22 25 207 -- --
1 Übergangsrechtlich
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Rekurse: Bestand und Erledigungen 1

97 Bestand Erledigungen
––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr
Mietgerichte (II. ZK) .......... -- -- -- -- --      3
Eheschutz (I. ZK) ............... 12      1 13 -- 13 46
Summarisches Verfahren

I. ZK (Eherecht) ..............      1 --      1 --      1      4
II. ZK ...............................      2 --      2 --      2 59

Einzelrichter oV (I. ZK) ..... 21 -- 21 -- 21 47
Einzelrichter oV/bV (II. ZK) -- -- -- -- -- 13
Bezirks- und Arbeits-
gerichte (I. u. II. ZK) ..........      8 --      8      1      7 40
Nachlass- und Sanierungs-
sachen (II. ZK) .................... -- -- -- -- -- --
SchKG-Aufsicht (II. ZK) .... -- -- -- -- -- 16
Familienrechtl. Entscheide
der Bezirksräte (II. ZK) ...... -- -- -- -- -- 14
Direktionsentscheide (II. ZK) -- -- -- -- --      1
Berichtsjahr ......................... 44      1 45      1 44 .
Vorjahr ................................ 248 39 287 44 . 243
1 Übergangsrechtlich

Rekurse: Prozessdauer1

98 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren
––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––

> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2
Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2
Eheschutz (I. ZK) ...................... -- -- --      1      1      8      3
Summarisches Verfahren

I. ZK (Eherecht)...................... -- -- -- -- --      1 --
II. ZK ....................................... -- -- -- -- --      2 --

Einzelrichter oV (I. ZK) ............ -- -- -- -- -- 17      4
Bezirks- und Arbeits-
gerichte (I. u. II. ZK) ................. -- -- --      2 --      4      1
Nachlass- und Sanierungs-
sachen (II. ZK) ........................... -- -- -- -- -- -- --
SchKG-Aufsicht (II. ZK) ........... -- -- -- -- -- -- --
Familienrechtl. Entscheide
der Bezirksräte (II. ZK) ............. -- -- -- -- -- -- --
Berichtsjahr ................................ -- -- --      3      1 32      8
Vorjahr ....................................... 36 25 22 63 55 37      5
1 Übergangsrechtlich
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Rekurse: Erledigungsart 1

99 Abweisung teilweise/ Vergleich ander-
gänzliche Anerkennung weitig

Vorinstanz Gutheissung Rückzug
Affoltern .................................... ... -- -- -- --
Andelfingen ............................... ... -- -- --      1
Bülach ........................................ ... --      1 -- --
Dielsdorf .................................... ... -- -- --      2
Dietikon ..................................... ...      1 -- -- --
Hinwil ........................................ ... -- -- -- --
Horgen ....................................... ... --    1 --      2
Meilen ........................................ ...      1      4      3      4
Pfäffikon .................................... ...      1 -- -- --
Uster ........................................... ...      2      1 --      4
Winterthur .................................. ... --      1 -- --
Zürich ......................................... ...      3      5 --      6
Berichtsjahr ................................ ...      8 13      3 19
Vorjahr ....................................... ... 85 59 39 55
1 Übergangsrechtlich

Rekurse: Erledigungsart nach Gegenstand 1

100 Abweisung teilweise/ Vergleich ander-
gänzliche Anerkennung weitig

Gegenstand Gutheissung Rückzug
Eheschutz (I. ZK) ..........................      1      7      1      4

II. ZK .......................................... -- -- --      2
Einzelrichter oV (I. ZK) ................      3      5      2 11
Bezirks- und Arbeits-
gerichte (I. u. II. ZK) .....................      4 --      1      2
Berichtsjahr ....................................      8 12      4 19
Vorjahr ........................................... 87 57 39 57
1 Übergangsrechtlich
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Erstinstanzliche Prozesse: Bestand und Erledigungen
105 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr
Urheberrecht .......................      5 --      5     3      2      5
Direktprozesse .................... --      2      2      1      1 --
Berichtsjahr .........................      5      2      7      4      3 .
Vorjahr ................................      8      2 10      5 .      5

Erstinstanzliche Prozesse: Prozessdauer
107 Prozesse mit Dauer von ... Monaten

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 12

Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12
Urheberrecht ............................................. -- -- -- -- --      2
Direktprozesse ..........................................      1 -- -- -- -- --
Berichtsjahr ...............................................      1 -- -- -- --      2
Vorjahr ......................................................      1 -- --      3 --      1

Obergericht – Zivilsachen
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Erstinstanzliche Prozesse: Erledigungsart und Verfahrensaufwand
108 Erledigungsart Verfahrensaufwand

––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis-

Aner- weitig hand- ver-
kennung lungen fahren

Gegenstand Rückzug
Urheberrecht .........................................      2 -- -- -- --
Direktprozesse ...................................... -- --      1 -- --
Berichtsjahr ...........................................      2 --      1 -- --
Vorjahr ..................................................      1      3      1 -- --

Weitere Geschäfte der Zivilkammer: Erledigungen
109 Berichts- Vorjahr
Gegenstand jahr
Revisionsgesuche ........................................................................................ 10      3
Anweisung eines Gerichtsstands ................................................................      1      4
Realvollstreckungen ...................................................................................      1 --
Rückführungsgesuche intern. Kindsentführung .........................................      1      1
Berichtsjahr ................................................................................................. 13 .
Vorjahr ........................................................................................................ .      8
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Obergericht - Strafsachen
Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht (ohne 
Zwangsmassnahmengericht)
110 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr
Erstinstanzliche Straffälle 1 .      1      1      2 --      2      7
Berufungen ......................... 224 553 777 185 592 717
Beruf. Übertretungsbussen . 18 75 93 28 65 58
Beschwerden ...................... 268 936 1 204 298 906 571
Revision ..............................      9 33 42      7 35 14
Strafbare Handlungen von

Beamten und Behörden ... 44 279 323 49 274 89
Rekurse 1 .............................. 28      2 30 -- 30 202
Gesuche 1..............................      8      3 11      1 10 30
Nachverfahren ....................      2     8 10      4      6 13
Weitere Geschäfte ...............      8 28 36      3 33 23
Berichtsjahr ......................... 610 1 918 2 528 575 1 953 .
Vorjahr ................................ 382 1 952 2 334 610 . 1 724
1 Übergangsrechtlich

Berufungen: Prozessdauer
111 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4

Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4
Strafprozesse ............... 177 21 41 206 117 24      5      1 --
Berichtsjahr ................. 177 21 41 206 117 24      5      1 --
Vorjahr ........................ 247 60 112 230 49 15      4 -- --

Beschwerden: Prozessdauer
113a Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4

Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4
Strafprozesse ............... 225 130 123 262 139 27 -- -- --
Berichtsjahr ................. 225 130 123 262 139 27 -- -- --
Vorjahr ........................ 200 131 99 108 33 -- -- -- --
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Rekurse: Prozessdauer1 

114 Prozesse mit Dauer von ... Monaten
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

> 1 > 2 > 3 >   6 > 12
Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12
Rekurse .....................................................      3 1 -- --      5 21
Berichtsjahr ...............................................      3      1 -- --      5 21
Vorjahr ......................................................      2 17 19 72 62 30
1 Übergangsrechtlich

Rekurse: Erledigungsart 1 

115 Erledigungsart Gesamt
–––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Abwei- Abän- ander- Berichts- Vorjahr

Gegenstand sung derung weitig jahr
Berichtsjahr ...........................................      9 14      7 30 .
Vorjahr .................................................. 106 60 36 . 202
1 Übergangsrechtlich

Revisionskammer: Bestand und Erledigungen 1 

119 Bestand Erledigungen
––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr
Strafurteile der

Strafkammern ..................      1 --      1 --      1 --
Strafurteile des

Geschworenengerichts ..... -- -- -- -- --      1
Berichtsjahr .........................      1 --      1 --      1 .
Vorjahr ................................      2 --      2      1 .      1
1 Übergangsrechtlich
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Revisionskammer: Erledigungsart 1 

120 Abwei- Gut- ander-
Gegenstand sung heissung weitig
Strafurteile der Strafkammern .................................................. -- --      1
Strafurteile des Geschworenengerichts .................................... -- -- --
Berichtsjahr ............................................................................... -- --      1
Vorjahr ......................................................................................      1 -- --
1 Übergangsrechtlich

Zwangsmassnahmengericht: Erledigungen
124 Berichts- Vorjahr
Gegenstand jahr
Gesuche betreffend Überwachungsmassnahmen
– Telefonüberwachung ............................................................................... 750 912
– Postüberwachung ..................................................................................... 2 1
– Technische Überwachung ....................................................................... 124 146
– Überwachung von Bankbeziehungen....................................................... - 2
– Übrige ...................................................................................................... 8 -
– Notsuche .................................................................................................. 39 31
Verdeckte Ermittlungen .............................................................................. 41 46
Zusicherung Anonymität ............................................................................. - -
Anordnung von Massenuntersuchungen ..................................................... 3 3
Aussonderung gemäss Art. 271 Abs. 1 StPO.............................................. - -
Invasive Probeentnahmen etc. ausserhalb Strafprozess.............................. - -
Entsiegelung im Vorverfahren .................................................................... 25 23
Diverse Geschäfte........................................................................................ - 1
Berichtsjahr ................................................................................................. 992 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 1 165
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Geschworenengericht; Obergericht (erstinstanzlich)
Bestand und Erledigungen 1

125 Bestand Erledigungen
––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Amt Vorjahr richtsjahr jahr
Geschworenengericht .........      1 --      1 --      1      1
Obergericht .........................      1      1      2 --      2      7
Berichtsjahr .........................      2      1      3 --      3 .
Vorjahr ................................      5      5 10      2 .      8
1 Übergangsrechtlich

Prozessdauer 1

126 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren
–––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––

> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4
Amt – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4
Geschworenengericht . -- -- -- -- -- --      1 -- --
Obergericht .................      2 -- -- -- -- -- -- -- --
Berichtsjahr .................      2 -- -- -- -- --      1 -- --
Vorjahr ........................      4 -- --      1      2      1 -- -- --
1 Übergangsrechtlich
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Handelsgericht
Zivilprozesse: Bestand und Erledigungen
129 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr
Vorjahr richtsjahr jahr

Berichtsjahr ......................... 332 273 605 319 286 .
Vorjahr ................................ 403 279 682 332 . 350

Zivilprozesse: Erledigungen nach Kammern
130 Berichts- Vorjahr
Kammern jahr
1. Banken und Versicherungen ................................................................ 62 91
2. Revisions- und Treuhandwesen ........................................................... 10 10
3. Baugewerbe und Architektur ................................................................ 62 63
4. Chemie, Pharmazeutik, Drogerie .........................................................      1      5
5. Lebens- und Genussmittelindustrie ......................................................      2      5
6. Maschinen- und Elektroindustrie .........................................................      5      7
7. Erfindungspatente ................................................................................. 13 26
8. Übersee- und Grosshandel und Spedition ............................................      3 17
9. Textilindustrie und -handel ..................................................................      1 --

10. Verschiedene Branchen ........................................................................ 127 126
Berichtsjahr ................................................................................................. 286 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 350

Zivilprozesse: Prozessdauer
131 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren

–––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––
> 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4

– 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4
Berichtsjahr ................. 6 13 14 30 114 62 29      9      9
Vorjahr ........................      7 11 11 55 152 59 30 12 13

Zivilprozesse: Erledigungsart und Verfahrensaufwand
132 Erledigungsart Verfahrensaufwand

––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––
Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis-

Anerk. weitig hand- verfahren
Rückzug lungen

Berichtsjahr ........................................... 54 182 50 176 19
Vorjahr .................................................. 67 238 45 248 29
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Zivilprozesse: Fälle mit Streitwert; Streitwertsumme
133 Fälle mit Streitwert Streitwertsumme

––––––––––––––––––––
bestimmt unbestimmt

Berichtsjahr ............................................................. 273 13       388 038 905
Vorjahr .................................................................... 319 31       808 010 529

Zivilprozesse: Höhe des Streitwerts
134 Streitwert von Fr. ... Streitwert von Fr. ... Mio.

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––
>   8 000 > 12 000 >   30 000 > 100 000 > 1/2 >   1 > 10 > 50

– 8 000 – 12 000 – 30 000 – 100 000 – 500 000 – 1 – 10 – 50
Berichtsjahr .......      2      2     7 101 87 30 35      8      1
Vorjahr ..............      3      2      8 91 104 49 49      8      5

Einzelgericht des Handelsgerichts: Bestand und Erledigungen
135 Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr
Vorjahr richtsjahr jahr

Berichtsjahr ......................... 519 538 1 057 150 907 .
Vorjahr ................................      3 994 997 519 . 478

Weitere Geschäfte: Erledigungen
136 Berichts- Vorjahr
Gegenstand jahr
Revision .......................................................................................................      1 --
Berichtsjahr .................................................................................................      1 .
Vorjahr ........................................................................................................ . --

Handelsgericht
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Gesamtobergericht und Verwaltungskommission
Justizverwaltung: Gesamtübersicht
143 Verwaltungskommission Obergericht

–––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Berichts- Vorjahr Berichts- Vorjahr

Gegenstand jahr jahr
Beschwerden ........................................................... 21 14      5      5
Rekurse ................................................................... 13      6 -- --
Ausstandsbegehren ................................................. 21 21 -- --
Schiedsgerichtssachen ............................................ 16      4 -- --
Weisungen und Anleitungen an Behörden .............      5 24      1 --
Zuschriften an Behörden, Vernehmlassungen ....... 28 29      2      1
Einfragen und Gesuche Privater ............................. 30 20 -- --
Angestellte
– Ein- und Austritte ................................................ 119 129      1      3
– Übrige .................................................................. 269 248      6      9
Anderweitige Beschlüsse

betreffend Geschäftsverwaltung .......................... 42 14      4      2
Notariatsgeschäfte

Geschäfte auf Antrag des Notariatsinspektorats .. 66 35 . .
Erteilung Ausweis Notar-Stellvertreter ...............      8      5 . .
Erteilung Wahlfähigkeitszeugnis Notare ............      6      8 . .
Entzug Wahlfähigkeitszeugnis Notare ................ -- -- . .
Andere Geschäfte ................................................ -- -- . .

Anwaltsgeschäfte
– Substitutionsbewilligungen

– neue ................................................................... 47 28 . .
– Verlängerung ....................................................      6 11 . .

– Zulassung zur Anwaltsprüfung ............................ 238 250 . .
– Anwaltspatent

– Erteilung ........................................................... 183 187 . .
– Verzicht ............................................................. . -- -- . .

– Übrige ..................................................................      3 8 -- --
Berichtsjahr ............................................................. 1 121 . 19 .
Vorjahr .................................................................... . 1 041 . 20
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Gesamtobergericht und Verwaltungskommission

150

Beschwerden nach §§ 108 und 206 GVG: Erledigungsart
144 Abweisung teilweise anderweitig

oder
gänzliche

Bezirke Gutheissung
Affoltern .................................................................      -- -- --
Andelfingen ............................................................ -- -- --
Bülach .....................................................................      1 1 --
Dielsdorf ................................................................. -- -- --
Dietikon .................................................................. -- -- --
Hinwil ..................................................................... -- -- --
Horgen .................................................................... -- --      1
Meilen ..................................................................... --      1 --
Pfäffikon ................................................................. -- -- --
Uster ........................................................................ -- -- --
Winterthur ............................................................... -- -- --
Zürich ......................................................................      2 --
Obergericht .............................................................      1 --      1
Schiedsgericht ......................................................... -- -- --
Berichtsjahr ............................................................. 4      1      2
Vorjahr ....................................................................      7      6      6

Beschwerden nach §§ 108 und 206 GVG: Erledigungsart nach Gegenstand 1
145 Abweisung teilweise anderweitig

oder
gänzliche

Gegenstand Gutheissung
Rechtsverweigerung/-verzögerung 2 ....................... - - -
Kostenansätze der Gerichte .................................... - 1 -
Andere Gründe ....................................................... 4 - 2
Berichtsjahr ............................................................. 4 1 2
Vorjahr .................................................................... 4 8 5
1 Übergangsrechtlich
2 Ab dem 1. Januar 2011 stand die Beschwerde im Rahmen des Zivil- oder Strafverfahrens
zur Verfügung

Gesamtobergericht und Verwaltungskommission
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Gesamtobergericht und Verwaltungskommission

151

Beschwerden nach §§ 108 und 206 GVG: Beschwerdegegner 1
146 Beschwerden gegen

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Gerichts- Einzel- Bezirks- Bezirks- Andere
präsident richter richter gericht/ Gerichte

Abteilung oder
Bezirke Behörden
Affoltern ................................................ - - - - -
Andelfingen ........................................... - - - - -
Bülach .................................................... - - 1 1 -
Dielsdorf ................................................ - - - - -
Dietikon ................................................ - - - - -
Hinwil ................................................... - - - - -
Horgen ................................................... - - 1 - -
Meilen .................................................... - - - - -
Pfäffikon ................................................ - - - - -
Uster....................................................... - - - - -
Winterthur.............................................. - - - - -
Zürich..................................................... - 1 - 1 -
Verwaltungskommission ...................... - - - - -
Kammern Obergericht .......................... - - 1 1 -
Schiedsgericht ....................................... - - - - -
Berichtsjahr ........................................... - 1 3 3 -
Vorjahr .................................................. - 7 - 7 3
1 Übergangsrechtlich

Aufsichtsbeschwerden nach §§ 82 GOG: Erledigungsart
146a Abweisung teilweise anderweitig

oder
gänzliche

Bezirke Gutheissung
Affoltern ................................................................. 2 -- --
Andelfingen ............................................................ -- -- --
Bülach ..................................................................... -- -- --
Dielsdorf ................................................................. -- -- --
Dietikon .................................................................. 2 -- --
Hinwil ..................................................................... -- -- --
Horgen .................................................................... 2 -- --
Meilen ..................................................................... -- 1 1
Pfäffikon ................................................................. -- -- --
Uster ........................................................................ -- -- --
Winterthur ............................................................... -- -- --
Zürich ...................................................................... 5 --      2
Obergericht .............................................................. 4 -- --
Berichtsjahr ............................................................. 15 1      3
Vorjahr ....................................................................      1      --      3

Gesamtobergericht und Verwaltungskommission
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Gesamtobergericht und Verwaltungskommission

152

Aufsichtsbeschwerden nach §§ 82 GOG: Beschwerdegegner
146b Beschwerden gegen

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Gerichts- Einzel- Bezirks- Bezirks- Andere
präsident richter richter gericht/ Gerichte

Abteilung oder
Bezirke Behörden
Affoltern ................................................ - 1 - 1 -
Andelfingen ........................................... - - - - -
Bülach .................................................... - - - - -
Dielsdorf ................................................ - - - - -
Dietikon ................................................ - 2 - - -
Hinwil ................................................... - - - - -
Horgen ................................................... - 1 - - 1
Meilen .................................................... - - - - 2
Pfäffikon ................................................ - - - - -
Uster....................................................... - - - - -
Winterthur.............................................. - - - - -
Zürich..................................................... - - - 6 1
Verwaltungskommission ...................... - - - - 1
Kammern Obergericht .......................... - 2 - 1 -
Berichtsjahr ........................................... - 6 - 8 5
Vorjahr .................................................. - - - 4 -

Rekurse in Justizverwaltungssachen; gegen Beschlüsse der Fachgruppe 
Dolmetscherwesen: Erledigungsart
147 Abweisung teilweise anderweitig

oder
gänzliche

Gegenstand Gutheisssung
Justizverwaltungssachen ......................................... 5 4 -
Beschlüsse der Fachgruppe Dolmetscherwesen...... 4 - -
Berichtsjahr ............................................................. 9 4 -
Vorjahr .................................................................... 5 - 1

Gesamtobergericht und Verwaltungskommission
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Notariatsinspektorat
Verwaltung: Erledigungen nach Gegenstand
148 Berichts- Vorjahr
Gegenstand jahr
Angestellte
– Wahl und Austritt .................................................................................... 412 315
– Beaufsichtigung ....................................................................................... 59 43
Anderweitige Beschlüsse betreffend Gerichtsverwaltung ......................... 261 389
Berichtsjahr ................................................................................................. 7321 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 7471

1 davon 66 (35) Geschäfte auf Antrag des Notariatsinspektorats durch die Verwaltungskommission des 
Obergerichts erledigt (Tab. 143)

Obergerichtspräsident
Unentgeltliche Rechtspflege (§ 128 GOG)
149 Bewilligt Nicht Gesamt

bewilligt ––––––––––––––––––
Berichts- Vorjahr

jahr
Berichtsjahr ............................................................. 42 161 203 .
Vorjahr .................................................................... 37 113 . 150

Rechtshilfeabteilung
Geschäfte: Erledigungen
150 Berichts- Vorjahr

jahr
Geschäfte .................................................................................................... 2 021 1 601

Fachgruppe Dolmetscherwesen
Geschäfte: Bestand und Erledigungen
150a Bestand Erledigungen

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––
Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr

Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr
Aufnahme ins 

Dolmetscher-Verzeichnis 67 97 164 55 109 105
Beschwerden

gegen Dolmetscher ..........      5 13 18      5 13 11
Berichtsjahr ......................... 72 110 182 60 122 .
Vorjahr ................................ 65 123 188 72 . 116
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Kommission für die Prüfung der Notarkandidaten
Notarprüfungen: Erledigungsart
151 Berichts- Vorjahr
Gegenstand jahr
Prüfungskommission
Antragstellung an Obergericht nach bestandener Prüfung1 .......................     9      5
Abweisung ..................................................................................................      1 --
Rücktritt vom Prüfungsverfahren / anderweitige Erledigung .................... -- --
andere Geschäfte (inkl. Antrag Wahlfähigkeitszeugnisse1) ........................ --      5
Berichtsjahr ................................................................................................. 10 .
Vorjahr ........................................................................................................ .      10
1 vgl. auch Tab. 143, durch das Obergericht erteilte Ausweise und Zeugnisse

Kommission für die Prüfung der Rechtsanwaltskandidaten
Rechtsanwaltsprüfungen: Erledigungsart
152 Berichts- Vorjahr
Gegenstand jahr
Prüfungskommission
Bestehen der Prüfung ................................................................................. 188 187
Nichtbestehen der Prüfung ......................................................................... 9 10
Rücktritt vom Prüfungsverfahren ............................................................... 41 16
andere Geschäfte .........................................................................................      5 --
Berichtsjahr ................................................................................................. 243 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 213
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155

Aufsichtskommission über die Anwältinnen und Anwälte
Aufsichtskommission: Erledigungen
153 Erledigungen

––––––––––––––––––
Berichts- Vorjahr

Gegenstand jahr
Registrierung .............................................................................................. 472 450
Disziplinarverfahren / Patententzug ........................................................... 29 31
Entbindung vom Berufsgeheimniss ............................................................ 134 121
Disziplinarzeugnisse.................................................................................... 201 220
Berichtsjahr ................................................................................................. 836 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 822

Disziplinarverfahren: Erledigungen und Erledigungsart
154 Berichts- Vorjahr
Erledigungsart jahr
keine Folge ..................................................................................................      7 13
Einstellung des Verfahrens .........................................................................      9      8
Verwarnung ................................................................................................      1 --
Verweis ....................................................................................................... --      3
Busse ........................................................................................................... 12      6
anderweitig ................................................................................................. --      1
Berichtsjahr ................................................................................................. 29 .
Vorjahr ........................................................................................................ . 31

Neueintragungen von Anwaltskörperschaften
155 Berichts- Vorjahr

jahr
Geschäfte .................................................................................................... 8 19
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Kassenwesen
und

Rechtspflegekosten
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157

Kassenwesen und Rechtspflegekosten
Gebühren und Bussen
156 Gebühren Bussen Zusammen

Konto 4210 Konto 4270
Bezirke Fr. Fr. Fr.
Affoltern ............................. ............................... 910 900 37 010 947 910
Andelfingen ........................ ............................... 335 503 5 700 341 203
Bülach ................................................................. 2 930 881 56 420 2 987 301
Dielsdorf ............................................................. 1 588 781 24 300 1 613 081
Dietikon .............................................................. 1 836 541 127 620 1 964 161
Hinwil ................................................................. 1 463 298 47 700 1 510 998
Horgen ................................................................ 3 345 313 16 970 3 362 283
Meilen ................................................................. 4 159 144 -17 200 4 141 944
Pfäffikon ............................................................. 1 096 600 21 000 1 117 600
Uster .................................................................... 2 409 509 96 420 2 505 929
Winterthur ........................................................... 2 880 831 144 250 3 025 081
Zürich .................................................................. 15 147 452 383 875 15 531 327
Bezirksgerichte 2012......................................... 38 104 754 944 065 39 048 819

2011......................................... 34 186 797 1 358 210 35 545 007
Obergericht 1 2012......................................... 19 070 846 467 082 19 537 927

2011......................................... 14 722 213 479 215 15 201 428
1 und angegliederte Gerichte

Abschreibungen und Ausstände Bussen, Gebühren und Verfahrenskosten
157 Auf neue Rechnung

Abschreibungen vorgetragene Ausstände
––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––

Anzahl Konto Beträge1 Davon un-
Posten1 3180 & 3181 rechtmässige

Vermögens-
vorteile1

Bezirke Fr. Fr. Fr.
Affoltern ........................................ 428 454
Andelfingen ................................... 215 729
Bülach ............................................ 2 958 775
Dielsdorf ........................................ 1 150 776
Dietikon ......................................... 1 348 439
Hinwil ............................................ 942 539
Horgen ........................................... 1 281 328
Meilen ............................................ 915 893
Pfäffikon ........................................ 533 731
Uster ............................................... 1 238 502
Winterthur ...................................... 2 829 643
Zürich ............................................. 14 413 900
Bezirksgerichte 2012 ................... 26'215'479

2011 ................... 28 257 708
Obergericht 2012.................... 24 193 202 088 61 944 364 -6 785 886

2011 ................... 24 838 4 253 509 63 290 767 -5 033 864
1 seit 1. Juli 2010 nur noch am Obergericht

Forderungs-
bestände der 
Bezirksgerichte 
wurden in die 
Bilanz des 
Obergerichts 
überführt (2010)

Forderungs-
bestände der 
Bezirksgerichte 
wurden in die 
Bilanz des 
Obergerichts 
überführt (2010)

Forderungs-
bestände der 
Bezirksgerichte 
wurden in die 
Bilanz des 
Obergerichts 
überführt (2010)
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Die Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte
finden Sie im Internet unter www.gerichte-zh.ch

(Link: Aufsichtskommission über Rechtsanwälte)
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Bestand der Gerichte am 1. Januar 2013
unter Berücksichtigung von Änderungen bis 1. März 2013

I. Obergericht
40 Mitglieder. Gewählt vom Kantonsrat. Amtsdauer 2007–2013

  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Naef, Rolf, lic. iur.,von Meilen ZH und Zürich 1957/2001
  2012
 
1. Vizepräsident:
Burger, Martin, lic. iur., von Zürich und Freienwil AG 1958/2006

Vizepräsidenten:
Klopfer, Rainer, Dr. iur., von Uster 1950/1989
Katzenstein Meier, Annegret, lic. iur., von Zürich 1955/1994
Spiess, Christoph, lic. iur., von Zürich und Stein SG  1959/1999
Marti, Peter, lic. iur., von Kloten und Zell LU 1952/2000
Meyer, Thomas, lic. iur., von Zürich  1952/2004

Präsident des Handelsgerichtes:
Helm, Peter, lic. iur., von Niederneunforn 1950/1994

Mitglieder:
Diggelmann, Peter, lic. iur., von Zürich 1954/1992
Pfister, Georg, Dr. iur., von Zürich und Küsnacht ZH 1946/1993
Müller, Heinrich Andreas, Dr. iur., von Rüschlikon ZH  
 und Küsnacht ZH 1950/1994
Brunner, Alexander, PD Dr. iur., von Zürich und Hinwil ZH 1949/1994
Schaffitz, Regina Mireille, Dr. iur., von Schaffhausen 1951/1995
Martin, Pierre, Dr. iur., von Zürich und Rossinière VD (50 %) 1949/1995
Kneubühler Dienst, Helen, Dr. iur., von Fällanden ZH, Zürich  
 und Reiden LU (50 %) 1955/1998
Hunziker Schnider, Laura, Dr. iur., von Reitnau AG 1957/1998
Hodel, Peter, lic. iur., von Röthenbach BE und Winterthur ZH 1950/1999
Balmer, Kurt, lic. iur., von Laupen BE und Unterengstringen ZH 1948/2000
Daetwyler, George, Dr. iur., von Zürich 1953/2001
Bollinger, Franz, Dr. iur., von Beringen SH und Meilen ZH 1954/2001
Meyer, Willy, lic. iur., von Andelfingen ZH 1955/2001
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Scherrer, Dorothe, Dr. iur., von Fischingen TG und Kirchberg SG 1957/2001
Zürcher, Johann, Dr. iur., von Zürich und Trub BE (50 %) 1953/2003
Bussmann, Daniel, Dr. iur., von Egolzwil LU 1956/2004
Ruggli, Marco, lic. iur., von Gottshaus TG 1953/2005
Spahn, Michael, lic iur., von Zürich und Schaffhausen 1968/2005
Volken, Stefan, lic. iur., von Fiesch VS 1965/2007
Langmeier, Martin, lic. iur., von Buchs ZH 1964/2007
Chitvanni, Lucina, lic. iur., von Brusio GR (50 %) 1954/2007
Lichti Aschwanden, Eleonora, lic. iur., von Winterthur ZH  
 und Selisberg UR (50 %) 1959/2010
Grob, Franziska, Dr. iur., von Zürich 1966/2010
Glur, Daniel, lic. iur. et phil., von Zürich (50 %) 1966/2010
Stammbach, Melanie, lic. iur., von Zürich (50 %) 1966/2010
Janssen, Susanne, Dr. iur., von Uitikon ZH (50 %) 1965/2011
Higi, Peter, Prof. Dr. iur., von Zürich und Basel 1954/2011
Kriech, Markus, Dr. iur., von Schmerikon SG 1957/2011
Prinz, Christian, lic. iur., von Samnaun GR 1972/2012
Stiefel, Beat, lic. iur., von Zumikon ZH 1965/2012
von Moos Würgler, Christine, lic. iur., von Zürich (50%) 1966/2013
Schwander, Daniel, Dr. iur., von Luzern und Rothenburg LU (50%) 1970/2013

Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter

Vom Kantonsrat gewählt:
Schärer, Anton, lic. iur., Ersatzoberrichter III. Strafkammer
Hediger, Bruno, lic. iur., Bezirksrichter
Schmid, Roland, lic. iur., Bezirksrichter
Bleuler, Andreas, lic. iur., Bezirksrichter
Flury, Andreas, lic. iur., Bezirksrichter
Gut, Beat, lic. iur., Bezirksrichter
Haus Stebler, Judith, lic. iur., Bezirksrichterin
Schorta Tomio, Flurina, lic. iur., Bezirksrichterin
Amacker, Bruno, lic. iur., Bezirksrichter
Keller Gisin, Claudia, lic. iur., Bezirksrichterin
Brühwiler, Daniela, lic. iur., Bezirksrichterin
Ernst Philippe, lic. iur. et oec. publ., Bezirksrichter
Mazan, Stephan, Dr. iur., Bezirksrichter
2 Vakanzen
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Vom Obergericht oder auf Vorschlag des Obergerichts gewählt:
Affolter Fischer, Regula, lic. iur. 
Raschle, Peter, lic. iur., Leitender Gerichtsschreiber am Obergericht
Muheim, Victor, lic. iur., Leitender Gerichtsschreiber am Obergericht
Leuenberger, Erwin, lic. iur., Bezirksrichter
Bertschi, Maya, lic. iur., Bezirksrichterin
Bühler, Claudia, Dr. iur., Bezirksrichterin
Schärer, Barbara, lic. iur., Bezirksrichterin
Meier, Jürg, lic. iur., Bezirksgerichtspräsident
Jent-Sørensen, Ingrid, Prof. Dr. iur., Gerichtsschreiberin mbA am Obergericht
Erb-Frischknecht, Ines, lic. iur., Bezirksrichterin
Blesi Keller, Regula, lic. iur., Gerichtsschreiberin mbA am Obergericht
Brenn, Claire, lic. iur., Leitende Gerichtsschreiberin am Obergericht
Egloff, Franziska, lic. iur., Leitende Gerichtsschreiberin am Handelsgericht
Meister, Hanspeter, lic. iur., Bezirksrichter
Mathieu, Sara, lic. iur., Ersatzbezirksrichterin

Obergerichtskanzlei
  Geburtsjahr/im Amt seit
Generalsekretär:
Nido, Alberto, lic. iur., von Zürich 1973/2008

Stellvertreter des Generalsekretärs:
Huber, Lukas, lic. iur., von Hermetschwil AG und Baden AG 1978/2008

Leitende Gerichtsschreiberin am Handelsgericht:
Egloff, Franziska, lic. iur., von Wettingen AG 1964/2010

Leitende Gerichtsschreiberin I. Zivilkammer:
Ferreño, Elisabet, lic. iur., von Schaffhausen 1974/2011

Leitender Gerichtsschreiber II. Zivilkammer:
Raschle, Peter, lic. iur., von Brunnadern SG und Zürich 1951/1984

Leitende Gerichtsschreiberin I. Strafkammer:
Brenn, Claire, lic. iur., von Stierva GR 1965/2007

Leitender Gerichtsschreiber II.Strafkammer:
Muheim, Victor, lic. iur., von Flüelen UR 1954/1991
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Leitender Gerichtsschreiber III. Strafkammer:
Stricker, Ernst, lic. iur., von Kloten ZH und Grabs SG 1950/2011

Mobile Ersatzrichterequipe:
Mathieu-Rüegg, Sara, lic. iur., von Bauma ZH
Dreier, Reto, lic. iur., von Zürich

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Aardoom, Haike, lic. iur., von Oberrohrdorf AG
Bas-Baumann, Chantal, lic. iur., von Zürich
Baumgartner, Andreas, lic. iur., von Wildhaus SG
Baumgartner, Christine, lic. iur., von Mörschwil SG
Bernstein-Pomeranz, Ariane, lic. iur., von Zürich
Bischoff, Patrick, Dr. iur., von Zürich
Blesi Keller, Regula, lic. iur., von Wettingen AG
Bohli Roth, Sandra, lic. iur., von Uetikon am See ZH und Dübendorf ZH
Borer, Sara, lic. iur., von Himmelried SO
Bruggmann, Uwe, Dr. iur., von Münchwilen TG und Zürich
Brüschweiler, Andreas, Dr. iur., von Helenhofen TG und Zürich
Bucher, Silvan, lic. iur., von Sins AG
Büchi, Christian, lic. iur., von Zürich und Unterehrendingen AG
Büchi, Roger, lic. iur., von Zürich und Erlenbach ZH
Burri, Nicole, lic. iur., von Guggisberg BE
Christen, Stefan, Dr. iur., von Basel und Altdorf
Clausen, Sandro, lic. iur., von Zürich und Ernen VS
Collorafi, Akila, lic. iur., von Uster ZH
Demuth, Barbara, lic. iur., von Wallisellen ZH
Diethelm, Katja, MLaw, von Altendorf SZ
Dubach, Hannes, lic. iur., Grosswangen LU
Engler, Thomas, lic. iur., von Sennwald SG
Feier, Claudia, lic. iur., von Otelfingen ZH und Riedholz SO
Fischbacher, Christian, lic. iur., von Neckertal SG und Brunnadern SG
Fischer-Schaltegger, Manuela, lic. iur., von Bissegg TG
Freiburghaus, Johanna, lic. iur., von Neuenegg BE
Fuchs, Susanne, lic. iur., von Einsiedeln SZ
Fuchs Räber, Martina, Dr. iur., von Reiden LU und Küsnacht ZH
Gassmann, Urs, lic. iur., von Schleinikon ZH
Gisler Monzon Milos, Franziska, lic. iur., von Spiringen UR
Gohl Zschokke, Franziska, lic. iur., von Zürich
Graf, Karin, lic. iur., von Winterthur ZH
Graf, Titus, Dr. iur., von Winterthur ZH
Grieder-Marti, Claudia, lic. iur., von Glarus
Gürber, Annina, lic. iur., von Adliswil ZH und Zürich
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Habegger-Kirchhoff, Kerstin, lic. iur., Nesslau SG
Hadziabdic, Azra, lic. iur., von Zürich
Hafner, André, lic. iur., von Maur ZH
Hardegger, Alexandra, lic. iur., von Gams SG
Hauser, Manuel, lic. iur., von Worb BE
Henn, Matthias-Christoph, lic. iur., von Deutschland
Heuberger Golta, Catherine, lic. iur., von Zürich und Kirchberg SG
Höfliger, Markus, lic. iur., von Freienbach SZ
Houweling-Wili Kathrin, lic. iur., von, von Schötz LU
Hürlimann, Regula, lic. iur., von St. Gallenkappel SG
Hürlimann Winterhalder, Sabrina, lic. iur., von St. Gallen und Walchwil ZG
Iseli, Evelyne, lic. iur., von Lützelflüh BE
Isler, Martin, lic. iur., von Wagenhausen TG
Jent-Sørensen, Ingrid, Prof. Dr. iur., von Safenwil AG und Egnach TG
Kenny, Goran, lic. iur. von Eglisau ZH
Künzli, Lukas, lic. iur., von Dübendorf ZH
Lampel, Helene, lic. iur., von Unterengstringen ZH
Laufer, Cécile, MLaw, von Zürich
Leu-Zweifel, Angela M., lic. iur., von Maur ZH und Linthal GL
Leuthard Zwald, Claudia, lic. iur., von Geltwil AG
Marti, Claudia, lic. iur., von Sursee LU
Maurer, Ruth, lic. iur., von Attelwil AG
Maurer, Simone, lic. iur. Eschlikon TG und Maur ZH
Michael, Martina, Dr. iur., Casti-Wergenstein GR
Montani Schmidt, Katja, lic. iur., von Salgesch VS
Moretti, Enrico, lic. iur., von Schaffhausen
Münger, Mirjam, lic. iur., von Wohlen BE
Muraro, Andriane, lic. iur., von Zürich
Nänni, Matthias, Dr. iur., von Herisau AR
Negri, Christina, lic. iur., von Weiningen ZH
Nierhoff Dewitz, Angelika, lic. iur., von Riehen BS
Nietlispach, Markus, Dr. iur., von Beinwil SO
Notz, Susanne, lic. iur., von Schleinikon ZH
Oehninger, David, lic. iur., von Zürich und Birmensdorf ZH
Oser, Diana, Dr. iur., von Schönenbuch BL und Zürich
Oswald, Sarah, lic. iur., von Bilten GL
Ramer Jenny, Gabriele, lic. iur., von Walenstadt SG
Reuss Valentini, Maya, lic. iur., von Zürich
Rieke, Felix, lic. iur., von Zürich
Rietmann, Peter, lic. iur., von Thundorf TG
Scheidegger, Alexandra, Dr. iur., von Dulliken SO und Oekingen SO
Schlegel, Katja, lic. iur., von Buchs SG
Schoder, Charlotte, Dr. iur., von Zürich und Opfikon ZH
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Schönmann, Zeno, lic. iur., von Oberägeri ZG
Schröder Bläuler, Kerstin, Dr. iur., von Zürich
Seiler, Verena, lic. iur., von Dietikon ZH
Semadeni, Corina, lic. iur., von Poschiavo GR
Senn, Daniela, MLaw, von Mosnach SG
Sterchi-Studer, Anja, lic. iur., von Zürich
Stump Wendt, Brigitte, Dr. iur., von Zürich und Wattwil SG
Stünzi, Lena, lic. iur., von Horgen ZH
Subotic, Sylvia, lic. iur., von Zürich
Tolic Hamming, Dajana, lic. iur., von Wettingen AG
Trost, Claudia, lic. iur., von Oberrohrdorf AG
Truninger-Andreoglou, Angeliki, lic. iur., von Zürich und Griechenland
Tschurr, Christof, lic. iur. von Zürich und Scharans GR
Vourtsis, Ingrid, lic. iur., von Bassersdorf ZH
Weibel, Marina, lic. iur., von Pfyn TG
Weil, Dina, MLaw, von Baden AG und Zürich
Welti, Christiane, lic. iur., von Zürich und Zurzach AG
Wetli, Marianne, lic. iur., von Maschwanden ZH
Zuppinger, Christof, lic. iur., von Kloten ZH und Winterthur ZH

Chef Logistik:
Vakant

Chef Informatik der Gerichte:
Forrer, Andreas, von Zürich und Wildhaus SG

Chef Finanzen und Controlling:
Kleiner, Urs, von Oberrieden ZH

Chef Personaldienst:
Graf, Remo, von Zürich

Leiterin Fachstelle Aus- und Weiterbildung:
Wolfer Simonovic, Kathrin, lic. iur., von Zürich

Leiterin Fachstelle Richterportfolio:
Lichti Aschwanden, Eleonora, lic. iur., von Winterthur ZH und Seelisberg UR

Leiterin Fachgruppe Dolmetscherwesen:
Huber, Tanja, lic. iur., von Besenbüren AG

Kanzleien/Logistik/Informatik/Finanzen & Controlling/Personaldienst/Aus- und 
Weiterbildung/Zentrale Dienste:
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Aeppli, Nicole, von Maur ZH
Auderset, Viviane, von Cressier FR
Avgeris-Gasser, Catia, von Lungern OW
Bachofer, Daniela, von Eiken AG
Baiocco, Lucca, von Suhr AG
Balseiro, Tanja, von Dielsdorf ZH
Battal, Abdallah, von Uster ZH
Baumann, Barbara, von Bottenwil AG
Beck, Andreas, von Zürich
Beeler, Andrea, von Alpthal SZ
Bieler, Simona, von Bonaduz GR
Bindschädler, Andreas, von Zürich und Erlenbach ZH
Bonser, Jacqueline, von Heitenried FR
Boos, Liliane, von Amden SG
Bosle, Michèle, von Zürich
Bosshard, Bruno, von Bauma ZH
Brunner, Heiderose, von Winterthur ZH
Brunschwig, Maria, von Chevroux VD
Bütler, Marc, von Vilters SG
Chenaux, Céline, von Marly und Ecuvillens FR
Coradi-Huber, Maja, von Zürich
Corrodi Raffaella, von Illnau-Effretikon ZH
Cosandey Föllmi, Marie-Louise, von St. Silvester FR und Freienbach ZH
Dardel, Daniela, lic. iur., von Zürich
Donatsch, Jeannette, von Malans GR
Egger, Susanne, von Wallisellen ZH
Egli, Michèle, von Zürich
Eigenmann, Catherine, von Waldkirch SG
Erne, Esther, von Leuggern AG
Fehr, Alexandra, von Zürich
Fierz, Joëlle Joelle, von Herrliberg ZH
Fischer, Stefan, von Rapperswil SG und Rümikon AG
Frank, Lorena, von Rickenbach LU
Fust, Pascal, von Mosnang SG
Gallmann, Ana Lucia, von Kappel am Albis SG
Giacomuzzi, Christina, von Zürich, Schwyz und Bergdietikon ZH
Grand-Spillmann, Jacqueline, von Hedingen ZH
Griesser, Daniela, von Winterthur ZH
Häberling, Livia, von Obfelden ZH
Heimgartner, Ursula, von Zürich und Horgen ZH
Honegger, Markus, Dürnten ZH
Huber, Elsbeth, von Adliswil ZH 
Hunziker, Barbara, von Zürich und Moosleerau AG
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Karolonek, Aneta, von Zug ZG
Keller, Andreas Ernst, lic. iur., von Zürich
Keusen, René, von Riggisberg BE
Khoury-Knechtle, Priska, von Zürich und Bettwiesen TG
Kiefer, Gertrud, von Kaltenbach-Etzwilen TG
Krebs, Michael, von Oppligen BE
Kubli, Manuela, von Elm GL
La Mura-Mick, Monika, von Wädenswil ZH
Leimgruber, Ruth, von Herznach AG und Sempach LU
Lenz, Mathias, von Meilen ZH
Leu, Carole, von Hemmenthal SH
Lichtensteiger, Beat, von Kloten ZH und Uzwil SG
Lippuner, Margrit, von Küsnacht ZH und Grabs SG
Lippuner, Nadja, von Küsnacht ZH und Grabs SG
Lorenz, Peter, von Zürich
Maissen, Silvia, von Trun GR
Mathis, Sandra, von Wolfenschiessen NW
Meier, David, von Pfäffikon ZH
Micheletto, Alessandro, von Zürich
Müller, Thomas, von Luzern
Mülli, Marcel, von Zürich
Nasheed-Schäppi, Claudia, von Küsnacht ZH und Meilen ZH
Pasquariello, Stefania, von Wallisellen ZH und Italien
Petter, Judith, von Hauptwil TG
Pfenninger, Daniela, Hinwil ZH
Pfenninger, Marcel, von Zürich
Pfund, Christian, von Hallau SH
Planzer, Kathi, von Lüterswil SO
Poropat, Klaudia, von Winterthur ZH
Pritschens, Hans, von Dübendorf ZH
Rebsamen, Daniela, von Winterthur ZH
Renggli, Toni, von Willisau LU
Rima, Andrea, von Winterthur ZH
Rötheli, Peter, von Hägendorf SO
Schäli, Josef, von Giswil OW
Scherrer, Jeaninne, von Nesslau SG und Winterthur ZH
Schmidheiny Konic, Andrea, lic. iur., von Balgach SG
Schneebeli, Luc, von Affoltern a.A. ZH und Zürich
Schneider, Peter, von Zürich
Schoch, Simone, von Obfelden ZH
Schöpf, Cécile, von Täsch VS
Šimašek, Tomi, von Schaffhausen
Steffen, Jacqueline, von Trub BE
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Stierlin, Jutta, von Stein am Rhein SH
Stüssi, Karin, von Riedern GL
Sulser, Michel, von Wartau SG
Suter, Doris, von Langnau im Emmental BE und Schafisheim AG
Thalmann, Claudia, von Wiezikon TG
Thommen, Angela, von Zürich
Trutmann, Deborah, von Küssnacht am Rigi SZ
Tschannen, Nathalie, lic. iur., von Wohlen BE
Uhler, Eva, von Zürich
Vifian, Jasmine, von Buttwil AG
Vogel, Meinrad, von Emmen LU
Werner, Sina, von Zürich
Wettstein Frey, Daniela, lic. iur., von Zürich und Uster ZH
Wirth, Heinz, von Stadel ZH
Wittenwiler, Priska, von Sumvitg GR und Nesslau-Krummenau SG
Zaugg-Schellenberg, Beatrice, Zürich und Lützelflüh BE
Zellweger, Bruno, von Schwellbrunn AR
Zenklusen, Pascal, von Simplon VS
Zimmermann, Bettina, von Ennetbürgen NW
Zubler, Nicole, von Hunzenschwil AG
Zumstein, Dorothee, von Seeberg BE
Zweifel, Daniela, von Linthal GL

Konstituierung

I. Zivilkammer

Vorsitzender:
Dr. Rainer Klopfer

Mitglieder:
Dr. Georg Pfister, Dr. Mireille Schaffitz, Dr. Dorothe Scherrer, Michael Spahn, 
Dr. Markus Kriech

Leitende Gerichtsschreiberin:
Elisabet Ferreño

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Regula Blesi Keller, Dr. Markus Nietlispach, Susanne Notz, Felix Rieke,  
Andreas Baumgartner, Maya Reuss Valentini, Chantal Bas-Baumann, Sandro 
Clausen, Dr. Diana Oser, Katja Montani Schmidt, Dr. Kerstin Schröder Bläuler, 
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Barbara Demuth, Christian Büchi, Goran Kenny, Gabriele Ramer Jenny,  
Sylvia Subotic, Hannes Dubach, Evelyne Iseli, Lena Stünzi, Johanna  
Freiburghaus

II. Zivilkammer

Vorsitzende:
Annegret Katzenstein

Mitglieder:
Peter Diggelmann, Dr. Laura Hunziker Schnider, Peter Hodel,  
Eleonora Lichti Aschwanden, Melanie Stammbach, Prof. Dr. Peter Higi

Leitender Gerichtsschreiber:
Peter Raschle

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Prof. Dr. Ingrid Jent-Sørensen, Martin Isler, Ingrid Vourtsis, Ruth Maurer,  
Sandra Bohli Roth, Franziska Gohl Zschokke, Dajana Tolic Hamming,  
Verena Seiler, Thomas Engler, Dr. Martina Fuchs Räber,  
Kathrin Houweling-Wili, Andriane Muraro, Marina Weibel, Karin Graf,  
David Oehninger, Dina Weil

I. Strafkammer

Vorsitzender:
Peter Marti

Mitglieder:
Dr. Franz Bollinger, Stefan Volken, Martin Langmeier, Lucina Chitvanni,  
Christian Prinz, Christine von Moos Würgler, Erwin Leuenberger (Ersatzrichter)

Leitende Gerichtsschreiberin:
Claire Brenn 

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Angeliki Truninger-Andreoglou, Christine Baumgartner, Claudia Grieder-Marti, 
Corina Semadeni, Nicole Burri, Manuel Hauser, Peter Rietmann,  
Sabrina Hürlimann Winterhalder, Dr. Martina Michael
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II. Strafkammer

Vorsitzender:
Christoph Spiess

Mitglieder:
Dr. Daniel Bussmann, Marco Ruggli, Martin Burger, Daniel Glur,  
Dr. Susanne Janssen, Beat Stiefel, Maya Bertschi (Ersatzrichterin)

Leitender Gerichtsschreiber:
Victor Muheim

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Dr. Uwe Brugmann, Claudia Leuthard Zwald, André Hafner,  
Catherine Heuberger Golta, Markus Höfliger, Dr. Patrick Bischoff,  
Sarah Oswald, Haike Aardoom, Cécile Laufer, Akila Collorafi, Simone Maurer

III. Strafkammer

Vorsitzender:
Thomas Meyer

Mitglieder:
Dr. Pierre Martin, Kurt Balmer, Willy Meyer, Dr. Daniel Schwander,  
Anton Schärer (Ersatzrichter)

Leitender Gerichtsschreiber:
Ernst Stricker

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber: 
Christiane Welti, Anja Sterchi-Studer, Urs Gassmann,  
Manuela Fischer-Schaltegger, Claudia Trost, Franziska Gisler Monzón Milos, 
Christina Negri, Angelika Nierhoff Dewitz, Alexandra Hardegger,  
Regula Hürlimann, Dr. Andreas Brüschweiler, Dr. Brigitte Stump Wendt,  
Katja Schlegel, Susanne Fuchs, Marianne Wetli, Dr. Alexandra Scheidegger, 
Ariane Bernstein-Pomeranz, Annina Gürber, Sara Borer, Dr. Titus Graf,  
Dr. Stefan Christen, Christof Zuppinger, Dr. Charlotte Schoder, Daniela Senn, 
Lukas Künzli, Silvan Bucher, Christof Tschurr
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Zwangsmassnahmengericht

Zwangsmassnahmenrichter:
Dr. Pierre Martin

Stellvertreter:
Willy Meier

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber: 
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber der III. Strafkammer

Verwaltungskommission

Präsident:
Rolf Naef

Vizepräsident:
Martin Burger

Mitglieder:
Dr. Dorothe Scherrer, Peter Helm, Martin Langmeier

Ersatzmitglieder:
PD Dr. Alexander Brunner, Peter Marti, Thomas Meyer,  
Dr. Laura Hunziker Schnider, Dr. Daniel Bussmann

Sekretariat:
Der Generalsekretär Alberto Nido und sein Stellvertreter Lukas Huber

Kommmission für die Prüfung der Anwaltskandidatinnen und  
Anwaltskandidaten 

Präsident:
Oberrichter Dr. Johann Zürcher

Mitglieder:
Oberrichter Dr. Rainer Klopfer, die a. Oberrichter Dr. Bruno Suter und  
Dr. Werner Hotz, die Rechtsanwälte Dr. Peter Isler, Dr. François Ruckstuhl,  
Prof. Dr. Andreas Donatsch, Prof. Dr. Christine Kaufmann
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Ersatzmitglieder:
Die Oberrichter Dr. Pierre Martin, Dr. Daniel Bussmann und  
Dr. Heinrich Andreas Müller, die Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte  
Dr. Daniel Wyss, Dr. Caterina Nägeli, Dr. Niklaus Lüchinger, Rolf Herter,  
Adrian Suter, Dr. Fritz Frey, Kurt Zollinger, Felix U. Bretschger,  
Dr. Dieter Gessler, Dr. Alexandra Zeiter, Rolf Schuler, Dr. Reto Strittmatter,  
Dr. Beat Denzler, Dr. Markus Rüssli, Dr. Thomas Wipf,  
Claudia Schneider Heusi, Thomas Fingerhuth, Dr. Marc Engler und  
Dr. Ralf Rosenow, Prof. Dr. Christian Schwarzenegger, Prof. Dr. Isaak Meier 
und Prof. Dr. Ulrich Haas, Verwaltungsrichter Robert Wolf und Steuerrekurs-
gerichtspräsident Dr. Christian Mäder

Kommission für die Prüfung der Notarkandidatinnen und Notarkandidaten

Präsident:
Oberrichter Peter Hodel

Mitglieder:
Prof. Dr. Ruth Arnet und Notariatsinspektor René Biber

Ersatzmitglieder:
Prof. Dr. Walter Ott, Oberrichter Dr. Markus Kriech,  
Notariatsinspektor Felix Boller und a. Notariatsinspektor Jürg Schmid

Bibliothekkommission

Präsident:
Oberrichter Kurt Balmer

Mitglieder:
Die Oberrichterinnen Dr. Helen Kneubühler Dienst und  
Dr. Laura Hunziker Schnider sowie der Generalsekretär oder sein Stellvertreter
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Fachgruppe Dolmetscherwesen

Leiterin Fachgruppe:
Tanja Huber, lic. iur.

Fachgruppe:
Christoph Benninger, lic. iur., Bezirksrichter
Hptm Norbert Klossner, Chef EA Strukturkriminalität, Kantonspolizei
Alexander Knauss, lic. iur., Staatsanwalt, StA IV
Raphael Michel, lic. iur., Stv. Leitender Staatsanwalt, Staatsanwaltschaft 
Limmattal-Albis
Markus Uhl, Personalamt

Zentralstelle:
Tanja Huber, lic. iur. (Leiterin)
Nathalie Tschannen, lic. iur. (Stv.-Leiterin)

Dem Obergericht beigegebene Ämter

Inspektorat für die Notariate, Grundbuch und Konkursämter

Inspektoren:
Biber, René, von Horgen ZH
Boller, Felix H., von Küsnacht ZH und Zürich

Adjunkt:
Marc Wohlgemuth, von Kloten ZH

Notariatsrevisor:
Vinzens, Anton, von Trin GR

Leiter Rechnungsführung und Controlling:
Hesske, Thomas, von Lenzburg AG

Leiter Personalmanagement:
Läderach, Stephan, von Niederwichtrach BE

Kanzlei/Informatik/mobile Equipe:
Bösch, Urs, von Zürich
Brunner Züllig, Jacqueline, von Egnach TG
Flachsmann, Marcel, von Wetzikon ZH
Friedli, Jasmin, von Stäfa ZH
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Furrer, Marti, von Erstfeld UR
Gajski, Gabriela, von Baar ZG
Geiser Reichlin, Priska, von Langenthal BE und Zürich
Glunk, Christian, von Deutschland
Guerrero, Kevin, von Frauenfeld TG
Habegger, Marc, von Meilen ZH
Kellenberger, Uwe, von Walzenhausen AR
Keller, Natalie, von Volken ZH
Latella, Matthias, von Zuzwil SG
Manoiero, Francesco, von Italien
Margiotta, Donato, von Italien
Rosenberg, Peter, von Beinwil (Freiamt) AG
Sax, Ines, von Obersaxen GR
Schmutz, Herbert, von Vechigen BE
Seifert, Franziska, von Zürich
Semprevivo, Rodolfo, von Italien
Vogel, Anton, von Entlebuch LU
Winiger, Roman, von Jona SG
Wohlgemuth, Marc, von Kloten ZH
Würth, Mario, von Berg SG

Inspektorat für die Betreibungsämter

Inspektor:
Zopfi, Markus, von Schwanden GL und Greifensee ZH

Stellvertreter:
Vagnato, Ivan, von Embrach ZH

Adjunkt:
Schlegel, Roger, von Buchs SG und Meilen ZH
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Sieben Mitglieder des Obergerichtes, vom Obergericht gewählt: 

Konstituierung

Präsident:
Peter Helm

Vizepräsident:
Dr. Heinrich Andreas Müller

Weitere juristische Mitglieder:
PD Dr. Alexander Brunner, Dr. Helen Kneubühler Dienst, Dr. George Daetwyler, 
Dr. Johann Zürcher, Dr. Franziska Grob, Roland Schmid (Ersatzrichter)

Leitende Gerichtsschreiberin:
Franziska Egloff

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Helene Lampel, Christian Fischbacher, Matthias-Christoph Henn,  
Mirjam Münger, Claudia Marti, Roger Büchi, Dr. Matthias Nänni,  
Enrico Moretti, Kerstin Habegger-Kirchhoff, Azra Hadziabdic, Katja Diethelm, 
Zeno Schönmann, Claudia Feier

70 Handelsrichterinnen und Handelsrichter, vom Kantonsrat gewählt, 
Amtsdauer 2007–2013:

1. Kammer: Banken und Versicherungen
Erb, Peter, geb. 1947, selbständiger Unternehmens- und Finanzberater, Zürich
 Fischer, Martin, geb. 1964, Mitglied der Geschäftsleitung Maerki Baumann  
 & Co AG Zürich
Graber, Felix, Dr. iur., geb. 1950, Rechtsanwalt, Managing Director,  
 Credit Suisse Group AG Zürich
Hablützel, Martin, lic. iur., geb. 1964, Rechtsanwalt,  
 Partner von schadenanwaelte.ch
Howald, Patrik, lic. iur., geb. 1967, Leiter Bereich Sach- und Vermögensschaden,
 Allianz Suisse AG
Lörtscher, Thomas, Dr. iur., geb. 1951, Rechtsanwalt, Schweizerische  
 Rückversicherungsgesellschaft Zürich
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Müller, Alexander, Dr. iur., geb. 1971, Rechtsanwalt, Leiter Regressdienst,  
 Generali Allgemeine Versicherungen AG
Müller, Hans-Rudolf, lic. iur., geb. 1956, Mitglied der Direktion der AXA  
 Winterthur, Leiter Recht und Sozialpolitik
Müller, Rony, Wirt.-techn. FH/MAS HCID, geb. 1970, Inhaber der Adiutec AG
Oetterli, Fabio, lic. iur., geb. 1955, Rechtsanwalt, Leiter Konzernsteuern der  
 Julius Bär Gruppe Zürich
Peter, Roger, Dr. iur., geb. 1963, Rechtsanwalt, Zürich
Steinebrunner, Thomas, lic. iur., geb. 1964, Rechtsanwalt, Rechtskonsulent bei  
 Rahn & Bodmer, Banquiers, Zürich
Strasser, Othmar, Prof. Dr., geb. 1955, Rechtsanwalt, I. Rechtskonsulent Zürcher  
 Kantonalbank
Suter, Ursula, geb. 1954, Fürsprecherin, Rechtskonsulentin bei der UBS AG  
 Zürich
Weber, Stephan, lic. iur., geb. 1956, Leonardo Productions AG Eglisau
Zuber, Christian, lic. iur., geb. 1958, Rechtskonsulent bei der Bank Sal.  
Oppenheim jr. & Cie. (Schweiz) AG Zürich

2. Kammer: Revisions und Treuhandwesen
Comtesse, Jean-Gaspard, geb. 1949, dipl. Wirtschaftsprüfer, Partner der  
 Ernst & Young AG Zürich
Eltschinger, Yvo, geb. 1964, dipl. Treuhand- und Bankfachexperte,  
 Gesellschafter der Avena Treuhand GmbH
Geisser, Paul Josef, geb. 1949, dipl. Wirtschaftsprüfer, Geschäftsführer  
 der Prüfag Zürich
Moser, Hans, lic. oec. publ., geb. 1949, dipl. Wirtschaftsprüfer,   
 Partner der KPMG Zürich

3. Kammer: Baugewerbe und Architektur
Brüesch, Diego, geb. 1966, Inhaber/Geschäftsführer der Guyer  
 Wärme + Wasser AG
Dietschweiler, Hans, dipl. Bauing. ETH/SIA/USIC, geb. 1960, Inhaber der  
 Marti + Dietschweiler AG
Flückiger, Paul, geb. 1947, dipl. Malermeister, Inhaber der Paul Flückiger  
 Malergeschäft Zürich
Frei, Jakob, geb. 1947, dipl. Baumeister, Inhaber der J. Frei Hoch- und Tiefbau  
 Winterthur
Furrer, Werner, geb. 1947, dipl. Baumeister, Geschäftsführer der  
 Heimstätten-genossenschaft Winterthur
Haessig, Felix B., dipl. Arch. ETH/SIA, geb. 1948, Zürich
Heim, Werner, dipl. Arch. ETH/SIA, geb. 1955, Winterthur
Huonder, Thomas F., dipl. Bauingenieur ETH/SIA/STV, geb. 1950,  
Inhaber der Huonder Engineering AG Zürich

II. Handelsgericht
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Küttel, Michael, dipl. Bauing. ETH/SIA, geb. 1958, Inhaber der  
 Schnewlin + Küttel AG Winterthur
Pfenninger, Christoph, geb. 1961, Direktor der ALLKONSTRUKT AG Zürich
Ramser, Franz, dipl. Arch. HTL, Bauphysiker SIA, geb. 1948, Inhaber der  
Ramser Bauphysik AG Wetzikon
Schaub, Robert, dipl. Bauführer BSA, geb. 1948, Inhaber der R. Schaub AG, 
Architektur, Holzbau, Sägewerk Andelfingen
Schindler, Daniel W., geb. 1968, dipl. Architekt SIA, Präsident des VR der Zona  
 Architektur und Inneneinrichtungen AG Zürich

4. Kammer: Chemie, Pharmazeutik, Drogerie
Baitella, Reto, dipl. Masch. Ing. ETH, Dr. sc. techn., geb. 1954, ABB Unifer AG  
 Baden
Ganz, Albert, Dr. sc. nat., geb. 1946, Apotheker, Zürich
Meili, Albert, dipl. Ing. ETH, geb. 1944, selbständiger Berater  
 Chemieanlagenbau, Hettlingen
Muheim, Andreas, dipl. Natw.ETH/Dr. sc. Natw. ETH, geb. 1964, Givaudan  
 Dübendorf

5. Kammer: Lebens und Genussmittelindustrie und handel
Marinello, Daniel, geb. 1947, Kaufmann; Marinello + Co Zürich

6. Kammer: Maschinen und Elektroindustrie
Beer, Heinz, Dr., dipl. Ing.-Chem. ETH, geb. 1943, pens.
Hartmann, Peter, geb. 1943, pens.
Just, Erich, dipl. Masch.-Ing. HTL und dipl. Betriebsing. SIB/ISZ,  
 geb. 1949, pens.
Ritter, Ulrich, dipl. Masch.-Ing. ETH, geb. 1955, Sulzer Innotec Winterthur, 
Leiter technische Diagnostik und Materialprüfung
Scheidegger, Erwin, El.-Ing. FH, geb. 1944, pens.
Schneider, Martin, Prof., dipl. El.-Ing. ETH, geb. 1942, pens.
Schweizer, Peter, dipl. Ing. ETH, geb. 1953, Meilen
von Orelli, Hannes, dipl. Masch.-Ing. ETH, geb. 1943, Projektingenieur bei 
Molinari Rail AG Wiesendangen
Ziegler, Rudolf, lic. oec. publ., geb. 1943, Leiter des Stammhauses Schweiz,  
 Baumann Federn AG Rüti ZH

7. Kammer: Erfindungspatente
Gernet, Samuel, dipl. Phys. ETH, Dr. sc. nat., geb. 1955, Patentanwalt, Sulzer  
 Management AG Winterthur
Menzl, Anna, geb. 1942, Verwaltungsrätin der Schaad, Balass Menzl & Partner  
 AG Zürich
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Ritscher, Michael, Dr. LL.M., geb. 1959, Rechtsanwalt, Präsident des Instituts  
 für gewerblichen Rechtsschutz INGRES
Sutter, Kurt, dipl. Phys. ETH, Dr. sc. nat., geb. 1962, Stv. Leiter Patentabteilung  
 der E. Blum & Co. AG Zürich
Troesch Jacques, Dr. sc. nat. ETH, geb. 1947, Patentanwalt;  
 Troesch Scheidegger Werner AG Zürich

8. Kammer: Übersee und Grosshandel und Spedition
Cassani, Vinicio, geb. 1952, Geschäftsführer Via Mat Artcare AG, 8302 Kloten 
Meyerhofer, Christoph R., geb. 1939, Geschäftsleiter der IG Instrumenten  
 Gesellschaft Zürich
Welti, Bruno, geb. 1943, VR-Delegierter Zürich
Wirth, Thomas, geb. 1964, Mitglied der Geschäftsleitung der Rhenus Freight  
 Logistics AG Zürich Flughafen

9. Kammer: Textilindustrie und -handel
Frischknecht, Hans, geb. 1944, pens.
Ober, Robert, geb. 1953, Kaufmann, Delegierter VR Robert Ober AG Zürich
Zwicky, Peter, dipl. Masch.-Ing. ETH/MBA, geb. 1953, Vorstandsvorsitzender  
 der Gütermann AG Zürich

10. Kammer: Verschiedene Branchen
Dürr, Rolf, Dr. iur., geb. 1941, Rechtsanwalt, pens.
Edelmann, Peter, Ing. Techn. HTL Druckindustrie, geb. 1948, Direktor der  
 Zürcher Oberland Medien AG Wetzikon
Fischer, Thomas, geb. 1970, Gründer und Geschäftsleiter der thf  
 informatik GmbH
Huber, Arnold, Dr. rer. pol., geb. 1953, Geschäftsführer der ahuber consulting  
 GmbH
Hutter, Hans, eidg. dipl. Automechaniker, geb. 1944, Geschäftsführer  
Riedbach-Garage Gebr. Hutter AG Winterthur
Klein, Thomas, lic. oec. publ., geb. 1949, Mitglied der Geschäftsleitung der IBM  
 (Schweiz) AG Zürich
Leutenegger, Peter, Betriebsökonom HWV, geb. 1951, pens.
Mathé, Attila, geb. 1961, IT Architekt, Geschäftsführer der MCS Informatik AG
Nobel, Peter, Prof. Dr. iur., geb. 1945, Rechtsanwalt, Zürich
Roth, Hans-Jürg, dipl. Masch.-Ing. ETH, geb. 1954, Mitglied der 
Geschäftsleitung der IBM (Schweiz) AG Zürich
Stahlberger, Urs, Kaufmann, geb. 1946, pens.
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III. Aufsichtskommission über die Anwältinnen und  
Anwälte
(Amtsdauer 2007–2013)

Präsident:
Oberrichter PD Dr. Alexander Brunner¹

Vizepräsident:
Oberrichter Thomas Meyer¹

Mitglieder:
Oberstaatsanwalt Martin Bürgisser¹
Oberrichterin Eleonora Lichti Aschwanden1
Rechtsanwalt Dr. Christoph Hohler²
Rechtsanwältin Dr. Magda Streuli-Youssef ²
Rechtsanwalt Dr. Markus Wirth²

Ersatzmitglieder:
Ober richter Dr. Franz Bollinger¹
Oberrichter Dr. Reinhold Schätzle¹
Bezirksrichter Bruno Hediger¹
Bezirksrichter Beat Gut¹
Rechtsanwalt Dr. Beat von Rechenberg²
Rechtsanwältin Dr. Sibylle Pestalozzi-Früh²
1 Vakanz

¹vom Obergericht gewählt
²von der Anwaltschaft gewählt

Juristisches Sekretariat:
Susanne Notz
Matthias-Christoph Henn
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IV. Kommission für die Prüfung der Betreibungsbeamtinnen 
und Betreibungsbeamten
(Amtsdauer 2007–2013)

Präsident:
Aeschbacher, Stephan, lic. iur., Präsident des Bezirksgerichts Dietikon

Mitglieder:
Maier, Philipp, Dr. iur., Bezirksrichter am Bezirksgericht Meilen
Zopfi, Markus, Betreibungsinspektor
Vagnato, Ivan, Stellvertreter des Betreibungsinspektors
Studer-Marthaler, Barbara, Gemeindeammann und Betreibungsbeamtin  
 Niederhasli
Isler, Roland, Stadtammann und Betreibungsbeamter Winterthur-Stadt
Kienast, Robert, Gemeindeammann und Betreibungsbeamter Hinwil
Zeller, Thomas, lic. iur., Stadtammann und Betreibungsbeamter Zürich 5
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V. Fachkommission nach PPGV
(Amtsdauer 2011–2015)

Vorsitzender:
Oberrichter Thomas Meyer

Vertretung der Bezirksgerichte:
Bezirksrichterin Maya Bertschi

Vertretung der Direktion der Justiz und des Innern:
Pia von Wartburg Mäder

Vertretung der Strafverfolgungsbehörden:
Leitender Oberstaatsanwalt Dr. Andreas Brunner

Kantonsarzt:
Dr. Ulrich Gabathuler

Vertretung des Psychiatrisch-Psychologischen Dienstes des Amtes  
für Justizvollzug:
Dr. Frank Urbaniok

Vertretung des Institutes für Rechtsmedizin der Universität Zürich:
Prof. Dr. med., Michael J. Thali

Vertretungen der ärztlichen Leitung der forensich-psychiatrischen Dienste der 
kant. psych. Kliniken:
PD Dr. Elmar Habermeyer
Dr. Steffen Lau

Vertretungen der Ärzte und psychologischen Psychotherapeuten:
Dr. Marco Olgiati (Ärzte)
1 Vakanz

Vertretung der Anwaltschaft:
Rechtsanwalt Thomas Fingerhuth

Zentralstelle:
Tanja Huber, lic. iur. (Leiterin)
Haike Aardoom, lic. iur. (Stv.-Leiterin)
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(Amtsdauer 2008–2014)

Bezirksgericht Affoltern

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Frey, Peter, lic. iur., von Zürich 1963/2012

Vizepräsidentin:
Meuter Rehm, Margrit, lic. iur., von Zürich und Vinelz BE (35 %) 1961/1996

Mitglieder:
Lepek Gretsch, Mirjam, lic. iur., von Zürich, Reuti TG  
 und Onsernone TI (35 %) 1961/2002
Schellenberg, Marina, BLaw., von Zürich (35 %) 1958/2002
Steinmann, Otto, von Affoltern a.A. ZH und Kappel a.A. ZH (35 %) 1952/2008

Ersatzrichter:
Walthert, Tobias, lic. iur., von Zürich und Willisau LU 1979/2012

Gerichtskanzlei

Leitender Gerichtsschreiber:
Andreas Huber, lic. iur., von Zürich und Erlinsbach SO 1978/2011

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Ammann, Christoph, lic. iur., von Herisau AR
Barblan, Reto, lic. iur., von Ramosch GR und Susch GR
Baroni, Milena, lic. iur., von von Zürich und Develier JU
Landolt, Sonja, lic. iur., von Wädenswil ZH
Blumenfeld, Nicolas, lic. iur. , von Untereggen SG
Hasler Alexander, lic. iur., von Zürich
Bieri Dominik, M.A. HSG, von Ruswil LU

Rechnungssekretärin:
Gertsch, Edith, von Zürich und Lauterbrunnen BE

Kanzleiangestellte:
Henggeler, Esther, von Unterägeri ZG
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Meier, Silvia, von Aeugst a.A. ZH
Panchaud-Himmelberger, Silvia, von Schwellbrunn AR
Leuthold, Michèle, von Horgen ZH und Aeugst a.A. ZH

Konstituierung

Kollegialgericht

Vorsitzender:
Bezirksgerichtspräsident Peter Frey

Mitglieder:
Bezirksgerichtsvizepräsidentin Margrit Meuter-Rehm, die Bezirksrichterinnen 
Mirjam Lepek Gretsch und Marina Schellenberg, Bezirksrichter Otto Steinmann 
sowie Ersatzrichter Tobias Walthert

Einzelgericht

Bezirksgerichtspräsident Peter Frey, Vizepräsidentin Margrit Meuter–Rehm,  
die Bezirksrichterinnen Mirjam Lepek Gretsch und Marina Schellenberg,  
Bezirksrichter Otto Steinmann sowie Ersatzrichter Tobias Walthert

Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Peter Frey

Gerichtsschreiber:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Peter Frey

Gerichtsschreiber:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber
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Paritätische Schlichtungsbehörde:

Geschäftsleiter:
Leitender Gerichtsschreiber Andreas Huber

Weitere Vorsitzende:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber des Bezirksgerichtes 
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Bezirksgericht Andelfingen

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Schreiber, Lorenz, lic. iur., von Rheinau 1954/2002

Vizepräsidentin:
Gut Zuber, Margrit, von Buch am Irchel und Nürensdorf ZH (20 %) 1954/1996

Mitglieder:
Fischer, Hans, von Zürich und Brienz (20 %) 1947/2004
Schmid, Angela, von Berg am Irchel (20 %) 1949/2004
Marthaler, Paul, von Regensdorf (20 %) 1955/2008

Ersatzrichter:
Merkli, Georg, lic. iur., von Winterthur (50 %) 1959/1996

Gerichtskanzlei

Leitender Gerichtsschreiber:
Merkli, Georg, lic. iur., von Winterthur  1959/1990

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Knutti, Roland, lic. iur. 
Arnold, Christian, lic. iur.
Neuweiler, Claudia, lic. iur.

Rechnungssekretärin:
Moser, Rahel, von Messen SO

Kanzleiangestellte:
Bärtschi, Sandra, von Hasle bei Burgdorf
Meyer, Maya, von Baldingen
Gempeler, Dahlia, von Frutigen BE
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Konstituierung

Gesamtgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Lorenz Schreiber

Vizepräsidentin:
Bezirksrichterin Margrit Gut

Mitglieder:
Die Bezirksrichterin Angela Schmid sowie Bezirksrichter Hans Fischer und Paul 
Marthaler und Ersatzrichter Georg Merkli

Stellvertreter:
Zur Stellvertretung des Präsidenten sind neben der Vizepräsidentin alle Richte-
rinnen und Richter sowie der Ersatzrichter befugt. Alle Stellvertreter verfügen 
über die Kompetenzen eines Vorsitzenden.

Der Gerichtspräsident oder einer der Stellvertreter haben die Kompetenz, die 
Prozessleitung bei Zivilprozessen einem ordentlichen Mitglied oder dem Ersatz-
richter zu übertragen.

Einzelrichter in allen Verfahren

Bezirksgerichtspräsident Lorenz Schreiber, die Bezirksrichterinnen Margrit Gut 
und Angela Schmid, die Bezirksrichter Hans Fischer und Paul Marthaler und 
Ersatzrichter Georg Merkli

Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Lorenz Schreiber

Stellvertreter:
Die Vizepräsidentin und alle Richterinnen und Richter sowie der Ersatzrichter.

Sekretariat:
Leitender Gerichtsschreiber Georg Merkli und die Gerichtsschreiberinnen und 
Gerichtsschreiber
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Paritätische Schlichtungsbehörde

Vorsitzende:
Leitender Gerichtsschreiber Georg Merkli und die Gerichtsschreiberinnen und 
Gerichtsschreiber

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Lorenz Schreiber

Stellvertreter:
Die Vizepräsidentin und alle Richterinnen und Richter sowie der Ersatzrichter.

Sekretariat:
Leitender Gerichtsschreiber Georg Merkli und die Gerichtsschreiberinnen und 
Gerichtsschreiber
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Bezirksgericht Bülach

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Hohler, Rainer, lic. iur., von Zürich  1956/1989
  2001
Vizepräsidenten:
Fischer, Andreas, lic. iur., von Schlatt ZH  1955/1986
Achtnich, Christian, lic. iur., von Winterthur 1954/2002

Mitglieder:
Seger, Armin, von Ermatingen (50 %) 1942/1982
Fehr, Ursula, von Berg am Irchel (50 %) 1951/2003
Scheuermeier, Dieter, von Zürich (50 %) 1955/2007
Gfeller Specogna, Anna, von Bern und Eglisau (50 %) 1957/2008
Abu Sghir, Nicole, lic. iur., von Neuhausen am Rheinfall 1969/2008
Müller, Marcus, lic. iur., von Horgen und Muhen 1965/2010
Peterhans, Michael, lic. iur., von Winterthur und Fislisbach 1963/2010

Ersatzrichter:
Amsler, Robert, lic. iur., von Schinznach-Dorf 1977/2012

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiber/in:
Brunold Grüter, Karin, lic. iur., von Churwalden und Zell LU 1974/2001
Hochuli, Michael, lic. iur., von Winterthur 1981/2011

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Affolter, Ramona, lic. iur., von Leuzigen BE
Baumli, Jasmin, lic. iur., von Römerswil LU
Berardi, Florian, lic. iur., von Zürich
Blumer, Sandra, lic. iur., von Küsnacht ZH und Engi GL
Bonetti, Cynthia, lic. iur., von Zürich
Donati, Giulio, lic. iur., von Lavizzara TI
Egli, Daniel, lic. iur., von Egolzwil und Zürich
Hertz, Marion, lic. iur., von Zürich
Kälin Helena, MLaw, von Einsiedeln SZ (ab 11.2.2013)
Kröger, Simona, lic. iur., von Zürich
Maissen, Gallus, lic. iur., von Sumvitg GR
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Meier, Brigitte, MLaw, von Leibstadt AG
Naef, Silvana, lic. iur., von Meilen ZH
Navarini, Gregor, lic. iur., von Oberrohrdorf AG
Nolfi, Enrico, lic. iur., von Lavin GR
Pacheco, Theres, lic. iur., von Zollikon und Winterthur
Schenkel, Jörg, lic. iur., von Winterthur und Hochfelden ZH
Söllner, Cyrielle, lic. iur., von Zürich und Cureggia TI
Steudler, Markus, MLaw, von Gadmen BE
Stucki, Raphael, lic. iur., von Pfäffikon ZH 
Vogel, Jrene, lic. iur., von Zürich
Wernli, Isabelle, lic. iur., von Thalheim AG

Rechnungssekretärin:
Ceppi, Diana, von Novazzano TI

Kanzleiangestellte:
Angst, Susanne, von Rafz ZH und Wil ZH
Bachmann, Kathrin, von Regensdorf ZH
Blöchlinger, Edith, von Goldingen SG
Dedic, Nessa, von Bülach ZH
Deller, Anna Maria, von Winterthur ZH
Di Santo, Barbara, von Bülach ZH
Dünki, Marlys, von Rorbas ZH
Frymann, Marianne, von Zürich und Lyss
Grau, Verena, von Ried bei Kerzers FR
Jäggli, Marina, von Schleinikon ZH
Leubin, Tanja, von Schupfart AG
Rascele-Bassermann, Tanja, von Zürich
Reinhardt, Ines, von Deutschland
Roth, Katharina, von Unterseen BE
Spengler, Irène, von Bülach und Pfungen ZH
Studer, Elisabeth, von Riedholz SO
Stutz, Verena, von Matzingen TG
Weber, Doris, von Schmiedrued AG
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Konstituierung

I. Abteilung

Vorsitzender:
Bezirksgerichtsvizepräsident Andreas Fischer

Mitglieder:
Bezirksrichter Armin Seger und Bezirksrichterin Anna Gfeller Specogna 

II. Abteilung

Vorsitzender:
Bezirksgerichtspräsident Rainer Hohler

Mitglieder:
Bezirksrichter Marcus Müller, Bezirksrichter Dieter Scheuermeier, Bezirksrich-
terin Ursula Fehr

Einzelrichter 

Bezirksgerichtspräsident Rainer Hohler, Bezirksgerichtsvizepräsidenten Andreas 
Fischer und Christian Achtnich, Bezirksrichterinnen Nicole Abu Sghir,  
Ursula Fehr und Anna Gfeller Specogna, Bezirksrichter Marcus Müller,  
Michael Peterhans, Armin Seger, Dieter Scheuermeier, Ersatzrichter Robert 
Amsler

Jugendgericht

Vorsitzender: 
Bezirksrichter Marcus Müller

Mitglieder:
Bezirksrichter Dieter Scheuermeier und Bezirksrichterin Ursula Fehr

Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtsvizepräsident Andreas Fischer
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Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Rainer Hohler
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Bezirksgericht Dielsdorf

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsidentin:
Steiner-Putzi, Christina, lic. iur., von Zürich und Rieden SG 1952/1984
  2008
Vizepräsident:
Bleuler, Andreas, lic. iur., von Niederweningen ZH 1952/1993

Mitglieder:
Albrecht, Werner, von Bachs ZH (35 %) 1949/1995
Rothen, Markus, lic. iur., von Wahlern BE 1965/1999
Zürcher, Silvia, von Rüderswil BE (35 %) 1952/2004
Schafroth Hächler, Katharina, lic. phil. I,  
von Zürich und Lenzburg AG (35 %) 1963/2006
Gmünder, Marc, lic. iur., von Appenzell AI 1969/2008

Gerichtskanzlei

Leitender Gerichtsschreiber:
Fischer, Cyril, lic. iur., von Männedorf ZH und Merenschwand AG 1973/2008

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Guldener, Rahel, lic. iur., von Reute AR
Jacob, Andreas, lic. iur., von Neuhausen am Rheinfall SH
Künzli, Stephan, lic. iur., von Küsnacht ZH und Muhen AG
Laube, Stephanie, lic. iur., von Lengnau AG
Liniger, Andrea, lic. iur., von Winterthur ZH und Wohlen BE
Miller, Stephanie, MLaw, von Zürich
Rigling, Raphael, lic. iur., von Winterthur ZH
Stehli, David, lic. iur., von Obfelden ZH
Wyss, Daniel, lic. iur., von Teuffenthal BE

Rechnungssekretär:
Schmitter, Rolf, von Rothrist AG

Kanzleiangestellte:
Dinner, Mirjam, von Zürich und Sennwald-Salez SG
Grieble, Jeannette, von Zürich und Pfyn TG
Hitz, Romy, von Untersiggenthal AG
Santoro, Antonella, von Italien
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Konstituierung

I. Abteilung

Vorsitzende:
Bezirksgerichtspräsidentin lic. iur. Christina Steiner

Mitglieder:
Die Bezirksrichter Werner Albrecht und lic. iur. Markus Rothen sowie Bezirks-
richterin Silvia Zürcher

II. Abteilung 

Vorsitzender:
Bezirksgerichtsvizepräsident lic. iur. Andreas Bleuler

Mitglieder:
Bezirksrichterin lic. phil. I. Katharina Schafroth Hächler und Bezirksrichter 
lic. iur. Marc Gmünder

Einzelgericht (alle Verfahrensarten)

Bezirksgerichtspräsidentin lic. iur. Christina Steiner, Bezirksgerichtsvizeprä-
sident lic. iur. Andreas Bleuler, die Bezirksrichter lic. iur. Markus Rothen und 
lic. iur. Marc Gmünder

Einzelgericht (familienrechtliche und summarische Verfahren)

Bezirksrichter Werner Albrecht und die Bezirksrichterinnen Silvia Zürcher und 
lic. phil. I. Katharina Schafroth Hächler

Jugendgericht

I. Abteilung 

Präsidentin:
Bezirksgerichtspräsidentin lic. iur. Christina Steiner
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Sekretariat:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber

Mietgericht

Präsident:
Bezirksrichter lic. iur. Markus Rothen

Sekretariat:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksrichter lic. iur. Marc Gmünder

Sekretariat:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber

Nebenamtliche Ersatzrichter/in

Bischof Patrick, Dr. iur., von Zürich
Büchi, Christian, lic. iur, von Zürich und Ehrendingen AG
Burri, Nicole, lic. iur., von Guggisberg BE
Dreier, Reto, lic. iur. 
Fischer, Cyril, lic. iur., von Männedorf ZH und Merenschwand AG
Hauser, Manuel, lic. iur., von Worb BE
Kalt, Harry, Dr. iur., von Koblenz AG 
Lusser Treyer, Judith, lic. iur., von Schattdorf UR und Herznach AG
Nierhoff-Dewitz, Angelika, lic. iur., von Riehen BS 
Sara, Mathieu, lic. iur. 
Schoch, Ruedi, lic. iur., von Fischenthal ZH
van de Graaf, Beatrice, lic. iur.
von Moos, Christine, lic. iur.
Welti, Christiane, lic. iur.



218

VI. Bezirksgerichte

Bezirksgericht Dietikon

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Aeschbacher, Stephan, lic. iur., von Rüderswil BE 1959/2008

Vizepräsident:
Amacker, Bruno, lic. iur., von Zürich und Ebnat-Kappel SG 1963/2008

Mitglieder:
Hoffmann, Benedikt, lic. iur., von Dietikon ZH 1970/2011
Keller Gisin, Claudia, lic. iur., von Wald ZH, Liestal BL  
 und Lauwil BL (50 %) 1974/2008
Mazan, Stephan, Dr. iur., von Wittenbach SG  
 (zur Zeit Ersatzrichter am Obergericht) 1964/2008
Thomann Lehmann, Regula, lic. iur., von Märwil TG (50 %) 1966/2008
Wasser-Keller, Beata, lic. iur., von Gränichen AG und  
 Dietikon ZH (50 %)  1960/2008
 
Ersatzrichter:
Weder, Marius, lic. iur., von Balgach SG 1973/2010

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiberin:
Müller, Caroline, lic. iur., von Dübendorf ZH 1982/2012

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Fuchs, Michael, lic. iur., von Zürich und Wettswil ZH (beurlaubt)
Geiser, Sophie, MLaw, von Roggliswil LU 
Grässli, Fabian, lic. iur., von Zürich und Grabs SG
Hashemi, Jasmin, lic. iur., von Zürich
Jörg, Bernadette, lic. iur., von Affoltern im Emmental BE
Jucker, Matthias, MLaw, von Bauma ZH
Keller, Martin, lic. iur., von Volken ZH
Kölliker, Matthias, lic. iur., von Zürich (beurlaubt)
Meier, Luca, lic. iur., von Laufen-Uhwiesen ZH 
Tagmann, Dania, lic. iur., von Altstätten SG
Weidmann, Sibylle, lic. iur., von Winterthur ZH (beurlaubt)
Würsch, Karin, lic. iur., von Emmetten NW und Zürich
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Rechnungssekretär:
Schmid, Alfons, von Illnau-Effretikon ZH

Kanzleiangestellte:
Bölsterli, Nina, von Embrach ZH
Hofer, Selina, von Kirchlindach BE
Massüger, Jrene, von Nufenen GR
Schmid, Cornelia, von Otelfingen ZH
Spahn, Angelika, von Dachsen ZH (50 %)
Spahn, Martina, von Dachsen ZH
Stutz, Karin, lic. iur., von Baden AG (80 %)
Zielonka, Nicole, von Bern (60 %)

Konstituierung

Kollegialgericht

Vorsitzender:
Bezirksgerichtspräsident Stephan Aeschbacher

Mitglieder:
Bezirksgerichtsvizepräsident Bruno Amacker, Bezirksrichter Dr. Stephan Mazan 
und Benedikt Hoffmann, Bezirksrichterinnen Claudia Keller Gisin, Regula Tho-
mann und Beata Wasser-Keller, Ersatzrichter Marius Weder

Einzelrichter

Bezirksgerichtspräsident Stephan Aeschbacher, Bezirksgerichtsvizepräsident 
Bruno Amacker, Bezirksrichter Dr. Stephan Mazan und Benedikt Hoffmann, 
Bezirksrichterinnen Claudia Keller Gisin, Regula Thomann und Beata Wasser-
Keller, Ersatzrichter Marius Weder

Arbeitsgericht

Präsidentin:
Bezirksrichterin Regula Thomann
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Mietgericht

Präsident:
Bezirksrichter Dr. Stephan Mazan

Jugendgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Stephan Aeschbacher

Personalkommission

Mitglieder:
Bezirksgerichtspräsident Stephan Aeschbacher, Bezirksrichterin Regula  
Thomann, Leitende Gerichtsschreiberin Caroline Müller

Visitationskommission

Mitglieder:
Bezirksgerichtspräsident Stephan Aeschbacher, Bezirksrichterin Beata  
Wasser-Keller, Bezirksrichter Benedikt Hoffmann,

Paritätische Schlichtungsbehörde:

Geschäftsleiterin:
Leitende Gerichtsschreiberin Caroline Müller

Weitere Vorsitzende:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber des Bezirksgerichtes
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Bezirksgericht Hinwil

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsidentin:
Bachmann, Susanne, Dr. iur., von Dürnten 1965/2002
 
Vizepräsident:
Frey, Thomas, lic. iur., von Wetzikon 1956/1990

Mitglieder:
Müller Fehlmann, Carmen, von Vilters SG und  
 Unterbözberg AG (36 %) 953/1996
Platten, Michael, lic. iur., von Balsthal SO und Zollikon ZH 1956/2002
Marti, Silvia, von Zürich (36 %) 1957/2008
Sigrist-Tanner, Margrit, lic. iur., von Hinwil und Rafz ZH (36 %) 1968/2008
Müdespacher Felix, von Hinwil ZH (36 %) 1966/2012

Ersatzrichter:
Brütsch, Tobias, lic. iur., von Büttenhardt SH 1977/2012
Vogel, Klaus, lic. iur., von Niederhasli ZH 1972/2012

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiberin:
Mattle, Carmen, lic. iur., von Zürich und Rüthi SG 1973/2012

Stellvertreter der Leitenden Gerichtsschreiberin:
Clavuot, Andri, lic. iur., von Zernez GR 1982/2012

GerichtsschreiberInnen:
Bantli, Hans Rudolf, lic. iur., von Maur ZH
Berchtold, Jan, lic. iur., von Zürich ZH und Schlossrued AG (beurlaubt)
Bosshard, Lukas, lic. iur., von Hittnau ZH
Bucher, Michael, lic. iur., von Sins AG (beurlaubt)
Gerber, Noëmi, lic. iur., von Oberlangenegg BE
Gillardon, Daniel, MLaw, von Fanas GR
Roos, Andrea, MLaw, von Uster ZH 
Schneeberger, Anna, lic. iur., von Ochlenberg BE
Studerus, David, MLaw, von Waldkirch SG
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Zuberbühler Elsässer, Simone, Dr. iur., von Rafz ZH, Urnäsch AR,  
 Leuzingen BE
Züst, Sabrina, MLaw, von Pfäffikon ZH

Kanzleiangestellte:
Aerne Scheuermeier, Brigitte, von Kappel SG 
Baggenstos, Ursula, von Gersau SZ
Bieri, Silivia, von Rapperswil-Jona SG und Arvigo GR
Büchel, Jeannette, von Rüthi SG
Frey, Mirjam, von Zürich
Knoll, Sabine, von Italien
Knupp, Michèle, von Wetzikon ZH
Malanovic, Selma, von Rapperswil-Jona SG
Steiner, Elisabeth, von Schänis SG
Zollinger, Werner, von Fischenthal ZH (und Rechnungssekretär)

Konstituierung

Kollegialgericht

Die Bezirksrichterinnen und Bezirksrichter

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksrichter Michael Platten

Jugendgericht

Präsidentin:
Bezirksgerichtspräsidentin Susanne Bachmann

Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtsvizepräsident Thomas Frey
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Einzelgericht

Gerichtspräsidentin Susanne Bachmann
Vizepräsident Thomas Frey 
Bezirksrichterin Silvia Marti-Rohr
Bezirksrichter Felix Müdespacher
Bezirksrichterin Carmen Müller Fehlmann
Bezirksrichter Michael Platten 
Bezirksrichterin Margrit Sigrist-Tanner

Einzelgericht in Konkurssachen

Ersatzrichterin Carmen Mattle

Paritätische Schlichtungsbehörde

Vorsitzende:
Gerichtsschreiber Hans Rudolf Bantli, 
Gerichtsschreiber Jan Berchtold (beurlaubt)
Gerichtsschreiber Lukas Bosshard
Gerichtsschreiber Michael Bucher (beurlaubt)
Gerichtsschreiber Andri Clavuot
Gerichtsschreiberin Noëmi Gerber
Gerichtsschreiberin Carmen Mattle
Gerichtsschreiberin Andrea Roos
Gerichtsschreiberin Anna Schneeberger
Gerichtsschreiberin Simone Zuberbühler Elsässer
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Bezirksgericht Horgen

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Nadig, Reto, Dr. iur., von Davos GR 1958/1994
  1996

Vizepräsidenten:
Handloser, Thomas, lic. iur., von Oberweningen ZH 1956/1990
Derungs, Bruno, lic. iur., von Suraua GR und Oberrieden ZH  1955/1990
Meili, Martin, lic. iur., von Hittnau ZH 1960/1996

Mitglieder:
Suter, Martin, lic. iur., von Kilchberg ZH (45 %) 1955/1996
Maag, Daniela, lic. iur., von Neunkirch SH und  
Oberrieden ZH (45 %) 1966/1999
Oesch, Gabriela, von Balgach SG (45 %) 1945/1999
Bättig, Monika, lic. iur., von Zürich (45 %) 1975/2010 
Tschudi, Patricia, lic. iur., von Näfels GL 1976/2011 

Ersatzrichter:
Bloch, Beat, lic. iur., von Oberbuchsiten SO 1963/2008

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiberinnen:
Huber Burkart, Maja, lic. iur., von Zürich, Wädenswil ZH und 
Mühlau AG (50 %) 1969/1999
Rosenberger Christen, Beatrice, lic. iur., von Birmensdorf ZH,  
Bülach ZH und Wynau BE (50 %) 1978/2008

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Anner, Nadine, lic. iur., von Tegerfelden AG
Arnold, Sophie, lic. iur., von Zürich und Bürglen UR
Bell Katherine Anne, MLaw, von Schüpfheim LU
Brüngger, Thomas, MLaw, von Oetwil am See ZH
Estermann Philipp, MLaw, von Luzern LU
Franel Cynthia, MLaw, von Provence VD
Gabriel, Thérèse, lic. iur., von Basel und Grosswangen LU
Gucker Iseli, Eveline, lic. iur., von Zürich und Täuffelen BE
Gut, Susanna, lic. iur., von Stadel ZH
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Humm, Caspar, lic. iur., von Kirchleerau AG
Joss, Adrian, lic. iur., von Zürich und Walterswil BE
Kirchheimer Marc, lic. iur., von Zürich ZH
Klaus Philipp, MLaw, von Niederhelfenschwil SG 
Maissen Eva, Dr. iur., von Somvix GR
Meier Pascal, lic. iur., von Thalwil ZH
Oneyser, Stéphanie, MLaw, von Genf 
Roder, Mireia, MLaw, von Wengi BE
Schneebeli Rebecca, MLaw, von Ottenbach ZH
Teindel, Samuel, lic. iur., von St. Margrethen SG
Zobl, Stefanie, lic. iur., von Rüschlikon ZH

Rechnungssekretärin:
Eigenmann, Mara, von Waldkirch SG

Kanzleiangestellte:
Baumberger, Jeanette, von Zürich und Thalwil ZH
Baumgart, Silvia, von Kirchdorf BE
Bläsi, Caroline, von Berneck SG und Vaz/Obervaz GR
Callara, Clorinda, von Horgen ZH
Christoph, Carmen, von Schönenberg ZH
Gnehm, Doris, von Oetwil am See ZH und Wängi TG
Guthardt Martina, von Deutschland
Hensler, Christiana, von Müstair GR und Einsiedeln SZ
Kleiner, Manuela, von Zürich und Worb BE
Koller, Martina, von Unterägeri ZG
Scholz, Brigitte, von Dübendorf ZH
Stricker Leta, von Sent GR
Stoppa, Rosmarie, von Chiasso TI 
Tairi, Arlinda, von Mazedonien
Weder, Viola, von Diepoldsau SG
Zwygart, Elisabeth, von Krauchthal BE und Horgen ZH

Konstituierung

I. Abteilung

Vorsitzender:
Bezirksgerichtspräsident Dr. Reto Nadig

Mitglieder:
Bezirksrichter Martin Suter, Bezirksrichterin Daniela Maag,
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II. Abteilung

Vorsitzender:
Bezirksgerichtsvizepräsident Thomas Handloser

Mitglieder:
Bezirksrichter Martin Suter, Bezirksrichterin Monika Bättig 

III. Abteilung

Vorsitzender:
Bezirksgerichtsvizepräsident Bruno Derungs

Mitglieder:
Bezirksrichterinnen Daniela Maag, Gabriela Oesch und Monika Bättig

Jugendgericht

Vorsitzender:
Bezirksgerichtsvizepräsident Bruno Derungs

Mitglieder:
Bezirksrichterinnen Gabriela Oesch und Monika Bättig

Einzelgericht (alle Verfahrensarten)

Bezirksgerichtspräsident, die Bezirksgerichtsvizepräsidenten, die Bezirksrichte-
rinnen und Bezirksrichter sowie Ersatzrichter Beat Bloch

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksgerichtsvizepräsident Thomas Handloser
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Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtsvizepräsident Thomas Handloser

Paritätische Schlichtungsbehörde

Vorsitzende:
Gerichtsschreiberin Eveline Gucker Iseli (Hauptverantwortliche) sowie die  
jeweils dem Einzelgericht zugeteilten Gerichtsschreiberinnen und  
Gerichtsschreiber sowie die Leitenden Gerichtsschreiberinnen
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Bezirksgericht Meilen

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Meier, Jürg, lic. iur., von Zürich und Oberrieden ZH 1957/1996
  2008
Vizepräsidenten:
Egger, Walter, Dr. iur., von Zürich, Schmitten FR und  
Rechthalten FR 1953/1991
Schärer, Barbara, lic. iur., von Zürich und Salenstein TG 1966/2000

Mitglieder:
Meister, Hanspeter, lic. iur., von Dachsen ZH 1965/2001
Tischhauser, Christina, lic. iur., von Zürich, Herrliberg ZH  
 und Sevelen SG 1966/2002
Zürcher Gross, Susanne, lic. iur., von Zürich und Trub BE  1964/2006
Stingel, Barbara, lic. iur., von Embrach ZH 1964/2008
Maier, Philipp, Dr. iur., von Erlenbach ZH und Eschenz TG (50 %) 1965/2008
Proff Hauser, Denise, Dr. iur., von Zürich und Näfels GL (50 %) 1964/2008

Ersatzrichter:
Kronauer, Hugo, lic. iur., von Zürich 1976/2012

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiber:
Kämpfen, Beat, lic. iur., von Zürich und Ausserberg VS 1976/2006
Sägesser, Thomas, lic. iur., von Zürich und Bannwil BE 1975/2011

Hauptverantwortlicher der Schlichtungsbehörde in Miet- und Pachtsachen:
Winter, Patrick, lic. iur., von Greifensee ZH

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Andres, Christian, MLaw, von Aarau AG und Zürich
Assil Nia, Tamara, lic. iur., von Zürich
Bäbler, Kaj, lic. iur., von Zürich
Bärtsch, Seraina, lic. iur., von Seewis im Prättigau GR
Böhlen, Tobias, lic. iur., von Riggisberg BE
Borer, Laura, lic. iur., von Binningen BL und Erschwil SO
Bussmann, Sarah, lic. iur., von Egolzwil LU
Egle, Katja, lic. iur., von Gams SG und Wildhaus SG
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Frese, Lukas, lic. iur., deutscher Staatsangehöriger
Hebting, Nicolas, lic. iur., von Weinfelden TG
Hrabek, Jana, lic. iur., von Pfäffikon ZH
Rissi, Katharina, lic. iur., von Meilen ZH und Wartau SG
Sigrist, Stefanie, lic. iur., von Rafz ZH
Waibel, Andrea, lic. iur., von Zürich und Böckten BL

Rechnungssekretärin:
Cuenat-Walther, Verena, von Zürich und Montfaucon JU
 
Kanzleiangestellte:
Bircher-Dogruer, Muazzez, von Zürich und Hasliberg BE
Grossniklaus-Mändli, Karin, von Laufen-Uhwiesen ZH und Beatenberg BE
Kaya, Elvan, von Oetwil am See ZH
Ledergerber, Anja, von Herrliberg ZH
Manser, Fabienne, von Meilen ZH
Meier, Janine, von Zürich
Nater, Isabelle, von St. Moritz GR, Uetikon am See ZH und Kemmental TG
Rehmann, Olivia, von Kaisten AG
Roth, Maria, von Zetzwil AG
Stoffel, Franz, von Arbon TG
Walch, Sonja, von Leuk-Stadt VS
Wipf, Rahel, von Marthalen ZH

Auszubildende:
Fröhlich, Stephanie, von Dübendorf ZH
Suremann, Céline, von Zürich

Konstituierung

Abteilung

Vorsitzender:
Gerichtspräsident Jürg Meier

Co-Vorsitzende:
Vizepräsidentin Barbara Schärer 

Mitglieder:
Bezirksrichter Hanspeter Meister, Bezirksrichterin Barbara Stingel,  
Bezirksrichter Dr. Philipp Maier, Bezirksrichterin Dr. Denise Proff Hauser, 
Ersatzrichter Hugo Kronauer
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Einzelgericht

– alle Verfahrensarten

Vizepräsident Dr. Walter Egger, Bezirksrichterin Susanne Zürcher Gross,  
Bezirksrichterin Christina Tischhauser sowie (auf Anordnung des Präsidenten) 
die übrigen Mitglieder des Gerichts

– Familiensachen

Die Vorsitzenden und Mitglieder der Abteilung

– Konkurssachen

Vizepräsident Dr. Walter Egger, Bezirksrichterin Susanne Zürcher Gross und 
Bezirksrichterin Christina Tischhauser 

Mietgericht

Präsident:
Bezirksrichter Hanspeter Meister

Vizepräsidentin:
Vizepräsidentin Barbara Schärer

Vorsitzender:
Gerichtspräsident Jürg Meier

Sekretariat:
Die jeweiligen Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber der Abteilung

Arbeitsgericht

Präsidentin:
Bezirksrichterin Christina Tischhauser

Vizepräsidentin:
Bezirksrichterin Susanne Zürcher Gross
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Vorsitzender:
Vizepräsident Walter Egger

Sekretariat:
Die jeweiligen Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber des Einzelgerichts

Jugendgericht

Präsident:
Gerichtspräsident Jürg Meier

Vizepräsidentin:
Bezirksrichterin Barbara Stingel

Vorsitzende:
Bezirksrichterin Dr. Denise Proff Hauser

Paritätische Schlichtungsbehörde

Vorsitzende:
Patrick Winter (Hauptverantwortlicher), Seraina Bärtsch, Katja Egle,  
Lukas Frese, Thomas Sägesser, Andrea Waibel
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Bezirksgericht Pfäffikon

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Rehm, Thomas, lic. iur., von Bubikon ZH 1960/1997
  2004
Vizepräsidentin:
Mauz-Wyss, Yvonne, lic. iur., von Zürich 1957/2005

Mitglieder:
Artho, Anton, von St. Gallenkappel SG (30 %) 1951/1998
Casparis, Emina, lic. iur., von Wetzikon ZH (30 %) 1974/2013
Schmid, Paul, von Illnau-Effretikon ZH (30 %) 1948/2000
Wyss, Salome, von Habkern BE (30 %) 1979/2013

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiberin:
Coendet, Marianne, lic. iur., von Münchenwiler BE 1959/2008

Gerichtsschreiber und Gerichtsschreiberinnen
Biaggi, Sergio, lic. iur., von Winterthur ZH
Binder, Iris, lic. iur., von Baldingen AG
Jauch, Melanie, lic. iur., von Zürich
Müller, Lukas, MLaw, von Flurlingen ZH
Schulze, Michael, lic. iur., von Oberhallau SH

Rechnungssekretär:
Bloch, Simon, von Laupersdorf SO

Kanzleiangestellte:
Graf, Katharina, von Wald ZH
Kubik, Sybille, von Egg ZH
Meier, Anna, von Goldingen SG
Oeler-Gautschi, Monika, von Pfäffikon ZH und Altstätten SG
Angermeier, Sophie, von Winterthur ZH
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Konstituierung

I. Abteilung

Vorsitzende:
Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm,  
Bezirksgerichtsvizepräsidentin Yvonne Mauz

Mitglieder:
Bezirksrichterin Emina Casparis, Bezirksrichter Anton Artho

II. Abteilung

Vorsitzende:
Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm, Bezirksgerichtsvizepräsidentin Yvonne 
Mauz

Mitglieder:
Bezirksrichterin Salome Wyss, Bezirksrichter Paul Schmid

Einzelrichter in Scheidungsverfahren

Alle Bezirksrichterinnen und Bezirksrichter

Eheschutzrichter

Alle Bezirksrichterinnen und Bezirksrichter

Einzelrichter (übrige Verfahrensarten)

Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm, Bezirksgerichtsvizepräsidentin Yvonne 
Mauz, Bezirksrichterin Emina Casparis

Jugendgericht

Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm (Vorsitz), Bezirksgerichtsvizepräsidentin 
Yvonne Mauz, die Bezirksrichterinnen Emina Casparis und Salome Wyss,  
die Bezirksrichter Anton Artho und Paul Schmid
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Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm

Sekretariat:
Die Leitende Gerichtsschreiberin, die Gerichtsschreiber und  
Gerichtsschreiberinnen

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm

Sekretariat:
Die Leitende Gerichtsschreiberin, die Gerichtsschreiber und  
Gerichtsschreiberinnen
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Bezirksgericht Uster

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Keller, Stephan, lic. iur., von Schmerikon SG 1951/1988
  2007
Vizepräsident:
Moser, Marcel, lic. iur., von Neuhausen am Rheinfall SH 1966/2004

Mitglieder:
Rickenbacher, Esther, lic. iur., von Gretzenbach SO und  
Steinen SZ (50 %) 1952/2000
Schmid, Kurt, von Wangen-Brüttisellen (50 %) 1950/2001
Strähl, Andrea, lic. iur., von Sulgen TG  1972/2004
Simmen, Jean-Claude, lic. iur., von Obersaxen GR 1971/2007
Mercier, Gregor, lic. iur., von Glarus und Lausanne 1970/2007
Scherrer, Werner, von Uster (50 %) 1947/2007
Meier, Thomas, lic. iur.,von Egg (50 %) 1969/2008
Gmür, Thomas, lic. iur., von Amden SG 1974/2010

Gerichtskanzlei

Leitender Gerichtsschreiber:
Konrad, Urs, lic. iur., von Seuzach  1966/2008
Zogg, Andrea, lic. iur., von Gränichen AG und Grabs SG (50 %) 1975/2013

Gerichtsschreiber:
Farinha Pita, Hugo, lic. iur., von Zürich und Staatsangehöriger von Portugal
Funck, Caroline, MLaw, von Zumikon ZH und Summiswald BE
Furrer, Ronald, lic. iur., von Regensberg ZH
Hauser Robin, MLaw, von Hundwil AR
Herold, Seraina, lic. iur., von Chur GR
Hess, Christina, lic. iur. von Wald ZH
Knoblauch, Patricia, lic. iur. von Winterthur ZH
Mathier, Florance, MLaw, von Salgesch VS
Pellet, Yves, lic. iur. von Zürich
Rüfenacht, Karin, MLaw, von Hasle bei Burgdorf BE
Sdzuy, Silvan, lic. iur. von Greifensee ZH und Trub BE
Sommer, Adrian, lic. iur., von Affoltern i.E. BE
Sprenger, Janine, lic. iur., von von Zollikon ZH und Fischingen TG
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Rechnungssekretärin:
Juplé, Eveline, von Steinach SG

Kanzleiangestellte:
Baiata, Sarina, von Egg ZH
Blum, Bettina, von Pfaffnau
Brennwald, Mara, von Männedorf ZH
Frick, Bianca, von Zürich
Henzi, Barbara, von Günsberg SO
Keller, Dominique, von Neerach ZH
Schmitt-Künzli, Brigitte, von Gossau ZH
Stauber, Beatrice, von Zetzwil AG
Steiner, Beatrice, von Basel
Steiner, Katrin, von Winterthur
Türk-Jacquier, Marie-José, von Dietikon ZH
Wipfli-Regli, Silvia, von Erstfeld UR
Wunderlin-Heusser, Sandra, von Zürich und Gossau ZH

Konstituierung

– Kollegialgericht

In Strafprozessen setzt sich das Kollegialgericht unter dem Vorsitz des Gerichts-
präsidenten oder des Vizepräsidenten aus einem vollamtlichen und einem teilamt-
lichen oder aus zwei teilamtlichen Gerichtsmitgliedern zu-sammen.

In Jugendstrafprozessen setzt sich das Kollegialgericht unter dem Vorsitz des Ju-
gendgerichtspräsidenten Marcel Moser aus zwei teilamtlichen Gerichtsmitglie-
dern zusammen.

In Zivilprozessen setzt sich das Kollegialgericht unter dem Vorsitz des Gerichts-
präsidenten aus einem vollamtli-chen und einem teilamtlichen Gerichtsmitglied 
zusammen.

Als erstinstanzliche Aufsichtsbehörde setzt sich das Kollegialgericht unter dem 
Vorsitz des Gerichtspräsidenten aus zwei vollamtlichen Gerichtsmitgliedern zu-
sammen.
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– Arbeitsgericht

In arbeitsgerichtlichen Streitigkeiten setzt sich das Kollegialgericht unter dem 
Vorsitz des Arbeitsgerichtspräsidenten Marcel Moser bis zum Amtsantritt der Bei-
sitzenden des Arbeitsgerichts aus zwei teilamtlichen Gerichtsmitgliedern zusam-
men.

– Mietgericht

Als Präsident des Mietgerichts amtet Gerichtspräsident Stephan Keller

– Einzelgericht

Im Einzelgericht als Zivilgericht i.S.v. § 24 lit. a GOG amten Bezirksrichterin 
lic. iur. Strähl, Bezirksrichter lic. iur. Simmen, Bezirksrichter lic. iur. Mercier, Be-
zirksrichter lic. iur. Gmür, Bezirksrichterin lic. iur. Rickenba-cher und Bezirks-
richter lic. iur. Meier.

Im Einzelgericht als Zivilgericht i.S.v. § 24 lit. b, c und e GOG amten Bezirksrich-
terin lic. iur. Strähl, Bezirksrichter lic. iur. Simmen, Bezirksrichter lic. iur. Mercier 
und Bezirksrichter lic. iur. Gmür.

Im Einzelgericht in Konkurs- und Nachlassverfahren amtet Vizepräsident lic. iur. 
Moser.

Im Einzelgericht als Zivilgericht i.S.v. § 24 lit. d GOG amten Bezirksrichter lic. iur. 
Mercier, Bezirksrichter lic. iur. Gmür, Bezirksrichterin lic. iur. Rickenbacher, Be-
zirksrichter Schmid, Bezirksrichter Scherrer und Bezirksrichter lic. iur. Meier.

Im Eheschutzverfahren (Art. 172–179 ZGB) amten alle Gerichtsmitglieder.

Als stellvertretende Arbeitsgerichtspräsidenten amten Bezirksrichterin lic. iur. 
Strähl, Bezirksrichter lic. iur. Simmen, Bezirksrichter lic. iur. Mercier, Bezirks-
richter lic. iur. Gmür, Bezirksrichterin lic. iur. Rickenbacher und Bezirksrichter 
lic. iur. Meier.

Im Einzelgericht als Strafgericht amten Bezirksrichterin lic. iur. Strähl, Bezirks-
richter lic. iur. Simmen, Bezirksrichter lic. iur. Mercier, Bezirksrichter lic. iur. 
Gmür, Bezirksrichterin lic. iur. Rickenbacher und Bezirksrichter lic. iur. Meier.

Im Einzelgericht als Zwangsmassnahmengericht amten Bezirksrichterin lic. iur. 
Strähl, Bezirksrichter lic. iur. Simmen, Bezirksrichter lic. iur. Mercier, Bezirks-
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richter lic. iur. Gmür, Vizepräsident lic. iur. Moser (nur Pikett-dienst), Bezirksrich-
terin lic. iur. Rickenbacher (nur Pikettdienst) und Bezirksrichter lic. iur. Meier (nur 
Pikettdienst).

Für weitere Zuständigkeiten gemäss § 30, 32 und 33 GOG amten Bezirksrichterin 
lic. iur. Strähl, Bezirksrichter lic. iur. Simmen, Bezirksrichter lic. iur. Mercier und 
Bezirksrichter lic. iur. Gmür.

Für weitere Zuständigkeiten gemäss § 31 GOG amten Bezirksrichterin lic. iur. 
Strähl, Bezirksrichter lic. iur. Simmen, Bezirksrichter lic. iur. Mercier, Bezirks-
richter lic. iur. Gmür, Bezirksrichterin lic. iur. Rickenbacher, Bezirksrichter 
Schmid, Bezirksrichter Scherrer und Bezirksrichter lic. iur. Meier.

Kanzlei für alle Verfahrensarten

Leitender Gerichtsschreiber Urs Konrad
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Bezirksgericht Winterthur

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Sager, Bernhard, Dr. iur., von Zürich  1950/1986
  2008
Vizepräsident:
Oehler, Andreas, lic. iur., von Aarau 1967/2008

Mitglieder:
Sperandio Bernhauser, Anna Claudia, lic. iur., von Zürich 1964/1996
Meier, Janine Kristin, lic. iur., von Winterthur und Jonen 1957/2004
Jost, Christa, lic. iur., von Bülach 1969/2007
Stosberg, Martin, lic. iur., von Otelfingen ZH 1966/2007
Schibli Arn, Corinne, lic. iur., von Fislisbach AG  1966/1998
Castrovilli, Patrizio, lic. iur., von Zürich 1975/2008
Brügger, Felix, lic. iur., von Winterthur (50 %) 1967/2008
1 Stelle (50%) vakant

Ersatzrichter:
vakant

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiber:
Winkler, Hannes, lic. iur., von Winterthur  1958/1985
Jaissle, Stefan, Dr. iur., von Zürich 1965/2009

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Schwaar, Dina, lic. iur., von Winterthur
Slavik, Oliver, lic. iur., von Illnau/Effretikon
Wachter Laura, lic. iur., von Zürich
Reichenbach Stefan, lic. iur. , von Vilters-Wangs SG
Meyer Ladina, lic. iur. von Ulmiz FR
Neukom Susanne, lic. iur., von Rafz ZH
Schütz Patrick, lic. iur., von Sumiswald BE
Seebacher Nicole, MLaw, von Belfaux FR
Murer Mikolasek, Dr. iur., von Zürich und Beckenried NW
Büchler Benjamin, Dr. iur., von Hemberg SG
Kaspar Sandra, MLaw, von Affeltrangen TG
Guyer Herrmann Elisabeth, lic. iur., von Seegräben ZH
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Tatalovic Kosta, lic. iur., von Nestal GL
Sprenger Tamara, lic. iur. von Wängi TG
Weilenmann Tamara, lic. iur. von Adlikon b. Andelfingen
Werz Fiona, MLaw, von Amden SG
Vollenweider Carole, lic. iur. von Winterthur

Rechnungssekretär:
Lüthi, Christoph, von Rüderswil BE

Kanzleiangestellte:
Bianchi-Füllemann, Brigitte, von Steckborn TG
Biscioni, Heidi, von Buhwil TG und Lindau ZH
Buchmeier, Arlette, von Sulgen TG
Ehrensperger, Ruth, von Winterthur 
Fischer, Sonja, von Sigriswil
Gatti-Müller, Sandra, von Näfels GL und Altikon ZH
Gyr, Fabienne, von Zürich
Haas, Claudia, von Horw und Luzern
Keller, Margrit, von Volken 
Koller-Lauper, Claudia, von Seedorf BE
Leuthold, Therese, von Guggisberg BE 
Müller-Vetsch, Stefanie, von Sarnen OW
Rentsch, Tatjana, von Trub BE
Rütsche-Hubmann, Brigitte, von Winterthur

Konstituierung

Kollegialgericht

Vorsitzender:
Bezirksgerichtspräsident Dr. Bernhard Sager
Vizepräsident Andreas Oehler

Mitglieder:
Bezirksrichterinnen Anna Claudia Sperandio Bernhauser, Janine Meier und 
Christa Jost sowie Bezirksrichter Martin Stosberg, Bezirksrichterin Corinne 
Schibli Arn, die Bezirksrichter Patrizio Castrovilli und Felix Brügger 
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Einzelgerichte

– summarisches Verfahren (exkl. Eheschutz), Requisitoriale und  
 Zwangsmassnahmengericht:

Bezirksrichterin Christa Jost und als Stellvertreter alle Bezirksrichterinnen und 
Bezirksrichter

– übrige Einzelgerichtsfunktionen:

Präsident Dr. Bernhard Sager, Vizepräsident Andreas Oehler,die Bezirksrichte-
rinen Anna Claudia Sperandio Bernhauser, Janine Meier, Bezirksrichter Martin 
Stosberg, Bezirksrichterin Corinne Schibli Arn, Bezirksrichter Patrizio Castrovil-
li und Felix Brügger.

Arbeitsgericht Winterthur

Präsidentin:
Bezirksrichterin Christa Jost

Sekretariat:
Leitender Gerichtsschreiber Hannes Winkler 

Mietgericht

Präsident:
Bezirksrichterin Janine Meier

Sekretariat:
Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber des Bezirsgerichtes Winterthur
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Bezirksgericht Zürich

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident der Gesamtbehörde:
Kieser, Rudolf, lic. iur., von Lenzburg AG  1947/1982/
  1992
Stellvertreter des Präsidenten der Gesamtbehörde:
Gut, Beat, lic. iur., von Obfelden ZH 1961/2009

Erste Leitende Gerichtsschreiberin der Gesamtbehörde:
Leuenberger, Daniela, lic. iur., von Zürich und Kilchberg ZH 1967/2000

Stellvertreterin und Stellvertreter der Ersten Leitenden Gerichtsschreiberin der 
Gesamtbehörde:
Vogel, Thomas, lic. iur., von Zürich und Illnau-Effretikon ZH 1972/2001
Habegger, Christian, lic. iur., von Langnau i.E. BE 1975/2007
Erb Pola, Catrina, lic. iur., von Röthenbach i.E. BE,  
Uetikon am See ZH, Zollikon ZH u. Brusio GR 1975/2009

Mitglieder:
Hediger, Bruno, lic. iur., von Zürich und Reinach AG  1950/1980
Hürlimann, Ferdinand, lic. iur., von Hinwil ZH  1949/1981
Egli, Hans Peter, Dr. iur., von Rüti ZH und Zürich (50%) 1948/1984
Vögeli, Esther, lic. iur., von Grafenried BE und Zürich (50 %) 1952/1985
Weber, Doris, Dr. iur., von Uster ZH  1953/1987
Jucker, Hans, lic. iur., von Uster ZH und Wetzikon ZH  1954/1987
Ziltener, Felix, lic. iur., von Bischofszell TG  1952/1987
Dienst, Pierre, lic. iur., von Fällanden ZH 1955/1989
Leuenberger, Erwin, lic. iur., von Dietikon ZH, Kilchberg ZH  
 und Melchnau BE 1948/1989
Zatti, Hans Jürg, lic. iur., von Ossingen ZH 1954/1989
Bozzone, Jean Paul, lic. iur., von La Chaux de Fonds NE  
 und Zürich 1951/1990
Egli, Rainer, lic. iur., von Elsau ZH und Buttisholz LU 1957/1990
Müller, Thomas, Dr. iur., von Näfels GL 1956/1990
Kaufmann, Erich, lic. iur., von Zürich und Buus BL  1957/1991
Himmel, Regula, lic. iur., von Zürich  1959/1991
Aeppli, Sebastian, Dr. iur., von Zürich und Schönenberg ZH  1958/1993
Gloor, Urs, Dr. iur., von Zürich und Leutwil AG (50 %) 1957/1995
Bretschger Bitterli, Kathrin, lic. iur., von Stäfa ZH und Zürich 1955/1996
Klausberger, Kurt, Dr. iur., von Zürich 1953/1997
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Schmid, Roland, lic. iur., von Zürich 1958/1997
Bantli Keller, Ruth, lic. iur., von Maur ZH und Winterthur ZH (50 %) 1962/1997
Schorta Tomio, Flurina, lic. iur., von Zernez GR (50 %) 1964/1997
Heimann, Roland, lic. iur., von Sarnen OW und Zürich 1964/1997
Bühler, Claudia, Dr. iur., von Sigriswil BE 1966/1997
Zefferer Stocker, Renate, lic. iur., von St. Gallenkappel SG und  
 Zürich (50 %) 1967/1997
Flury, Andreas, lic. iur., von Wädenswil ZH und Stans NW 1962/1998
Zimmermann, Mirjam, lic. iur., von Mitlödi GL und  
 Schwändi GL (50 %) 1961/1999
Ernst, Philippe, lic. iur. et lic. oec. publ., von Aarau AG 1954/2000
Gerwig Bircher, Catherine, lic. iur., von Erlenbach ZH (50 %) 1967/2000
Stoffel, Erika, lic. iur., von Vals GR 1959/2000
Weber, Roger, Dr. iur., von Guntershausen TG 1963/2000
Meyer, Thomas M., lic. iur., von Kirchdorf BE 1967/2000
Ilg-von Huben, Pascale, lic. iur., von Uerkheim AG (50 %) 1963/2001
Knüsel, Maya Marianne, lic. iur., von Inwil LU 1966/2001
Haus Stebler, Judith, lic. iur., von Böttstein AG und  
 Nunningen SO (50 %) 1966/2001
Maier, Daniela, lic. iur., von Erlenbach ZH, Eschenz TG und  
 Zürich (50 %) 1967/2001
Nuotclà, Reto, lic. iur., von Zürich und Ftan GR (50 %) 1965/2001
Erb-Frischknecht, Ines, lic. iur., von Röthenbach i.E. BE (50 %) 1958/2002
Graf, Gabi, lic. iur., von Grub AR (50%) 1969/2002
Vogel, Susanne, Dr. iur., von Zürich (50 %) 1966/2002
Schöning, Rolf, Dr. iur., von Zürich 1966/2002
Bischhausen, Sandy, lic. iur., von Bern und Rüfenach AG (50 %) 1973/2004
Lieb Heeb, Astrid, lic. iur., von Bischofszell TG und Zürich (50 %) 1968/2005
Schurr, Marie Christine, lic. iur., von Pfäffikon ZH 1966/2006
Benninger, Christoph, lic. iur., von Salvenach FR 1968/2006
Pahud, Eric, Dr. iur., von Ogens VD 1971/2006
Dimitrov Horlacher, Andrea, lic. iur., von Winkel ZH (50 %) 1966/2006
Bieri-Müller, Maja, lic. iur., von Flurlingen ZH, Schangnau BE  
 und Bern (50 %) 1968/2007
Aladag de Capitani, Tülin, lic. iur., von Winterthur ZH (50 %) 1969/2007
Brühwiler, Daniela, lic. iur., von Zürich 1956/2008
Bertschi, Maya, lic. iur., von Zürich und Oberglatt ZH 1960/2008
Lehner, Christoph, Dr. iur., von Einsiedeln SZ 1971/2008
Jeker Stieger, Nora, lic. iur., von Neerach, Mümliswil-Ramiswil  
 und Oberriet-Holzrhode (50 %) 1973/2008
Trüb, Katinka, lic. iur., von Kloten ZH  1975/2008
Nabholz Castrovilli, Simone, lic. iur., von Zürich 1976/2008
Kessler, Alain, lic. iur., von Kallern AG  1959/2009
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Bezgovsek, Rok, Dr. iur., von Fislisbach AG 1968/2010
Baumgartner, Annette, lic. iur., von Rüderswil BE 1969/2010
Küng, Philipp, lic. iur., von Kaltenbach TG 1966/2010
Fleischer, Thomas, lic. iur., von Zürich 1977/2010
Kläusli, Thomas, lic. iur., von Winterthur ZH 1969/2011
Maira, Claudio, lic. iur., von Wädenswil ZH 1974/2011
Huizinga, Andreas, lic. iur., von Sternenberg ZH 1977/2011
Harris, Roger, lic. iur., von Schmitten FR 1967/2011
Hauser, Esther, lic. iur., von Zurzach AG 1975/2011
Heinrich, Peter, Dr. iur., von Unterägeri ZG 1958/2011
Brodbeck, Carla, lic. iur., von Liestal BL 1967/2012
Meier, Andrea, lic. iur., von Obfelden ZH 1963/2012
Wenker, André, lic. iur., von Gampelen BE 1973/2012

Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter:
Peter, Kenneth, lic. iur., von Zürich 1961/1997
Dogwiler-Coray, Carmen, lic. iur., von Cham ZG und Trin GR 1965/1999
Kaiser Job, Noëlle, lic. iur., von Habsburg AG 1970/2005
Holzer, Monika, lic. iur., von Zürich 1969/2007
Habegger, Christian, lic. iur., von Langnau i.E. BE 1975/2007
Eugster, Sandra, lic. iur., von Zürich 1971/2011
Fischer Maurer, Cornelia, lic. iur., von Rümikon AG und Bülach ZH 1973/2011
Martos, Thomas, lic. iur., von Zürich 1976/2011
Stephenson, Sarah, lic. iur., von Walzenhausen AR 1975/2012
Sarbach, Martin, Dr. iur., von St. Niklaus 1971/2012
Häusermann, Boris, lic. iur., von Zürich 1974/2012
Stark, Jasmin, lic. iur., von Bischofszell TG 1979/2012

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Koller, Gerhard, Dr. iur., von Zürich und Oberwil Lieli AG 1952/1990
Erhardt, Marion, lic. iur., von Uster ZH 1967/1998
Bannwart, Niklaus, lic. iur., von Kirchberg SG  1960/2000
Fuchs, Christoph, Dr. iur., von Basel 1963/2002
Hurst-Wechsler, Martina, Dr. iur., von Zürich und Porza TI 1971/2005
Talbot, Philip, lic. iur., von Meilen ZH und Weisslingen ZH 1974/2006
Widmer, Eveline, lic. iur., von Safenwil AG 1979/2009
Muraro, Gaudenz, lic. iur., von Zürich 1978/2011
Fürst, Seraina, lic. iur., von Dietlikon ZH
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Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Bachmann, Denise, lic. iur., von Brenzikofen BE
Baumberger, Julia, lic. iur., von Marthalen ZH
Betschmann, Simon, lic. iur., von Siglistorf AG
Bischoff, Fabienne, lic. iur., von Lausanne VD
Blocher, Felix, lic. iur., von Zürich
Boller, Alexandra, lic. iur., von Gossau ZH
Brand, Michael, lic. iur., von Zürich
Brazzoduro, Petra. lic. iur., von Mellingen AG
Bretscher, Roman, lic. iur., von Winterthur ZH
Bühler, Karin, MLaw, von Basel BS
Busslinger, Jan, lic. iur., von Baden AG
Caamaño, Angeles, lic. iur., von Zürich
Canal, Ornella, lic. iur., von Uster ZH
Casciaro, Lukas, lic. iur., von Morschach SG
Caserman, Sonja, lic. iur., von Zürich
Cooke, Sandra, lic. iur., von Tscheppach SO
Dedovic, Huso, lic. iur., von Hausen a.A. ZH
Dellagiacoma, Alfredo, MLaw, von Basel und Cariano TI
Donatsch, Irene, lic. iur., von Malans GR
Finger, Reto, lic. iur., Eriz BE und Bern
Forster, Christoph, lic. iur., von Uzwil SG
Frischknecht, Barbara, lic. iur., von Schwellbrunn AR
Gantenbein, Andrin, lic. iur., von Grabs SG
Geissbühler, Ursina, lic. iur., von Zürich
Gerber, Nora, lic. iur., von Langnau i.E. BE
Göldi, Simon, lic. iur., von Sennwald SG
Graf, Jessica, lic. iur., von Oberkirch LU
Graf, Tanja, lic. iur., von Heiden AR
Grossen, Thomas, lic. iur. von Kandersteg BE
Hartmann, Florian, lic. iur., von Alt St. Johann SG
Hennemann, Adrienne, lic. iur., von Courfaivre JU
Herrmann, Oliver, lic. iur., von Bowil BE
Hinden, Markus, lic. iur., von Zürich und Horgen ZH
Hulmann, Thomas, MLaw, von Saulcy JU
Iliev, Patrik. lic. iur., von Wetzikon ZH
Kälin, Lisa, lic. iur., von Zürich und Einsiedeln SZ
Kariya, Roman Taro, lic. iur., von Oberrohrdorf AG
Käser, Beatrice, Dr. iur., von Zürich
Kempf, Roger, lic. iur., von Erstfeld UR
Kern, Philipp, lic. iur., von Berlingen TG
Kha, Jeannette, lic. iur., von Straubenzell SG
Knörr, Barbara, lic. iur., von Zürich
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Kuhn, Andrea, lic. iur., von Bütschwil SG
Kunz, Franziska, lic. iur., von Diemtigen BE
Kümin, Sascha Mira, lic. iur., von Zürich
Laufer, Cécile, MLaw, von Zürich
Leanza, Catia, MLaw, von Zürich
Leicht Wrann, Katrin, lic. iur., von Zürich
Linder, Rosanna, lic. iur., von Zürich und Walenstadt-Walenstadtberg SG
Lippunner, Jeannette, lic. iur., von Sargans und Grab GR
Lüdin, Chantal, lic. iur., von Hölstein BL
Lüthy, Marianne, lic. iur., von Solothurn
Maag, Nina, lic. iur., von Aeugst am Albis ZH
Maerki, Stephanie, lic. iur., von Mandach AG
Malek-Mansour, Jens, lic. iur., von Neerach ZH
Marsella, Mirco, lic. iur., von Kirchberg SG
Maurer, Simone, lic. iur., von Eschlikon TG und Maur ZH
Meienberger, Tom, lic. iur., von Fällanden ZH
Meier, Patrick, lic. iur., von Zürich
Meier, Silvia, lic. iur., von Bäretswil ZH
Merz, Rudolf, lic. iur., von Zürich und Reinach AG
Minder, Jolanda, MLaw, von Dietikon ZH und Huttwil BE
Moav, Jennifer, lic. iur., von Neerach ZH und Grosswangen LU
Monigatti, Sara, lic. iur., von Brusio GR
Monti, Carlo, lic. iur., von Basel und Italien
Nyvlt, Sabine, MLaw, von Kilchberg ZH
Oertle, Matthias, MLaw, von Teufen AR
Ott, Dominique, Dr. iur., von Bern BE
Pestalozzi, Mario, lic. iur., von Zürich
Rhonheimer, Daniel, Dr. phil. et lic. iur., von Zürich
Rutgers, Rafael, lic. iur., von St. Peterzell SG
Rüegg, Marcel, lic. iur., von Zürich
Ryser, Dominik, lic. iur., von Dürrenroth BE
Saluz, Florian, lic. iur., von Zürich und Domat Ems GR
Schärli, Christoph, lic. iur., von Baden AG
Schilling, Sandrine, lic. iur., von Luzern
Schmid, Silvan, lic. iur., von Zürich
Schläpfer, Monika, lic. iur., von Basel und Rehetobel AR
Schreyer, Désirée, MLaw, von Zürich und Gals BE
Schubert, Patrizia, lic. iur., von Stallikon ZH und Wolfhalden AR
Schürch, Marc, lic. iur., von Heimiswil BE
Sigg, Alexandra, lic. iur., von Dübendorf ZH und Winterthur ZH
Smokvina, Jasmina, lic. iur., von Neuenhof AG
Stefos, Panagiotis, lic. iur., von Griechenland
Störi, Barbara, lic. iur., von Wädenswil ZH
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Theocharides, Alexandra Melina, lic. iur., von Wolfwil SO
Thiébaud, Alain, lic. iur., von Brot-Dessous NE
Tscharner Bernasconi, Claudia, lic. iur., von Zürich
Vogt, Annaïg, lic. iur., von Zürich
Vonlanthen, Fabian, lic. iur., von Zürich und Fribourg
Vonrufs, Annette, lic. iur., von Zürich
Vontobel, Monika, lic. iur., von Salenstein TG und Bauma ZH
Voser, Ivo, lic. iur., von Neuenhof AG
Walker, Jonas, MLaw, von Winterthur ZH und Bettlach SO
Wattenhofer Balsiger, Claudia, lic. iur., von Mühlethurnen BE
Weber, Adrian, lic. iur., von Zürich und Grüningen ZH
Weingartner, Oliver, MLaw, von Zürich
Werner, Anja, lic. iur., von Zollikon ZH
Wimmer, Stefanie, MLaw, von Herrliberg ZH
Wyden, Marzel, lic. iur., von Zürich
Zimmermann, Agatha, lic. iur. von Zürich
Zobl, Christoph, lic. iur., von Rüschlikon ZH

Chefin Rechnungswesen:
Schmid-Marthaler, Priska, von Hüttikon ZH 

Kasse:
Räber, Bruno, von Zürich

Archivarin:
Erne-Räss, Rosita, von Zürich und Leuggern AG

Bibliothekar:
Sauter, Jacques, lic. iur., von Zürich und Vallorbe VD

Kanzleiangestellte:
Bastianini, Vanessa, von Wiesendangen ZH
Baumann-Blum, Rita, von Zürich und Linden BE
Baur, Christine, von Sarmenstorf AG
Binder, Karin, von Zürich
Blaser, Hans-Jörg, von Langnau im Emmental BE
Bleuler, Ursula, von Zürich
Broderick-Hauser, Susanne, von Arvigo GR
Bruhin-Winkler, Sigrun, von Schübelbach SZ
Caiazzo, Vanessa, von Ennenda GL
Cavelti, Laura, von Sagogn GR
Coerini-Rey, Anita, von Geltwil AG
Condoleo, Patricia, von Sigriswil BE
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Dall‘O-Galler, Daniela, von Berikon AG und Italien
De Donno, Ira, von Winterthur ZH und Italien
De Marco, Nadine, von Winterthur ZH und Unterkulm AG
Dettling Güldner, Heidi, von Lauerz SZ
Diethelm-Vetterli, Agnes, von Wagenhausen TG und Tuggen SZ
Dietl, Silvio, von Zürich
Dürsteler, Margrit, von Birrhard AG
Egger, Claudia, von Zürich und Wängi TG
Elsener, Yvonne, von Zürich
Erni, Nicole, von Aadorf TG
Exposito, Esmeralda, von Zürich und Spanien
Fehr, Susanne, von Zürich und Berg am Irchel ZH
Fuhrimann Felder, Esther, von Ruswil LU und Luzern
Gabriel, Silvia, von Sirnach TG
Galli-Egloff, Esther, von Rüti ZH und den USA
Gamper, Marlène, von Horw LU
Gantner, Alain, von Eglisau ZH
Gehrig, Gertrud, von Ammerswil AG
Geiger, Brigitta, von Füllinsdorf BL
Gessler, Barbara, von Adliswil ZH
Graf, Anita, von Kandergrund BE
Grosjean Kläsi, Bettina, von Bülach ZH, Rapperswil-Jona SG  
 und Luchsingen GL
Gyr-Schwab, Tania, von Dübendorf ZH und Uster ZH
Hagmann-Conrad, Margaretha, von Chur GR und Sils im Domleschg GR
Hasler-Bischof, Barbara, von Altstätten SG
Hauri-Funk, Jeannette, von Zürich und Rifferswil ZH
Helbling-Stadelmann, Irene, von Jona SG, Wädenswil ZH und Escholzmatt LU
Helbling, Josef, von Jona SG 
Huber, Josef, von Zürich und Arni AG
Hungerbühler-Fuchs, Christine, von Appenzell AI und Romanshorn TG
Hüni, Peter, von Horgen ZH
Hunziker, Gertrud, von Kernenried BE und Oberkulm AG
Hürlimann, Fabio, von Walchwil ZG und Italien
Imhof, Jasmin, von Buchholterberg BE
Jezler, Sabrina, von Zürich
Juric, Ivana, von Uster ZH und Kroatien
Kägi, Barbara, von Zürich und Bauma ZH
Kägi, Erika, von Zürich
Keller-Zuber, Elsbeth, von Oberthal BE
Kottmann, Gertrud, von Sursee LU
Latorre, Nives, von Winterthur ZH
Lee, Stefan, von Glattfelden ZH
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Lenherr-Larice, Iris, von Zürich und Gams SG
Leu, Mahima, von Hohenrain LU
Leu, Ewald, von Hohenrain LU
Lüthy, Daniela, von Kerns OW
Marti, Markus, von Bettlach SO
Mathis-Bürgi, Marlies, von Aarberg BE und Schupfart AG
Mathis, Urs, von Regensdorf ZH
Mauriello, Marcel, von Steffisburg BE
Meier, Jonas, von Luzern
Meyer, Markus, von Rüdlingen SH
Mian, Simona, von Radelfingen BE
Milosavljevic-Bodul, Snezana, von Zürich
Müller, Erika, von Schmerikon SG
Müller, Jacqualine, von Thayngen SH
Müller, Stefan, von Männedorf ZH
Müller, Stefan, von Zollikofen BE
Oberholzer-Röschli, Karin, von Wettswil ZH, Zürich und Buchberg SH
Oeler, Andrea, von Mollis GL, Ennenda GL und Altstätten SG
Panse-Pastore, Paola, von Italien
Pertegato, Nadia, von Zürich
Peter, Daniel, von Wohlen BE
Rampa, Marco, von Poschiavo GR
Roncoroni, Monica, von Turbenthal ZH
Roost, Jürg, von Beringen SH
Roth, Robert, von Urdorf ZH
Roulet, Andrea, von Zürich und Donatyre VD
Rüegg, Melanie, von St. Gallenkappel SG
Ruhier-Riner, Olivia, von Herznach AG und Muriaux JU
Salzmann, Mirko, von Maschwanden ZH
Schärer, Claudia, von Zürich
Schlienger, Agata, von Deutschland
Schlittler, Robert, von Niederurnen GL
Schmid, Rita, von Zürich
Schneider-Huynh, Nhu, von Zürich, Winterthur ZH und Arbon TG
Schneider, Michael, von Obersiggenthal AG
Schrepfer Buser, Rosmarie, von Böckten BL
Schuler, Jasmine, vonvvvvvvv Lachen SZ 
Schürmann-Ehrler, Gabriela, von Boswil AG
Senn, Christian, von Densbüren AG
Senn, Urs, von Hinwil ZH, Bauma ZH und Pfäffikon ZH
Signer, Susanne, von Urnäsch AR
Soos-Bollier, Anita, von Horgen ZH und Winterthur ZH
Spescha, Petra, von Andiast GR
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Staub, Lena, von Dübendorf ZH
Steiner, Sandra, von Zürich
Stoll Karaszek, Nadine, von Wahlern BE
Süsstrunk, Anne-Marie, von Winterthur ZH
Suter-Baumgartner, Ruth, von Mauensee LU, Zürich und Aesch ZH
Toscan-Paganini, Doris, von Brusio GR
Troxler Mühlebach, Maria-Louisa, von Hildisrieden LU und Malters LU
Tufaro, Sonja, von Italien
Vollmer, Beverly, von Le Locle NE
Vrhovac, Vladimir, von Kloten ZH
Wantz-Angelini, Daniela, von Zürich
Wartenweiler Ngole, Nicole, von Bischofszell TG
Wey, Monika, von Villmergen AG
Widmer-Giger, Eveline, von Medel (Lucmagn) GR und Heimiswil BE
Wittmer, Rahel, von Grüsch GR
Youssef-Amrein, Beatrix, von Zollikon ZH
Zanoni-Vedana, Graziella, von Küssnacht am Rigi SZ und Italien
Zürcher, Bernhard, von Baar ZG

Konstituierung:

Abteilungen des Kollegialgerichts

1. Abteilung 

Vorsitzender:
Gerichtspräsident Rudolf Kieser

Mitglieder:
Bezirksrichter Dr. Christoph Lehner, Bezirksrichter André Wenker

2. Abteilung

Vorsitzender:
Vizepräsident Roland Heimann

Mitglieder:
Bezirksrichter Philipp Küng, Bezirksrichter Dr. Rok Bezgovsek, Bezirksrichterin 
Carla Brodbeck, Ersatzrichterin Jasmin Stark, Bezirksrichter Thomas Vesely
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3. Abteilung (zugleich Jugendgericht)

Vorsitzende (zugleich Jugendgerichtspräsidentin):
Vizepräsidentin Kathrin Bretschger Bitterli

Mitglieder:
Bezirksrichterin Daniela Maier (50 %), Bezirksrichterin Nora Jeker Stieger 
(50 %), Bezirksrichterin Flurina Schorta Tomio (50 %), Bezirksrichterin Marie 
Christine Schurr (50 %), Bezirksrichter Thomas Kläusli, Bezirksrichter Andreas 
Huizinga, Ersatzrichterin Vera Keller Bachofner (50 %)

4. Abteilung

Vorsitzender:
Vizepräsident Philippe Ernst

Mitglieder:
Bezirksrichterin Renate Zefferer Stocker (50 %), Bezirksrichterin Astrid Lieb 
Heeb (50 %), Bezirksrichterin Andrea Dimitrov Horlacher (50 %), Bezirksrichte-
rin Pascale Ilg-von Huben (50 %), Bezirksrichterin Tülin Aladag de Capitani  
(50 %), Ersatzrichter Kenneth Peter, Ersatzrichterin Monika Holzer (50 %), 
Ersatzrichterin Sandra Eugster (50%)

5. Abteilung (mit angegliedertem Einzelgericht für Erbschaftssachen und 
freiwillige Gerichtsbarkeit)

Vorsitzende:
Vizepräsidentin Regula Himmel

Mitglieder:
Bezirksrichter Christoph Benninger, Bezirksrichterin Judith Haus Stebler (50 %), 
Bezirksrichterin Maja Bieri-Müller (50 %)

6. Abteilung

Vorsitzender:
Vizepräsident Hans Jucker
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Mitglieder:
Vizepräsident Dr. Hans-Peter Egli (50%)
Vizepräsidentin Dr. Doris Weber
Vizepräsident Erich Kaufmann

7. Abteilung

Vorsitzender:
Vizepräsident Dr. Roger Weber 

Mitglieder:
Bezirksrichter Dr. Eric Pahud, Bezirksrichter Claudio Maira,  
Bezirksrichterin Andrea Meier, Ersatzrichterin Carmen Dogwiler-Coray (50 %),  
Ersatzrichterin Noëlle Kaiser Job (50 %)

8. Abteilung

Vorsitzender:
Vizepräsident Reto Nuotclà (50 %)

Mitglieder:
Bezirksrichterin Mirjam Zimmermann (50 %),  
Bezirksrichterin Annette Baumgartner, Bezirksrichterin Esther Hauser

9. Abteilung

Vorsitzender:
Vizepräsident Dr. Sebastian Aeppli

Mitglieder:
Bezirksrichter Dr. Rolf Schöning, Bezirksrichterin Sandy Bischhausen (50 %), 
Bezirksrichterin Daniela Brühwiler, Bezirksrichterin Simone Nabholz  
Castrovilli, Bezirksrichterin Katinka Trüb, Ersatzrichterin Sarah Stephenson

10. Abteilung

Vorsitzender: Vizepräsident Hans-Jürg Zatti
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Mitglieder:
Bezirksrichter Ferdinand Hürlimann, Bezirksrichterin Esther Vögeli (50 %), 
Bezirksrichter Pierre Dienst, Vizepräsident Beat Gut, Bezirksrichter Jean-Paul 
Bozzone, Vizepräsident Dr. Thomas Müller, Bezirksrichterin Ruth Bantli Keller 
(50 %), Vizepräsident Thomas M. Meyer, Bezirksrichter Dr. Urs Gloor (50 %), 
Bezirksrichter Roland Schmid, Bezirksrichterin Dr. Claudia Bühler,  
Bezirksrichter Andreas Flury, Bezirksrichterin Catherine Gerwig Bircher (50 %), 
Bezirksrichterin Ines Erb-Frischknecht (50 %), Bezirksrichter Thomas Fleischer 
(50 %), Bezirksrichter Roger Harris, Bezirksrichterin Maya Knüsel, Bezirksrich-
ter Dr. Peter Heinrich (50 %), Ersatzrichter Boris Häusermann

Einzelgericht für SchKG-Klagen und besondere summarische Verfahren / 
Konkurs- und Nachlassgericht

Vizepräsident Felix Ziltener

Audienz

Vizepräsident Rainer Egli, Bezirksrichter Dr. Kurt Klausberger,  
Bezirksrichterin Erika Stoffel

Arbeitsgericht

Präsident/en/in des Arbeitsgerichts:
Vizepräsident Dr. Hans-Peter Egli (50%), Vizepräsident Hans Jucker, Vizepräsi-
dentin Dr. Doris Weber, Vizepräsident Erich Kaufmann

Mietgericht

Präsident des Mietgerichts:
Vizepräsident Bruno Hediger

Paritätische Schlichtungsbehörde in Miet- und Pachtsachen

Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber Barbara Frischknecht,  
Marianne Lüthy, Dr. Daniel Rhonheimer, Claudia Tscharner Bernasconi (50 %), 
Claudia Wattenhofer Balsiger (50 %), Tom Meienberger, Patrick Meier
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Diverse Einsätze

Richterinnen und Richter:
Bezirksrichterin Gabi Graf (50 %), Bezirksrichterin Marie Christine Schurr 
(50 %), Bezirksrichterin Dr. Susanne Vogel (50 %), Vizepräsident Alain Kessler, 
Ersatzrichter Christian Habegger (30 %), Ersatzrichter Thomas Martos,  
Ersatzrichterin Cornelia Fischer Maurer, Bezirksrichter Dr. Peter Heinrich 
(50 %). Bezirksrichter Thomas Fleischer (50 %), Ersatzrichter Dr. Martin  
Sarbach

Zurzeit am Obergericht des Kantons Zürich tätige Richterinnen und 
Richter

Bezirksrichter Erwin Leuenberger, Bezirksrichterin Maya Bertschi, Bezirksrich-
ter Andreas Flury, Bezirksrichterin Flurina Schorta Tomio, Bezirksrichter Roland 
Schmid

Kanzleikommission

Vorsitz:
Gerichtspräsident Rudolf Kieser

Mitglieder:
Vizepräsident Thomas M. Meyer, Bezirksrichterin Marie Christine Schurr,  
Vizepräsident Dr. Sebastian Aeppli, Bezirksrichterin Annette Baumgartner,  
Bezirksrichter Thomas Kläusli, Bezirksrichter Dr. Eric Pahud

Leitender Gerichtsschreiber:
Thomas Vogel
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VII. Schlichtungsbehörde nach Gleichstellungsgesetz
(Amtsdauer 2007–2013)

Mitglieder
  Geburtsjahr/im Amt seit
Vorsitzende:
Stauber-Moser, Susy, Dr. iur., von Meilen, Stäfa und Trüllikon 1951/1997

Stellvertretung:
Gamma Ammann Olga, lic. iur., von Wassen/UR und  
 Quarten-Murg/SG 1959/1997

Von Arbeitgeberseite:
a. privatrechtlich
Elliscasis-Fasani Sandra, von Dietlikon  1967/2007
Fritz Max, lic. iur., von Zürich 1955/2007
Müller Alfred, Dr. iur., von Zürich 1940/1997
Wagner Eichin Martina, lic. iur., von Zürich,  
Walliswil b. Wangen/BE und Thalwil 1961/2007

b. öffentlichrechtlich:
Kull Benz Katharina, lic. oec. HSG, von Zürich, Herrliberg  
 und Meilen 1954/2011
Tholen Barbara, lic. iur.,von Leuggern/AG 1952/2005
Lang Fritz, Dr. iur., von Winterthur und Oftringen/AG 1947/1997
Studer Paul, von Oetwil a.d.L. und Zürich 1944/2007

Von Arbeitnehmerseite:
a. privatrechtlich
Bieri Bruno, von Zürich 1954/1997
Chanson-Hildebrandt Katrin, lic. iur.,von Zürich, Bursinel und  
 Mont-sur-Rolle/VD 1955/1997
Prelicz-Huber Katharina, Prof., von Zürich, Meilen und Winterthur 1959/1997
Spilimbergo Raffaele, von Sarnen/OW 1950/1997

b. öffentlichrechtlich:
Bächtold Rahel, lic. iur., von Meilen 1965/2011
Kuster Markus, von Zürich 1958/1997
Stauffer Asseta, Mirjam, von Linden/BE 1969/2007
Zweifel Hugo, von Zürich 1956/2003


